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menren ln$gemeitt/ttebft einer furzen 

58efd>reilntng beg SKageng tmö 
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faUtt tfiele fo mty cAttaU 
^clLtEOftunae Authores »on Der Ö- 
^Mperation ober SBurcfung 
gKöfgSöjier Medicairtenten In ütt* 
v^sass^ j*frm gelbe gearteten/ mila* 

mt «elfte ttiicb nieftt vergnügen fernen/ fo ifi 
«es meine fpffa&t/ i« fagen/ »«$i$ t^0« 

■■ 



ÄSro §5? 
tueißunb gebende. ©ag Medicamenta 
fitiW iß einen teDen t»efonf/ nebmiieb/ folctje j 
©inge/melcbe Dienen unfere verlobrene ®e* if 
funDbeit/ fo t>iel fiel) tfmn laß / -»lebet ju i 

1 

j! 

bringen1 3>nDew a^cc Diefe SSefcbreibung 
»eitiäuffttger iß / a!ö icl> geftnnet / DiefeS 
©erd }u tra&iren / fo miß icfo nur afleitt 
von Dem banDeln / i»ag meißeng Die Phar- 
macieunD Chirurgie angebet / Dennicl) 
nicht mißeng von Der Diaet oDer (eben^OCe* 
geln mit unter Denen ßrandbeiten etmag ju 
gebenden. 

II. ©amif aber Die ©ttrdung Der Me- 
dicamenten fvobl fonne gefaffet merDen/ u 
muffen Die ©ege unD(53efäffe/movinnen fei# i |i 
bigegefdyiebet/ befantfepn/ un&meilunfer ;i 
QJörbaben iß / erßlicb von Denen purgier* i i 
tinD ® rt^SJiitteln ju banDeln'/ fo muffen h l 
mir Die fSefcbfljfenbeit De# SJIogenöunD Der IS 
©armer et mag befebreiben; ©enn mie fati 
ich mißen auf mag ©eife eg in einen $epf# 
fefoebet/ gieret/ mürdtje. mennicf)meDer 
Sepff/ noch&effel/ noch 5a§f enne. UnD 
»temobl ich in fheiner DeutfchenunD lafeini.» | 
fthen Anatomie meitlaufftig genung Da# $ 
vongebaebt/ beliebt mir Doth eine furfe Sr# 
jeblnng Davon ju tbhn. 

in. i&leicbmieeg nunbefattf iß/ Daß Die 
0pei# 

I 
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peife hufcfe Dem -XRunD/ ©cflunD/SRa» 

..j.n unD ©armer in Die äRild) « ® efdffe ge* 
Hetz fllfo empfangt man auefoDieMedica¬ 
menta, es fep 'Pulver/ pißen/ ^ranef te. 
imif Dem äRunDe/ aui welc&en fte tuvefe Die 
j?etle unD ©cblunD in Den äRagen fern* 
ipen, ©er ©cflunD if eine ÜXöfrre'/ «elfte. 
fpott Der Jvefrle Durcl) Den J£>q1# unD SSrujt 
|ineer Der ®urgel naefc Dem SRagett geltet/ 
l»imgefe(n,anDert|}.aIt>eSpannen lang/ ie* 
Dort) nacb proportion Der Perfonen. 5Beft 
fle t>lf an Dal fünfte SBürbelDein Der ?Sru(l 
lomm f/ muf (te/Der/ aui Dem J^er|en fern« 
WienDen©c|)lag*2l&er/ nicf)t im ©ege $1* 
fepn/ jtef erjtlt^ ein roenig natfe Dev rechten/ 
unD Denn triePer naß) Dev lincten ©eitett 
teigen ( morauffe geraDel SBege« Durc& 
Doi 3«ereb*3efl in Dem linefeu äRagen* 
jäRitnD (aufft. 

IV. ©iefe OJSjjre oDer ©tflünD/tf feiste 
einfache Pfeife oDer Oeöf re / fpie etirnsn Di8 
IBlep^®ie(Ter machen / fDttDernel ifleinfsp* 
Her Mufculus, aui mufculofen ^afente* 
fefenDe / Die einanDer aufürtD afcmrtrtS 
£reu$meife DurebffmetDen /unD einen mu- 
fculoten ^ieiftbe äfnlicf fmD; ^ernö? bat 

auetj non aufert all innen ein>gi©ef nieft* 
tef pDer &ervofe$/ meltfyei all ein 

..' % * • " 

i<* 'C' 
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asuvssf_. 
iaÜ iß/rooDurcb Die ftleifcbigten Reifen ouf i 
... w «^....~ \ 
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unb nieöer gezogen roerDen. ©ie inroenDige 1 
©eite iß über DiefeS noi) befleißet mit einer l; 
prilfigfcn fymtf rooburcb conrinuirlic&ek 
Rjael ©affet bringet / Damit Der ©tfolunD 
mecbte feucfjte bleitcn / Denn fenß roifrDen > 
Die trocknen ©pdfen unD Slrfrmepen nicfet> 
hinunter wollen/ roie man an Dem SßtutfDe II 
oermercfen fatt / Da# beo greifen üurß Die r 
trocknen ©peifen nic&tju £alft gekn/unD1 
febmeef en/ (wie man ju reDen pflegt/) roie j 
ein j?of)k©truncf. Oiefeö fep in genere; 
genung non Dem ©cblunDe, 

V. ©enn offtgeDadjter ©eblunD Durc& 
Die Iincfe ©eite Deö3roerd)*ffifl$/ (mit Dtf» 
fen Jfjäutgen er fe rock oben als unten n'er* 
einiget iß / Damit er famk Dem SfRagen an 
peffelkn 95eroegung Skil haben möchte/) 
hinunter gelaufen / pftonfcet er ßd) in Dem 
lincten COiagen^SÜRunD. ©er SRagen lie¬ 
get in Der linckn ©eiten De« Unter#S5atw 
dies/ roeil Die iekr / welche in Der rechten 
©eiten lieget/ fo melOtoum einnimmt/ Daß 
er geraDe in Der SRitten ju liegen nicht *pia| 
finDet/fonDern etwas weichen muß. ©iefer 
SJtagen \>at faß Die <55eßalt einer ©ack> 
tpfeiffen/ mit jroep HRunD*(kfcerh/ als Dem 
lincfe/nwDuvcb Das Sffcnaus Dem©(|lönb 
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in Dem SRagen geltet/ unD Dem rech ten/wel* 
tbeei fo hoch fielet als-Dag lincfe;/ unö Der 
fpforfner genennet witD/DaDUrch xDag Effeti 
in Die ©ärmer fommet. ©er 3J?.ogen nun 
i {tauch eine 2tvt eineg Mufculi.oDer3iHau|j/ 
einen ©actoDet SÖlafe gleichenD/ bcltebenoe 
«US Sleifchicbten Safcn/ welche unterfcbieD* 
lid) laufen/ Denn weil in Dem äJtagen um» 
fcrfcbteDene Sßewcgungen muffen verrichtet 
werDen/ fo mtiffen Diele Säten auch nich t et» 
«erlep ® ang galten/ anöerö wtlrDe nur eine 
SÖewcgung gefcheben fonnen: ©ie äuferflt« 
laufen tXingroeife quer umb DenüJt agen/Die 
etnDern unter Dieben geben venDem lincfen 
SKunöe fchraDö nacb Dem rechten unö enDi» 
gen ftch unten gegen Dem?SoDe DeöäRagentii 
wenn Diefe abge l&fet/ ffnDetficb noch Die Dritte 
©orte/ welche Den lincfen S0?unD umbfan»* 
gen/ unD geraDe oben auf Dem $)Ji agen nach 
Den ^Pförtner laufen / unD wenn fit fclcben 
auch umbfangen/ enDigen fie ftch umb Dcffen 
Öffnung, ©iefe mufculofeSafen/ffnö 
inwenDigunDauSwenDig mit jwen Sellen/ 
Jfjäufgen/ oDer vielmehr Nerven/befleiDet/ 
weil folche fonöerlich SBercfjeuge Der 25e* 
wegung ftnD. ©ie inwenDige nervofe 
jF>aut ift »oll Dcun^eln unD mit einen Dun* 
«en Drwfigtett J^äutgen überjogen/aug wel* 

tbw 
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clien flefö eine $eud){igfeit in Dem SRogen i 
(»efferf. i 

VI. ©urd) Dag beflänDige auftlnD nie«» > 
ticrt'efoe.qen Deö e)J?agen$/ r»eitbeö mmit* 1 
telflDeg Smerch^Jeflö qefebiebet / »irDDic* 
©pcife in fern 9Jf agen flein gemotfet/ un&I 
bureb Pen <pf6r(ner in Die ®eDcttme ge* I 
.bracht/ nfli»o if>c Die (Ski fle/ Det Succus I 
Pancreaticus, unD Die $eucbtigfeit De»ij 
So rin<©nifen$ugefeflet roirD/ oi? welche’ 
humores jur ftlüßigfeit UnD QBerbeffe* 
rung De£ C hvis Dienen z ferner füit'D De» 

Die äftilcb* <55cfu (Te geprefi/unD De» 
nbrige Unflat fortgeflofTen / bif? ev Durd* 
Die Dicfen ©armer feinen 2tu$gangftnDefk i 
©iefe ©ärmer/ welche an Dem Pförtner i 
ft fl bängen/ftnD ein @anal 0De»Üföf>ren/meI* t 
ther gleich Dem ©fagen unD ©cfelunD aus l 
SlcifbklXen 5<Jfen/uttD©enigten Jf>äutge« 
beflebef. gwifeben Denen jwepnervofen 
ßäufgen liegen jwep ©orten non gleifcb* 
S'ofen/ Dänen Die «uferliclienDie länge/ non 
einem SnDe Der ©ärmer big jtt Dem anDerit 
Iauffen ; ©feanDem aber umbgeben Den 
©arm ringgi'foeife/feDnfi cine©otfe jufant» 
tuen jeuebt/ Die anber ober öffnet/ woher De» 
Morus Periftäfricus o>er ®urmtreife 
Bewegung entfielet» ©ierouff folget. Die , 

• •' ’ inner* 
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tnigtert / kilftgten 2Befen tuic DerDQIagen 
tinD @d>lunD überzogen / rocDurcb tdglic!) 
niel Seucbtigfeit aus* Dem SShube gefonDert/ 
in DieSarmer f Dmmt/Damtf DevUnffabDefto 
leic&fer fortgebet; Denn welche <m Diefec 
geucbtigfeit Mangel letDen/finD bartleibig. 
JöiefeS fep genung t>on Diefen lb ilen/ f»ct? 
anebe ju miffen wlangtt/Der febe fbfr in mei* 
nec Anatomie umb/ Da fntrD er eine coit* 
lommnece ^efcficeibung antreffen. 

VII. ©ie Medica me nta unD 
fSliftelnun/ welche tbre SSSiircfung tbun 
foflen/ fmDentmebet innerliche/ unD geben 
t)uccb Die $eble tn Dem Üftogen/ .Sdrmec 
unDiöiilcb^efdffe; oDer aufcrtidje / unD 
UjerDenauf Die £ouf gelegt/in Die 2lDer n ge* 
fpri^ef/Durcb ßlnfliere bepgebra#/ oDer el 
fotcD ÖMutb gelaffen/gefcbnitfen/gebrennef/ 
unD fo fort. Sie ©itvcfung biecpon ju 
tniffen/ijlnbibig/' Daemon Die Fermenta¬ 
tion unD Efftrvefcenz, cDtc langfame 
unD fc&ttede @3erung »ecflebe. J3ier»onei* 
uen f ut^en SSegriff ju geben/mift icb Dem it* 
fer necweifen natß meinen Tractat ijon 
bet Fermentation , fuele&er unidn^I 
beraug fotnmcn; aßDa einefrfänfntgtxr* 
fotoc&en wirb »onDtep Principiis «er ?in* 
J''v' ' 214 fa»* 



'A3 (8) SV 
fangen/ als »elc&e Simpliciffima, ober 
©nfölttgßen unter aßen fuib. ©aöerßeifi 
bie Prima M-teria, pber erße ätftoterie/ 
liefet unb Sßemegltgfeif; Das onbere Mate¬ 
ria Secunda, ober ottbere 3D?oterie / ettl 
SDefett aus grobem uns runbten itbeilgen 
befrebenb/ foobureb bdS -liebt ju uns bringt; 
ba§ briffe i(l / freieres bas itebt mieberumb 
büßet ober auslofcbet / unb begebet beffeti 

A A * J /^Mb JA 

^ « - /• w www * v ",y ^ y IVM VI« j 

nie offer-böbret/ als bd fttib @eiger/ SÖ<# 
fer/ ©fllß/ ©auer/ Del/ rbe/ jc. aus Der 
SSetoegung unb *Pre(Tung biefer $beilgen 
gegeneinanbcr/enfßebetbieFermenration 
«nb EfFervefcenz,, unb folgbarlicb bie 
SBürdfung Der Sirßeneuen. tSDie icb nun 
boffe bog ber lefer btefen meinen Tra&at 
»irb burebgangen ober bie Philofophie 
des Cartesgelefen boben / fo miß id> fort# 

fahren ju evflaren auf mas Steife bie 
Medicamenta in unfernieibe ib- 

re SBlircfungen »er* 
ritbfen, 

II 
ii 

t 
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I. V 

purgieren iß nichtl anCtcr^ all 
ein Durcbbic £unfi gemalter 
»ermebrter Abgang/ M gefcbebe 

»ott oben ober unten/ Datmtniebt aßein Der 
Uttcatb aal Dem Stagen um? ©ärmen ja 
bringe« / fonöern auch aßel böfe aul Dem 
®eblutbe tinD anDern $eucbtigfeiten/ nach 
Dem ©ammel * »pia^ Del meinen Unflatl/ 
nach Denen ©armem ju jieben. Jpier mocbä 
te iemanD fragen/ womit man beweifen fön^ 
te/bal Die Unreinigf etf Del QMutel nach Den 
©ärmern gienge/unb nicht Durch Die SSlafe/ 
»Der fonß abgefubret wiirDe ? ©emfelben 
antworte icb/Dal Die©ntßgen-Der ® eDdrme 
am beqoemßen ßnD Die $euchtigf eiten aul 
bem®eblütbe»on Dem ©orm*<Bcblag*2l* 
Dem einjunebmen / unD in Die ©ärmer ja 
bringen, ©enn gleich wie Dal ®ebirn aßein 
begeem iß Die fubtilen ^eißer/Die SSrüße^ie 
iöiilch tqu fonDent/fo ßnD auch Diefe©ru@« 
gen $u erwebnter 'Verrichtung am gefebief* 
pen/ WDJU noth f ommt eine gewiße SSeWe* 

$ $ > ■ ■ im 
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gung ber fubtilcn Materie/ welche nachbem 
flefleinen ober großen Kaum jtnbef/ß<h un* S 
fcpfcöieöitcb beweget/ wie fern«; foß angejei«* 
gef werben* ' : t 

II. Sie purgierenben SOftffel «jcrbeit 
«u8 aßerfeanD Singen gemacht/ Die meiften 
ftnoau6 Vegecabilien/ wenig auö Mine¬ 
ralien / unb fo »iel mit? bewuß feine t>on 
^bieren/ eg mtlfle benn bie ®afle eine Pur«? 
;anonabgeben/ wiewohl ich bauen feine 
Erfahrung habe. Siefe bringet man nun 

unter gewiffeßlaffeg/fo Da# etliche bie® afle/ 
etliche bie Melancholie, anbere ©cbleim/ 
SBaßer ie. abfüht’en. Saß folcbeSfo gac 
fpecial jugebef/ wie bie 9llten ftch eingebil* 
bet haben/ijl falfcb.Senn egftnbmehr^heiU 
gen im 3$lufe alg ®afle/@cbleim/ Melan¬ 
cholie, ^Baffer tc. Senn gleichwie bie pur* 
gierenben SSJiittel »ielerlep ftnb/ fo hat auch 
iebwebeg feine befonberne ^beilgen unb 3i» 
guren/Permiftelß beren fte eine unterbliebe* 
ne Bewegung in benen.i$&«ilgeu beg 58Iu* 
feg-ju wege bringen/bann eine 2lrt ^fieilgen 
mgdbt immer flärcfereSSewegung alg bie an« 
bere/ welche bem SSlufe mifgetbeilet/ »erur* 
fachet bah mehr ober weniger in benen Sar* 
wen evacuiret wirb. äftan fanaher nicht 

fagen/ 

I 

I 

i1 
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i I fagen/biefe$ purgieret ©ouer/ ©ßl£/herhe/ 
' ©cbleim unb bergleichen, 

| III. 2lucb ftnb etliche Specifica, bie ba$ 
JPjaupt/ ieber/ Sftilfcu. purgieren fetten ; 

r glflein ich hahe fbleheg h#tr ttoefe nicht fett* 
t | nen matnehmen/baher ich permeine/ baffbie 
t purgier s* a)iiftei nicht in einem Special- 
■ ! ^feeile «Kein/ fonbern in ber ganzen Maf- 
l fa beö t§5eHüfbeg ihre Ärafftermeifen/ ifi bte 
■ gan^e Mafia gereinig£t/fb muffen nothwen* 
t big aud)bieSpecial-Xheile fernher werben; 
) ©arumhhßhenfte auch nicht unbillig etliche 
I ^urgier^äliitfel/ Catholica, ober 2lflge<* 
( meingenennet/ welche irt Dem ganzen Sßlu* 
f | teitjre Operation augüben. Unb alfe hat 
> \ man nunmehro/ ba man eö beffer weit?/ afle 
> Specifica perworffen/ unb richtet fein 21b* 
■ j (eben aßein auf bie2lflgemelnen/unb aufbem 
i Mmblauffber ©äffte. 
) IV. werben bie <Purganßen gemei* 
* nigltch in brep©ortengetheilet/welc{)e n*cht 
* ! ff» mehl ihven ©efen nach als gradu unb 
< wagbie2®urcfungbetrifft/»oneinanberun* , 
) terfchieben/ in ber erflen ©orte finb biegart$ 
i gelittben/alöManna,Caffia fifiu!a,Pru- 
> na, Cryftaliirartari, Eiixir Proprieea- 
* tis&c. Qum embern etwas fförcfiTC/ olS 
t Rhabarber, Aloe, ©eße^Äläcter/Me- 
/ choa- 



as (tzrssf _ 
choacanna, Agaricus, Turbith&c. i 
drittens bie gar ffarcfcn /. welche auch 5 
manchmal hrechen machen/al$ Jalappa_,,; 
Guttagamba, Scammonium, Elate-< 
rium, Euphorbium &c. (£gift$Wöy i 
wahr/ baß fttf) gewiffe gradus machen lafn 
fen / aßein wenn man ftcb genau baranhal* i 
ten folfe / nullten bie unter etnemgradu fte« ! 
henbe HKitfel auch eine gleiche Dofin ha* j 
heu. 3um Stempel/ Scammonium-. \ 

nnbEuphorbium, beten Dofisbocbunoi 
gleich; Sarumb fan man ftcban bie Gra-1 
dus nicht binben. Slfle ftnb »pneinanber | 
mehr ober weniger unterfchteben/ unblälTef] 
ftcb bie (tärefeße 'Purganij/ als ein layieren* i 
be$ Mittel/ felbft bet) $inbern gebrauchen/ 
wenn nur bie Dofiswrminbert wirb/ tvtU s 
cbeö ich felbft in meiner Praxi unb an meinen i 
eigenen ßinbern erfahren / ba ich an ftatt i 
ber Manna, foich nicht bepber Jjjanb hatte/) 
gr. ij.Scammonei gegeben.^ muß fepn/ 
baß in einemlOinge meßi purgterenbe^heil» 
gen ju jtnben/ als in bem anbern. ©aber 
fid) auch einiger maßen gradus machen laf- 
fen. gum <*yempel/ wenninf ij. Manna 
«IS einer Dofi, neunhunberf unb fechjig 
Sbeilgenß'nb bie purgieren/ mitffennoth« 
tpenbig in 5j. Rhabarber, welches auch ei¬ 

ne 



Dofin giebt / eben fo Diel purgierenbe 
epn/ öenti bcp&eg *fl eine fc&fttat^e 

Unb auf fclcht SBeife laffet liefe tine 
rtion machen jhjifcfeett fcfemacfeeit 

. rarefen !Purgier*i)Jti(teln/ fo baf man 
arefen fchwach/unb bie fefefuatfeen (loref 

eben fan. ferner haben wir niefetfo Die* 
lep Purgantia tJonnStfecn/ fonbern e$ 

bie ©acbe mit wenigen »erriefefet wer* 
n/nur bloß weil etliche *patienten oor Dem 

einen €cfel haben/ fo muß mehr benn eines 
bep bet: £anb feon; wie benn mancher bie 
Jalappa niebtnebmen fan/ bemmuhnoth* 
wenbig/ wo ev foß purgieren/ etwas anberS 

werben. iß&^- 
V. 'Biele Medicamentebiein ihrer ge* 

hörigen Dofi ßarcf wurefen/ thun manch«* 
mahl wenig ober nichts/ wo fie nicht mit ei* 
nem begremen vehiculo gegeben Werben; 
e. g. bie Refma JalappaMn SSranbtewein 
gegeben/ tfeut noch ein« fo t>iel als wo fit mit 
® affer/ SSiet unb begleichen genommen 
wirb. @SißbefanW/baß bieRefinae ober 
jfjarfce/in SSranbfewein ober (tarefen Sßaf* 
fer/fchmel^en/im ffiaffer aber nicht/fonbern 
faßen jufammen/bas ein Sbetlgen nach bei« 
anbern feine 2B»rcfung nicht thun fan. ©e 
gehet «S auch mit benen <piflen/ wenn aßein 

_ — lauftr 
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Itmtec bar$igte ©Inge pfamnun gemifcbf j 
tterpen Paß ft'e feiten tmirefen/ eö tmlrPe Peil t 
SSranPtemein Darauf getruncfen / foooon j 
fie fcbmeßsen/oDer etwa 3 Dajuntcr gemenget/ , 
n>ei(f)eg ßinDert/Paß Die^uvgicrenpen^ßdl» \ 
gen nic&t jufammen lauffen; UnD aus Pie* l 
fer Ujfac&ebntmanaufDie Praeparationes tj 
rooßl $lct>t«ng $u geben. gef&iebet aucö j 
wo# Daß iemanD aufeineSeit feinen/ un& i 
aufeine anDere Dielen Abgang t>on einerlei •» 
Medicamente bat > welc&eg ftc§leicf)tlic$ I 
jutrdget/ wenn Die 2(r$enep Pure!) £8ewe* i 
gung De^eibeS gefcljwinDe aus Dem ^Jla* i 
gen getrieben wirD. ^yngldc^enfaneöfepn/ j 
Daß Der fOiagen unD Sdrrner $u einer geit i 
meßralg ju Der anDern mit Örüfen*©afft i 
Angefiiflet/penn Die Jjjartleibigfeit unD 50er* i 
(lopffung/ rübretuon Dem ®ebrecf> gePod)# ! 
ten ©afftes ßer/ Da im ®egentbeii ein fliißi» i 
ger&tb angPeffenUberfluß fommet/ifttnebv ! 
©rftärffe Pabei) ol$ ftcfeä gehöret/ fo entließet j 
gar einöuitbfafl.t&Meicbergeßait uerbält eg i 
ßd) mit Dem purgieren# Dirie/ju2lußöfuug i 
Des Medicamenrs bequeme $eucbfigfet£ « 
»orbanDen/fo gebet »iel t>on unten meg:^m i 
ßiegentbcil/ roo feine ^euefttigfrit $ugegen/ i 
sueidbe Die pißen oPer eine «npere Purgari- i 
on «ujiofet/erfolgen wenig wer feine ©tul* i 

gangt -1 
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gange: Slutfo ftnP Diejenigen febmer ju pur« 
gieren / welche piel fouere unD irpifthe Sbei1* 
Je in ihren Humoribus hohen/ inPentPie 
groben Sbeile mehr SXube hohen/ oper flifle 
liegen/ als Die pinnen / fo pon Per fubfileti 
Materie leichter beweget merpen; Porumh 
hohe ich »orbin gefogt/ Pof pie refinofeo 
^purgon^en/PurchSuthuung PeS SSronPte« 
meine flörcfer merpen olS »en einem onpera 
vehiculo; 5Dte Urfacbeiff/Poff Per SSronp» 
femein ous vielen flüchtigen uns leichfhe« 
weglt'cben Sbeilgen beliebet / Pie auch leicht 
onPere enthinPenunP jur Bewegung hrin« 

i gen.Sotumb gieht monouch noch ©nneb« 
mungPer Purgation, Sßier«kuppen/ 
morme5leifch=?Srüh unP Peigleichen/inpent 
Pie $©arme eine ßufcelung macht / unp Pie 
Purgarion forttreibef: pflege Thee 
©per Coffee Porouftrincfen ju ioffen. Sie 

; @peife/ welche »or ßrinnebmung Per Pur- 
I gation genoffen woipen/thuf auch viel Pojuj 
Senn troef ene ©peifen unp wenig gef tun« 
efen/nerftopffet Pie Sdrmer/Pob Pie Purga« 

! tion ju würefenttitbt Dloum unP©offf ge« 
itunghot,* Senn esifljuwiffen/ po#»er« 
mittelffPeS ©offfeg Pie purgierenPen Xbeil« 
gen Purch Pie Sff?ilch*®efdffe gehen muffen/ 
nwngelf pieffr/ ff» fönnen<mc& wenig 3.b‘»l* 
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gen in Dag SSlutf) f ommen. €ben fo gebet i 
eg auch mit Der Nutrition ober Sflabrung ( 
ber/w« wenig (rmcCf unO viel tjocfncöpei« | 
feniffet/ oev wirb wenig genäbret/ wer aber« 
bep troefenen ©peifen viel ttineft / Der De*! 
fommt Diel Nahrung. . ,i 

VI. Oie Urfachen warumb man pur* ( 
gieret/ ftnD folgenDe: Srftlicb/ wenn einer { 
hartleibig ijl wiewobleg DieUrfache DePüer« i 
{lopffung mebt roegnifnt/ fo bilfft eg Doch Da# i 
Die Öärmer nicht gang »erftopffet werben/ j 
woraug groffeg Unbeil folg? wurbe/roo nicht i 
mit einem €ip(lier fonte gebolffen werben, i 
gum anDern/ Die Unreinigfeit/ welche nie! i 
fauere/ falgigte unb anDere grobe ^beile i» i 
ftch bai/aus Dem &eblütbe nach DenenOär* i 
men ju bringen. Orifteng/eine Bewegung 
ju machen / welche in tbeilg gufdflen / als i 
©chlag unD anDern ©cblafkftrancfbeiten! 
höchd'notbig iff. 7 > i 

VII. 5’ern er if! eg beffer linDe alg ju (tauf i 
purgieren/ inDem (tartfe ^urgangen/ ietb* i 
reißen / Dtotbe*3tubr / Convulfiones* i 
Ohnmächten tcweruifachen/meil in etliche» i 
^ertönen formt trofft nicht ifi/ Dergleiche» j 
gufdflen juwieDerßeben, Ungleichenmu# 
bag$llter/@) dihlicht/ XonO cbafff/ iebens#» j 

Slvt.tmD Dergleichen angefehen weröen/ Den» : 
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lein SÖauer Der |larcf arbeitet/ foß wohl brep 
[hifj »iertaa^I mehr nbthig haben/ als et« 
I Sötofcb Der wenig tbut/ unb fiel) mit wenig 
luttb leisten ©peifen bebilfft. ©enn ein 
IS8auer Der grobe ©peifen iffet unb (lürefep 
•arbeitet/ hol oßetnahl mehr trofft/ fc einer 
jPurgatiön jü n>icöerfte|>en/ als ein fülther 
pätfltng. 2fuc& ifi rathfomer / brepmnbl 
IntäfHg purgieren / al$ auf einmal mit <55e* 
palt unb ©chaben / inbem fnjwifcben bte 
MJatienten Durch genoffene Sftabrung wieber 
hu ^rafften femmen. ©ap (tetige unb »ie* 
Ile purgieren taugt nicht«/ Denn viele werbet* 
Ibnbureh ßrafftleb/ unb befemmen bie 5öaf< 
Iferfucbt/ ©arre/ ©ebarboef/ gelbe ©uc&t 
hnib Dergleichen gufäße am JPjal|. 
I VIII. 3beil$ ieute befotnmen ©ful* 
gang non ©tagen bie anbere ßopffen/ al« 
(taßanien/ SKifpeln/ ©chleen tc, welche« 
iwarfeltfamfcbeinef» Slßein wie man Davor 
|alf Da« bie Rhabarbar flepffet unb nur 
nach ihren wenigßen ^heilen purgieret/ wie 
Die Äun(t unb ihr anhalfenber ©chmact be* 
$euget/alfo fhnnen auch in jlopffenben ©in» 
gen ^heilgen fepn/welche Den einen lapicten/ 
Ben anbern aber fo ßdrcf er unb hartleibiger 

fleta 
tffett 

wer# 
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mrmm 
werben/ 
«r$ur ^Bewegung gebrochen SJeile/ ijte \ 
SBewegung in unfern ieibe continuiren/ j 
welt&eü ße-fo leic&te nic&t tfmn / wenn fie 2 
Wieoer falt worben. 

IX. IXRtbt! fBermunberung mact)£ W 
b«jj eflie&e, wenn ße nur eine Purgation fe* 
Jen/ riet&en ober bavon reben Jören/ßdrcfer 
purgieren/ «lö Der/ welcher b< *"*' J!' * 
ment genoffen. £ier iß ju wißen/oap w* 
tje ieute eineu greifen <£cfel utw Wcjeu 
baoor haben/ unb menn_beffen ~ 
(Idaea),i! 
wirb bervq 
gef. Sßennnunbie 
folcjer Idaeatu öaö £8Iu£-- 
rirct1/ fo fan nif^ anfoMMl&Mbaämtti* 

»f 

erlebten aucfe bk <2apitaine/ baß Dag^olif 
Belieferung einer ©tblacjt/ wegen ®an# 
gigfeitfeme Sftolbbucfft t&nn muß/ welt&eS 
öurtj eine bem ßdrper ungewb&nlitbe S8e# ( 
ttegung gtftfeejen tnüffe/ worauf Oie oflel 
tturtfoßrabienbe fubtile Materie if)te3Bur* 
(füngtjut 3cbb«be ejentalen einen £errn ; 
ju ftraneefer gefeuf / bcme von einem Pro- 

feflore 
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b« biefe an« Der 2ipofbecfetr Parnen/ würbe» 
firron Der Tochter angenommen unböer 
""Wer übergeben/ worauf bepbeburchbte 

'ilDimg uno Darauf erfolgte Alterati¬ 
on, inebrpurgierten/ all Der <3)afer felb|f/ 
DtrDK/piflen gebrauchet baffe, ^efe weif 
«ftw^ärtgfr *. 
Äen(S5eiDi 
ftefuhaifo/ Daß (te muß $u Stuhle geben s 

j ®ne anDere/ wenn ft'e purgieren miß/ gebet 
nur in Die SJpotbecfen/ Da jte non Dem &t» 
ruche alfo afficiref wirD / Daß fie etliche 

|<Sfub!*®ötige Dänen befbmmf. Solche 
unb Dergleichen Tempel giebt el viel, £>ie 
tlrfacße / iß eine große Sinbileung/ worauf 
eilte jiarefe Bewegung Der ©efäfle unb 

Jthfigfeifen erfolget/ Danen Dal SSfetß 
iciref/ unD Die Unreinigfeifen in bieSat* 

1er bäufftg niebergelegef werDen/welcbe D(W; 
litangefüßct/ genüget fmb/ nen folgern 
tnrgtbßchiu entlaßen. 
X. Oben habe ich gefagt/baf hai <J5tfr* 

feren/ citmmtebrcer Dürft 5hurff ge* 
»achter Abgang fet); ©iefoi erfchemef 

ml Dem eingenommenen Medicafnenr, 
»D Dem Darauf folgenDen Effe<ft ober 
Ittr^wg. ©enn nach 0ntiebmung ei* 

m% . m 



m c 20 i&t 
\ — 

wer Purgation,witD man öfffetS mebrUn» 
flat lcf/al$ fonflin eine« ganzen SB5cc&e.@o 
lafl uns nun feben / worinnen eigentlich Die' 
jfrafjt Der 'Putgicr^Jiitfel beließt. SD1?«n 
fiepet Daffin «dl Purgantibus emeSdxhf*- 
feftijn mtfffe / Cie eine mehr als getD&tmlic&e 
Bewegung nictyt allein in eenen Odrtnem/ . 
fcnCern auch im Sßlutpe machet, Sa# Dtefe 
f&ftrffe Sbeilgen meijleng in Denen Extra- 
öenDer Singe enthalten/ auch mit anDera' 
^peilgen in gemiffer Proportion muffen 
vereiniget fenn/erfebeinet Daber/Da# adeEx- 
trafta neu Jalappa, Rhabarber,©eneS* t 

Sßldtter/ Scammoneo, Aloe, Gutra_», 
Gamba, Elaterio, Helleboro &c. auS 
unterfchieDUcfeen feilen betfeben/unD rüb* 
ttt Die puvgierenDe trofft nicht «dein bec 
von einem Alcali, ©auer/ (SrDecDtrDer* 
gkichen/Denn wenn Diefe ^beitgen Durch Die 
Retorte voneinanDer gefchieDen / beffhDet; 
man Doff iepes «dein t>or fich felbff feine Pur¬ 
gati o n abgiebet» 
v xr. Sie aus $ßein|tein bereitete &v* 

ffaflen/ ftnD ein linpeS Laxativ, beffehenDe 
nuS ©alß/ ©auer unD etwas Del/ welches 
«weifet/ 



em purgiejenPen Mitteln ju ob- 
iff. ©ir muffen Pnnnenbero wif* 

§ iePmeber fförpet feine befonperne 
ftbungbot/ unPaug unterfcbiePener 

/Pie ade nacbPrö- 
ortion iprer ®r6ffe uttP fBereinigung/ew» 

großen ober f leinen 3roifcften * Dioum 
(Interftida, Poros) hoben/ noch p<ffen 
©eite oPer £nge/ Piefubtile Materie mehr 
»Perroeniger *t>re jtrofft porinnen $u ttttxi* 
fett vermag, ©lemeii wir nun »iel Singe 
joben/Pie in i^rerfBermifcbung unP 'Berei* 
ttigung nen Pcnen Purgantibus nnteiv 
ffbiePen/ mie Pie Ch y rn ie bejeuget; foge* 
ftbiffsf eg/ Paff Pie ^urgier*ä/iitfel nicht ob* 
lein Pie Sormerangreiffen f fonoern felbfl 
purch Pie iB?iic&*®efäffe in P«$ 5Blu( fern* 
tnen/f»elcfee$ 25iutb/wn per fubttfen Mate¬ 
rie Pie Bewegung noch SlrtpPer purgieren* 
Pen SKitfel empfongenPe/ juglekb emefokbe 
Bewegung befommt/ol$ jnPer Excretion 
»Per Abgang nPtbig ifl. Uber PteftS (tnp 
Pie Gehegen Per Sorm^Sniffgen olfo be* 
ft&affen / Paff (te foIgenP# Per im Blutbe ge*= 
mochten Difpofition, mebr$iucbfigfeitefl 
«u$ Pem Blufe empfangen/tinp in Pie San* 
tner bringen fönnen*. Senngieicbmie a^v 
grobe^fjeilePusch einflarel @i«b g^ 

B 3 |«n/ 
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U»f wenn eg nicht gefthiittejt tuirD / fo,f«jt 
Dag SfMuth auch nicht fo »kl $eudjtigfeiten 
in Die ©ärmer nieDerlegen / wenn es* nicht 
furch ein purgieiväMel alf© »othereitet 
luorDen/oah eg mehr ^cuehtigfeiteimn (tch 
föft/alg fonft ordinär gediehet. 

Xil. 2Benn Die purgan|en in ju grof* 
fer Quantität/ vornehmlich jarten Leuten 
gegeben »erDen / erfolget ein tlberffujjige» 
Slhgang/ he» Denen ©riechen Hyperca- 
tharfis, D.i. Uher?Purgierung genanot/ 

!) 

the*Otur verur fachet/ wenn Durch Die «hei«1 
flügge ©chnrffe/Die in Die ©anrn-Oautgen 
JauffenDe £5Jnth»©efäbe Durehnaget tu er«» 
Den: fonDcrn eg fommen Convulfiones 
Daja/ Die Olafe toirD fpf|'g t Dag&ngeftchf i 
Gleicht / Die klugen eingefallen / wie auch:) 
$rampff / Ohnmächten uno Dergleichen/ 
luoraug erfchemef/Dah nicht allein DasSßiut/ 
fonDcrn auch Die 5 uchtigfeiten/ fvelchevott 
Dem ©ebirn Durih Die ©enen gehen/ ange« 
griffen merDen: ©olcheg hat man and) he* 
funDen/DU’dhSinfprihenpurgierenDtrSin® 
ge/ in Die JtDcrn eineg J^unDeg j ©er J|>err 
Antoni de Heide, Pra&icus $u äftiftel* 
hurg/haf Die von Gutta Gamba mit SEßaf* 
fec gemalte Tin&ur in Die S5ein*2lPec 

(Ve- 
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(VenamCruraIem'}gffpH|et/n>e!cbero!» 
fobolö ConvuIfiones befojnnwn ur.b ge* 

| florben/ racrauficb fcMieffe boß \u viel ober 
I« fair gemein ,* ©ennebw btefet Heide-» 
nerfiubte e$ mit einen Exti aft von SenesS* 
fSlättevn i babliebber /junb leben. 5Bcv 
unteifcbieblicfee/mif gut enS u cc e Cs inSJten« 
fcben getbcme Experimenta begehet/ bet 
Jefe Die Ada Philofophica in <£ngelanb/ 
tftSjournal de S^avans au$ $ramttci$ 
«ubben Anhang bepm Sculteto. 

XIII. Jj>ietausjfl $u ic&lieffen/ boßbie 
fpurgier^SRittel in grofferQva ntitätbut<& 
bie Ottern in bas SSMutb gefpt%t/bemfeiben 
Effekt fbun/ «18 wenn fie burdb Den äRunb 

j genommen »erben. pTngleitben «rfcbeinet 
«utb hieraus/ baß bie eingenommenen 'pur* 

i gan|en/mebr in baf SSlutb unb beffen0afP« 
fe/als in bie ©ärmer »drcfen: Slueb baß fie 

! nul febr fcbarffen ^betfgen/non ©auer unb 
©flllbefleben miiffen / »dcbemit anbem 
fcbarffen Sbeilgen be$ SMutbeS vereiniget/ 
SXot&eSKu&r/ 3ucfungen iS. ermecfen/ mit 
benen begegnet / »eU&e Arfenicura ge* 
nommen. 



tie Pen OJiagen uno ©armer otigreiffen/1 
Coavulfiones, Kneipen unD©mpema* 6 
eben/ fpopen leifvfXeiflen/ 3Ufbe<3iubt fj, j 
»erurfaeftee werben ? ©arauff antworten $ 
mir/ Paß wenn Pem fo wäre/mäßen pie 3u« 3 
fäfle aHejeit erfolgen ; 2lucb mäßen pie i 
©pannifeben fliegen eingenommen / pur* i 
gie ven/Pie Pocb Pen .ftarn frcibcn/unP Sflffer# i 
pie SSIafe angreiffen, ©aß ein febarff ©alf| | 
in Penen Purgantibus perborgen / iß be* j 
fonpt/ man ßnbet e$ ober aueb in £oriy 'I 
gicifcb/ ftifeben tc. ©orumb iß ju wißen/. 
baß pte ftbarffen tilgen olfo mit onpem i 
»irbunPen unP pertpiefelf ßnp/ Paß fte penen i 
©mmern fo piel®efpalt nicht fbun fön neu« 1 

XV. 9hm fragt ftc&g / woher PocbPie i 
^cin oPer®rwmmen fommf / fo nach ein* i 
genommener Purgadon in Pem leibt ge« i 
fühlet wirb? 53iel geben Per ©ebarffe peg 
Medicameorspie©cbulp/f»obe.r auefe Pse t 
©?[pobubeitei!tßanPenCorre<floria pabep ( 
jufbun« f$rr wenig fahren war eine $ro« i 
lip mir/pie. batte gehöret Paß man Pie ©tiek i 

gmaugpenen©eneg’SÖlätternfuebte/weÜ i 
ßeOkißen machte: 3$ antwortete ißr aber 
mit Peru mdjffpiudre. 2Benn ßenun nacb i 
tiefen ©ent^ ^ltUferperfaufef/ bat fte p« i 
©tiefen aflemablbtraus gcfttcht/biß fte Pe* i 

- tett 
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ren eine gute 'Part gefammelt/ Danen fte ein 
&tb mit 2£a(Ter infundiref/Da! lnfofum 
burcbgcDrucff/ntfWernau$getr»ncfen/unD 
ibrererjeblung nacb/Daron linDe purgieret. 
©a$ ® rimmen/ Dreien u?. ifl alfo nicht fe 
mobl Dem Medicatnente, als Denen febarf* 
fen ^euebtigfeifen bepjumeffen / bie.fauer/ 
falfcigtJ.ftuD/ mit Dem Purgante »eteini» 
gef/in Die ©armer (tefern/unb Dafelbfl einige 
Pcinerwecfen. ®leicbwie Dag £>pecf*©il* 
her an ftdj felbfi fein <33ifft/necb Salivatori¬ 
um nocb'Purgan^ifl/ Denn e$ beliebet aus 
runDten Sbeilgen/ wenn eS aber mit unfern 
©afften ftcb iUermifcbet / merDen Deffelben 
©ölgen oDer Pori unD jarfe Si&brgen/ mit 
Saure unD anDem febarffen tilgen alfo 
langefiifiet/Daj? enDlicb ein Corrofiv Daraus 
jiuirD / rnonon in Dem äftunbe unD autb off«* 
ter! in Denen©ärmern groffe Ungelegenbeit 
jtmD ©cbmerßen entßebef / f»ie mir Denn in 
Iber Chymie erfahren/ baS £>ecfftlber mit 
@a% Salpeter unD Vitriol fublimiref/ 
ein ttotlicbes ® ifft wirb/ ob febon feine! non 
Ibiefen ©ingen t»cr ftcb gtfftig i(l, 

XVI. ©ie purganfcen machen alfo in 
unferm SBlutbe eine ©tbeiDung Der 3.beüe/ 
Wiebe wegen ihrer Figur beqoem ftnDan# 
Dere mit ju fuhren / unD Durch Die SDarw«» 

SB 5 ©nif?» 
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®t#gen tringen/tuelcbeä erfcbetm 
»cm <§)e(tanef / ©cbärffe an »cm 
©arm/ unb Kneipen in ©ärmern / Di 
welche ©cbarffe Convuifiones, SiufbJaoj 
fusrgen je. wrurfacbet werben / nach Deren' 
SluSlaffung Srieidjtevung erfolget/ umfei 
Deswillen tfjut man SBinbfreibenbe Mittel 
ju Denen purganfcen/ folcbe befio mebrjui 
beforDern unb fortjutr eiben. Ssbefefiigi 
«ucfo unfereiPleinung Hi ppocrates f«gi 
De: <2Bcnn man nadj Dem «purgier« 
©urft Defommt / fo bat Die Purgatioi 
ba$ ihrige getrau; 2US »ölte er fagen/( 
wenn niel fteucbtigfeiten Durch Die 2tDern 
unb ©c&Iag^Dern in Die ©armer auSge*»! 
fc&ütfet werben/ (welc&e wel Unreinigfeif 
unb ©cbätffe mit jtc& genommen) fo leiDern 
gebaute ®efd(fean 5eud)tigfeit Mangel/j 
unb fan feine mehr nach Dem SWunDeÄuf* 
fen / »aber Srcrfne unD Verlangen nac^j 
$eud>tigfeit entftebef. i 

XVII. 'Siel tfmn Ben Die Purgantem 
Correftoria, Demfelben ihre böfe $rtb ju: 
benehmen. SJttein es ift meines SÖeDilncfenSi 
nach Unrecht, ©enn afle Diefelbert ©ingei 
lertbeiien entweber DenSc&ieim unb treiben 

Deren Del. Ober temperiren DaS©auer/i 
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Mi ©ein>@tein«©al4/ ©tabl«, ©enn 
liefe 3«f«4e eorrigiren nicbtbie'purgier* 
Diittel / (onDern Die bcfen ^eucßfigfetteit» 
Eßarumb machen etliche ein Infufam »on 
üaeneS^SSfätfern mi( ©ein*©tein*©al4? 
IS Damit Das ©ein*©tem«@al4 Die über«- 
füßige ©aure in Denen ©armen rempe- 
irenmbebte: ^efe meiß jmor mtyi Daß et“ 
icbe DaSSal Tartari Dabet; Die Ex- 
raftiort ju bcföDcrn / »elchcS fte aus Der 
k mari|cn 5fltbe fchlüffen; 2lber ieDicfer ei“ 
le$euc&tigf eit ijt / ie weniger Poros roer 
^obigen bat fte; »ettiger Jjöblgen fte 
ati(inDemfie Durch Das Sal Tartari »er* 
:epfftftuD)ie wenigere £&iilg<nfan fte ein“ 
tefmten/ aus Dem €&rper Darauf fie gego (fett 
DorDen: Ja ich halte banor/unD habe eS aus 
fieljübrigerSrfabrung / Daß Die Tinäur 
»er @eneS“S8Iätter/Durcb DaS Sal T artari 
fcbnmc&er mirD. ©aS Die fcbmarle $arbe 
inlanget/ iß foldje aßetn t>onv23ermifcbung 
ktJDerletAbeilgen/Da eines Des anDern Po- 
*os uerßopfft / Daß nicht mehr foweUicbt 
tmrtbfaßen fan als junor. ©ie flat ju fe“ 
?en an Dem Infuio non ®aß«2lepffdn un& 
kr Solution non Vitriol, bepDelkj vores 
itnD beß urtD DuetbfebeinenD/ fobalD fte aber 
ittfammen gegofftn werben/ wßcpfft eines 

-“ 
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fceg anbern Poros, unb wirb ein fchmarhef 
Liqvor baroug. ^(! olfo bag 2ßein*@fein^ 
©alfs ofl^iet nid&fg nnge olg ju temperii 
rung bec ©aure. $ 

XVIII. (gsWerbenoncfewoblTama* 
• rinden / ®ein(lein / pflaumen ic. |u bem 
©eneg^ldttern getban / eg fmb ober feint) 
Correäoria, fon&ern machen einen gelin<i 
ben Slbgong/ boburch Die Unrefmgfeit beftti 
gefchwinber uft bequemer auggefubret wirb/; 
»ie benn biefedingenflein genoffen/benieibi 
offen halten/ nicht anberg alg bep Dieb ieuten, 
bie S5u((er»äUilc6 nnb iUiolcfen thut, 3* 
wenn man frifcfje Pflaumen/ 3Bein*^rau* 
ben unb Piofi ju t>fel braucht/befommt maty 
nicht allein ben durch^afl/ fonbernwobl 
gor eine tobfliche j?rancfbeit Cholera ge#t 
nonbt / nic&( anberg olg ob man eine ßarcfes 
Pnrgarion genommen ; dergleichen ich 
auch t>on SSutfer^äÄilch trincfen/ gefeben/i 
in feuten Die Deren (SJebraucb nicht täglich! 
gewöhnet waren* die Urfache i|I biefe/ baff 
bieaäivenfalhigten unb fauern '^beilgen/ 
»eiche »orbin noch mifetnonber »erfmnbe»] 
gemefen/burchbie Sffidrmeber därmerunö- 
beg SSluteg rege gemocht werben / unb bog ; 
fSlUtb olfo difponiren / bah eö Diel fcharffie( 



äffet / ©orouf Der Unßßt unten unb oben 
m ( *9 ) SV 

fV-VWV ff M* 

onibusunb O^nmatbttn überfallen/ ja 
fcbalb t&btlitl) fronet wirb. 
m 

XIX. ferner fragen manche 35ebeu* 
'en/ im ©inter/3Rett/-0unb«’>3agen rt. 
u purgieren/ allein ich habe ju biefen Seiten 
icötmebr ®efabr babep gefunoen/al« juei* 
er anbern: iemonb Paret/ bep Kräff* 
i»/ unb bie SRotb erferbert tu ©crumb fett* 
ban ibn/ unangefeben ber Seit / nicht pur«* 
itren > iebeth ©eil bie otb aßemabl nicht 
jgroß al« ße gemacht©irb/ fo Darf man e* 
en fo offte nicht purgieren. Ser einige 
»erupel iß obbanben / baß in ben $unb«* 

vagen ber ieib non großer J?Üic febr abge<* 
nattet/unb »iel flüchtig ©alfi perlobren bat: 
Mein biefen iß porjufemmen/wenn beruft» 
ienteßefe in einen fühlen Logement auf* 
alt/ unb eine linde Purgation au« Aloe* 
echoacanna, &c. lieber jwepmßbl mif 

.ugen/ «1$ eine ßarefe einmabl mit ©tfea* 
en gebrautbt.^n bem ©inter iß eine war* 
it ©tube ju eraeblen / »eil bie Kalte bie 
Säfte ferner unb träge madt/ba# biePur- 

^ation eber bie fernen angreifff/ unb gu* 
stwngen peryrfadet» 3ß <# frepßd to* 



ca#5&* 
war) m }U »i«n/ Hm v(v|vcuifini 511 purgieren. 

XX. (fnMid) (TnD aut&äuferiic&e 5Ö?i^ 
ti\t Die auf Dem S5auc6 geleget/ purgferettj 
Sum <£pe|tipel/ Dag Ungventum de Ar-> 
tha nifa, meitfceg Denen ßinDem auf Detrf 
5Ral>e[ geleget/ ©f u{)i® atig maefcet: 3to( 
alt enieufen ater fcategfo viel jiraflft nic&f/ 
eg muffe Denn Den jarten 2Beit>eg»Perfonenr; 
fenn. ©telngredien,den.f0 Dapt fommen/' 
uuiffen Duetl) Die engen iodjergen Der jfjauf/* 
in Die umblauffenDe©affce/unD »on Daring1 
SSluf Dringen/ »elc&eg »on Diefen Sfceilget*1 
aufgleie&e 5S?eife difponiref »irD/mie oj 
»duDenen Purganßen gefugt fnorDeu>|; 

XXI. Qu Dem 'purgieren gehren <u 
Die ^iDfliere UnD ©tuf>l*3<tyffg«n. & » 
Den »iel ^Ittfjen berSlyfftereron Denen A 

Denen purgterenDen fagen: @ie »erben gtJ 
Jueinig(id) »on gereiften Deroäis, g$ier j<v 
gemacht/ »ojupurgierenDe ©ingeuriDp»1 
»eilen Olifdten-getDan »erDen.^Benn matt1 
aDer DeDenctefreaä Die Inrenrion ift / Dar# 
umD Die ^ipffieregefeijt »erben; 9Id)mltct>/1 
Den in bicfe» ©armen oerbärfeten Unratp f 
ju etreeit&en/ fowric&tei eg »arm ‘©after? 
tni( aber p{me ©ai$: Denn «ine? urgatio a 

t>p» 

.i 



on unten hergebracht/ gelanget nicht fn feie 
tmnen©«rmerunDt)J?iItf);®efäffe/»egeu 
er $»ifchen Dem Dicfen unD Dünnen ©är* 

' 'nDlichen Valvula,unDalfofommt 
iebt ins SSInU -»«e»obl man mer* 

baf etliche 50folcb*9lDcrn in Den Dieben 
tnetn fern fetten / fe »erDen ihrer Doch 
l$fcwl itiDem Die Dieben ® ärmer feinen 

ylum, fonDern nur Die feces Dabon cm# 
fangen, ©feinet alfo Das 2lbfehen Des 

ensaflein#feunf Demberhärte» 
n $oth juemeichen.Jpier ju tbut DieSSär* 
ie Des ©nffterS biel/inDemes aflejeitSßluf** 
erSJiileb^au/auth nach® elegenheit »aS 

iärmer gefc$t »irD. @o man $u Denen €lu# 
ieren/noch einige fcharffe Öinge/als©al4/ 
urgantia, Urin tc. thut/ machen (te in Den 

pärmern «in j?«|dn/ unD folgbarlich eine 
färefete SSemegung / »oDurch Der Ifnffaf 
och mehr fortgetrieben »irD. 
XXII. ©ie J^artefeibigfcit fommf 
nehmabloon lüiangel Der ®aße/ »eiche 

ic&t allem Durch ihre ©ebärffe Die ©ärmer 
mehrer SlbfcbciDung Der ©äffte irririref/ 

aeon Der #otb fchlüpffrig »irD; fcnDern fie 
aehet »5 ffcb felbff ff #ig/»elcheSDie &7tah* 
r »iffen/»enn ffe® aHe unter Die$orbe mi» 
en. Sßenn nun Die ©aßt mangelt/ fo 

»er# 
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as m m 
Werben Die ©armer nicht irritiref/ uns bee f 
j?ofb nie&t Wßig gemalt / baßer er rett 
bleibet/auf einanbei f>ocf</ unb in Dem bieten 
©arm flencfrig wirb roieScbaffMcrbern 
Dergleichen Excrementa Hippocrates 

Scybala nennet, ^ngleicben entließet Die 

©ringen/ wenn Diefelben mit ©ebteim un& | 
ßttbern jäßenfteueßtigfeifen ttberjogen fepnt| 
tonnen ffe feine fteuebtigfeit twn {?# geben/ { 
wefeßeboeb Die ©ärmer unb Excrementa | 
fcblüpffrig machen muß.50er»iel SOtifpeln/1 
pflaumen/ tfirfc&en/ mitfambt ben fernen i 
iffet/unb wenig trineft / wirb ieiebtiieb hart» | 
leibig / benn bie &ufammen<}iebenDe ©inge { 
totrliopffen bie ©ärmer/ ja nagen fte einiger > 
Spaßen ab/ wie man in bem SRunbe unter f 
bem <£ßen fMcber©inge gewaßrwirb*50<r i 
9Uauen in bem DOtunb nimmt / ben werben 
bie iippen jc. jufamnten gejogen/ unb bie} 

J^aut gebet ab / bcrgleicben traget (leb auch I 
nscb ®enieffung folcber ©inge in Denen j 
©ärmen ju. ©w ©nfcblucten ber J?ir<4 
feben/ iOtifpeln ec. mit fampt ben fernen/ j 
machet offtmaßiä eine fblebe SBerßärfung/ 
baß icb eine $rau weiß bie an 93erfiopffung j 
non £irf<b*Jtemen geworben. C. Stalpare f 
miöer^ieJ, erriet ren «inen/ weiche*! 
«' * V bi«. 



tften 3?trfeb*J?erne 
c& gehabt/ c^c er fit loß motöen. 

en auch betont Schenkio üb. 5. 
em entis julefeu. 

XIII. Uber biefesnun WNe einßie* 
bem »erhärteten Unratbju »erbtlnnenbe* 

mb/ fotbunfteauc&gut inbenen Af- 
bus Soporofis ober ©cblaff»ßrancf* 

ungeachtet/ baf bie ßranefbeif ihren 
i| im ©ebirne unb nicht in benen Sdr* 
n bot; Senn es gefc&ic&t aßein/eine S5e* 
gung in benen Sarmen ju machen/ unb 
tl aße Arterien/ Sibern unb SR tuen/ bie 

urth bie ©ngeweibe beS SBaußjeS geben/ 
leinfcbaflft beben mit bem ©ebirn unb 

er|/ fo werben Durch bie Sßärmeunb Jf?»U 

lege gciMCßf# r» ; • ■ : 
XXIV. Sie Suppofitoria ober©fuI» 

TrymSm.K 
ifteSarm harter J?ofb jietft'unb nicht 
miß/ benn b&ber fonnen biefe Singe 
: miircfen / außer fo fern ber $etba«S 

■em bicfenSarme bemnfer fütefet/naefebem 
(er §0?aß*Sarm auSgeleeret toorben/ m«f<* 
mbenn btr«piafc jtt>ifc&en bepben nicht lebig 
(leibet. Siefe ©fubl^^dpffgen ioerben 

chtDiehalbfch 
net/ 
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fleftecft/ t>(j[öfcfemei|m/ un& 
c&er j?iie;flr. machen / tootri 

JfSe 

XXV. 3$ m«j? notb etmaSgeDemfe 
Wn Denen Übeln CompofitionibuSjöere 
«tel fe mol »ett Denen Doäori bas tjerf#»«# 
ben/alö »on Denen Slpotbecfern bereitet metv 
Den, 3Bir motten erfUich Dem Rhabarber«) 
€iniiiwir / m 
Dommift&enQfficin. 0ieferSyrubfchet*, 
netatteQyalitatenjuhaben/ tnbemerbep 
nahean^ötterlep Kräutern jufammen gefe*i 

; ^rfilitb purgieret er megenDerRha-, 
barber, treibet Den» <§}rie& Durch Die 3u*, 
De»#^irf(ben; fühlet megen Det 

Die ®afl ab Dpth Dem 
i«ef Der 95ru(t m^gen m grauei^m* 

©chleim megen De* Surfet*f 
^ibffnet pepmittelfl Der £»nbleufft / ©patÄ 
gebunD Sentbebfffiwftel; 5(1 Dem SD? 1 



■ . 
ium ? 2Baf macht Diefeg tbeu* 

Darinnen unter fe Dielen geringen 
i ®iebt>raan nicht tneltna^l Diefen 

I tenett jftnDtriwr SSrechen unbner* 
SDtagen / f»«0 matfjt Denn feotel 

tbep? @em# Daßetba$S8rechcn 
n »ermebren feö. 

■ SBarumb ft>«e man nicht bent 
Agaricum unter Dem Syrupum 

•iacnicu, batmannbtbigDieTra- 
nehmen/ Darunter aflbereit3j. 

femmen?auch meiDen aflerlepSer* 
i Der ßräuter Darinnen gefecht/baS er nor 

[erkuDguf ifi; Ungleichen fommen aller* 
inD Purgantia Darein/ Darumh purgieret 

Syrup aßerlep humoresvWebk 
.«gelehrten / ober pn foenigflen uiel ebne 
iation |U fagen pflegen. Ser Syrupus 
ofarumcum Senna ifl ma$ einfacher/ 

Suche» muß. Sa$ Benedi- 
:um Laxativum jlopffef tuegen -ser&ofe 

jieret auch. 2Wem e$ ifl pf ef la* 
in fe eine große Compofition nue 
:hma Sal gemmae reiht/ Dama» 



/ 
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i',1 in ein Gipßiet too^l gß. ffmt. <£g roitD in 
net feigen C orapofition fo viel {Kiffe 
ein ‘Sr&pffgen in einen S5rau*£effel. 
Confe&io Hamech, fiat auch Die äraff 
tifletlep humores $u purgieren. ©ewißi 
Der&ifi muß mofil angegriffen metDen/meni 
er »cn aßen Orten fein SBoffer/' ©aßet 
©c&leim i?. Ergeten fofl. 0f un purgiere 
Diefe Confeäio linDe/ ßarcf/ mäßig un< 
flopfft <mc& jugleicb / Denn afleWefe Qvail 
täten ffnpet man Barin. Sule^t febeicb aud 
nach Dem 2lmßerDammifd)en / Utrechtifcbe? 
«nD 2tatn>erpif<benDifpenfatorio nag Se3 
*nen Spie* nardi indic*; 216er ,in Va| 
terio Cordo, Der XonBifcben Pharmaco 
pcea, ftnDe icb fein Semen fonDetn afleit 
Spicas nardi Indic*; Sllfo Daß Die erßet 
SrepeinanDer wie Die ©t&affe naebgefolget 
SBag ßetiun vor einen ©aamen fu bftituij 
»en/ möchte icbwobl wißen/ weil fein foltfee, 
©aamenju ffnben/ auch feiner in Dem Ca 
thalogo Simplium angejeiebnef. 
machet Dag©tfße#$el&in Dem Diacarthn 
tno uttD Diacatholico? SBatumbwit 
nicht lieber/ menneg ja fepnmuß / Dag Ex 
trabum, gleichwie juDemDiaprunoge 
nommen. ©®g Diaphsnicum iß ein 
Compofition w$ Sotteln unD 



A 
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it i 
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iegten nid&Cö nü^e babep ftnb/ 
tanta» 7 'li#tfiit?ta« SÄattl 

HbeabetjnnicbfS bienen. 3?« He 

betrt ?lmgetbgmmifc&eri/ 
legt beraüg gegebenen XeeiMpatt* 

ispehfatorio ötc Radix Spicae 
liiüdica?, GördüSöbeböttbbie' 
Itttoetpifcbe/ ®entifebe fö, PharmacdW 
ioeä,bat aßein Spicbnardi Indica,fo baff 
[enbenenetflenautb ein Reblet muff fewfc 

ioltljes ftebet man and) in bet SpecieHie- 
Unb bamit kb nicht aßes anfübreHüili 

nutfagen/baff bie ©urgeln an betSpP 
ja nichts uffge fepn unb im lefen »en bene» 
[potbeefetn »eggercorffen »erben, ©ai 
innen nun felcheMedicamenta ucc 
iilrcfung tbun/ baemes gegen basanbete 
retf/OaS ©affet ffreitet gegen bastener/ 

|aS2trccfene gegen t«S ©arme ©et 
bauen $u»ifftn begebtef-/ betfanja- 

:obi van Haalmaal nSf^tgc 2lnmetcf ung wmmmm nnb Prsepara- 
iones gegenwärtiger Slmjietbammiffbet^ 

sefbeclen lefen. 
f?$uuiel genommene (Put« 

liet^iffel/ felgen aflerbdnbfc&limme 3n* 
[e/als öuttbfaff/OJotbe»3öjt/£>btMWfl^' 

€ ? ten/ 

. * 
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fen/Tenefraus, j?ran} 
ierg!eic|en in £)urt& 

ieue&tiafciten «Mlhmftcn/oDcnn v» m 
lera jugcgen fmb. Sitfto afleö «ijjref 
3^aelb«J?räfffet>er/ toclfetmrftffa 
tfe&megunaunbbiele Excrerionesj 
fr&ftw&ef mortxm. Scrumf) ifi eg kfi 
ßmepe Pevfotien offt unb iißbt/ al$ 

|U-»iel ev^cuire». 

mbteCtärmej JD 
w|| ’ a 
«una W & 

fonbern nie Sänwrfüttben tobt 
tooraufber Sßranb/ unbalfo btrgt 

Materie bie $|e%en ber Purgarion 
tfggMtf ttnbfcj&flimut ba&in difponir« 
baf mefrr ^eut&tfgfeiten :als ordinär at> 

Wmi Diirc&bieOarine 
MUß biefe SSeftseauna ju 
W/ mfobbie Textur unb 
^lute« mit atibem ©äfften aufaeii 

! -" mmmm/mmbu 
»an ber©tojnett^«öRb bur< 



mttniffenbk 

mv 

- 

: Sbdlgen werben ben 
't Det lubtilett Materie fd 

L*r 

ö «triften weiten/ t 
[ütdtisfhirften. 
XX¥Hl.@elc6enn 

una beS Sßlutel gebierawel SufäUe. Wai 

US Convulfiones entfte&enj 2Rac6 bem 
perlen wirb ber gehörige fernen - ©aff 
iitfef aebräe&f/batwn es befiel!« ünb jugep« 

a 0. r j § _ ' * _ » lßl „.. _ _ - - - .a 

/ bie Arterien jiepen ft$ ftueö em «nö 
afeinSSiut/ bartimb ijl bas? 2inge(tcbf 
fi ntth ritidffaflen: ‘tn bk ÖBlieber fciTtf 

fi 



£iesu fommf @c&Jucfen/ welkes ein Ufd 

XXIX. 3*n bergleic&en S8ege*en&efft 
gieW man ftdrcfenbe unb an&aitente SJlit? 
fei; al^immef/SReglein/SDJujcafen^SSitt«') 
men/ SCRttfcetfen^CRii^e 
uen Das Opi um,öl8 b«$ »erfreffie^|ie 
fei » tiefen ftaß / jKtgefefcet fwirD; &t.W 
Um bUH&bringen »egen if>w fubfiJenS&eiM 
ge« alfobalt tag Sßluf/ unb bie ^eutfKigfeif! 
ßeg ©eftong; bagle4e?mac&t einen Süße*: 
liant/ unt minbete/ ater jum »enigflen an»t 

uitD bt t twigeit comrare 35eft>cautitf*! 
5)enn baß burtfr tag Opium eine £8e»e*! 
8*mg gemietet/ fan nienwnb »iebetibre* 
#««/ fo# »dre^nnmbg'' 
fiÜ Seif unt wenig 

f&unfbnee. So 

C. Bontekce, weltfeee hier 
»entern Opiogemeitef. 

XXX» Sing benen £ßrec& * 3Äiffeln l 

m 

• •» ». T“ . .»i VX O «V* '' 
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|{ fublimirct wirb/ foirö Oec Mercuri- 
s dulcis bataus. © et Sublimat fcffcfct 

eitlen lauem tilgen be$ Salbei} 
itriolö unD©alpeterS/welche faure^^eil** 

?ti Durch Die ^)t|e Des %tm$ erl&fef/ mit 
em Önecf *©ilber fleh »ereiniget/unb Durch 
effenSlucbtigfeit in Die£bfce gefügt wer« 

i:. @olcb Sublimat f&ute in weniger 
vantitdt genommen / ein 5fttet&*i>J?ittel 

{»geben. 3ßenn aber noch mehr lebent» 
»ed>©ilber sogefeßef wirb/ »erlief»« bas 

uer feine ©ewali / unb wirb »erteilet 
unbgebdmpffet/ iebod) fan e$ noch einiges 
Prdcfelen machen unb an flau bestechen* 
ißein etwas purgieren. 

XXXI. ©leic&tr Sßeife Idß fic& DasVi- 
frum Antimonii in eine purganfc »er# 
toanbtln / wenn man aufbefien flareS Pul* 

■es ben ©eifl ober Deinen Vitriol gießet/ 
eher austroefnen Idß/un&pieSlrbeit fteben 
&1 wieberbolet. ©aS gemeine ©laß be* 
t/ wie befanbt/auS einen Alcahnifc&Mi 

unb ©gnb jufammen gefcbmol^tn; 
etingirte@ldfer/ Detgleithen bas »btt 

ndmonio iß/ haben aflema&l eine fremb’ 

ii&erblt«benen©{&meffel ju ftyn/ber un* 
€ 5 ter 

-_ ■I 
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Sucfung ober C 

ler Dem ealciniren gebraiti 

iliihm ©t&raefel/ 
Demöatouf gege 
Ötl tobt griffen/ D# er nicht mefrr fö fl. 
iBHrcfenfanafgjaoor/ un 
Der MafFa Ateali t>on SMafeu 
DesVimol-OelgifT/meld&e benDJiagen un» 
©ärmer weniger (»greifen uttD Daher 
purgieren. • « 
^ ^T. Sl v •''v>>. - w 

n* 

in unfern 9Jlagcn itwrcfen k. unb wir* 
bas Sörecfcen auf unterfdueblkhe 

: .»1 
■pyPPpt*,**' 9H 

i % i, “ > 
SJ®2rt Brechen Der äuferHcßen ^orm 
3©«*näcb W fm «n ieber/ wie un» auf I 
wag «S&effe e« aber Damit iuge&ef / 
nichtaKe. ©aß unterfcfeieDene mufculo- 

e&enetlic&er ä)iaf 
Der SJiagen Durch 
ifeltroirD/ folget ein 



V 

:r JPmutgen eines an bem anbern, 
(teineConvulfion erfolget/ ge* 

:t ein ffareber ©nfltaf bet Reiftet ober 
iffts in bie Sfteroen beS2D?agens 

unb anberer 3beife > J&fet>urc& werben bie 
Fibrae mufcolofas ober fleifebiebten 5«* 

nßes was fle in ftcb enthalten; mit (gemalt 
«uSfloffen unb gleiebf&tn ausfprifcen. ©enn 
balSSrechen Wmmt efftersfogefc&winb/ba0 
ei |ü SSRauIe unb SRafe heraus fcbiefl / ja eS 
Wjl »ieitnabl nichts einen beimlicbenOßb 
ober ein ®efaffe ju ftnben/«Ifo bajj es eine 
gefcbwtnbeConvulfion unb SluifiojTung 
befleu ifl was ber Sftagen bep ftcb bot* ©enn 
wenn nichts in bemäÖlagen ifi / fo bat man 
wohl Antrieb jutn SSrechen/ es gebet aber 
nichts fort/ worauf bie ©eiten bes ÖRogenS 
aße ihre JIrafft onwenben I unb boch nicht 
einanberberühren f innen / fe erfolget bentt 
eine übermäßige Bewegung/ wotnach 
nmnchmabl wegen greffer *preffung ber 
£ß!uf*®efäffe / ein wenigJESsffer beranS 
gejungt tt rottD* 

II. @s fragt fi'cb ob nicht auch bie ©är* 
mtaffidret werben/ inbettunontumiff* 

’V:, ■ ' tem 



AS f44) Stf 

©all*S61afe unt> Pancreas fömmt fl» 
bricht? ©o muß man mißen Dag DeriOla* » 
gen nic^t allein Durch feine eigene Fibras, | 
fonDern «rach Durch Die S5auth*äRä«felge* 
preß roirD/ tmn Denen auch Die an&ern <©n* 
gemeiDeune alfo Die ©alb-SSlafe unD Pan¬ 
creas geDrücft merDen/bie ßch naße De» Dem 
SKagen enfleDigftt/ fo Da3 kiebcficb etwas 
©«He unb ©auer hinauf in Dem SÄflgen 
(leiget/ »cn welcher Q3ermifcbung Die ®aU> 
le grüne wirb; ©aber Die &ute lägen icfr 
habe lauter grüne ©alle aus gebrachen* 
©annenbero muß man in DemSSeechen nicht 
flUern auf Dem äXagen fonDern auch auf Die 
f>reffung Der SSfluch-SWüußkin feßen Den» 
eines fan ohne Das anDer nicht fepn/ wer f cf 
bricht /giebt etwas aus/ unö weil feine 
Digfeit cDer Vacuum in DemSÖfagen fei» 
fanfo prefet Die aus gegebene iSfatterie Die 
^ufftgegen Dem jauchz welches leicht ju 
bemeifen metra ich mich malte in DiePhyfica 
einlaffcn; UberDieftSfe|e» etliche noch Die 
•OünDe in Die ©eite/ umb Deßo mehr <£ref* 
frag |u haben. 

III ‘ 

ff n Urfache ich i» fepn uermeine / Daß De« 
IDiunb 



feti oll in bem annern/ cner «Ifo befchaffen/ 

.gen femmen/ non unten aber fcbwerlich et«» 
©ctg oben betau# geben fan. 3««* annem 

uon nrebtet Jfrafft inSßrec&en al# net anht*/ 
»oju bet groffe oner deine ÜXauttt ne# äRa# 
gen# auch »a# tbut. ^ngleitben (tagt auch 
Die ®e»obnbeit non JSinnbeif an nab ihrige 
ben/ nenn »iel Äinhet brechen fich fo lange fte 
faugen / nab ibte SWagen heffen gewohnt 
»eenen bi# in# älter/ leicbtlich/ unn wenn |?e 
©offen von ftcb felbfl fu brechen. 2Ufo fage 
ich m nie ® ewobnbeit »iel naju / »eil fo«» 
nenn nie fibras carneas nurcb nem ®ebitn* 
©afft leister aufgefpattnet »ernen/eben al$ 
iemanhhei recht# ifl/fkh nicht »obl linefSge* 
tobbnen fan/ »eil ner (Sinffu# ne# ®ebim* 
©afft# nieÜ^brgen ner Sftewen ne# rechtet» 
firm# alfo erweitert bat/ha# gehathterSaj* 
tutcfe niefen viel burtiger lauftal# hurt# nein 
ltncfen. 

IV. Manche mlrffen nur neu gingen'« 

gleidb fein Vomitiv eingenommeni ©er 
‘in her Anatomie nicht erfahren/ hem foittt 
•niefegfcembne ml »emabetnieStruaur 

ner 

-• ,v‘ 

T- 

r ' 

, ~ • 



ÄS ) 
Der ^freile DefanDt/Dem ijl allel flar. öar* 
um&i|t|U»iffen/ DapDala$te<paar5l 
»en/JPar vagumjenanDt/ feine gmef 
Dem 
nun Dev 
»irD/ fo erfolget eine Convulfionl weiche 

mit fcetrifft / nic&t anDerl all wie. mit einen 
©trief »iel ©locfen sugleicfc fännengejo* 
gen merDen; ÖDer wie an einer gefpanneten 
©diten/menn fie auefc eineSWeile lang mdr</ 
wenn Dal eine SnDegejogen WirD/ Di« 35e* 
»egung in Dem Moment an Dem anDern 
€nDe gefpnDretmirD/alfo/roenn eine 9ten>e 
Depifcren Principio geprief eit wirD/ ent* ; 
pffeDen el afle Die unterjlen SDetle: 3Sie 
monlle&et in gefährlichen £aupt'33anDen/ 
Da Dal SSrechen nirgenDI «nDeri htrfommf/ 
all Dal Die $eöc&tigf eiten in Dem ©ehirne 
poefen/fauer »erDen/unD Dal ©ehitn famhf 
Denen fernen prief eln/Da Denn Die nach Dem 
SKagengehenDe fernen convelliret wer* 
Den/woranf ein SSrechen erfolget, 2Ufo gehet 
el auch Der in 9lieren*5Seh/Golica/2)arm* 

■Aa 

Die ödvmer non '•BerpopfFnng/ SSSinDen t c. 
heleiDigetwerDen/fmDet ftch off (erlern S5re* 

mit 
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tif Berten Sßemn Des SRagenl ©enteilt# 
; wenn nun eine gelogen wirb/ 

: bie «nbern mit ger%et, ;l 
Unfer Bern SSreften fat man gteffie 

__e. SJ?«mt ifi fefcr fteBrnngf/Beö 2lnge# 
:ftt wirb Bleift/Brötin/rotB/manftniaBl ein# 
efeöett/ Bie fippen Beben/ Be? <Pt#ina:- 

a!,t>er BemSSreften laufÜBer SJiunB »efl 
«fler/ Bie Singen fmö ge&.enfen/ B« ifi €# 
iI («Iter ©fttoeifhc. %fki Bieje §ufdße 
«nennen Ber Connexion ber SRernn» 
ie teiffen «U6 Ber Anatomie, Baß Bai 

Ünffte <p«ar SRemn/ als SRerw« Be« <§5e# 
ctS/feine cBerngfoeige in BieMufculi* 
ugen/2tngefiftf/$R«ie tmB$?unO 'n*r* 

Belief; u&er Biefen femtnen |foen 
ff ©urfceln Ber 3»ifften#3iippigfe« 
e/wieber iut«cfe;b«r «nBere unttrfie Sweig 
iefe# fünffeen fpaarl/geBef unferwerfg unB 
etfBeilef fift in Ben unfern JftenBatfen. 

gwifften^iupige *P««r Baf wieBer» 
grcffe 33etBtlnDnig mH Bern «ftfen 

«r. Siefeg aftte <p«ar fenBet nie! 
-zeige |ö BetnJ^er|en unB groffen ©ftl«g# 
KW weifte «ns Bein bergen geBet/ wir® 

B«g -Oerfs in Sßreften ntif afficiref/un& 
Jncfung ifi groB / Bö£ fein SßlufB in Bie 

raifpenBigcn -Öani>f*©{Bl#t*$Bern fow» 
men 
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C 48) 
ill men fan/wirb man bleicb/f ommf mehr S5 

in Dag 2tagefltbf/ alg Durch Me jugefcb 
nen 2ll>ern wieber fan juriicfe geben / 
man ertflicbrotb/bernacb braun/ unD enbli 
f8Jep*farbig* ... 

VI. Sag fSeben Der Sippen ifl fbeilg nertj« 
Der ®emeinfcbafft Der Membranen cd 
£äufgen womit Der exogen unD Die Sippe 
befleiDet flnb/tbeilg »on©pniten Dej©en 
an benenbie ^Bewegung deg einen Sn 
fiel} biß an Dag anber erflrecfet / alg inan. 
jet an Denen ©öifen unD auggefpannete 
©triefen / Deren eineg Snbe nitbf fo ge 
fcbwinD geriibref wirb / eg beweget (leb Da: 
anber auch 5 Uber Diefeg |i'nD Die 91er»en 
unD Membranen ttcfl ©afft / wenn mnt 
nur wag wenigeg ttccl) bineinf 6mmf / wirb 
Die ganße 9Iem beweget; ®lekb wte in ei* 
«er mit ©affer gefiilcen ©prifce gefebiebt/ 
fc balD Der ©tbpfel baff ©affer pveff / wirb 
fo wob! Dag ©affer an Dem anDern Snbe/ 
all Diefeg melebeg Dem ©töpfeJ am näbe|Ienf 
fortgetfoffen. -f 

VII. 2iug eben Diefen Fundament» 
briebf Der f alte ©cb weiß aug / Denn wie Die 
Sippen beweget werben / alfo wirb autb big 
ganfce £aut beweget / Denn weil mann in 
feinen ©fanDe iffju ftbwiltn/ werben Die 

SeUfb 

> 

, 
TrX ■ 



jfeiteti/ inDem fte nup ffatnen ju« 
uilelaufen/ mit®ewale/ alSDutdeine 
nempftnölteö® Convulfion, aus Centn 

jett Der Jpairt geDrungen / 
..gegtiet Denen jenigen fo Das Sotacf 

audens ungewohnt / dd Dawn foede» 
. -• • ? ' ! ■ ■ n' ' 

^ (49 ) 3» 

VIII. 
Itali ftide / lalD wieDer gtfdwinD i(l/ Dar ff 
^»iemattD wunDem/ wenn er Die 3»^ 
,ngen unD Sßeüngdigungen Des Jperpn* 
njfelee; 2Sie Das £erfce gedaUid/ fo finö 

a. m f S*WU t*, . fi H AMi 

pulf lefdaffenj Wk id nur ie&unD gefag« 
ale wn einen auSgefpannef en ©tria/ D« 
ieSDewegungDeS 

IX. 5DerDemSBreden/JäuffteinenDe» 
jpeidel in Dem SOfaraD wie SBaffer Sit¬ 
es m ein fSorloee DeSSBredens/ Denn Die 
■)rdfen Des SKunDeS werDen me|r con- 
elliret / unD iemelrfe fceweget werDen/ 
me|r©afffgelertde»cn(td.2Uj»irnod 
rtalen waren/ unD w>n SÜliDDellurg nad 
Jkfiingen auf Der fSere fu|ren/ nalmeti 
jit etn flucfgcn Pocellan in&cfliSRtwtW 
'omit uns nid« Dürfen folte; ÖiefeS wo® 
Bein wn Der Bewegung Die «N£dmb 



©tiiefgen im äJiunDe baffen / m_ 
Sperren/ Membranen, ©rufen u^mel 

ben, Unter Dem egen 
befommt man mehr _ 
SOltinD/ als wo matt nicht iffeft Denn ft 
£Öfunö trocfen bliebe/tmirDe Di 
bimmnfer rooflen/fonDern viel 
4efong machen unb mit Scfel 

a ’ m' -^r - 

»erben; 
gerö in Die #ele gefugt babe/ ober trenn i 
ein J&öftr iu Den^l^ecft / macbet es 
felcbe £%lung/bag man fitb Des SSrecb« 

.jnaR 

©freit/ Convulfion uriD £8redjen:2ßetm 
aber Diefe ©peife febr jung ftnD/begegnet mir 
Dergleichen nicht/»eil fle rieffeicbt einen am 
Derrj ©nrtbgang Der fubtilen Materie ba« 



f>) s» 
©♦tan» nicfef tflfo pti* 

... ' " ' 1 •• •'*; Jfrf ■ 

ein continuiriit&eö £ßret&en $n 
Denn Der fcevgefcrac&te äRänhlit&e 

fannien / ifl bur$bring!ic&/ un& machet in 
SSluft eine gan| andere Sßeroegung/ fo 

} viel ©e(j(eim in tem äRggen feilte uttb 
gewaltig ^recfeen wurföe&et; QDorg 
iere werben bie 3$eile ber aRutter unb 

Fgen büt$ bem äR5nnlit&en 
fominflarnmiret/ uns weil 

‘ögett burcT) J^ntgen uns Smifc&en» 
„ oenen mit tiefen feilen ®emein* 
ft feat/ fän leic&temeConvulfion unb 
' *******' f ^ritten« ; 

lenser äRuf» i 
ßinbes/ 

jenbergermgiten 
35te#n anfommt, 
St ©fe ntcfct »itl p( @ee gefaben/ 

Y nstb einen $3er(tonb von becSacbefia» 
/Darum »iß id> einen 3>f ielf von Herren 
nryfio von Der Sterre ew$ Curacao 

. ' m 

-— 
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Curacao 

■ : • •*,.. / .. . 
■t- •• •< xä, . 



«einen unbcil* 
rgcn/unb mit u* 
Keütserbcn/unb 

böinurbtefe/unb’nt<&tber 

. 

(n) 

^ T ' ' f ^ • f ~ w ' r 

2&ärüm&ffe$ 
Prayüdiriä wrl< 

btg binbci/ 
ie affe juglel® teibtt genau un* 
7 cfje man ficbeinbilbet bereit 

..irbtnnnju 

griff eine befände (Sache/ bog^nr 

bin ttnb mieber geworfen 
tnbbcije 

eine roerefiiefc SJeriwÄ 
ber* 



S& ( T4 ) 
bcrfel6enauerr 

mit bern gangen * 
tnoburd} berfei&e 

©erung tetbet. t*g m Denen snai 
Stünbigern leicht; Degen eine wahre 
fache auftnben/ 34 rer mich bin m 
ßefmnet/ anfangenbebiefe«/ einen eis 
«en Difcurs au fuhren. 
- <£$ begegnet auch Denen Sftenfd 
«nb Steren wegen gewaltiger 33ei 
gung Der (griffe/ einige 23erdnberi 
unb Ungemach. ©ieSSahrbeitbef 
wirb bon niemanb in 3 weiffei geaogi 
Denn Die meinen welche Der @ce unj 
wobnet/enipftnben eine groffc 23erdnl 
rung an ihren gei&e/ welche ißhen afg< 

anbere 



— 
tenti 

ibrc unb eigei 

CFtUebe meinen genung gc* 
saben/ wenn Ite bie ©dmlb bem 

fern unb ©Kleibern beb ©djiffcb 
Ten. änbete wieberumb/bf e wab 

: Slufacbtfamteit haben / fcbreiben 
bcrUngcwobnbeit ber ©eifier unb 

fte ?u / worauf ein befonbemer 
7/ Bewegung/ unb leglicb ein 95re* 

ierfolget. 0toe& anbere fagen/eb ent* 
ibe biefe Ungelegenbeit non benen 
“' "“imfien unb ©ee*£ufft. 

in ihren non btefcr Mater 
•ie banbelnben ©dfori fften gu erleben, 

©b ili meine SJienniing nicfet/ mit an* 
meine 

Ober rationes aubgupu* 
^rftellungib* 

i; fonhernbe* 
m allein babjenige / wab 3« bem ge* 
linen 0fct$nt gebeben fan/ alb nbtbig 
ibbeilfamrnitgutbeilen. v 
©a§ bie jeuebtigfeiten in bem Ceibe/ 

:in ober 95ier in gdffcrn/ 
unb burdj bab SScwegen ber 

»djiffe/ auf gleiche Slrtb unb burcb eben 
»ie Urfacbe/ Durebcinanber gefdjöttelt 

© 4 unb 



»te geuebtigreiten i 
etttKt$$u@ttmbe 

mtl fottbernwr&leibe» (it&fagentc 
hotoon/ wa$»i<& inianbern SBcrfaft 
unb ©elegen&eiten / an einem anbei 
SDrt&t/ biefen etwas auwieberlauffen? 
boraufJetten SBiUcns bin) btftänbig 
Ihren um&lauffenben gartgange / ir 
jblAer©efdjwinbigfett7 ba f?e nicht 
bem (Stanbe ftnb begleichen au tbui 
® amm wehere td>/ba§ btc Utfadje 
welche w» ber ©ee-'Jfraitcf&eit tnsg 
mein tootgcbtaAt we2b*n/bie@aAe ui 

s® c m 

\ l• »■ 



igu unbequeme 
_i>tcfc0 eine nodj ui 
i gut 93eranbetuna unt> 35ewe< 
ing!ei<|cn Me ©efafle feine 23e* 
m/ ■' " 

fecit* 

®ennaUJ 

in 
irofifen ©d)t»eU 

|®|^iihbS5cbrättäniöM 

..... 3« mir genommen / nefcf 
@öö unb anbern geuefetigfeiten/ burd 
benSKunbwnmirbreAen. 

©iefed beftobeutU^n 
^erguwrffeben/ 

nte^t gut ©ce gefnbfcen fyofaxilnum roet 
ftenoatfcbiefefben/ 

betin ©ce geben/ obi^ff^Sai 
edätlättwün/ 

— 
r.M / 

I 
i 

- T 



Putiä/ werbe erwogen unb begriffen ba» 
en/ mit wag groffer äSefrembbung bte 

u erftnbcir. 

Herauf kern tritt 
«werben/ 

felbfi einige 35öötg*@efeiien 
bei) Ungewittcr auf bem 3 
unb ffet) mit mehr ©orgfa 
unb borfe&e« nritffcn /.all ui 
©ebijfe/ werben bamit gepla 

iefefommt/ unb wag bor alteratio» 
er Cauff ber gettebf igf eiten in unferm 



Äffet 
Plf 

i. fie nicht beugen tan / noch fo riel 
ffte barinnen / biefdswere" 
»Seibern tragen» 

5Der Ceti 
fc fern bie Mufeuln, welche t 
trögen/ bewegen unb fortbringen toi.» 
feti/ in eittengew&bn-unb jugiei* unge»* 

en/ halten muffen) nicht genungunb 
eewem fittbbtn ßeib ju bewegen/geben/ 

fieben ober m stt batten: Snbembie 
Bewegung bed (Schiffes / bet) iebwebet 
mercbßdjen (Schleibcrung/ nebflbenen 
im@eben/ (Stehen f♦ fonjt 
brauchbaren Mufcuin eine 
(Spannung noch anberer Sternen erro* 
bert/ bamit bie anfangenbe Uberwie* 

■' in bem beugen be$<Scbip 
©eite/ gefpftbret wirb/ 
Eqvilibriuro ober@leicb* 

wiehtsgfeit gebracht unb etwan meiner 

werben/auf bas berßeib perpendicuiar 
ruhenfbnne/ nuf bem (plage mit wefc 
<ben eröufbem bewegten (Schiffe nteber 
fomrnt. gu welcher Verrichtung man 

r |U* 

— 

... ■" 
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tfamfeitunf 

tüiroon einem Drtfc ju 

net/ ben ober 

ompas. 

as unb einen 

Mufcuin, welche bem Obern £eib auf be* 
»e» ©e&einen bergüge ober unter» 

litbet 

. W'tw&mesi 



ei&en fle nidt immoieftirt/ 



öffein bie 9Ötau§(eirtUUbTendines 

©efafjr unb Saß 

ba$ ©ebirnc) »elcbe^u bencfen/ gurcbC 
unb Stummer bienen/ bewegen/ wo* 
bureb/ wie ich mebrmabibeaeiget/ bie 
geuebtigftiten öug ber Circumferens , 
beb ßeibeb/natb benen inwenbigen Xbet* I 
len getrieben / unb bureb Depunge« 
fort unb aubgejfcffen werben. 3nawi- 
feben auch wteberumb-einige anberei in 1 
ungehöriger SK ffiflgi 'mmlr‘ 

euige 

..Mm 
manebmabf auf 

unb 



HHpOU foitbct Conforma 
mmcr eines auf tag anbere 

•<Ö £ö(jfe feiner SKaugfein/ auf ge 
Iten ©efiette ciRaffen unb na$@t** 

:?m bewogen / intern dafb b«£ ba!b 
ine 90fau§!etn an ftcfj galten/ $n§$§ 

jlaffen/ njitonbern pgleiwwircrcn/ 
. Uffikbfetjnimb bas n&t&ye SBcref 

ber web nennen / fo fern ftegeftalt unb 

eib in roarenoen i)m unp wtcoer weri* 
tn be$ ©ebiffes / itt@ewicbfunb6ber 
cf) gü halten. ®enn änberc hat man 

p ftcfKtt unb gu geben/ anbere 
f?cnn ber £eib auf biefe ober jene ©eite/ 
nbere wenn er vor ober bfnterwerts fo 
eftbeuget. SBoraus gttetf ernten/ bas 
* 1-4 C 4^-4' # - . * iß| « itf- j/ . ri’ 

amit fo iintcrfcbicblicbe Bewegungen 
)nnenoerrtcbtctwc)bcn/aud)an£roft 
nb ©tarefe in wtrrcfen raaneftmaftt 

©Siffaiuft 

gan$ 



) 

abnte/ 

eronbernng: 

einer anbemSBenbung 
tettfebnbe/ gu S5oben faßen. 

lauf emweber in aber au* einem Drei 
förttreibtt/ wirb einer gewähr / 

men / bie fianb gubrwft aber 
welebeaauebbiejertigen berffeben/ 

be*Ceibe* gefunb iß: SBarumb 
ßarefe modon bebSBinter* 3eit 

Kt/ ban welchen aßen mebrntabfen 
ibeft worben/ unb aueb fünfftig 

flarer faß borgefießet werben / i 
$anblungbanllrfacben/ warui 
großer ®emtttb*'35ewegttog fa 
liebe SSeränbernhgenentfteben / 
bicl Unglücke / febabiiebe Äranefbett 
unb@ebretbfn berurfacbet werben. 

3eb bermeine nun genugfam befan 
guf<bn/bap man ba* banbeiSSeweg! 

r ■ .' b 

unbfe 



0 ©e&iffe0 / Perurfaebtt getpoitfamt 
berfcbütteln bep! 

eine 
ebiieb »orgefctaefet* ®enn bi« int 

:ene geutftiigfeit/ift glcicb ei» 
ittin ber SK&bre einer continuiriieb ge» 

ti ^Mumpe fortgebenben SBoffer/ 
iebteipen folgen Liqvore, welebe« 
attererfi au0 einen groffen Sag o» 

‘©rube bureb bie^piumpe in bte 
td>t/ ba baö m »oben gefegte burdj 

/orgetcübettptrb; 3nbembö02Baf 
in einer ftetö gangbaren plumpe fei» 

genbeit/einjge Feces ober Unrei* 
niebcrftne&nsu taffen/ " 

debembet 91obrefelten 
ttb niebt mit bem fretö 
tb naebfolgenben Söaffer fieb Permi* 

eg mbebte ba0 ©ebijf barin bie 

lt halte ieb baoot baf biei 
»ewegung be0 ©cbijfe0 feine0 tpeged 
rmbgenbifi / ebne anberes 3ut$un/ 
ub bic gertngfte SSeränbcrung ber 

eil $e einen fo fdmeu aufeinanber 

-— 
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A& ( 66 ) 
<pen; <2ben als wie ber fipnefle 5ortg< 
Per geucptigfeiten in einer lai 
tf etsgejogenen <ptumpe/ feine @e|öi 

•' ~ •' '■ 4-vV;3* \ iS 
WVv.,.-*' ‘j ,5iiv*''V'S> ■ v *¥ t* > #« 

(fSijf affoattcinc bas (Spannen 
(Senen ttnb itngew&pniitpe Bitp 
SRatiffein/baburd» bas (Sdjiff eine; 
änberttng in bem Cauffe ber$eucpli| 
tenburcp<preffungbcr ©efäfePi 
cpet/unb ba§ biefelben überflägiger in i 

raeiones polen fan: (SöbaSbi# 
teration bes Ceibes iticpt perfommt 
einer 93cranberung ber 
ober be$ SSIutes im $c 
mepr wegen einer Übeln 23ermengui 
fo in bem SJtogen angenommen 

etwas pon bem 





mcmm 
■wt ^w^inbci unb Stetn 

gen/ weilte «er bem ©rechen Mergel 
unbfeicßed eergefettfebafften/ »ermi 
bern unb verlieren ßd) burdj baffeil 
dftbiewetl bie Urfacbe bee Ungemacßi 
«nb Ubcrlaßcö/welcbe bie§afcn/^at 
gen unb ©enen beöüftagenöauößeb 

unb Serben dber/baben greife ©enteil 
febafftmit benen 4j>irn<'£äutgen ur 
bem ©ebirne felbß/ wieße benn in eich 
gufatten auf gleiche SBeife bewei 
werben. , ' . " m 

- ©ieletragen groß Verfangen/ wei. 
f?e gur ©ee fahren wetten / ein £Üffft 
Spittel baborpbefemmen; 3a ctlidj 
Medici meinen etwa# baborcrfunbei 
gü haben/. atteined hilfft ihren ©eure 
mehr als ber ©chiöfdprenben SJtoger 
Slnbere wetten {ich burch faßen baeei 
befreien/ aber fie betrugen ßdj fowof 
al$ bieerßen. @tl«hefauen einige©!* 
cerepen/ welches auch fonßwenig hilfft, 
nur baß ße burch ihren ©eßbmaef eini¬ 
ges ©ergnügen geben/ auch zugleich e‘ 
was ©erdnbertmg in bie §eudnigf eiti 
unb©ebanefen bringen/ webureb ___ 

SVtfoi 
I 



©er Ätmtmet / gurt&t 
a&n^cit ff nb ^fftcre fb gro| 
lein burd) angenommene 

( 
unb icm/ 

feten 

eb i unb manchmal gar balbe/ 
Ut/ fort. # ©beiß 

ieberumb e§en imbttintfen überflüp- 
U ©iefe haben ben,23ortbeU baron/ 
jß-fi. 

►♦JJ Jf'v wT|f-V' ▼yrr,;<T»’ Ttr *pcwd ^ T T 

rung haben; naeh&emfle babtmb/wag ... jMjja 

5enfelben attein faltet biefe^ranefbeit 

i'.*) *Y-}<* ■ 
V-. j» £ . - 5^*,4 ■ jß t, y. ?» ,* -y.; 

©iefe @ee*£ran<f heit ntmt metnen* 
rtß ab / wenn man gemahnet wirb 

rd) bemfebwanefen bes (gebiffeb (Ich ju 
fcommodiren/fbnber Gunter/ Sure&t 
__ „ anbernfta* 

:mae&/ unb ohne 0?acbbencfen ober 
lühfatncg Stehen ber SKäufjlein/ ben 

4. 



I 

$iuwt> liegen/ (rd) tu galten/ fwfc n. 
8'fl/ cöbeffmftci)/ wenn btc 

«nb Kummet: vor ber (Seeunb 

wmmtiH/ unb als untviffenbünba 

auegen lernen/autb nur tnebi 
jy(ut& Mobm mfm ©Riffln 
“i'*' y ■ ■ €u 



en/ff eben unb kutffen. 
ift bagjenige/wag leb äug eigener 

nb derjenigen / welche neben mir auf 
em@<biffe *on biefer ftranef beit mo¬ 
liret worben/Orrfabrung/ mit grßfier 
Jufacbtfamfeit iwgcliettct habe. 3# 
iermepe aueb ba§ eg feltbe rationes 

• V • 

no/wuu^ WU CfmfHffp VK}IW VW 1*4111* 

:nwcröen/ bce ftcb ben gewbbnlicben 
auff ber $ettd)tfgf eiten / be§en Urfaeb 
ä ©eranberung fbnnen MatKe; 

" "m / unb baber auch 
^.^aes ju geben wiflfen alg die«* 
ipwelcbe mit bem SBort «natur/ 

' ' ,v unb anbern bergleicben 
“ ber Unwiffenbeit / allen 

Mienen ein Genügen ju tl)un Ptmet^ 
:n. 
3cb batte mambmöbl biegteubttt/ 

liebe (Seeleute 31t bereben unb |U m* 
inbigen/ ba§ mebr ber Kummer/Um 
cwemligfeit/ unb Ungewobnbcit Ur* 
die wäre/ welche eg bem ©ebwancren 
J^x,Teg jufebrieben; Unb weil fte 



' 
- 
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jr 

illi; 
w-nw 

'ili® -je 

fcracht wer ben: ®a £>od>/ wennftFi 
nach in ber ülngf} waren/ aßt i£>r 
wir bicSBabrbcttgcnungfam barßeß 
teunb fte zur SSetöntnig brachte; 
bere wiebcruwb/ achteten eg ftchborei 

wennße »an Ungcwobnheit hbrcn fob; 

wen/ bag Praejudicium überzeugte, t 
hiermit «Jerbe ich / fehr geehrte 

■Sw/ abbrechen/ hoffenbe <£ure gn 
»egierbe/ mit noch mehr neuen ® ii 
her 2BefJ*3nbifchen 9leifi/welche in 
fahren werbe / ju »ergnügen/ aber e» 
wirb Weßeidjt bie @rb§e <?uereg tw&i 

^uch fttnb thun: SBelcheg ich auch we* 
gen <3ruer fonberlichen 0?eigung uni 
SSeliebung zu wag neuen mich; achte 



f1,1 XIII. ©o »eit »orgeDad&ter .$<rr. Ser* 
«er &ree&en ft<& Diejenigen »oRDem^oDacC 
Lu^eit / fr Defen ungeroofmet/ Die es afcet 
ieioof>nC fmD/wißen nic&fS Da»on. S5s ift U« 
pasDt aus Dem ©erucfe unD@d)tnacf/ Daf 
[er Sofeacf aus ftfearffen urd pricfelnDeft 
K|eilgen befielet/ wenn man nun Den 3o<# 
[atfS#3Jauci> faugef/ jeut&t mau Das Del 
(inD flüchtige @al$ aus DemfelDen in Dem 
PltunD/welcjjeS große J&i(|e machet / worauf 
ine ßarcfe SSewegung Der J^dutgen uuD 
pleruSn oeS SKunDeS/ wekfee mit Dem 
Bt&JunD URD SDRagen ©emtinfc&afft H* 
en/ entließet. Saß ein^rete Sßewegung 

[arauf folget / erfdjeinet aus einen ExperU 
ment an einerJ^a^en getßan/DerfelDenSun* 
le wurDe mit Oel non 'Xoßacf kflricfeen/ 
L»on Das visier foltße Convulfiones De# 
am/ Daß eSgleidjtoDt Hieß. 21lfo ergebt es 
Lns faß aud)/Der äRunD Idufft »eß ©affer/ 
hau wirD Weiclj/Die iuß jum «Den vergebet/ 
er ©e&weiß Bricht aßentßalben aus & 

belc&eS aßes Seichen einer gucfung oDer 
ponvulßonunD« ©ie nun juror gefagef 
h/ wenn Die Membranen oDer^dufge» 
Ld ©enen Des äRunDeS convelüret/muf 
plgßarßdj aucß Dermaßen gejagen werten/ 
beider aßes wtggieDtwas er le? ßt&ßat; 

- 
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( 74 ) Sflf 
<£$ wäre Denn Daß ei wieDer liberbin gii 
wenn man in Die tofii fäme »Der Darc 
Wäncfe, ©elc&e ober Dieft Sßewegnng 

Die heißer ßnb. ailDenn - f/auffoic 

iß: (£« gebetebi 
wie mH einem «SDelmanne/ welcher tu' 
lernen pflügen unDDrefcbett/ ei folfe ibm 

:äncfjnachen / weil 
webnet ßnD/ folcbe ©___ 
aufjufpamten / al« §u fele&er Arbeit 
wenn aber Die ©enen Daffelbe gef 
weiß er »on feiner Ungelegenbeif. 
' SXIV. Etliche haben eine jtottß/ »i 
©affer ju trinefen i unD bemach aßerbai 
Aincturen aufljufpepen; weiche« / Da ic 
fabeunDafle« wobi betrachtete enfDecfte'i< 

gebet ju wie mit Denen ix 
Die aeaefjene ©peife in 

neDerfanen/ weicbei 
" getb-aRunD D< 

I .jemum iß/unD... 
mit Denen 35auc&*SPWußlein ßarcf nach 
ben ju preß. Slber Diefer ©ajfer*@p( 
muße/ alf er feine ßunß erwieß/ einen 

DaraftDafjenige foiri 
' m 
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tiebe l War,Miek/ Herauf träneteret liebe 
SMafer ober fo riel er fonte fatüicbt ©affe» 
«fttb / fe|e.te etliche (SMdfernaeb per Orb» 
tang »er (id)i prefiete feine S5aucb‘$?dufj# 
jein uttb fe|(e He J£>dnbe inbie ©eiten/fpiebe 
n iebeg ©lajj etwa* ©affer/ welcbeg »on 
imterftbiebener ftarbe mar / weil er ebne 
gmeiffel in iebeg ®laf einige Iriebtfebmel# 
|enbe fjarbe getbanbatte/ biealfobalbbem 
©affer feine linetur miftbeilete. ©enn 
:l iemanb weite probiren unb ftcb barju ge* 
fobbnen / feite er el fo wobl tbun Wunen als 
defer 9J?ann/aug benen Urfacfeen/welc&e ie* 
jsunb »on ber ®ewebnf;eit ber 
Urmeter finbOttgefübret worben. 
I" XV. @gwarnocheinanberer ©affer* 
ppeper/ ber aßerbanb diftiliirfe ©affer 
bagfpiebe/ welcbeg wie ic& mutbmaffete unb 
eg anbere neben mir auch glaubten / alfo jn*» 
Meng; ®r batte »iefleitbt.eine Riffel an ber 
Kek/ bte bib in ben #aljj gieng/ barein er ei# 
ne bleperne fS6bre gefketet/ woran er lebe»# 
Ine handle fonte fefte maeben/ fobißgegen 
baiSKitteltbeilfeinegieibeg reitbeten/ unb 
bntenmit lebernen ©defgen »erfeben wa# 

mit aßerbanb diftillirfen ©affernan# 
äßet,* wenn er ftcb nun jum Brechen an» 

{im* 



«S.r 7«) Säf 
ßdmmeten Jjjänben eineg gebauter 
gen/womug Die enthaltene$enchtigfeit nt 
eben $u in Die bleperne Df&bre gepreffet/ 
Dem SJinnbe biraug in Dag ©laß fprang 
£ieju fam Die ©eßh winbigf eit / welche Di 

Stofebe hoffe/alg ober inSöarbeit ftchbri 
• XVI. 2luch ftnDen ftdE> leuite/ welche 

gen/ Daß ße »om Teufel befeffen/ unD wi 
berliche üinge/ alg ©tecfe^abeln/ 
9laDeln/@elD/^aar/J?cbfen i£. augß..... 
Saß folche £>inge angebrochen weoDei 
(lebet man/ unD Die Umbßebtnben ßnb: 
großen PJlitleiDen Darüber »erwunberf, 
lein Diefeg Brechen iß offt eine angenom 
ne muthwißige ©cbelmerep/ ober wirb Pott 
folchen Leuten »errichtet Die ex mentis l 
lienatione ober Mangel an ihrer ?8er« 

' “:the wißen/ wag fietfjuti. ^g j 
r baß Der arme Senffel in biefe 

mit Unrecht befchnlDiget wii 
. „ottlofeSiftbfen/ ©el 
nug eam-miferari 
jnbefommen/ weil 
isnD nicht 

Paling unb anbern 
«m Deürium. eher 

N 
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tgen entweder erjefrite XJinge/1* 
.ftein Dem Stunde nerdorgen/und 
j 0 m alg od fte mit ®cwalt ffe& {»re*» 

j nttS(len. fak noc& unferfc&iedii* 
: fcle&e ausgetretene Singe/ alf: jmep 
radantifefce Derfgen / (Sreu^veife aneiw» 

Inder mieden durt&wundcn/und auf t»ep« 
;en ©eiten Ctreu|weife mit 5R«t*eln tefiecft; 
Mtt triefen Oerfgen war ein Saden einegftin* 
(erg lang/ (voran wieder umt» jwep Dertgeit 
luf gleite 5Seifefe(le Mengen / «nt» triefeg 
»rep trif viermal, ^nglet^en täte it Rttt* 
(en »enfrumdgeftogenen unt» ineinander ge* 
vundenen©tecfe*0{adeln und andereSin* 
|e tnedr gefeden ,* unter andern d«t ©iefelde 
perfon jwep Öfavir * Jfjänttnergen augge# 
»roten* ©edet/ (vag vor ^orjjeifen dag 
jeineineSJolcfgfnudef/ wer jit nur feiner 
öernunfft gedrautet / der fan fitdien und 
weifen daf lieg ©teimerep i(f. £)enn wie 
|an der Teufel l weiterfeittieid/ fender» 

ii aneinander Bin^nf 
wcfaferdaf®smt' 

-die Tadeln darju gefaufft ? Und gefeW 
ein Senffel in ÖJtenftli 

mivUmtt 

U t- *' 
te 

— 

W: 
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efee Oingc muffe in mitfe freien ? ^cfe fe 
»ofel in Der£. ©Grifft gelefen/ Do# liefe 
Teufel in einen gngel m ikfetö vtm 
Delt/ öfcer niefetin einen SWenfcfeücfeen 0 

«nDern @4rper, UnD wenn iefe nun »en Dei 
Teufel ftöe folcfee Singe annefeme/mtiffe 
ti felfeer »erfcfelmgen/Darumfe fedtte iefe eg 
tfean nnD wäre folgfeatrlicfe »er Der OferigL 
firaffdflig. ^efe »or tniefe Din Der SOtepnungi 
Da# folcfe Söffen anD SSepufeern eil 
©cfeelmerep ifi/uttD roeilDaö gemeine Q3ol 
ei niefei »erflefeet/ mirD eg leicfet feefrogei 
fprengen eg in Dem ganzen (unce aug / 1 
fie eg gefefeen / unö Die meifien aJienfefeen i 
Praejudiciis (Q30ruttbet$Mtfflfi|iH 
men eg leiefet an/ Damit felf 
Derzeit. 

wiefeen/ miiffen mir mieDet p unfern 

efeen nJtfeig ? ©olcfeeg gefefeiefeet nun mei 
©efeleim in DemSRagen/Denman Durefe I 
öttDer SJlittel fanlof? merDen; 
enter 

fern in langwierigen £wi 
Mraneffeeit/ 

sen/afgpaiffe 
«#/ Sofie 

3iafe< 



it» fof#ergeftflI(»rel'23< 
:t/ pm Tempel/bie<S5öß*Sßiafe 
■jufammen geprejt tutU gebtucff/ 
liebiiletH 

)/ woraus anbers fci#f ©feine wer» 
3fn ©#Iaff * flrancffcetten 

m 58re#en no# Hefiger »orge* 
werben/ weil eine grcffe QSerßopf» 

Herren mit bem ©efcirne fcaf / fc 
* 

sei SRagens gav woH eroffnetwer* 
11| .•■ *tj?-• • ■< ,i •• 

XVIII. 'Tri »erIo&rnen%pefif/Unrei* 
unb ^erföleimung be$ SJJagen*/ 
'omitive fe&r bienlt# / fnbew ber 

tof? ge^ef. :mmmm 
i*5Be&/babur# man &fFferS in 0$h* 
wä#/ ißnicfcts&effergals treten/ 

inbieieufe flogen / 
gefcßmiref wären; fo 

i bie SBürmer fontmen jnm 
»er» 
wer« 



£& rsoj 
Den non ihrer langwierigen Qttäal b< 
gs folfe eine greife j?unflfepn Durch S5t 
c&en Das lieber $u vertreiben/ wiewobi 
Dajumabl nicht Wulfe was Die Sßefthajfenl 
Der lieber wdrc/fie wutfen 

m hier fit 
Lj*, vT 

f I m 
Den» v •! .*>/.*£< .. 

s<xix. 
ilen/ jum Krempel/ wenn 
Särmer inflammiret wären/ba würbe 
Übel gtoffev gemalt/ Das Sieber/ ©< 
pt unD J[M$e vermehret wer Den/ ingleichi 
jtt<£iU|Ü 
unD SSru|f#^dutgen. 2iutl> ifl es nicht rat| 
fominSSluWpenenj 0la| 
95ru|i*unD S5auch=8$unDeh/ vornehmlich;, 
wenn Die innerlichen ^betle t>etle^ef finö,,: 
Sffidbt weniger ift vorficbtig umbsugehen mi( 
jangeren <Perfonett/eS wäre Denn/Dafj fte fit 
leicbtlicb treten. Denn folche ieute baf 
wenig Kväffte/ unb folten fo abgemattei wer* 
Den/Daf fte ganpen fiel felbft f ästen; 
die geben Denen nitbf gerne p brechen/ t 
tbe lange Jfjälfe haben/ aber es tbuf wenij 
§ür ©acbe / unD habe ich in meiner 
feinen Unterfdheiö mertfett 

■ 



äs c si) m 
mgen unB Ute anBete mit einem 
e/fo laufft wenn f(e geprefif f»et< 

Bet? lang&flftgeen Bö« ©affer fo 
US Der f ur$fwlftgten/dependiret 

leiste o&er ftfctoere SSredjen /.. Utk 
»cß Bet? SSefdjaffenBeit Bet? Jfräffte Be« 

rnS unB Bet? Medica men 
.... fur&nocetiongen Jpaife. pH 
XX. ttfcer Biefes Bof in Bern *eih eine 

teie Conftitution fetjn fon/ fpele&eBoS 
iredien erfoBert /. fo ifl foft&es auch juraei* 

nUfy$ t meint man um*rfef>tns etwa# 
ftge# gefcn / ot«: Champignons, 

r ,{>erling*©uriel/ ©ur|el wnOenan- 
•e, fDDt?0R G Staipert sott Bet? Wiel* 
IrfTett SBeill 43. Stnmerrtnng geBencfef. 
fera/ SRiuMpuIwr/ Auripigment, 
lblimat unBanBereS <&5ifft ute&r; 3»? 
fielen wenn einer jn »iel Opium einge# 
0mtni Bfl man Bern ßranrten etlic&e U n- 
:n£>efoBerjerlaffene Sftateer/ raiemar* 

iS5ier oBee ©affer eingie&et/ Bure&Bef# 
n camol 
litogff 
raffe Bat }u nagen unB ju 
1« etnSßretBen foraraet/ welkes Bernpa* 
nfen erlofet/ wo es anBerS nießt ju fpat tfi > 
U &t»SÖre#en laft man tyra efwasjttwj» 

HS?"'''.-- 

V 
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i • »utir; [. SOiele nwc&en eine 

Denen SSretb*S8?itteln/ ti täufft 
öufDoö Sörec&ett binaug/unb ffnbe kb f 
Unterfe&eiD/ al* Daß eine« (WrcferiSre 
maehtDennböSanDere. ^^eicb o&er 
lebe/ muffen m gebenden Dag brem 
Irc^iBfirtd fetjn/ nemln&au$Mine 

lieti/®efoäcf)fen mtb Sbieren. ; 2iug Di 
Mineralien/bat man Die ©tlbetvunb Äu: 
feroGrpffaflen/ blauen 'Jlitriol / Regul 
Anrimonii, ©cbmeffel unb ÖJloff a 
©pieß*®Iaf/GrocusMetal)orum,95 
(&enmacbenber S5Sem*@tein/ rotbet' P 
cipitat, Mercurius vira?, Subii 
Turbirh minerale » Hercules 
5Ditriolf©öl^/ unb Dergleiiffen mehr, j 
ter Denen Vegetabilien ober ©etoad., 
ifi Dev 3abacf / SSlikfer t>on j£afei»3Bnr 
Graciola ober ®odefi ®«ab/Nux vomi° 
ca, Nuces Staphitodendri, ftnlt&f 

1 

ten/ Del/ i?. J^ierju f ommen Die £Srcc&ä 
SDfttfel wn ^bieten/ als SÖufter und 
in SD'ferigc eingenommen/ toeltbe/ noraef 

Kr 

jgf ec&en maßen /Daher gebäret auch toi 
• • |'j ■ ■, t: '■A j 

: 
t\ 



arricipiren nidjf «Kein nett 

as m w 
-r~i 

_ «nfer fc^ma^en mb jtarcren vomr 
^geiirtbejiep{ifttb wou. 

slftte 25utt«r«n& rmcbbie* 
:(g>afft DEJecinfufu m t>cn®ct» 

......... ^afeitturl/Crocus Metallor 
, x'artaruselnetlcus, tltäet biefior* 
len gef/örtn: $el<$ tfen 

plimat, Mercurius vitae, Regulus 
tifnonii, Sftiejjjwmt/ Turteh mine- 

Unferbenen ;®red)*2Ritfetn/ 

wenn erwäg 
> * '• > ‘i 

, tv. Uttb foltlx Medicamenta 
'febrfmtcf i beimfie wurcfenunrerunb 

UIVtW ViWiy rUUVVV»' 

. ^en wie t»ie Üiftflfcac» 
Htii) pnrgievef / olstna* 

n oKje eilige ?<5red)en tinb ©itlfylgfin 
, ifl? ffe fwßeftctt owämefwbenn einer 
$ %f>ei!gen / tmb fc mon baS ©o 

ige/bättemon ein© J‘,~“ 
ierfmtfa ä öTOiteL 

fort»# 
v . mxi! 

- •• 
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men/ 
Cie 
©ir fooflen ju einen 
VitrumAnrirno " 

febr eins unD ein bol 
Sftacbf in einen 0?5mer ©eins/ 
tnantömöli gctt>an habe) giebf es Des 
gensein/ UnD bringet olfo einSÖret&etti 
»ege, ©iefeS ®laß bebdlt fein ®e»iV 

mit& erinnere Daß ein gemiffer ©unD*2lr*® 
imbalSmicb Deucbf/ äfteißer Jan Sivi 
ZaJgr. mir ein ©fiicfgen Antimon« 
®laß gejeiget/morein mit Dergeit öc&erg*11 
gefreven mvmi nacfcDem folt&es |u bergl 
eben gweef lange gebraust »erben. 
biefes®laß nitbtS mertflic&eS an fein« 
»id)fe »erliebret / haben nebjf mir (au! 
ieute angemerefet/ aber Daß es aud> mit 
Seit DurcbDie ©dure Des ©eines 
ret »irD/ifi gan| gewiß. ©er 

|tebe(/ Daß Das gemeine® laß »o 
ßer gemacftf »erben in Der Sri 

(I/ noflDiißewirb/ unb 
einem ®lafe niebt meb 

warumb fette Das ®laß 
nioin 
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ibnaget/baß eg feinSÖrecbenret? 
.11 fonbern-egift eine anbei 
: niemanö begreifen fan / 

M fcefanM bas ©fen ur 
Öiagnet'Sjetn naben / 

tagnet faltet rranfpirationes Ü0tt bet 
rttlen Materie fan burtbtejfen / bient bi# 

:os ober Wer#! be« ©feng eher 

uft 

[iabetn ©tabl u«b ©fen eben bergleidben 
Bewegung ber fabfilflt Materie tnieget&ei* 
t/ ßlä in bem $?agnet*©teine war / unb 

ceb erlangt man bie ©ee*Compas. 
biefeg nun mfci »nbegniemanblett* 

in fan/ fo »erhalt eg ftt$ auch mit bem 
non Antimonio.welcbeg fotfftePo- 

$at/baßegbie 
ircblafl; biefe" 
tget&eilef/ <pt w ■■ 
laß felbft ©enn nun ber SÄagen eine 

" beten er 

Fi Sluß 



( 86 ) m 
Sluß De» futolet» Materie nie&f #ev 
trifft/ feefcmmfcfConvu/fiones c5cf 
Cfutigcii. ®kicfemk i>ag Acid um «n* 
«ali, ot*F faulte titf6 fernere Wate "' 
iie jufflmttt« fommett/ efitrVefcin 
iß/ehte gmfßefSemgttng Mcnm; 
yvffä tmmt m ? m§/weit M 
Materie ftef» Dutc& Die PorosefccF 
geti&cg ©äl$eg aftöerö btweati/ «!s öti 

©cmerti f twrumb foc-r&ctt&ie $fejL 
m mm ©oue 
imt. ®cn» me«» dflhtcfirgefef pfcer t>e 

' *'l .'«i ■ f . ' 

- emege$rotmgen 
5er .ftölen m müertift# nt wrfMeit; 
^ XXV. 211 fc fofiefien Die $ßvek*i« 
purgier*mittel/ mteien/ fc tvobl 
©etjarffe C»er 3M,<jefi/a!g:m ümfiftvei 

’P-0gtßg, 
_ ttieffen/au! 

jctffofie&eit/mit 
>%n nimoll 

m\ww(n wem in men SSrec 
»öiiiiwf* fficdftttd) ciePefsegenöe fusile Ma- 
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Offcr/iCD fieuc wypc 
ttrnmm ää*»*w®w«' «w®* 
jenOtoume bleiben A Bur* t»cl^>e> einige 
laterie flufTcn fön; ®enn i* aber Bern 
‘ina mit einer uget / Bie halb Bur*gcbet/ 
mfMtl jWffetni*fS Bobur*; fo nun ein 
)ing |f»an|i0 / bunBett «f>*‘ #««/ 
örDetf Bie interftitia immer Cteiner unö 
«ner fenS/ vun&biertonen beliebet Ber Uv* 
rf*etBBer groben/ Keinen ober gar feinen 
bergen eines GSrytt« / fo Baf na* Bit 

;S§e ober kleine Ber lo*ergen / ou*Bte 
OCite Materie ft* mehr unB me|r tfertbet» 
t / nnBn«* fel*er SDettbeilung i(t Bie % 
egnng fangfatner ober f*neßer. «w 

eSft'cb nun mit Bern® tafeln Annmo- 
j mUW alfo gebet e§ au* mit Benen u= 
igenSBre^SJtittelnber, , 
XXV f. & fragt (?* ferner t ob Bte 
ire*'-£0ltWef au* in BöS 95l»t femmen; 
Vorauf i* mit «nfmotfe kbenn fern 
it*BringenB Medicament fSn fo lange 
ST-. ' _ * •$}■. Ilt’ 

i 
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trunefen / wie eilt 3511$ bnrt!> aße 
* ' .-V»»»; Mm : 

Durch Die ©armer in Die DDfolcb«(&5e 
llfwDiefeS/ wenn man in Die 2lte 
buntes / etwas wn einen SSrecfr 
fpri^et/ brit&f (icö Der J^unt/ tiiu 
nie!/ fo bricht er pgleich feine JfmnD 
nus / wie p fefwn unD p Iefen in R. B 
Philofoph. Experimental. Part. 
53-54: &£• hieraus etfeheinef gnung 
Duf Die 95recb»3Jiittel in Dem ' 
be|tnDenDe/ibre2Bi!refung auf Dem 
tputi; Denn Die ^tilgen Der 

'icur 
bras ©Der gdslein Des äftagens ttnD .. 
miDere bewegen fonnen; gleichwie Der SO 
gnet allein auf Das ©fen unD ©fab!« 
efef/ alfo greifen Die 95recb*SWiffelal 
Dem 0Äagen/unD Die <P«rganSen Die 
mer an. 

XXVII. ferner iß noch etwas anbei 



<8?y, 
ii unb aßeg wog fte anfteffen/ 

n Muy'^etßucfen/ unb foiefeeg beliebt 
„inbemSÜtagen. (£gi|tfebenn/fa* 
ine Convulfion ober Stillung/ unb 

^ ^ < i# itf9 / Ä # > € ^ IT   ■ 

muß eg unptbentlidjgeben/benn jtuet» wa* 
nanber unterfc&iebene SSewegungen / ma# 
len eineUngleitbbeit. 
XXVIII. Sie purgier # Mittel ftnb 

; benett S35r«c&^ SÄitteln gradu unter# 
eben/unb barumb wirb äug einenVoroi- 

. eine $>urgan|/ wie in bem »origen erßen 
apftei iß gebaut worben: <£g fefeeinet unb 
iuß fepn / baß bie Vömirive eine (fördere 

j geftfewinbere Bewegung inbemSJta# 
i »erurfftc&en al« bie pmgierenbenSinge/ 

muffen »oneinanber differiren / alg 
tnbteweinunbSBein/ benn man beg er* 
2öurcfung eher füllet als beg leiten/ 

[ bag leite raeb* / febleimtgte unb 
» 5beile bep (ic& bat «lg bag erße. 

m 

tommen i|i/ (bi 
fgett 
3 5 

tun man 
urtb# 
gang 
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gang Der fubtilen Materie Durchwahl 
~ »ermitte!|t anDerer 3beife m»|iopflf«t ei 

«wettert) »drcfen feelangweiliger 
SRagett ajg juroc / uni) wett ft* gleit* 
^tißetöiig machen / »erurfachen fie ©u, 
flattg» 9Wfo WirD Der SebackOtauch/ ftti 
chet-bep Denen Ungewohnten Seelen» 
öl et/ einen an&ern allein /axi ren/ indem 
fiJiagen Der SSemegnng gewöhnet werbt 
t«/ allein fachte gefieltWirb»' iOiebli 
Sßärme DeöCoffte-unD Thee-^rarJ 
»wehet ©f uhlgang/ fo fern Die in Dem L„ 
gen unDÖ4f>men/ «nferDem Schleim ui 
Xoth »ergraben liegenbe ^heilgen/MmhD 
warme ^euthtigfett rege gemacht werDei 
worauf X%lungunD foigharlich @ti 
gang erfolget». 

XXIX. SSennßeh einer jnuiefbrit, 
all in Der Cholera,95rech*8iebern m 
Den folcheajtitfel gegeben/welc&etecbf ge 
Diefe SSewegung freiten/ Damit Dief& 
nnDere dbermeißert;« A flreitei »or j 
§reoheit unD Religion/ unD B »or feine1 
ee/ eineg gegen Dag anöere / bi^eineg Dat, 
Dere tibermei(?erf. Jjierju nimmt man 
M b •m -»«. jk *. * _ a <ff ift ~ ^ 

:»/ welche mac 
: einen anDhnlf 
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gimh |« fcem <Se&»i$ert 
enPett/ foelcM eine ganij anPeve unP »iel 
linat&licfcere ©# i|K Scfemi|cn Patin iji 
i$ig anP ttt/ als einegrejigematfofe SSewe# 
ung Pe« SSfufe« / Papurci) Pie$eud)figfeit 
tS aSIuteö ßu^rbßlb Per fymt getrieben 
itvP. ©n gefunPer 2D?enfcf) fc&reifcet äße* 
iit/Pw& umiermercf t; meidM gmtgfam er* 
ftetnet / menn man Pie J£>an& a» einem gißt« 
n ©p teget ePer gintftrne ©eiui^el balf/ 

‘en fte <mgenbti«f lieb «nlouffett. Uber Pie* 
finP noc& fixere Experiroepra h® 

i-r Sane!-« 

_ Jv r 
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Sana. Sandorio, welc&ernac&gefoi, 
W/ foie i?tel ein UJfenfdj einen Sog lai 
Durdj Die äußDämpfung Dev Jf>aufloß mir 
2?em beliebet/ Der fan genenneten Auth< 
Davon nac&ft&lagen. Diefe unvermeri' 
Al # A* /1 - # u '• 1 

.., ..... i/egmai,, 
man folte f»erflcn/ wenn Die fünfte reine 
Sluggang fjdtten/ Denn wo SSärrne unD» 
tjeut&figfeit ifi/alg wie in unfern SSlutfee/ 
muffen Dämpfe fepnjfo nun unfer leib n 
eine SSlafe perfcbloffen wäre/ mtifle er gef 
fterfien oDer Die Dampfe m#en jumaJit. 
De beraug/ wie Der JXautb aug Dem Öffe 
»tlc&eg Deg SBinferg eper gefd>iepet/meil 
Slugöämpffung wiminDertiffunD nat* “ 
wir ung mepr oDer mepr erwärmen/.... 
Slugatpenung vermehret oDer verminDerf/ 
Daß Diefe SlußDämpffung ein 
©efunDpeif ifi. 

II* Slßein warumb braucht man in... 
jSrancfpeifeit fe&metfftret&enDe Slr^nep* 

Damit Dag 95lut einen onDern Durtpj, 
von Der fubtilen Materie paben moe 
«nD folcpeg vornehmlich in fiebern / Da 
S5lutf) einen langfamen lauf paf / fol 
®e(lö{t Daß Dag Alcali unD Acidum. 



llition e 

i ((einer »erDen/ Paper mept luome ivxa- 
erie Durchfließen / welche« Die £i|e 
itrmelret. Siefe SJermanDelUng nun Der 
k|eile/melcbe auch Die interftitia oDerSwi* 
tlenÄme DeöSSlutle« wränDtrt/ig Ut* 
bebe an einen anDern Öurcbfluß Derfubti- 
en Materie; Sßenn nun Da« Sßlud ßbnel* 
er getrieben toirD/ a(« e« Durch Die Schlag* 
^Dern in Die SBlu(|4lDern (an iile«ge|en/ 
ingleicben au*Die Lympha ©Der »dfrige 
SeUtigfeit/fe muß eingrofle« ShetlStucb' 
figf eiten Durch bie0ebn>eiß4lcber Dtr£aut 
bringen/ welche« man fc&mifcen nennet. - 
i lfl. 3nwa« *cr£rancf|eiten foßraan 
fdiöiben ? grglicb in Denen j?rantf|eiten Da 
Die SlußDämpffung/ Tranfpirätion, nicht 
well non gaffen gelet/ al« in aßen Die mit 
jjalte vermenget finD / al« 5ßcffer*©utbt/ 
unö aßen febieimidten J?ranc(|eiten/nor^ 
ticimlicbinfcbleimt ebten @ellilt|e. €«tß 
I(anDf/Daß gißeßelenDe «SaftenerDerlen 
unDgicfenpmerben/ DeffenUrÄeiß/»«»» 
ge j5| werDenDe/ nicht au«Dampffen (Innen/ 
unD (einen 211'unD Zugang Der M* 
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Illi Ifli 

ifljacfe/un 

c&en ©fanbbd&SBlutes tmtt iß ttotbiß baff 
moti die poros ober ibdjeraen t*erätiDert/ft> 
W««a P$: ein aröfferer Sur%ang De 
fubcilen Materie erfolget/ fooDurc&ni 

, Beroeguna in m Blut ^e&rac&f wird ; 
feieren ^uffanDe foerDcn Oie 5euc&tigfd„ 
Durcß flße tubulos ober Dv&brgen Deä ieibe. 
ßarefer. gepreßt und weil die $e«cßtiafeiteti 
reeaen feßneße« Beroeauna in Die|ufiit>r - 
Den (Gefäße ßärefer etnlouffen / m'fte 
Denen abführenden fßnnen eingenommen 
werden/ fo beliebt |tcß$/ Dag mehr -Jeucßtia* 
feit buvcß Die £aut getrieben n>irb/al$ in Der 
ordinär StnSdämpffuna ju gegeben p$eV 
gei / und diefe ^euefetigfeft nennet man 
©cßroeiß. Öurcß diefe Bewegung »erän*‘ 
Dein fiel) atuß Die ppri DetpluteS/ft das der 
©eßleim aßmabikß verändert und reifer W 
Der etroanup rßj einige @cßmeif*föcßer ab* 
*aC»\u*a* flypjj ^ dnS ©eßmeif* treibend* 

•e-J 



letnSßlutbe matben/alg in©tfltt* 
DeF§£5ef«nb&eit erfobert nnrD. 

{Jet net Dienet Da« ©tbmifeett/ wenn 
luilition oöcr 2iuft»affnng in Denen 

ttgfetten i(I/ als in fiebern/ *p«|i/ un& 

nflmo Das Sßlut nicht allein juDicf/ 
lemnut&aufwafleinnD bei§ i(l: ©enn 

ii Aicali unD Acidum ©aifeunD ©au« 
©C» 

rnbeit mit einanDer ju fireit en/ welches t>ie 
>ros De$ Sßlutes in einen folc&en ©tanö 

‘inget/ ba§ Die fubrile Materie (larcf ein«* 
finget/ «nD »eil fte f<fcn>eriic6 »ieDer fait 
|ivauö feöien/blei&et einSbeil Danen in Dem 

Darauf roieber anDerefolgef/- 
iD DiefeS macht Den &ufen.$ifee ttttD^iefe 
•arumb muf man Durcb bequeme Mittel 

|e Porosin eine anbere Figur ober ©e(kS£ 
ingen/ Damit Die 2JufroaDung »erfefewm« 

in tittb mehr Jfjimmelg^ugelgen Durch« 
itit&en mägen/woDurdj Die ISewegung Den. 
ibtilen Materie nerdnDert wirb. UnD Die« 
liflDie Urfadje DeS©d}»ifeenS. 
V. ©iebt man aber Denn Die ©dsweif* 

'eibenbenSltfeenetjen aaein©c&wifeens fyaU 
in ein/ basif/ Die fteudjtigfeit ans Dem iei< 

F feen 
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^entbutaenig bep Der.. 
Slbfeben ifl/^flö Oje Pori De$ S5lutl;e8 I/ 

jf V|i' ’ 

;j|tt ■' 

wn öfters ©cbaei# erfolget/ 
fein ©tb»# folget« / fo s 
Sßlutb jurecbte gebracht aer 
ftiit» ferner jutti ©chanen “ 
aetben gleichwohlihrer 
©ebroutb fcbweij?CWibeu 
ren lofj / Dieweil Dtefelben meifientbeilS D 
©aure temperiret», ©er auferlic 
©cbweibtbucalfo nichts jur ©ad)e/unb 
nur ein Confeqvens ober Erfolg bon* 
SEtircfnngin Dem 35futf>e/ Denn gleich 
man ben gefunDen ©tonDe allein einegu 
Tranfpirarion «Der SluSDämpffung mu 
haben/ unD nicht fchwi$en/ aeil folebeö nt 
«18 2lu$Bämpffen i|i l fo böf ntön eben nt, 
nbtbtg noch gegebenen ©cbweiHreibenDe 
Sßitteln ju fchat|en/ weil Der ©chweij? ein 
©orte »on Urinifi/ unD fo aenig harne 
nichts billft.^Sieaohl UrfoHreibenDe 
tel auch febr Dienlich ftnD. 

VI. 3tä> habe gefagt Daö etliche l.,.„ 
fchai^en / anbere ober fchaerlich Dar ja ge 
langen. £>ie Urfatbe behebet Darinn/1 

einen Der Jjarn leichter abgebet/ unD fo 
borlith nichc fo viel geucbtigfeit in Dem 

rlf! 



einen de*©c6»eiß «18 ein 
anoernalg 

' affer liegen bleibet §luc& ifl ntanclj 
utb fdWeimig und $ac&/ daß der ©<&»eifl 
tleie&tlicb ron demSMufbe abjufondem. 

ie ®nge und SBSeite der SX&brgen / und 
ren 93er{lepffungen tbun aucfc »iel daju. 

eiligen ifl dieTra nfpiratiön cderSuö* 
pffung aus diefer Urfac&e mehr nertnin« 

d darutnb find die SBafferfSc&tigen/ 
igten und andere glticf lief; / »ele&e 
f£&»i$en / denn ibr SSIutb »ird 

bewegti* / »eil die ©^aei^SRittel in 
nicWfooWftürcfen. 

VIV .Midie ©e&weffcäRittel in 
Söiut^c und übrigen ©äfften tbun/ ifl 

e&f« anders als daß fte die poroswrän# 
rn/damit ein anderer Surcfegang der&p 
td fubtilenMaterie in detnfölutbe $u »f« 
gebracht »erde / eben als »ie der ^eig 

(ein mit ©affer angetnat&f/ einen andern 
als trenn ein »enig (Sau* 

r .a cder fvfrn darunter aefbaniß: ©ß 

:rb 

\ 

— 

• k . , » . . •’ ‘ 

>v 



ÄS (90 8» 
(Itl) »erdnDern/ wie Denn auch ein Feri 
me\)v treibet alö Mg ancer: (SolcDeg fiel 
manfelbtfin Der 9Jtt!d)/ Die/ nad)Dem eil 
Der Dag anDer (Sauer Darunter gegoj 
Wirb/ auf unterfcOieDene weife gerinnet. 

VIII. ©a fitiD nun unterfcbieDeneSlrt, 
»on (Schwülen/ algburcDSSaben/ 3$cmj 
gung / Durd) ©ampff »on SSrnnDtemeii 
fiUferlidje SESdrme / beißgetrunefen The< 
Coffee &c. SSaffer/ eingenommene»' 
dicamefita &c. 2lnlangenDe Die S3dl 
fomtnen ft« entweDer aug Der SrDen / bi 
unD mineralifd) / gleichwie ju 2lfen ui 
attDern Drtben $u fefren : Ober |te werD< 
burd) J?unfl; mit ober ohne Sutbuung ai 
Derer ©inge bereitet. öaj) nornebmfle »i 
ihrer ßrafft ifl Die SSarme Deg ©afftrg ui 
Der Sbeilgen Die Darinnen finD. ©etm Düt 
Dag >3Baffer unD Die ffidrme Die Jpaut ei 
ttjetebef / f an Dag SSIutf) erwärmet werDei 
unD Diel mineralifcDe/ oDer aroma tifcj. 
^Deile Der tfrdufer DurcbDrtngen / woDuri 
Die pori Deg SMutfceg uerdnDert / unD “ 
^ranefbeiten / rornebmlich wenn Jtrdt. 
PotbanDen/mambniabl curiret werben/wi 
woblfie Dffterg/ Wennfte((Deinencuriret; 
fepn / wieDer fommen uttD Den ^ebt mitA 
Dringen, ©iefe SEDdrme in Dag SSlutb' 

rnenl 
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jef Die tragen 3'eucbtigfeiten in 
Bewegung tinD treibet fie jum laufen an/ 
ülaber Die jarfen SXebrgen alfo »erßopfft 
D / Daß Die Seutbtigfeiten Dagegen ange* 

:e(l werDen/fo (teffert Die ^euc&rigfeit außer 
r J[i>aut/welc&ets man fei) wifcen nennet. 
IX. $aft eben fo gefebiebet e$ Durch Den 

Stompflf »on SSranDfewein/ ober ©aßer/ 
itf welche 2lrtß Die 3tan|ofen unD anDere 
ranef beiten mehr / öftere curiref werben. 
)enn Durch Die ©arme Des ©ampffeS unD 
fielen ©urcbDvingligfeit/ njirD Die J^auf 
iiDe unD Dag SSlutß ron Der ©arme Durch* 
ingenD unDbewegef/Daß Diegeucbtigfeiten 
ifgleiche ©eife außer Der Jpaut Dringen/ 
iD einen ©ebweiß »otfleflen. ©iefeS fiebef 
an wenn man bep einen ©ebmiDt / »or ei* 
m SSecfer^Ofen / in Die ©onne ober ju 
iem großen $euer gebet/1?. Da einer 
ebweiß genung befommf/man n>irD warnt 
n Der J^e / Die ^euebtigfeiten treten aus 
D Der ©ebweiß lauft berab. ©ie flatcfÄ 
ercitia.DöSiauffen/ Sanken/ Rechten/ 

Jben Den ©tbwetß aus/ fcnberlithbep be<* 
In/Dte Deffen ungewobnef/unb Diel 95ranb* 

ein unD |iaicf®efrdncfe trintfen.©urc6 
Exercitia wirb »iel iufff eingeatbnefj 

von Dal Sßlutß in Der iunge angeßeefet/ 
(£5 » (wie 
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(rote fonfl mehr erroiefen) Da eg nun In ei 
©tunt* ctliclje ntabl Dar# Die iunge pa 
ren muf/roirb eg conrintiirlii&angefl«: 
fo öaff enplicb alle fteucfctigf eiten in Demi 
beif roerDen / augtretenamD ©cbwei# i 
d>en. 3* fog? non augfreten. <£i crfcljei 
Diefeg juc genüge / wenn man eine giafi 
mit falten QBafer füllet; / auf eine war 
©täte felget / fo läuft tag 5Baffer oben o' 
welcfee SÜttfgeigung non Der ©arme berr 
t-et / unD i(l Daganggelauffene SSafferD 
©c&roe»£e gleich/ Deo Durch Die Otö&ogen u 
fern Jpaut Dringet. 

X. fßenn man bif auf Dem ©r<6«eif? 
«beitet / oDer ftarcf gegangen / fo ftfewi 
man noch mehr/ natfeDem ficb einer nieDet 
6et. Jfjter i(l ju roiffe n / Daf fo lange wir 
Der Übung finö/ geben Die ©djmeijMb«' 
weit offen/ unD Der ©c&roeif »erflieget 
einftbnefler u»d unfufetbarer ©arnpff/1 
w oil man eben auch gatlitb ftbwi&t / ie 
AirD man eg im ©tißcfifcen mehr ge» 
wenn Die ©cbroei$4öcber mehr jugeftb 

ffen wer Den/ unD Der ©ampff unterwe 
tton Der falten lufft geßebet / fo »irD t 
Sßaffer: Uber oiefeg »Dem Dag SSlutb t 
in Der Bewegung ifi / alg Dawir arbeite 



Per öUSO^mpffen mu§/ fanget eg an aufjn« 
Denn »ir »erDenpeiper;) ©iefeg 

Jfce 25lutp Denngepreft feynöe/ laf* 
SeucPtigfeiten Duwl) Die ©epmeip* 

ci? Afiäjtifcrtf* 
XI. 93ielmapl felget ©iPmeif auf Dag 
ünefen wtt The£, Coffee; »arme» 

.. Jilcp/SSier/ Sßeinif. ja auep aufoag 
"tn Dünnet ©peifen; Sie SÖJäme un& 
‘eueptigf eit Der ©peifen / erttütmen Dag 

iMutp mit feinen fteucfctigf eiten/Danon piefe 
uc&augftettnunei&re $eacptigfeit mufft« 
itgfiefem lapen/inDem fo nidnupt {an iuru* 
egepenalgper&ufWfftt. 
XII. Uber Diefeg Dag Die »amen $eutp* 

tafeiten fcpmi|en rnaepen/ ftnD autpinnedi* 
e Singe fo gleicpen effe<ä PaPen/ «n&Diefe 

^etDen gemaept auf ®t»ä4>fin# Minera¬ 
len unD Spieren* Slug Denen ©emücpfen 

aept man Extrafte; Sllg non ßarDePe* 
„mieten/ ©eorDien/ SingtMe/ ©affran/ 
Contrayerva,Opium,iorPeern/SKaan/ 
§el#®ur|el. ^ngleicpen merDenSinctu* 
ren Daraug gemaept: 3t. ©alle wn SarDe« 
beneDieten/ SSermutp/ ©eorDien/ Kauten/ 
j£. Slug Denen Mineralien pat man etliche 
reparationes t?Dti 
IwtffOPer/ «Stpnseftl/ ©ejiegelte^rDe/ 

© j ' SSolug/ 



n 

i 

ÄS («02 ) 
S5o!uS u?. 2lug Denctt stieren ftnD Die 
»er unD fluchtigen ©ali|e/ alg »on ©thL. 
gen/ Kröten/ unD aßen anDern gieren uns! 
Deren Steilen/ alö S51u(h/ Jfjarn/ @aß ' 
SOtiß ic, S5e$oar#©tein/ ©chwein*©tei. 

£Mefe ©orten werten entweDer nflei 
einfach eingegeten/oDer Deren unferfchieDe 
Durcheinanter getnifcht / wie Denn Die 2ll(e; 
ihren$fceriac/9J?e(fcriDaa(/Diafcordium 
t?. taten. Slflein weil Diefe Compofitio 
jiesgr^n ^&eilg unniiße fe»n/ unD au 
Dielen ©ingen hefteten Die $ur ©ache nichl 
flehen / fo »erjwirfff «wn Diefe biflicb uno 
wachet mit wenigen UmtflanDen beffere. i 

XIII. 2ifle Diefe ©inge / fie fepn wie fti 
fepn/ machen ftbwi|en/ »ornefcmlichwenr 
JpOpium doju fommt/ DennweDer 3be* 
fine/ noch £0?e(hriDa(/ noch Diafcordium, 
WtirDen ©chroeit (reiten/ oDer Docbfehr mtd 
nig/ wenn fein Opium Daten wäre, ©eni 

Opium aflejn / oder Die jugleich bf »ge 
festen SOintel ftnD non fokber Figur uni 
©urchgang/rDat Dag SSIutb einen gan| an 
Dem ©urehflufj Der futtilen Materie ntu(, 
tefommen/ uno erlanget mehr SBdrtne/ Da« 
Durchef auggefloffen wir» / unD mehr in Die 
anbrtngenDeh ©efdfje fomm(/ a!f Durch dm 
^tmicfbrtngcnoe tan »erführet werten/ uni 

m.; wet 



aßiß/Daß Die Settcbtigfeit »elefee ftep Durcf 

uMptoDi ober 
:/ ftseii^e olfo »erraeßref pr&/5|| 

[ropffenroeife Dutcb Die J£>auf außtritfeu 
XIV, <£gftnDie«te Die o|>nc mm ger 

[eiDet oberfeebecf t ju fepn/auci) efme SSeme^ 
|ima ober einige -Oi^e non ftc& feibcv ftar$ 
f&»i|en / Dag ihnen Die £ätjDe fo naß fepn 
faß fte triefen / unD Dag fbayier fo naß ma? 
kn baß fie nicht fchreiben f öitnen, 3« etliche 
pflegen fefetnißenbe unD naße Süße ju haben/ 
|b ihnen auch gleich Die Süße faltfir' 
lleiefeen finD ieute Die Di , 
ien unD Dabeb fiel) übelbefpoen / ol 
feine ©tfroeißtreibenDe Medicamenta-» 
lebrauc&t haben/ober fnavtn toorDen, 2)ie 
irfacöe biefeg felbfl EemtnenDen ©chfceißeg 
/ DaßobftruftionesoDer^öerfopffun«* 

,jct> Dag Einbringen Der 
safte an Der einen ober anber n ©eite mSf 

lüftcfüttl 
XV.’ föiel fcßroi&n »cn Der (SJebnrtb 

<&} 4 per/ 
,V *- M 
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KP/ benn Piel jvmoerunonut|(DfDi|<., 
Jwßett geplögef / ftnb aber unb bleibm 
«jebenlang W# ins ßeße Silier gefunb: Qi 
f on ein äftenfdjbeqwmer weiße ©pißen 
Jen als bas anbere / weil eines J^4nbe n» 
fc& wißen als bes anbern/ «nb (mb eben wv 
lepbe gefunb. Siefes fcn gefc&eßen/meil b 
einen jufii(jtenbe ® efäße weiter (epn als: 
«nbern/ bieabfüßrenbe aber enger finb/ b, 
galten meßr fteut&tigfeit ju * als abgefuß 
mirb/ unb muß alfo continuiplitß et 
$«ucßtigfeit ausßefern / welkes 
fff» 

X VI.21ud& »ff einUttferfcßeib itt©d&W(, 
ft/benn unter ben 2lrmen/ anfbetn £aup 
anbera^tfßen/ ßeimlit&en Dertetw ißt, 
©c&weiß»enunferf(ßiebenen@erücß,©i 
jeSrußret allein baßer/ baß bie ©r#g 
«ttb Koßrgen baburdj ber »Schweiß aefe 
an SBeife unb Snge differiren/ unb alfbi 
einen Orte Reine an bem anbern grßff< 
Seligen bnrcßlaßen. @o iß amß b 
©c&wefß wm einen SD^enft&en anbers a 
»on bent anbern / inbera ber eine toeiti 
ocßweiß <*$#er ßaf als ber anbere f\ 
barumb (finelef Paulus rneßr als Petr _ 
«nb jener ßaf ßincfenbew $tißc als biefe 
fHStf /»»1 NaHat« m.'^ü „? e eS>» r. . .»* ^ 
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, '1 äuigelaßen wirb / wcl< 
_>tt benennen »erfauett unb »er* 

tetc/baber betrauern (begehen rillen t>U 
ger Käfe. 

T -II. 2Bennientahb ftirBet/ in groffep 
[ng(i iji / ober 5bbacf »erfuthef / ben er ju 
utchenungewebneti£. belommt et einen 

ten ©chroeiß. 3Ba! bag ©{erben an<* 
nt/ muß eine große 93er|iopffung non 

»leimiger ^euchttgfeit («gegen fepn/roeleh* 
roßen 5b<il$ in ihren Xauffe gebemmet/ 
peitwertg aubgepreffet wirb / unb weil eg 
n ©ärrno mangelt/ ber ©chleim aber unb 
tälte bie Dberbanb Wl fo ftepert bie 5ewh* 

((eit garh (achte burch hierauf nach äußert 
/ welche noch weiter ©tocten/ Kälte Unb 

rrfiarrung «etutfacbef. Uber biefe! fan in 
[er 2lngfl unb SPiebrängniß nach bem 
‘aef rauchen / unter bem Sßrechen unb ber» 
pichen eine Convulfion unb ©pannung 
nberJ^autfepn/ bäburch bie ©efäßgen ytx* 
iebrueft werben/ unbba ber ©chweiß nicht 

rtfomntenfan/muß er burch bie^autaug* 
meiern 
XVIII. SBenn temanb juuielftbwifcef/ 

jeber »on (ich felbfl (welche! burch 
Mueißtreihenbc unb bie (Serßopffung 

ober 

1 

i!'* 

•t i 

it.c 
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cDerDurdßunß/ rotrD er fdroadunD 
ger/ Denn DurdDag ©dwiljen berliebre 
ner »te! ^raffte / unb Die #Uirung gei 
toeg/ja et »erfdßef in 3ebrung unb 5Baffei 
fudf. SBenn Dag £8!ut fanet fWcfetigei 

/■vfi* 

tig / rooraug »iel Tratte? beiten entfiele 
Sannenbero Die an^ranijsofen curiret f»o 
Den / unb Die Gurgebübrltd auggeßanD« 
laben/ feien febr Heid/ ftnbfdtcad/ fönne 
fdwer fortfommen/ ja fit werben ©darf» 
(fielt unö laß. 

XIX. 5Benn man eine Purganf ein 
geben/oorffen feine ©dfneifjtreibenDe 9JI 
fei gebrauchet werDen / benot Die Purga 
ihre SBürcfung getfcan / weil (telegen D 
«nterfchteDliden Bewegung/ fo fie mache 
einanDer binberfen / ja eöfotte wob! »on feil 
nen Die SSurcfung »on flattert geben/ Den 
gleidfoie Dag eine »on aßen feilen na 
Den Sdrmern führet/ fo gebet Dag anberei 
<S5egentbei! »on Dem Centro ober SJfitte 
nach Der Circ|unjferen| ober Urnbfan 
2Ufo muß man and Dag ©egentbeil nid 
tbun/ ieDod fbnnen ße betjfammen ßebe 
wenn Die dofis Der putganfj nod einm 
fo groß iß Daß fie Die OberbanD bebält; ©< 
tpenn eine Purgan| nidf ge|brig wiircb 



AS 097)18* 
iS in Dem&ibe bleibet/folget 

öeö £aar$ Darauff/Die Sftagel »erDen 
% an Dem ganzen ieibe fahren ©afc 
lafen auf/ Die enDlicb einen grünDigen 
ff machen. - 

. 97acb Dielen Schmißen folget/ 
»ie aufDaö (purgierenSur|i/weil Dag 
Der ^cuc&tigfeiten beraubet i|t/ UnD 

ODemfelbcn nicht genungfamer Speichel 
Den jüftunDf ommen fan/ rcooon £eocf ne 

al o Surfi entfielet/ Daju Thee unD 
loffee »egen ihrer ©arme Dienlicher finD 

• anDer fühle* ®etrdncfc. 

camenteti/ 
unh Degen untcrfdjiehem 

Strafften. 
I. 

IfeSRenfc&enftnD fo befchajfen/ ba§ 
an einem Drehe Die groben / an einem 

Die Dünnen Excrementa augge* 
»erDen. Sie Dünnen fo überjlüg ig 

Dem SMuthe (tnD/ werDen continuirlich 
irchhie Silieren abgefonDert/AU* Deren tu¬ 

bulis 
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bulis oDer Dtöfjvgen (te in Dal SSecfen / ui 
wn Dar Durch Die längß Die ienDen lauffei 
.ßatn.iSJänge nach De«? S5Iafe geBracbt.SL 
Diefe 3BeiIegeffalf unD formiret ft«D/ ift 
meinet »erneuerten Anatomie ja fehen/1 
ich afleifo flat* All möglich gemefen / vm 
fleflet BaBe. 

II. Stflein warumB rauf man Dem Ui 
laffen? öieUrfacheift / Damit Dal 251t, 
nicht ja »iei Seucbtigf eit BaBen mochte/ Del 
aße ©äffte wütDen ju frafftlof werDen/ 
folchelerfcheinet an Denen weicbeflth ju 
anfiißen/, »orneBmlitb an Denen Thee 
Coffee - ^rincBern / Die jitternDt 
fcbwach werDen. UBer Diefel würDen DieL. 
fäfe ja fefr angefüßet werDen / wenn m< 
immer ttinefen unD nicht Jfjwroen weite/ 
jte folfengar juBerflen/ wie ich Diefel in eii 
.£unD$«S5lafet>et;fucbet/ Da ich Die@pt 
in Die SX&ren fieefte/ unDDiefelBenmitQBi 
feranfüßefe/ Biff |te jerfprang. ötiffei 
wenn Der JFjarn aller in DemSSlufBe Biief 
wirD el ju warf werDen / unD »erBrenni 
COierDten muff Dal tarnen BefiänDij 
©anghaBen / Damit Dal 95lutff Durch i 
pefl aBIaufenDe SBaffer pon feinen fchai 
fen ^Beilgen machte Befrepet werDen. 3 
fünften/ fODerUvin in DemSSlutBeBli 
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idfe unb nach fcbütffer mürbe/ unbaße ® e» 
' ijnfüflete/ mürbi mir nicfet (rincf enfött» 

k,„ Ben« eg gebet in ein <S5efdffe 
lg Dtaum tat; Surd) Die ©djdrffe «nüflc 
:t ©peicbel fcbatffunb fällig werben/mcr# 

‘ Surß entßünbe/ unb gleich moblf&nten 
! nicbtg neinbringen.©ee&ßen3 fo feie ®e* 

tJje aßejeit mit £nrn angefüßet blieben/wo 
gte benn bie Sftabrung in bem SSlutbe bet> 
ommen. ©iebenbeg mürbe bie infenfibe- 
e tranfpiration ober 2lußbdmpffung in 
er .ftaut fcltbe ©t&drffe ermecfen/ baß lau* 
etSSlotfern/Sßlafen/©t&weren nft®tünbe 
atan aufffübren.Oarumb muffen mir tritt* 
ten bemäRunb unb bagSßlutb jUer frifcßen/ 
mb folgbatlid) muß ber alfe'Sranee Wenn 
r feine ndßrenbe Sbeile abgeleget / au# 
mrcfe bie Jjarn^dnge roeg geben. 

HI. <£g fraget ßc& ferner mag eigentlich 
:r jPwrn fep ? & iß nicbtl anberg als ein ü<* 
itftüßigeg ©offer non gencffenet ©peife 

,nbTrance: Sennmennmirju®a|fcge* 
>en/ unb von bem ©irtb etmog überffüßig 
im f»ier ober ©ein trinken ^enotbiget 

:ben/ fo iß bag erße mablber Urin gelbe/ 
,*vanberemabl bleicher / unbenblicf)/ beß 
«n&flarwie ©after/ man feite nitbefo offte 
tarnen bovffen / mennwftit bem Sruncfe 
fe.. ■■ 4P 
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ju »iel gefcheben n>drc/ft*eil ntan aber jti 
gefruncfen/bannicbtafle# in Den ®efd| 
bebolfen wetDen/Datumb lauffte# conti: 
irlictjDurch Die SRieren nach Der 2$Iafe/ 
au# biefer Urfacben baben Die ©duffer gri 
ferneren unDü0lafcn/ftnD auch »iefleicbt Di 
fentroegen in Dem geöffneten ßörper/Jfjem 
Do£i:.C. BöntekoeDieSRieren fogrofftno 
ben/weil Derfelbe fdglid) »iel Thee»$Daff 
tranef/welcbe# feine eigene ©cffrifffen fetb 
öl# and) td) bejeigen f önnen/iff alfo Der Ur 
Die uberffüßige fteucbtigfeit welche au# De 
SSInibe flbgefonDerf fnirD. 

IV. Siefe ^eucbtigfeit ifl gemeinigli 
faltig »rnBcbmncf/nornebmltcb wenn m 
wenig trincf t / unD Darutnb f an e# nicht »o 
ein rechte# Serum ober äRolcfen/wie e# in 
gemein genennet wirb paffiren/ fonDe ... 
aflein vor Sffidffer/Denn wo einer nie! getrun« 
eben bat/ i(I Der Urin wie gefagtbefl unD War 
unD ebne ®efcbmacb wie Dugen * 555a ffer 
Sa#Serum oDerSJielif en iß in®egenf bei 
füffe unD gan$ anDer# als 5Baffer. Uber Die 
fe# wirb in#gemein Danor gebalten/ Daß De 
Urin Jo ohne »iele# trinefen weggebet/ ein ti 
berfftfßige#Serumfen: 2lfleine#bat fome 
nig (SJIeic&beit al#*8ier ünb 5Bein/Denn Da 
SRoleben ftbmecft nicht faltig/ bat auch! 

i;- • " ; • »ei 



m (* H) 
. giebtaucb feu* 

lenfciefcenfcürcb Dringlichen Spiritum feie 
-t jKartt. '€« ißalfoDer Urin gemeinig* 
iPein ©at^SSaffer / Dag iß DagSffiaffee 
jeltheg in Der ©peife unD^nmcf ifi/ lauget 
Reg ubetflßßige©al$ fo Dag3$lutbempfan* 
,en tat/ aug/ unD ciefeg ©aßs/ Damit wie ge* 
iget worDe/DagSÖIutb nttfet mochte jufcharf 

^erDen/ wirD alfo jugleieh mit Dem SBafc 
er au«gefötrit*®tft 1Ä# «ber ju »iel traffeö 
ingenemmew Daß Das Sffiaffer Durcfcfchei* 
lig teR unD ebne ®eßtmacf/ fo i|i entweüer 
iai mdße©ai£ aus Dem SSIutte aufgelau* 
Iet/ oDct eg ifi nic&t fo riel Seit gewefen / Daß 
ine§ mit Dem anDerit ßch tot »ereinigea 
tnnen. _ 

V. <£g ifi eine $rege/ ot Der ^arn wenn 
an Diel trineft Durct DemäJiagen/Sätmet 

,nD Chyl*®efclße geben muß/ cDer ot nett 
in näher ®eg iß? Sag erße leugnet nie# 
itanD/Dieweil eg gewiß iß Dag Der Chyl nicht 
tue SBaffer fan fleißig fepn/unD Daß Dagfel» 
e Duret Die Chyl ©efäße t?. tiß in Dag 
Ölutß gebracht wirD. UnD DiefeS ßetet man 
lUgenfcteinlict; SinlangenDe ater Dag anDe* 
ti Daß fenDerliche S55ege aus Dem SOfagen 
tnD Sarmern in Die SSlafe geben feiten / iß 
o gewiß nicht. 2$enn man tetrante / wie 

fo 



iitpe ?öcmegung m Die äDövmer gebt 
füirD/ano Da$Die ©ärmer aße jtif parat 

- -- ———~ *""1 *» ■""' 

»n Cie Chy I-®efä§e $u liefern/waS fitnDi 
nun Da$ aus Dem Duöu thoracico o 
SRiWj*Dtö&re Der SSrufl nit&t ein SR* 
jyeutfetigfeif in Dag Sßlutb fommen ft. 
Sffier nun tag SBhrtb confideriref / mie 
flflbevcft nofl geuc&(igfei{ (Denn fcn(J ba 
nwn ntcfei fo FoId twtbDem ^rincfen) 

Dag SSIutjiao.Fijjjo.ifc mehr ©Der 
nigermiegee/ Dag fo eine groffe Qyan 
<5f jfcölfff)i§ brenje&eh mal;! in etner©(u 
W Den gongen feit burclj unD umblauf, 
Devfun fotuum nit&tfegn/ Dajj er nicfit b 
greifen foI(e roie in einer ©(unoe eirt SR6 
SSJajfcrfJnne gefcbicben werben / pn 
Die fteuc&f igfek je länger man trincfe / m 
Der fc&wer t>on ©al^e iff / unD oafier Diin 
unb begoemer Dureb Diegemeinen SBege 
jugeben; cl 

VI. ©iefeg miß id> wobl jugeben/ . 
Diel fubtüe Sbeile fömieri Dur#Dring 
gleidj alg ron $Detn unD SSranDfemein/ 



an Me Struüur Des / SJlunbel 
rt/ fo erft&einet bas fclche au* Dtör# 
me,k(lekn>* Unb »eil fein §bv* 
nicht aus Melen f leinen 3$eil0«** 

/ Me nifo form iref finb bafj fte mit \fy 
ebern ftldc&en einander berühren / unb 

»on aflerlep Figuren/ nuiffen noch* 
5 interftiria blttben / ekn als »enn 

kugeln alfogefUflet »erben baff (teein» 
r krufften/ fo Heike ge»iff ein3»i* 
»Staunt/ gleiches gefcbieffet auch wenn 

el ^ugetn einanber knieten, ©o ift nun 
ne fernem f8e»eiff leicht p begreifen ba* 
>ifchen öetten^kilen t>on aflerpanöFigu- 
n/ 3»ifthe»3!aum gelaffen wirb. Unb ak 
bat auch unter teil) ber au« aflerlep ^ktk 
n kfhkt/Mel poros.baburch etliche ber 
btileften Sbeilgen unmittelbarer ©eife 
baSSSltrtb gelangen finnen/glticb als »ie 

jranbte»ein/2Baffenc, Surch bie poros 
ngeleimten Rapier« gekn / babutchbitk 
eucbtigfeiten nicht fommen fSnnett. 

Iber fwtber harnen fcbldfft/ Mel fcb»i<iet/ 
»rbbas SßofferMel b&kr «n &atbe fepttf 

§ 
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liefe »enig feetneget. SBerin »enig 5eut 
feit in SSIutfee/ Dag £8Iut|> fe|>r faltig/ 
tfee raafel in einet; SRatfet muß UmDlauffe 
»ermengetftcfe nufer tgalfj unter Dag Sßli 
alg »o pag (SJegentfeeil ftcfe fceftnDet; Uni 
mefer ©al$ jugegen / je feükr Der Urin 
$ajfee ifl/mie aug Dewangen wn^et«2lf( 
©Der SEDein * Stein Salfcjufefeen; St 
nufer ftemit©a(| angefiidet/je fecfeer jte »i 
§arfee unD contra. Siefneil aucfe inD 
SSlutfee otelfette unD ©feligte ^feilgen fti 
foeldse Durcfj Die (lettge SEDärme mit Di 
©alß unD SEDaffer »ereiniget mrbini tnii 
Die ftarfee nocfe fedfeer / fnie 'Pet*2lfcfeen 
©cfetoefel »ermifcfet unD in SEDaffergefoi 
eine rotfee $arfee ju foege Dringet. S< 

•ieutegemerdet fnit’D / fömmt gemeiniglii 
»on genoffener ©peife Der. Sunt <?rempi 
»er Spargel iffet Deffen Jfjarn wirD in eil 
fealfeen ©tun&e Darnatfe jiemlicfe (linde 
SieUrfacfeeijlr Daß Der Spargel auf fei 
gepingefenSSoPen »äcfeß/Daraug Die fettig* 
feit in Die SEDurfel Deg Spargelg Dringet 
unD Derfelfee Danon aufftn&ijfl. Jptev »ai 
hoeft fiel (U fagen non Dem Urin Der ^rai 
den/ afeeregißniifef DerOrtfe Daju / f 
»erlanget non DenenfSetrtigeveyen Der. 

Dodli 
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i*wei£ auf baS trintfen liefert Theeobec 
)ffee Gaffer ctfolgtc/ifl befie« ©cfemacf 
i Deegen=$Sßffer/ eben wie berUrin,©»«* 

.! ifi bee (SJeru* beS Jfjarns anbers als beS 
ifSweifeS/ wie folc&es in bem »origen $a« 
fei erfföret worben / weil 6er J^arn burcf 

>re önifgen gebet als ber ©e&weif. 
iie differrren au* barin/ baf ein ©efuw* 
Ir ni*t notbwenbig f*wi|^n ntuß/aber bas 
larnen fan Hiebt unterbleiben / ober bie 
[achina beS XeibeS wiSrbegani|li*»er|}el. 

|t werben. Denn baS ©*wii|en i(l nur ei« 
. ifaH »ön jti »ieler f)\W gTei* wie baS »ie» 

I tarnen ein gufaß i(l/refolvirten ©e* 
liltbes. 
IX. £)ie ©*weiftreibenben Medica-' 

iente felbfl differiren wenig »on bene« 
larntreibettben/ benn bie ben ©*wei j? h* 
5ern/ treiben au* öfters ben Jfjarn/ unö 
man ju benen meillen JFjarntreibenbe« 

/4 . . ^ ^ M * * #*• A • 1. * 
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pium ein/f»oDurc& Das © 
fbbertmirb. SEBarumb foUe 

ttmol 

SSonen* ©trob ic. 
es einanber mm »eifj / bajj das 
©c&»eif}tieibenbenj?}<totem differireh I 
tet>onbem©al$e fo aus einen J>atntr< 
DenJöinge gemacht ft>irb.2UleAIcaiia 
den in bas ©auer / unb man merefet i 
ba# eines wn Dem anbern difFeriref/1 
mit n>enigUmb|iänben/nebmlic& bas eii 
cali aus fleinern Sbeilgen beließet als 
«nbere/ »eicfteSerfcbeinetaus Denen unt< 
fdjieDlic&en STtieoerfeblagunaen 
ftlber/Da Diefes naebDem 
»enoDetgröffern 
fdjiebüc& gefärbten Prasci pitat giebet. 
toirb autfo ein ordinarUrintreibettbeSSÜ 
tel wenig Jjjarn forttreiben wenn bas 
»ii&t »iel$eud)figfeitbeu |ttf> bat / ober b< 
Medicament mit feinen Liqvore eil 
«eben »itb 1 Denn »o boS SSiutb $u bi< 
Ion fein SEBaffer bawn abge 
eben als wenn man aus eim 
©affer fcf)6pffen toolfe / wenn fein 
{troer ba^in gebracht worben/ Davumb j(i; 

* 
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fore/ in anbetn 
®«i|l ein gemein 

bie Srincter i 

[ente 
Inbattebte Sfceile baburd) ber 

>ef «ine«eine SSlafe/ bie 
|feitein$une&men 

ett m# ernpf« 
te uewmraen can / wirb 

triten; ja 

iget/ i<i\) urtb leimig wirb/tntb fdjwer# 
' witt «nb tan buwlj bie'^’“"“ "" 
i fo wenig ali feim»2Safler 

oberimgeletme^apitr wifi/ bti 
rein SBafler fmrtigbun&Wufffc 

tfrantffcie / £arn * gluß ober 
gennttbl/ in welket bniS&nffer 

# 3 mt 
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liret uno/ Den« ©d>!eim/ )o gor ©tirmev 
tcf) in cie Vieren fe^en tmCCen 

»gong »erjtopffen r mt fcb ceten felfcfi 
b SRteren gtfiincen fcobe. Siefee 

_ jjetmals ouc& cie 2®tirmet f foinen bi# 
t Cie SJSIafc gelangen/ cobemn Authori- 
jus Tempel aufgeiekbnet »orDen t>ott 

urinem/ Cie mit Cent Urin »orfommen. 
„ ©c&leim in Cie Sßlafe f 6mmtt/es fen 
CenenSRieren/oCer onS cenenSrujjgen/ 

imit Cie SSlöfe inwenCig betteicet i(t/ er* 
m getiungfam in Cen jenigen/ »eitfeein 
len Sagen nic&t tarnen f bnnen / Co# 

»u cemSBeg mit etnen3i&tgen Offnen tttu#/ 
i^ernae&cicl ©c&leirn in cem J>ftmgefe* 
:n wirC. Convulfiones unC ^tampff 
Cenen SRieten/ Jf>6m»®dngen/ Sßlofe ic« 

ie&ungCer J^dnfgenfie&et#»ßeI Cie^orn« 
‘ikgen/ »elcße co$ griffe tfeil cer gieren. 

wtöen/ werben enger/ unCincemüte 
„..t*®änge fambt Cer S&fafe unb ihren 
Mfe jugejegen werben/ loffen fte Cen £arn 

liefet t?on ficb/ ofene mam&nwbl Srcpffen» 
leife. Sfolongenbe bem@tein/jweiffelt nie« 
iOnb Co# erinCemSRieren/ J^am*®dn« 

£ 4 gen/ 

f , 
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gen / SSlafen wnb Stören eüje 93tr( 
madjenJtönne.. 

XII. 93or wenig Sagen »urbe mir 
;.Trawen prafttcirenben 

i>e* rarettSnfaß ü&et'fc^rteBen 
<£m ^nngergefeß tum saija&ren/t 

mit ®rief geplagt gencp befa 
&ngl eine ganhlide^erbaleung bell. 
»el<|ei acbcäftaftljeieen lange/fböber 
gen Srcpffen ju laßen torrete: Dar 
balSSaßer roieber brepS agegegange 

■WVl /M 

bep jfoep Soge aufgebaßen / nod) ma 
ircepSage gegangen. Dfefen Sföenb 
i>a$ SBaflet füßc/ betfrebne ?)em unb 
S«fäße. (£l mangele niebt an berSSlai 
SRieren/fonbeen »®bl meißeni an bem 
$e w. ©ef$«i<bc& aul Dronrhem 
(xo)io.Febr. 

. 

bet?2BiJmer In bem Vieren ober 
<p/t»el(&e bie 2Sege fb lange »erfl®,, 
fiewtt bem Drang bei SBaffevi über» 
Jerf feetben/ »eitler umb ben anbern ‘ 
fc ßaref mirb/'baf ber <Sükiw 5Btir 
ier »ai ei mag feg«/ mfysn mf/ 

t 
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_ ftc{> mitiber t / »etf 
Scfeleim ebet Polypus ben ©eg 

,c&bobebier&u2imflet 
tngefennt/ bermobl 
läge fein ©offer lieff / ünb glei* 

©efunben o|»ne ©efemeren blieb/ 
*1 ober.florb. ©elcbeg eben von 

i*en Urfoe&e rnufj getoefen fepn / benn 
:im/©ürmer/bber © erodebfe in benen 

.... m / finö nicht fonberlieb febmev^bafft. 
XIII. ©ir »öden nun ferner feben/ 

»eräug bie J^orntreibenbc ©inge begeben; 
ffen nie! 3’eucbfigf eiten ben ftcJ> ba< 
lei*Dem Spadanifcben/ GofFee- 

hee-©affer/item ©ein/twnebm* 
* 3Jeinif*er/SQ*fogler/ Sßat&eroeber/Dlin* 
ouer ff. .©«§ * SKelcfen :c. ©ag, baJ 
padamföe ©offer onlonget t fmb beffen 
nterft&iebene ©orten/ bennba ftnbuier ht* 
" ne Brunnen/ oll: Pauhon, Geron- 

,de Savohiere unb Tonneler. ©if 
x ( fßigenbl ,t>er SBeftbreibutJg wn 
ard. Brown ) %at feine beffe Seit in 

beiffeffen unb troefneffen ©wnuier/unb 
im ©interam börteffen frieret/ ju 
Seif bog ©offer am fidrefefkn/ bei-» 
b tufligffen auöftebef. ©«$ Ge* 

-- ffbrno* 
©*»«• 
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M aber au* treffli* Den Urin/ glei*i 
Diefe« meiden« miteinanDer gemein b< 
»enn <§M*2IepffeI Darein getban wei 
Siebt e« eine «Purpurfarbe/ na* Dem. 
tben jielenDe / mehr a!« Da« SngelanDi) 
SBafferjuTunbridge. §Iuf Dem ®ri 
De öeö SSoDen« id Die Materie Ii*tbiau/ 
anDernOrtben aber debete« wie ein mi 
Dtotbefc Ki0ii*t weit »on Diefer 
no* eine anbere / wel*e glei*e Sir* w 
; lief. v ' K;f'?,:/■' 5,»i 

XIV. ©er $u Savoniere bat f** 
SBafler/ ni*t fo darcfal«Da«juGeroi 
fter.Sfii*t fern Da»on liegt ein anDer&rni 
nen/Diefen glei*/ wel*er »or gut gegen De 
Stein unD®rief? gehalten wirb. 

XV. ©er$uTonneIet,foß0aIpei 
ger fepnal« Die »origen / Denn Da« 3Ba| 
ma*ef groffe föilfe in Dem SdJuttb unl 
gen/Dadmane« faumtrunefen fan. 

X Vlii 93«n Demju Poubon, 
Da« meide SSBaffer/ fo »erf*icft wirb/ »i< 
!ei*f weil Diefer Sßrunnen in Der 

Diefe £»eßen meid au« Vitriol be| 
unter Der CfrDe »on 

fei« gema*t wirb/inbi 

• j • 



; 

(1 *3 ) 

giebt/roelcheg aug Der diftillirung 
imefelg erfcheinet / Da man ein ftarcE 

befemmt. ©enn (ich nun gebach?» 
ire unter tag ©affer »ennenget/ 

> utieberumb untetirbifth (£»fen antrifft/ 
(tefttunb effervefeiret eg mit bemfelben/ 

[eiche fchwefflicbfe 2lufflöfung beg Sufeng 
in Vitriol giebt/wenn bag ©offer baren 

>mmf; fe lange eg im ©affer bleibet / ma*> 
letegein 93itrioIifch ©affer mit ©chwe* 
köunff »ermenget / woraug ein ©auer# 
irunnen wirb: JOaff nun in etlichen ©ak 
iferift/ fan wobl fern wenn eg furch eit» 
ib anbete tlber gebet/ unb mehr unterirbi* 
len ©aipefet mitfich fchlepf. 
XVH. ©ag fell nun mehr waffernma«» 
in alg ©affer felbff/unb bie 93cr|iopffun* 
wbeffer eröffnen alg Spfen/ weil eg aug fe** 
in ^heilen beliebet/ welche gegen bie \8et<* 
»pffung/fo aug beuglichen ^heilen beliebet/ 
wringen/ biefelben liberwinben unb ilbtr*» 
leiffem/ unb folcheg »errichfenbe/ bie 93er* 

. Jung Offenen/ unb folgbarlicb einen ge* 
ffmten ©eg »pr bie ©äffte machen. Jjjjier* 
men beilebet bie gatt|e trofft beg Spada- 
iifchen ©afferg. £gfcbeinetbaff/ fo »iel 
ir|‘r id> 

/ 
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igau«mc SSefgreifiimg Jfjn. Joh...._ 
ntercfen f an / bic ©afTer »on Bath mii 
fen einige ©emeinfgafft haften. 

XVIII. ©a« nun ferner Die Thee 

fefse ^erm Corn. Bonrekoe,unD bte Tj 
Nation tnelge ig felbfl non Der CofFee | 
faliciref. Oaf Der ©ein-Oarnmagti 
freiDef/infffen aße ©tin*r<£tiIrtcfer/Denft 
ler ©ein Bat ©auer Bep |t$ / unD al 
©auer pfleget Da« SSlug gleig all $ 
luldDen/ rooDurg Da« ©affer fo im £51 
fff fein eigenäÄeißer roirP/tmD Durg Die! 
ren füg leigt ld(l aftfonDern/ Da&er man »i 
einem 0W0eI ©ein / leigt 2.0I6£el £ai 
log tnirD.Oag flarcfe a&fonDern De« Seri < 
fgiefwt Beter non magern ©einen/ al« f5 
Bifgen/ £D?e«Ier/ Vin de Champag 
Viad’aix &c.al«fetten ©einen/ in 1 

gen Da« ©anre fo mereflig nigt i| 
Durg nteljacfigte 3f>eilgen gleigfam 
Biropen. Oatumf» orDnen etlige Do< 
res ©panifgen©ein/ ©ecf/ äRu) 
k. $n gtlncfen / twilDa« SSlugiml 
fl* nigt angeflecft roirD al« non 
■■MHil. H hm 

XI 
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CiaQI» 
!gen cm bet Sßaöl/ fa* 
lol genant/ «in tiinneS 

.... / fodcfccö barumb fe^» „ 
il eS treftliefe füllet unb (reibet/bat* 

6 bie ^Patienten niel trtincfm läft* 
iefe3%eiben halte ich barer/ befkbetin 

iSnnigfeit »en ’fiSoflcv/ bas mit «in 
Salpeter »ermifchet i(l / tuclc&cö feine 

m ausweifet/biefe btpbe mifeinanber rer* 
liget/trenn fee irtbaä Sßlutb femmen/ner* 
[innen fei ches/ inbem bie Nitrofität bep bie 

armefemmet/ fTdö ausbreitetunbeinen 
#aum rerarfachet / toi« rerlängf! 

ifio betriefen t biefe Expanfi- 
im in baS Sßlutb f ommenbe/wer* 

le^beilelejj/ baj? bie geuebtigfeiteti 
:ierenablauffen. 

ÜÜN ©affer uno 5Sein bat 
Dinge/hiebenJ&attt 

ben/ gebraucht ererben/ als ba finb: 
is Salis» Nitri» ©afft »en fauern 
eeren/ limcnien/ Slpffel* 'S.vmdl 

s Nitratus unb Vitrioiatus» 
r _itus Tartari, Spiritus Succini &c. 
efe dfle tljun nichts anbetSaiSbaHebaS 
Hut} einiger maflen praecipittren cbet Id* 
:«/ gleichwie Das ©anere in Der DJfalch 

n»tpe»nhiei)tfl^#l4bt#/a®s? 

• • . 

. 

:iw,- 

i • ’ 
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rte» UnD wenn 
fcbiebet/laufftba__ 
Das SBaffer »on Dem Sßluföe 
fltfKe ich nicht gut/Denn wenn Das 
unD bie:$eucbfigfeif Danen/ i|i eg foU 
nitbc »ieber Dtinne $u friegen/gleicbfoi 
Die geronnene eUTOcbnicbt fan Dilfte m< 

i(t es heffer iDiittel$u gebrai 
Die Dag SSlutb »erbiinnett' unD »enn et 
ne/ Die ffeuebtigfeit Durch Die gierent 

machen / ebentoie 
fan Dicfe machen f-w 

Durch ein geleimt'Papierlauft / oem 
bleibet afleü Diebe in Dem papier/ofme pa| 
gertfnnct/unD folcbe i(t leicht »ieDerDimi 
machen / wenn nur »as ^euchtigfeiti 
gethatt fnirD. 3“f eS olfo befer feine faüet 
X>inge |u gebrauchen / fonDern lieber Diefe 

XXI. SlnDere ^arn^treibenDe ©inj, 
tfnb »elfte aus einen fixen unD Alcalinl 
feben ©al^e belieben/ a\§ Daifl: *oge»i 
SSeinreben^Ifcben/ »on genifta, Sgont 

unD Dergleichen mehr; SBeinfei 

<en Süfttfcbeln/ Xaltf*255afer/ j?reb* 



Sfcf|uDrw©tein/, ©rieß«» 
(ehn Die ©(eingen lueldje man in Dem 

twn aflerlep ^ififeen ftn&ef/uitfc Der» 
mehr. Stefe aße finD »wi Der 2lrtb/ 

Dag Sauere a bforbiren / in (ich jie«* 
wie ich ju mebrenmablenin meinen »e* 

en ©chrifften bewiefen höbe* SBif wißen 
Durch Dag ©auer Dag ÖÖIutb Did unD 
innen wirb / nach Deßen 2&cgnebmung 
ieDerflüßigerwirD / twtnebmHch wenn 

.„chtigfeßDabep femrnt/ folche Slüßigfeit 
[Urfache Dop Dag Juffer leicbtlich Durch 
Sftierenablaufft. Siußer Dem aber Daß 

(Den Urin bef&Dern / würden fte jugleich 
tch Dem ©cbreeiß/ Denn wenn DafSSlutb 
Lue iß/mhD eg auch männer/melcbeSBür» 
tUrfäth/ Daß egmebr aufwaßet/ unD 
gWlith mehr iöawvff»onfich laß. 
XXII. Stuf eben Die weife würden auch 

üchfigen ©alfce'/ unter Denen ßnDFlo* 
cnSalmiad/^ulner nenSötenen/j?el* 

fcßaben / Conchenilia, Spiritus »otl 
n/ Spiritus unD ©ah-s aug Jfjirfcb* 

rn/ ©pannifche fliegen unD Dergleichen 
br / welche afle nicht aßein Den Schweiß 
Dem auch Den Urin fiard (reiben / Denn 
ilDag ßüchtige ©alimit aßen fauernef* 
vefciret/ unD Durch feine Subtilitat eine 

refo- 
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refolurion machet/ ifl eg Urfacß Daß 
35luft Dünner unD Dünner mirD/ unD i 
Stetigen metr Dtaum ftatenDe/ laßen I 
iftr ®affer atlauffen.' UnDDiefe $»ep 
fen ©orten ftnD Keffer alg Die man aug © 
er bereitet / Denn fte »erDerten Dal 351 
nic&t wie Das ©auer/ fonDern laßen eg 
feinen SBefen. 

XXIII. fftac& Diefer ©orte fommen 
Salpetrigen Dinge/ unter freieren Die 
neraltfcljen ©alpeter • SKafler ftnD/ unD 
©alpeter feltfi mit aßen mag Davon gern 
»irD. Der ©alpeter fceftetet aug fix 
©al$ unD ©auer/ »elcfee miteinanDer » 
einiget ftnD/ Denn wenn er aug einer Ket 
fe Dijlifliret »irD/ fcefommt man einenf< 
ßüt^tigen Dur c^Düngliß) rie^enD unD ft 
ctenDen Spiritum Jerüfcer/ unD in Der 
torte/ fclei&et ein ©al&ütrig/ weld&eg 
fixen ©alfce gleitet / J^ieraug erfg 
net andj/oafj Der ©alpeter niifet (trennet 
gen feineg ©tfemefelg / wie etliche gerne 
Jäten / fonDern »egen Der jarten Steile 
Deg ©auerg/ »elejeg Die minfle 95e 
gung fütlenDe / mit farntf Dem feflen 
»egftiegt: Denn »eil man in Dijiifl 
nen ©ct»effel ge»ar »irD/mup an 
Dafepnt $ßenngt#DeröMgpem 

Df 
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pßirfe fauereLiqvor auf einanBtrAica- 

unB afcgeeauebt mvb i Mifetrt 
weife Bafgeuer an als BerSalise* 

ir, a*tr©nlpeferin unferiSIutfef omtnen* 
(/uni) mit Dem Del BeS Stabes Bereiniget/ 
Lfeef eine Figor eben wie ©alpeter mit 
kfemeffel Bermengety unö &urc& Die^SS^r#' 
bangeflecft fepnBe/ niacfet er BaS S51utf> 
«in/ BürtnunBffiißig/ Banen «tfM 
KefetaWaufFt* UnDeBgleitfeBes©atyeter 

: unfern ISiunBe Bern enflen 2Snfefeen na*/ 
besaite erwecfet/fc tfeut er B«& folcfee« feeu 

©ie SBurtsel ncn Arum> sie 
Mefereo uni) Laureola, ftnö 

in Bern äftunBe eine« Biel ankern 
cf« alSBarnatfe/ BaSSSaffara&ec 

«fenee ftoB anfangs an feem ^anBen twfel 

el/garfeer/Äötfee. 



ÄS (i- 
nellaj&c* 
öufttnWrfcfttecene meife {»rauben/ 
mcirofllt* muß viel $euc&tiji|fetr D 
öenn fonnen fte me!r 
f^eucbfigfeff fliefec 21rt 
fo»öemrtiOef_Urin^ 

Diel Defuttö @n!fi lep' 
<Seifien/ftfftö$I(Spann:, 
nifc&e/ Denn fte fommen ofletaß 

SBacfjoltet/ ^etpenfbint?. ©iefcafle 
fteßenmerffattä einen fliid)ttfl#ltflee 
^ef Peferepöti ölfo befcfxtflfen/tiaß fte viel 
brile Materie f6nnen turefefoffen 
fciefe 
Materie Dem SBlutfie 
pandiret nrirö/ unitl 

«ittattöer/ tut* Diefe@elegenf)ett tv 
tut# Pie Mieten 

v" :: ff 

,'= -. 
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r benn »tele! J&arnen etfolgef. 
©I «ge mtfeen aut& bol 95lut& 

\t unbbarumbfmlteni&rerbielbal 
£>li»en Del »er fcf>r gut» Set? 

»on 4&flel*,jtra«f / tmb OJefdgett 
i »iel Junten/ jo fdbtf btr SJton&fe* 

:in/ weldjeofle wegen er ©ureßbring* 
yunö expandirung bei Sölutßel/ina* 
>ß0 beiJ^orn flf>geßet.<So&Ql «fiel wal 
tenmo <fottt entweberbalSSlutt) coa- 
•eti wie »on bem fernem gefeßießet/ ober 

nweßen eifluftg bureß bal SBoffer/ ober, 
»erbfinnenei, 

SflgVLSflpitel. 

Uftö • l 

ujie öu^üonbmvöpio. 

■ j t 

3?e woflen weder geßen unb uni p 
I Dem ©cfelaff^SRitteta wenben/ perjl 

>ef fikfelid) tefeßen / wag <SWfett unb 
lenifl» Dae^Bfltfemidni^löUberi 

> einjietiger ©uttßlauff bee ^irn»@ttff(e 
irpfe Sßemn to ben ganzen teU mm 
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fcn gegolten uno crnfgefpannetmerb« 
ober ein gr offer Derfelben confumi 
iß/ (innen Die Dtöigen nitbf roebl au| 
net werDen/gleicbroie ba$©egei eineg©( 
feg einen Jangfcmen Sertgang macbet/ 
fein ober wenig SSinb iß/ alfo werb< 
feteiXkgenunDSSläßgen wegen i 
Öeg Jjirw©afftg febr wenig ober gar 
nufgefpannet/ welches einen ©tif 
ler Bewegung maebt/fo wir ©cblaffen 
nett. ©ennbuwß wenigen ©nffuffi 
Die Dtbrgen enger unb langer /1 
aufgeblafen/ (mW eknwie ein aufgeMai 
ner Darm ober SSlafe fürder unb runbf 
werben. Öiefeg fet> nur{ilrllttb gefegt/ 
es ju lang werben foltey aßebieSBo 
wieberbo&len/ roelebeicb in meinen Inftit 
rionibusmeißenS befebrieben bnbe. 

II. 3Kan bat unterfcbieDlicbe ©tbla 
maeßenbe unb ©cbmer$*ßiflenb e »Kitt 
Deren eines ßärcf er iß all Dag anher / als 
iß Dag Opium, Der gemeine bie ju in 
waebfenbe DJtobn/Deffen ©amen unb 
gen/ Das 93ilfen JStaut / $abarf/ 
ßarcf 93tcr unb Dergleichen; Sag Opi 
iß ein ©afft fo aus Der ^ürcfep fommt 
unter Das w>n T heben Dal pornebmße/ 



beffer als 
wirb m bem oi 
wm»0 gemocht / Mül 

>berfteret »irP/aflein eg tfl nit&t ott» 
' fenpern roß Unreinigfeit/ »eltfcetf 

erfc&einet / roennwan eg mit 
Wk extra hiref/unP PaS libcvMio 
cfnef/ fe ftnbet man nie! Sttftf »oft 

g ein geitfecn lwf ber©afft nicht 
l Vereiniget »irb. 33tan ftnbet 
neanPere©erte/ »eich« gefow 

»emunpeten üJtabn*K6pffen/ 
©afft laufft / per baratt 

;/ jm& fefoia* aefammlet wirb/ 

nbeö Jf>oflänbif(&en we»l «>. gran 
, ©er Hyofciamus cPer SÖilfen/ 

alg pag Opium in KW eg 
. ..tatbet. €s ift om bellen nicht 
brauchen/ weil man eg nicht n&tbig bot/ 

robben.$a$ gebraut; ©»** 
3 3 ©t&laff' 
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©c&Iafccber ©ebtnerfHHflenb SW 
Jabeniftgenung/ unbba$ui|l ba#Opi 
unb Deffen ganzes ®emdcl)fe genung / t, 
welche# Die Mediän nit&f »iel (Jun fan, 

IV. (£# ifteine groffe Jrage ob ba#0 
um falf ober warm fei). ©er Das Oj' 
f oflef / beftnbet bas es bitter »on ©cb 
«nb (htrcf »on ®eruc& i(l / roelt&eä 

■Da# e$ feine föllfe tn uns nmrcfen f«... 
fomnrt / Da#- wenig Datum eingegeben/ 
SWenfe&en aifobalb feiner ©tbmer^en 
tiimbfunb ibmjum Schlaffe bringet/ 
f&e# ade# ©tircfungen non JPjifce unt 
figer Jlüc&figfeif unb nicht »cm Jfcalte/ v 
innen feine Bewegung ifi/ fmb/benn Die 
dinar-SWepnung ifi/bas j?dlfe in ei ' 
Je/ ^e ober in ® egentbei! in einer 
SUng Der 3fjeiie befleißet/ meltbeü wir 
Dem Effe&en De# 0pi t emeifen. Jjbien 
JejeigetbieChymie Dag ein gincfenb 
*inb Sal(j Daran# gezogen töirb / t»i 
ßfle# ftbeinbare 3eic|en Der S5ef»e 
unb ©arme ff nb. * 

V. ferner ftnbet man bicßrafi*®..,.. 
|en in gißen / unb Schlaff ju machen a 
in bepSSein/ £abacf unbmebr fiarcf en 
Iranjfe: Ja fie Jähen felbif Die anbern 
flfafdabe# ©eine# Denn gleichwie Da# 
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.rcfen truncfen macht / uni» aße 
it vertreibet; fo tbut auch bet 

v Zabaiti bag |te äße miteinanber 
ememffhafft haben/ unb gleich wie 
!U »ielgenemmen/Schlaff machet/ 
■ <iuch btt überfltf(?ige ©ein urtb 

Senn gleich me SBein unb 3a» 
„„„„ unterfchiebene ^etfonen / untere 

liebliche SBtlrcfung tbut/ fo geftfeie^et «5 
uih mit Sem Opio, 2fße! mäffig senem* 
len bringet viel heißer juwege / weburch 

<S5«f>irn unbSenen »oß von Göeißerti 
mgefpannet »erben/ aßein wenn fte entwe* 
er burch bie groffe ©ältere ober ^iße ba! 
3latb »erbicfen/werben feine Ö5eijter ubge» 
mbert/unb bie ba fepn »erfftigen.. ■ ■ ' 

VI. Soö Opium wirb auf afletbanb 
treten praepariret / al! jurn Tempel mit 
*(jig i barinnen ba! Opium anfgelbfet/ 
jrÄ gegeffen unb »ieber eingetroefnet 
»irb. Sinbere »errichten folt&eö mit Ö»tf* 
cn*Safff welche! beffer ift / noch beffer aber 

: sgranbfewein/ba! Saure »erberbet unb 
leftruiret/ wie befanf/aße! wa! ein Alcali 

ichbat/gleid) wie bo! Opium. 2tachift 
iunbewult/bofj ft länger man einenEx- 

je gär cf er er wirb/ berobalbea 
‘ ■" Sauet bep bern O- 

3 4 Pi0 
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M <wi&g 
spia Weitend | J _ . 
lit&ifl. Sertlofle SSranBieweintfaifo' 
teffer/ weil er am tegeemften Bog U\ 
©ai| tarinnm Bie £flen$ Beg Opii i _ 
Ixtt p extrahiren/ Bennegfwi feiner < 
Bern praeparation wmnötten/ßlg Dag f« 

fniefei; Benn Baffelte fo aus ^tircfepen fi 
fneltfees non verleben SJ?on*J?6pf|Fgen gc 
Jtiaclx mirD / trauert feiner Praeparati« 

eine fteuc&iigfeii Darauf gegeffenwirB/i 
c&e Die JJrdffie Beg Opii nic&t tridbi. 

'VI f. 93/ei taten Die ®ewof>n&eii_ 
? reftoria oBerömge Die BaSOpiumnei 

tefiem/ Bateppittin; a(gpulveriiiri 
©affran/ SSitergeiltf* SIArinmennn 
flugrecfmei wie riel ein Doiis oBer Gran 
praeparirfen Opii, »on Biefen £)ingen 
m M/ wirB eg wenig augfrogen/ un& if 
alfo eine tltel concipirie defcription. * 
weite eg am lietften inii Benen 4en(ei.„ 
»eltte Bag Opium mit SSranBiewein 
-ien/ unBeiwagPon ©afframEflehz, 
tnefcnnB SftegekDel/ Dampfer unB i 

m 
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treten 
[ßocii j^irfeblwn Do^u getban/ 

int. % Ambra, Mofehus uttD 

ferner t(f oueb «In Unferfc&ctö 
®enen Narcoticis ©Der ©cbloff* 

ln/ unD Anodynis ober ©cbntetfr» 
iflenben, Sie lebten (Hflen Den ©cbmerfc/ 
M Die erflen nutzen über DiefeS auch febfof* 
|tn. Serobalben differiren (ie nur urma- 
is & minus. Senn Do« getrocknete O- 
iummotbf wenig fcblflffen/ ingleicben DoS 

itSßronDteroein ouSgejogen i|i/ weltbe 
epDe nur Dem @tbmet|en (Iiflen/ Denn beu* 
er Ärofft beflebetin SDeronberung Der po« 
orum uoD ^JcrfenDung Der Sbeilgen / Die 
t einen cutDetS beftboffen als in Dem anoein/ 
aber Die fubtile SWaterie in einem (Wrcter 
urebjireiebt als in Dem onDern. Senn D« 

Austrocknung unD Aushieben einige 
iobgeben/ mu§ eine SMnbeturtg 

ett wieDerumb in Äfeben/ Aftbe fit 
mD Aftbein ©Mafiuerwontelt 

2, Alles »irD 
folcbeS fiel 

DeSOpii 

i ^ 

fe^et 
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fe^et werben / thunfiebie ©urüfung 
welche Dag Opium an (Ich felbfl t^uf / 
man Die Schief ung ber pororum nicht 
fuieber ftnDen unb jufammen biingen far. 
Wie fie in bem Opio waren. Unter bie An 
dyna wirb brr Sajfran gerechnet unb a 
hicäuferlichen Singe welche man Emol 
entia oberSrweichcnbe nennef/wet>on r 
raplafmata ober SSvep gemacht unb be 
nuferlichen feilen appliciret werben/ba 
unter ber Samp&er mit recht $u jehlen. 

IX. Sie Anodyna, wtkcfen fort). 
«ufbieauferlidHlginnerlichen Zfreile/ v 
wegen ihrer jarfen ?heile/unb bnrumb Ibf 
fte bie 93er(topffung auf / welche bep be 
Schmerlen unb ‘Prepung Der -fjaufgen 
heftnbet. ©enn fubtiie unb flüchtige ?6 
gen haben mehr Bewegung alg bie gr 
unb fliflflehenDen.öenn weit ein groffertL 
pn/alä bieMaffä DegSÖltitheg/fo Da$udifp 
ii i ret ifl /gegen einen f leinen Gbrper/ber fli 
1(1/ onftoffef/wirb Dag fleinere/ nemlid) 

^en ober tenfion Det'-Oäufgen rerfchwi 
SBir wiffen Dap bie .£>aut auferlich p©i 
ifl/ unb bog bie Darauf applicirfe SQi 

ib tu Denen ? heilen/ 
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■uff m SSSuffjcö geiangett/ älete&mie Dag 
merdttferlich untere .frmt Durchbringet 
tD Sem gangen £eib erwärmet. ©a$u foßtt 
t0Die fubtife CO'iatefietntüefeffAnodynis 
l$t Poros ftnDet/ Die beguem ftnb Derglei* 
im Materie Durch jufaffen/ toeltfje in Die 
ibuios Der Jjaut Dergleichen Bewegung 

bringet aU Stillung m ©(fernere 
:ng n&t'hig ijl / gleicbitie Dag brennenbüs 
»lg / an Dag anDere .6clg/ t£nf«n if. feine 
sewegung nnD^ige überliefert. i ; 
X. 2tf>er auf tnag 3ßeife machet Das O- 

iium fcblaffen ? ® kiclywie ein »enig ©ein 
Ing erfreuet/aßen ©chmergen unD Unmuts 
»egnimmt/ fotbutauch ein wenig Opium; 
>enn man aber bepDeu juniel tftut/ macht eg 
dmifcb unDtruncfen. ( ©arumb »erben 
e Surrten nonbemOpio trunken) ütintt 

luniel/ machen («©cbloff unD fo mim 
och mehr nimmt / fchldfft einer Den einigen 
Schfaff. ©agift: ®in wenig emertef fo 
iel ® eißer/al g beqncrn finb/ Die Heroen ge« 

rlich aufjnfpaiuien; bep Dem anDertt »er« 
Ee mehr aufge (fpannet/fo Daß mehr in Dag 
irnfommt alggehörig/ unD Durth Die 
drffe eine ©orte nonConvulfion er* 
en/tnoraug unotDentliche Pha nta fm a- 
tfpringen/tsnD Die gunge reDet mehr als 
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Mibe Pflicht tbun. ©o man noch mi 
fnerötn die ©äffte gleichfam wreiefi 
ft>ieNe 5Bawnen)ot)lem»ötintf/ Die. 
b«r »erlerntet / Dag Die ©äffte ffiflei 
tote man im oerbrennen fielet ) Daß 
©äffte in Dag ©eßirn fommen alg 
bieraug efjtftebet klaffen unD fchnau, 
unöwev twncfen 1(1/ fäßet nteber mie 

4 j. . • * . «m » . „ ^ 

Der eg nicht gelohnt/ Opium eimumt/ oi 
Dren biß oier JRößd ßärefen fronet« 
frjtocft/ fo fon*t> Dag SSIutb wegen gi 
©eftärffe »erbrant't unD oetDicft / »i, 
u<uertf>ut/ wenn wirihm junabefomi 
SKenn nun oer Umb.'auff Deg SSIutßeg „ 
ffebet/ »erurfatbef fo .coebi eag Opium 
Der 3&ein Den $oM, 0ofchergefiaie" 
pium unD 5Sein eine gu te Medicin, 
nucbilbdegjatoDtlicbeg <&Wt: ©atumbi 
jungen Do&oribus, Die wenig gefe ben f 
pen/(Denen gufenMedicis .nicht |u nahe * 
reDt) wenig in Gebrauch De *g Opiij 
«i/Penn Dag fchbne ßieiD unD breiteg 
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leine 
Doftor 

in 

©eitet hat .iw* Opium ^ 
M «nCetn Medicamentenifi 

Ml feine befen&erne poros oöet 
»oDurcb Ne futiile Materie he* 

/uno eine foldjeSSewegung in NJ« 
als infcetn Opiofcibfl 

feine Sßewe* 
welchem* 

he ^Bewegung 
@aN>SOpM 

«ingegehen wirD / t|i Ne Sßeme* 
unt» folcbts macht uns lin&e 

©ebmetfeni m®Ne 
‘er uno griffet mvil fotu* 
n ä«ffen©thlaf/ «lfoN»$ 

en in Cie jatfen tubulos öe« 
werfen/alS Mmh fSnnenj 

Ne ©chätffe Del Opii, welche 
et/Daten aucbeinigeC 

De«(Schien entliehen/ 
fluch Dal ®ef)irn feine ^flicht 
fan/ fo Dag fte in Dem tieffett 

»erblei&en / oDet fegt (thwerlic® 

XII. 



. t 

as-.'( 14*1m 
\ \b 
unD ©cßlnff macbt /, (reibet es am 
©# wtifc/ r»ie i(t) fclcfees öffterS befui 
«dein mit mos J?reb$ »Steen eitt m 

Deö^bermcfS/ SOfttbrioafS 
unter Opi um gemenget 
lenfan nirgends nnberS berfom 
fcon Dem übrigen £)urcbflii' 
Materie, Die/ miegefogt/ Di 

mt ^ra| 

ifl aucf) Die Urfacbe Das man feiten Dii 
eben febmifcen iäjl/ es femmt ein 1 
um Daju, 

XIII. Suferlit&appiiciret/^ 
Durcfvfeitie SSDärme Die ® efcbmnlflen/ 
Dem 
Abiere: ©0 nirgendan&ers bemfbrei 
non Dem Ourcbffuf Derfubtilen Mat« 
Die afiDa Die3beiigenmo»en Die Verfiel 
fung bekömmt / Dünne «nD fldffig mi 
iDarneben jiebet |te Den@5 ifff Der Obtere i 
Darumb legt man S&erfocf unD maS tri 
met auff. ^n <£n|iinDung Der Singen 
Das Opium auchgebraucht/ mit jufef>ti 
Der _ _ 
Rafis, Denn ef benimbf niti;t allein i 
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IBnng. 2itig DetÜi 
tan es in Derzeit feßtf ' 

jevfunöminDertofle ßarcfe 
jen unfetg &iBeg/aIg in©t6raec|en/ 

•ampff/ Muffen/ ©urt&faH/ ©umBeit/ 
fg. gg nertreiBet Bit gießet meif 

. Jnefc. flußigmac&t/ roele&eg in Bene» 
»em Biete iß/ unB toftetuiel fauetg aug» 

■XIV. <£g fragt ftcf» wie Becf» BagOpiutn 
’Bel SKenfä&en ieiBefo 

tenfan/ Bö eg er (Hieß in Bein $Ra- 
, i sieBö , . „ . 

.. -t'Ben/ Bernacl) augBenSRage» 
)ie©atmetunB naß» unB naß» Burß) Bit 

, I«d»*®efaffe in Bol un& 
|o etliche maß! umBlauffen muß tßeegBiß 

ag ®eßirn f&mmt? Slßeine einegrage 
i roeßl mit einerg/age Beantworten/ 
i mit BetSSnmBtewein/fo BalB er nun 
.mg erqticft unB fr&Jicb niaßst? 
»ret Baßer / »ei! ein ftetiger ©urß»*» 

tilen Materie Burß» unfern{cifr 
r«nB Biefelße ein Subjeä jtnBen&e Bag Be» 

" ” ine SSemeguttg jUBerBoppeln/ma» 
mit Bern näßeßen Stßefl ner* 

geuet 
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©tuet uns »arm machet ob eg fchon 
ringenommen wirb/ alfofageicb wir 
tröffe beg Medicameneeg / ob eg g 
noch in Sangen/ unfern fSiutb unb tibr 
©äfftenmitgetbeilet / fonfl ifl feine Ür f. 
toorumbeg fo bärtig toureff/alt bog egf< 
«ug febr fü btilen-^beiien behebet 

XV. Slßem weilunferSSIutboug j.„ 
#S biß br«vßig<Pfunben begebet nach bem 
monbniel SSluth unb ©affte bot/ wie 
benn ein Medicament info roenigerö 
.u isuxmfo viel ^euebtigfeit fo 

? äRott bebenefe ober 
ein Sröpffgengimmet'- 

ober Jfjirf<&»JP>om#©fll&/ ftbmacfbafft 
cbet/alfo ifl eg mit ber Tin&ura Opii 
bie in unfern ätKogen fommenb/urtb ot 
btilern tilgen beflebenb bie g«n$e M< 
fambeg SBlufbgmit ihrer trofft inficii 
tm r BSE 
inbieSßunbe. ^ 
SSIutbeg unb ©affte ongefieef f/_ 
Convulfiones unb Diaferep barattff 
felget. 

XVI. Ob gleich bie Siircfentdgl 
©pium gebrauchen/ bobureb 



( 
and Dat mottuuö relarion» 

iD Dufit . , 
Diefes t(l non Dem 

fernem juematten / Denn 
tgiieDin gröfTetn U^erftuße gtDMiu 
;Den/ machen fie ev(l jiteetm / Detnacfj 

it DaS®eD«tbtnuf? unD Judicium nn& 
jen Die (eufe wie J?ittDefc Öiefesge* 

ef>et weil fte Durcf) üß|U groffeSemenumt 
l*$« 
DflDttt 

.ngung 
een* 

/ »eie&es mit Dem Opio» SBein/ 
tfenSJetttfntfe 

XV1L £tto&e Dafcen Experimenta 
)t mit De* Infufion Deö Opii» itt Die 
eines jFjnnDeS / meines infufum 

fo&ölDnöc& Dem ®efjim circuliref/ Den 
tief) me 
födefee 

„,ö„_.5Seifeg. 
Dem $ftunDeingei 

j ^ww , 

, v __ .epnöiswennefesge* 

XVÜL iflein tb Dal Opium, menn es 
mit 
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mit ©öffer gefccfet roirD / einen Sa 
giefef Der Denn ^enfefeenfefe4Dlicfe?(3ßi 
gemiffer Do&or mepnte/ Der liefe »erßan. 
Dunefete/ als er über Dein Slpetfeecf er*®ef< 
len (iefe »ertounDerte/ oag er über fol 
SSrflienftunD) feitteg roegeö / ob einer au 
gleicfe bag fearon Di|liKir£e fÖäjfer tränet! 
würbe e| ifenr niefet fefeaben/ fo Dag niefetg »ob1 
DemOpio über Dem J^elm gefeet / wie in| 
gleichen auefe Die ^recfe»unD purgieret’ 
tel/nitfettfeun. . 

XIX. SSerni ju »ie! (gefe.. 
Singe finD ge&raucfet worcen/ Dag man D* 
^ra uefen faum wieDer ermunternf an/ (in. 
fpieberumfe anbere Mittel/ nefemliefe alle Die 
jenigenwelefee Die membränert 
olg ©cbnupff^okcf/ (»prn 
igeilTcr tRigfourl tuiD ^ofeaef gt...„^ 
»ontpirnadfe Diefen feanDeln woflen.i 

Die Vomitiv, melcfee Durefelfe 
Semegung Den ©cfelaf »ertreifcet 

Unter aßen ij! Der Spiritus »on ©almi' * 
mit Jtal.cf gemaefet/ unter Die 9iafegefeal 
Dag feefie/toeil er mir ein 85lii| Durcfe Dal 4 
feinte Dringt/ unD wenn biefer in ©cfela 
^raneffeeiten niefetg fejlfft/ iji niefet ju feelffe 

XX. Leuten Die fefelaffrig finD/ mit 
Durcfe Thee unD Coffee geholfen/ bei 
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Dünn uns ttf 
)tl a 

nD t>on Dem &tmn uDerftufciget av* 
tt mvmt melcfeer Ufcerftu# mifym 
it ©iefce ferner m$ S)tn C Bon- 

C 

un © t 
ma 

I 

5J4ittcl önget)et/woiien rotrimg ju Denen 
rfenfcen Medicamenten f»enDen/ roelo 



m (h%) suf 
ten fo woBl vigoreus alg tag £er^e; 
fo ein SBtil inunfeem ieiBe i(i / taton 
fugen fon(e Dop eg geflärcfet werte/ mii| 
tag ®eBirn fepn / weil turc& teffelBen > 
tBun tag J3er4e Beffer Bewegen tt 
weil tie ©tärefung aHeitt Befiel 
Belfern UmBlauff teg Sßlutbeg unt <. 
©äfften/ fan man folcfceg feinen3$eil 
fc&reiBen «lg tenen ©äfften.Unt wenn «ü< 
«ßeftäi | M 

ten/ wefern tiefelBen nicht erfl in 
Bin» geroefen wären. @eBim unt .oeri 

'CJ--»» 

vulfionibus,®unten unt tergleic&en. 
II. Oie flärcfenten Medicamenn 

.., jt f itnerlid&e oter aufedtc&e. Oie inm 
c&cn werteneingenommen/ tieaufedü 
feucht man/ eine frifcl)e iujft in ofB 
Die iunge unt SSlUfB ju Bringen. U.. 
nen 'mnedidjen fi'nt unterftBietene 

fij 



..(*4?) __ 
wO Ferment ftnl»/ ober einen!* 
ture kp ftcb haben. Unter Denen 

jn Salden fntDenfftb 
s Salis ar- ©etfl »on ©almi# 

moniaci, «cf. 
Cörn. Cervi, J^irfebbcrn» 
Offium» SSeinen. - 
Urin«, -Oarn. 
Fuliginis&c. Ofen*9lußi?. 

fe Dienen wenn ietnanb Convulfiones 
ieö perlen« unD ©ebirnö bot/unD Der Um» 
uffDer fteut&tigfeifen gebemmet iß. Senn 
erot&en fepDe/maeben fte eine gioße SSewe» 
ung Der Membranen, roelebe mit Dem 
jtebtrn ©emeinfibafft beben/ »cnon Diefeö 
Üfo afficiret wirb / Daß alfobalD Die ©dffte 
ie ein 8ßlil| Dtmb Die fernen fWßen/ Dar# 

jffDieConvulfion natbldß. UnD fbltbeS 
eßnDet man nornebmlicb in .£aupf# 
>(bmer|en / welcher alfobalD »erfdjwinDef 
ienn man an Diefe Singe reucbt/ »eil Die 

«rebDringligfeit Diefer ® eißer Die 5« ucb# 
feiten alfo antreibet / Daß ße mit ®e»alf 

„rtb Die QSerßopffungen binDringen/ wel# 
belltfacbe Deö@ebmer|enö »ar/Denn wenn 
ie wrßopffenD« $eücbt»gfeifen nicht fort# 
inffenfbnnen/ »erDen fit vm Denen nach* 
»IgenDcngepreß/ Danon DieJ^dutgenauf# 

$3 gefpan* 
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gewännet »erben / »elc&e 
©cDmer&n »crurfacfecf* £>iefeg Dietti 
lein ju einem 93crf>ilDe/ Dag fblct>e 
»Der fWtb(iae©ali|e eine gr “ ~- 
»erurfadjen. _ 

III. Unter Denen Alcalien ober fix< 
'<%n/ fttiD etliche aug ©(einen/ alg: v, 

j?reftg*$uaen/ <St)er(tf)a!en/ (Dt 
len/ (Perl#3J?uf(er/ Salia fixa &c. Dii 
füurcien nic&f algfcalD / fonDern nacjj 
nac() / in Dem fte ntc&t gleitf) burcfebrin; 
2lfleg »ag fie »errieten / begebet in 55 

nebmuna Der Urfacfeen Die Dag S5Iut{> ir. 
nenUmblauff Dicfunbftäae machen. Ui 
Diefeg ig allein Dag ©aure / »ie icl) in meini 
»eriaen ©c&rifffen numc&mabl bemiefei 
SEDenn nun Dag©aure at|g bemSSlutbe bii 
foea/frirD eg gticfxta/auf Die Süßeife/alg »et 
man $u Dein ©afmiacf ein Alcati. fixen 
iDuf/fo jeucbf Dag Alcali ofleg@auer in fiel 
unD Dag ffiitbriae ©ai$ miiD fein eigen 9Ji 
fler/mieDicfetüaen DefinDen »elcfee Dem S] 
ritu tn Salis armoniaci macDen. gutn 
Dem ig Der SDurcbgrom Der ftrötjlen 
rie ft gefeftieft/ Daß fte DemSShtfjje eine g 
«mDere OurcfegraDIuna unD .folgen» ei 
%' ft>eauna mittfwilet/ afg Die refige »i 
^’ ’ liäbul®' 
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/ölg tiefe beugfam 
v „ Orof?e jltflfft nicht b . 
n SßaiUe härter er ifl/ie beffer er juri 

Ml «nt auch mehr belediget wo et btt 

IV. ®g ijltt«* eineantere ©erte/eineg 
T 

«i 

t 4 f 

r»ngeluT/ £arbemnraen/ 
a gris,6cc. Siefe ftnb eingenommen ober 
•ocbeh / febr bnrcbbringlich «nt auch be* 

>em aßen ©cbleim beweglich unb bttnnju 
machen f 

MMtli&mtiPie 
•tfuHiknMaterie beweget werben/welche 

iwegung an wnfer SSlutb nberbrcicht/ fol* 
SSewegung antrabet / tmb 

feg aefcfeiebet gefchwinD / Denn wir bobeti 
; Medicaraenc nicht fo bctlD in Dem 

[SERunD/ fo fitbien mir ©tdrcbtntg / M ein 
Reichen/ Da# rierfubtileMateriepaDuvch 

'et/ welches erfcheinet weil Die Sbetlgen 
nichtfelbfl bewegen/ fonbetn noncmDern 

beweget werten; Senn ötteö tt>a$ bctpe* 
" i*( Ariftoteles, Pbyfc. 1-8. 

ß 4 c*4-) 

A 



i'lenwc&t/fi 
fic& ttöcfe t>e 

$ gefragt fpnfr 
fliei' 

.romati 
fo fafuegen 

c&A fcerl 
er fcfeldmiflfen unb 
eflee/ fteld&e SScfwgi 

‘^feiten »ertuJm 
0 am 

YtW Piel fuhtik Materie tiurtfcfieu 
Me rwr n«$ öerei 

7^r7 T rrn«Y 'f»i^|tlf ^ Aif Jka.#ifc. Q 

Sprufl rpie 0euer 

PQrisfiJ8e( 
cfeerSöetü' 
m 



Sleie&wie man liebet / wenn DJiprrben oDet 
d) auf Noblen gcf^an werDen / D<# 
^Bewegung unD effluvia Des $eti* 

}$/ Deren Sbeilgen Durtb Dag gan|e gim* 
/ ja Dagganfce JDauß/ gefwbret werDen/ 

ieDer Deren @erud> empfmDet. UnD 
iefbnteein ©pecerep*J?ram poer 2lpotbe? 
en fo tfartf nicken / wenn Dag continue 

fcn ouö Denen ßräiitern/ Dur# Den ganzen 
aDen unD biß twr DieSbilre mit fidj fubrete/ 
ipbeg begiebt ftd) and) in Denen $iitben/b< 
a|renDen foefeen unD braten unterfcbiei 
kr ©pcifen / Dag ihre ^beilgen Dnrcfe Pie 

wegetrourDen. 
VI. £g find nodj afletbanD Singebieei- 

|en (larcfen ® erud) haben / alg Affa fceri- 
a eDer 3eufFelg*Sretf / atigejunDete f tin« 

lanD/^eDern/ SSiebergefli?. wePurt&riel 
eufe erguicfet werDen/Die Durch an Pete lieb« 
ehe Singe non ftd> felbflen femnten, 

Inneeineg Do&ors 5'iau/Pie/roenn fie nur 
rimmet rud)t/obnwädkig tnirD. ©ne anDe* 

iDo&orsftran weiß icb/weldki dbetwirD 
lernt fie unwiffenD©peife iffet/Die mit®ein 

p 
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i(l/ Da6 Dev iÖwrcfefl«0 Der fubtilen M 
Diefer Singe / nicht tiberein fommen 
iten poris i^rer ©äffte / woburch ei 
Order itt Denen ©äfften/ unD folgba 
öenen feilen Xheilen enf(lebet / Denn 
wiebetwärtige SSeweguttgen geben eine 
tivbnmQiimm eine Species Dev Xftetle _T.. 
Derg beweget wirb alg Die anbere, ©ie nl1 
eben bffterg aflju|larcfe Bewegung / 
buvd) ein ju flarcfer *auff Der ©äffte 
§5eifler entflehet / welche nach Denen an 
Xheifen lauffenDe / Dag ®ehirn nerla 
unD alloa eine Convulfion,ermecfen/Die 
tten 2ibfcheu »on folchen gingen gebi..,. 
Dat'umb haben folche ieute lieber ©achen öf 
r on groben unD jähen Xheilen fmD/ algb 
Affä fostida unD Caftoreum, welch 
gefchwinDe nicht Durchgehen/ fonbern wc 
ihfer groben Xheile (Ich länger trerwei 
wiewohl fte in Slnfehung anDerer Xhei 
fliichtiggenungfhJD» 

VII. Sah Durch folche Aroma. 
2)inge ein flärcferer Xrieb Der ©äffte 
f omtnt/ ifl Durch Dag Tempel eineg gew 
9>rebigerg / unD anberer befanbf / w 
feine ältufcatewSSlüfb gebrauchen ob 
^en Durffte/ ober eg Jteng ihm Die 91afe „ 
hluthen. 28ät?e feint (tavcfere SScweg 
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11 

urtb 

ic« jorfeti 
‘ s nicht o Reg fo halb 

dürfen(omen/ fonbernwerben bcwcn 
iggebebnet unb fo bünn/ baf fi'e non bent 

‘ : ? "‘\X\ 

unbbßS 

;e gerechnet »erben/ fo iemanbtn einet; 
;trcbfn i(l/ ba »fei teilte ober warme iOmae 
|nb/ober in einer eingebeif&te 

fo bebrüngt werben bi§ 
m 

|icbtg befferg alg eine 
' rt g 

imatt b# j« folc&e 
>r ßirtben geben / unb ihrer »iel Äopff* 
icbmer^en befommen. SBenn ber ©alpe* 
au« ber lufft i(i/ ifl feine Materie bie bög 

enfftn / wenn nicht conrinuirlich w«gju* 
fo eg in SSe wegung erb&f, iOflg 2ßaf* 
:bc (lifle fleben/wenn eg nicht bwreh bie 

:r etwag anberg beweget würbe; €$ 
leine Effervefcenz noch Fer¬ 

men- 



mentadon, e$ muffen jweperlep 
gungenfepn/ eineppn Dem Säuern/ Diei 
&ere »on Dem Salße. Sffienn man einen 
fi> #al&erfH<ffenin Die iufft Dringet / m< 
man/ DaßDaölaugfamlauffenDeSßlt 

ne frifcffe lufff machet / Porfrmrat/ 

dependiren fo fernen toeiulft/ 
»Drer feine Raffte QDiertelffunto enfBel 

perimenta Durch Die Anthliam Pnei 
madeam 
nugfamtofanDtftnD. ©ie &fftifftoeiw 
foltften »armen ßirche »Der »erfchloffeL 
©emach mit J?of>Ien/ nofler fehroefflichten i 
Der jacfichten Sheilgen/welche alfo DieÖhi 

fte Salpetrig »Der anDerS nennen/) unfet 
Drucft »erDen/fo Daß fit nicht in unferSßli 
»Dep ©affte wtirefen fernen/ Dapurch t. 
©fifleffanp »Der langfame ^Bewegung net 
orfa^et wirp/ moraul Ohnmächten/ jJ>u. 
flppffen/ Spannung Der J&irn * JjDäutgu 
PD Dergleichen entffehen: SSBenn aber einft 
fv#e iwfff Dajuf»mmf/ wer De» Die jaefii 

tei 
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3$eife MNrmeiflctrf / unö Ute fubtile Ma¬ 
ie Der Mt / öefommt einen ganf anöern 

lurtbfluß in unfern S5Iutf> unö @affte/öer 
•gbefd&affen »ar. ©eilöiePro- 

irrion öt« Surcfcftluffeg triefet difponl- 
war/öag Sölut in feinen gefeorigtn ©tan* 

ginß igf eit ju erhalten. 
(IX. Sen^fftg/ pieipifefeen SBein/tmb 
[e$ uj«i flüchtige Sfeeile unter Dem ©auer 
H gebraucht man in folgen SSegefeenfeef* 
l Daran lUtteefeen/ öietnei!(teautfeeine 

>ffe 93eränöerung in öer lufftt unö 21« 
ufeolung macfeen / faß eben wie Die frifcfee 
(ffu öennöiesacficfeten Sfeeilgen roeröen 
r aflein untergeöritcft/meraufeine feeffere 

(urCfeßtafelung öer fubrilen Materie evä* 
len muß/ öie öen Stoß öer geucfetigf eiten 
effern ®et»tcfefe feält / rootton öa$ iefeen 

I Xeifeeä dependiret. 
(X. SEBetm jemanö etfcferccfen / unööaS 
:r|e feeffemntef ijl/ Daß er »ofel aucfe in 

imacfet fäflet / ingleicfeen in großer 2ße* 
ißmiß unö SraUrigf eit/ fo giefeet man De* 

tten ©tarcf ungen ein/ bloß öamit öer 
te Umfelauff be$ 85lutfee$ »teuer 

i ermuntert toeröen: Sie Söeifeergen 
[öalfofeclö feeöacfet (Eßig euer Dteinifcfeen 
»eittwröieSftaft iufeafttn / Damit Die fu- 

btilett 

T wamaatKM ■mZe? 



archii 
..ließen' 

re Sßewegung in Dag Sßiut bringen 
fen/ wie bereif meßr olg einmaßl gefagt 

XI. Uber Die innerlichen und äufei. 
Medicamenta gebrannt man wie bei 
ftueß fldrcf enbe ©petfen i " 
(i'etwnjungerßrofftloff werden/ batt 
fein befferSÖfifffl reiften alg^ficn jugebt 
eßen/ dureß wekßer jorfe ^beilgen . 
95l«fß ge(I«rcfef wirb/ vornehmlich/ fo 
guter Sruncf daju fommf / wodurtß 
©peife mehr aufgelöft-f und folgborließ m 
fobtiie Sßeilgen in dag Sßlutb gehn 
werben/ unb die fubrile Materie beffer L 
berßand in denen ©afften beiommt; iöai 
umb befindet man fiel) ttaeß dem <£ffen nii, 
«Kein gefiarefef/ fondern aueß warmer w 
ieib und ftencßtt'gfeiten: ©ie ® arme bi, 
ßet in einer feßneßen SSewegung/ da ni 
meßc ©arme fömmt/fo iff meßr SSewegm 
«fg junor / welcße von dem dureßfeßieffendi 
^)immelg^5euer ihren Urfprung ßaf, 

XII. 2tflein eg wird mir jemand einwi. 
fen und Tagen / Do# ich. che maßlen gtdaeß 
wie ein äftenfcß zo, biff 30. ffi. meßr 0 
wenigerSSInt/nacßdem einer groff oder »1 
<',,u,)ig i(l/in feinen Teibe ßabe/wie denn 

m 
B*i 
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ie ein wenig Vitrium Aritimonii 

neben fötinc/ 3't wie ein gr.SDe?* 
i/ äRofcijuö/ Simme^Oeli?. Sine 

Rammet mit feinen ®emeb einnimf/ 
cö ein ieDer rieebt. Boyie fe|et einen 

»pffen 3immet*9e! gegen tnebt als vier* 
jen taufenD Sropffen 5ßcin$/ Derobolben 
' Ten Diefe (IdtcfetiDe Siitge/twg etfie aus 
iv Wien ^beiigen befielen / »or$ onDere' 

ihre pori alfp gejialt fetw 1?a# Die fu- 
ile Materie in groffet äRenge fan Durch* 
“in/ DoDurcb »ief jarte Sbeilgen fcifj in 5 

k ©affte Des SßiutbeS aefti&vet wetDen/ 
‘»on in einem fiugenbiicf/gjeicb als non ei* 
tn angejiinDeten S8uebfen*^u!uer/ Die; 

ftimtion Des gan£en £&1uc(kS twän* 
j\ i| r.rift- n f £|*, y;i%iJC f | vf-. - 

;HL Senn Den @ong tiefer fubtilen 
'aterie fublet ein jeDet feibft Dut'4) Die f)\* , 
fo tiefe fiätafenDe Spittel auf Der Sunge - 

, W 4E ' 
11 

’x5 . r rfr ' 

\ I ?; 1 :-V* 

«i 

K >!rp- 
i« 

Ä! i 

1* •! j’ 

»«lifcvjl 

|en febarffen 3'tnmet fouet/ guf Der 
bäft / nerurfuebet es fole&e Jrjifce DaS 

InnD febeinef j« brennen/Dowuf felge« 
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ben in Dem SJtagen pf ommett unD Durch 
Sarmer unD äJJiIch*®efaffe p paffir. 
Defi fllfo trnirDe eilt Ohnmächtiger fieeben/e 
fic ihre SEBärcfung fbäfen/ fonDern fo halb 
non Dem ©peichel ßnD aufgelofet unD tb 
^beiigen le# gemalt unD «uf freien $ 
gtßeßef worDen/ Bef ommet alfobato Die fu 
nie Materie ©elegenbeit Durch pßrabl 

XIV. J&iermbchteiemanD fagen Dag 
ieib atiö feßeu feilen beßiiUDe/ roief* 
Denn Die ßärcfenpen Singe Durch Die 
^HeDringen? gben wie Dfe©onneu 
Derofdben5Bärme Durchs ©laß/ ober 
xJeuer^beilgen Durch einen fochenDen^i 
Dringet: Denn ob man gleich feine Oeffnu 
gen Darin (lebet/ fo muß man ft'e Doch mit 
*8erßanDe begreifen/ fvelche^ in Die M< 
phyfica gebbref. Hippocrates fyat folchi 
fchonp feiner 3eitge»uß/unD DieSJernun 
lehret e$ pr gemige/menn man (Ich nur recf 
beDendef/ Denn äße groffe €Srper befiele: 
au$ ^beiigen non aßerbanD Figur, ru 
eeficht/ lang/ furfc t?. SSJenn man nun. 
Dencfet/Döf unfer iefb aus fo oielerlep ©o. 
tth »on ^heilen beßebef/ IbnnenroirDie 
^beiigen feinet roegeS concipiren/ (ob 
auch noch fo feße an einanDer gepreß 



>tt ber&en rineDeffnung; ©iefe 
ml ober pori ftnb bieDtörgen ba* 

ifubtile Materie (itafjlet / egm6<» 
jlnrefenbe Singe in bem äKunbe/ 

rM ©ärmer n ober SSlutfje feun» 
V. 3fto!fc Har genung gemiefen baf 

«ge mcfet ftärcf en benn per con- 
iens, mefcr unb f äufff» 

je Säffte in bas ©e&irn mit» fof# 
k in Die fernen unb anbere fe(le ^eile 
Hft 

neiteper / Cie 
icblitt ein ober anberen fefftn als in 
ie gluffigen operiren. SiefeS fep alfb ton 

tat J 

l ; estönme 
.Jp§§i 

U €utitung unb Praeferviritttg Ce» 
5?rancff>eiten/ finb unter benetf tor* 

entfiett ORiKeln/bie/fBelc&e bag©auer aus 
eibe bringen: @S ift befant ba$ un» 

ilau« 



ais (-**)■ gar_ 
itfxc gefunD fmo / Darinnen felBigeS.„ 
jßMe-ßtimütt tvivo: So ©iefes fWdj.. 
Sal| eine Sauere «ntciflFf/ toivD es f»ie<| 
Salmiacf/ DaSjmarmoBi aus vielen fliit 
tiflM 3Beilen oeS Jf)aws unD Dfen^u 
teilest / allein e6 *fJ figiret oDer feile 

wen See«Sal$ i(l; foIcBesloüiumacB 
«Bun f»ir ein fefteö 6al$/ ©Der J?alcf Da 
fo fufrö alles D«S©auer Durt& Das fefleSL 
»erjeBret/ unö Das Slücljfige rojrD tviem 
SÄeijler / welkes Diejenigen tviffen ‘ 
Den Spiritum von (Salmiacf Bereifen. 
Ben Diefes tBun wir auc& in unfern lei 
Durd) aßerBanD Mittel Die Das Sä 
Bämpffen. 

weBerfeße oper fltic&fig, 2)ie fixa ©Der 
flen Bof man aus Denen 3Bieren / €rp 
toäc&fen unD Metallen. 93on Denen 31 
ren/ foerben Biege&ranDfen 95eine / jfjbri 
unD Steine Die Darinnen gemacBfen/gen© 
men/nls 

Os Saepi», $ifc6*8$etm 
Oculi GancrorÜ, J?reBS<*2lugen. 
Chelee Cancri, $reBS*Scftere 
Oftrese, 
Conch». 
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•e de Pop- 

, iäjffi I' ■ Jf* , 
:aucft nftftfafcne fltlcfttigeAftel# 

' 'A 
>n betten ®efe<M>fen fommtnfti« 
l$e/ fc auf Seren 9lfcfte gelauget 

alipoti&irSeftettefcicCen/ SBermutft 
Sergleieften/ alforoirt» aucftSK$ta(<2(* 
auf Jfjol|/ unC) Sie 2BeiS*?lf«ft< auf 

Degcftran&t i?, Öiefe ©alfte/ werDen 
feile otwSalia fixa genennel/.foeti fle in 
^euerftefldnDig Heibenun& nieftt n>eg<* 

jen / »fcfoofcl Piefei ©alfc an f*c& felfcfi 
jfdnig/ weil ei «ter gleitftfam oerglafl/ (vi- 
[ficireQunC tnil graften ersigten Sfteilgeti 
ffnupffeifi/ wirDeijufcftmer/ fturtftöa« 
!uer aufgeftaften ju toerben: Sai fte fttltö» 
||tnft/ erfcfteinef/ foeil fie mit greffer 

len fWcftfig gemaeftet toeoben/ darauf tt* 
»ielftalten/ ali eftetogref ©efteimmJ# 
inen (liefle/ wenn man ei after ftep lieft*1 

»efieftet / ifl ei ein Sai volatile, ttie tin 
fa. . 

& »unnä tmvl...T  _ 
Mma&fol 

U fc(a«< 
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fclauen/ fcfefüor^en/ je, ßoraRen. 
Den auc& unter Die AJcaläa f 
»eil fte flarcf mit &hn@Öuer 
unD Döffelbe teDten/ tute ju fe^eit ir 
tiflung DeS Magifterii Corallor 
Unter Die feiten fauer temperi 
t « a . + « # ' 1. *. • »: 

ir$ afcgefül;ret mirby DergleK&eH ftnö/ 
fen/ QOappeln/J^nu^ecfjel/ SDlanne« 

leffl«ett|iT^ 
in ifcre Firmen ja/affen/ Dur$ me 
faffung fiealg in ©c&eiben (tecfertuhb n 
ntefcrfc&neiben fonnen/ Da&er (teeitteanl 

Cherefolium, 
Petröfelinum, 
Semen Fraxi 

ni, 
Lignum ne¬ 

phriticum, 

Barnen nen 
fcfeemSSati 

©rij^Jf)oI$, 

Levifticum, 
Daucus &c. 

iftbftwM, 

mel k. 

m 
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**n aus nieten £>elw 
4 Dag ©aiter nbgefenDert ttnD 

ünD.gemeine 
®en. 2lße Metalle »er* 
fubigiret unD ju einem 

, &c. Unternien 
utfb Das QneetfÜ» 

inen ®ebrau4/ fllöitt 
uetfDetfSorjug/metf 

enft^Mep^Die an* 
uni) ©über/ fwtrcfejt 

__ _ _. ,, mofti ui4f IkiMw 
,Dag©auer* Stlje&e jiefjen in 3»eiffelcb 

©olD wie eg ifi i in unferm ieibeeiroag 

aufaelofetmirD? 
maßen in bem 

i/töeilDerSRagen 
i4el©Sure fonDern au^piel fhlebiig^ 
bet) fiel) baten/ wekbeS sufammenem 

Regiam matfeet / Darin 

4 5 





!$ ©al| nid)t ef>eti fo mH fcte Ur< 
ötc difpofition öetöfoilgen «nb 

T. 5Bait>ie 
naeti mir eieWNn meifteni oui t*m 

& \ t # . . . .^2% tf A 
en/twenS8etm> 

0JSarn/fi<>tyi 
ieht Muffig fltöt&iigei &(^ipitmH ei 
/ ali gefcacM/ aui fixen ©allen erlan* 
irb. Set; Offen^uß/gtebt au* uicl/ 

intet{t ein Vegetabile ifl / ttnötcn 
»ai inunfern ^«rffcombuftibeiilh 

m ©almiatf/ nseltbei w>u 
non Urin unt> Offenst 

aus ei grellen ^fseili befielet. Unt> 
fittb 6ie meiflen fautr^ te m pernende 

be<* 
öEf- 

mufjen/ 
fttintf einander eine Sßefoegung ma* 

feilen/ nemltc&/ ©auer und ©al|/»ew 
fendeMaterien/auf unf erfäjiedeneSB «=> 

ftewegei werden. SEBenn nun biefe Apetle 
immenfommen/ ntüfien fie öufeinancer 

l 4?C ■;*’ , <Wf* 



werben 
tbeö<Sfl|$eö«nb©<wei 
>b wmf>|lanbiger fc&nik 
mmm zrtu m b 
. wieau$in meinen In/1 
licinae, biefe Materie nie 

Wirb tiicfcff onberg erfi 

Jf C x<S8)-SUf 

:i«;en WJ.n 
gebtpetnegin begahbern poros eingeu 
gen/ wormtf ein ©iitteffonb ber aSewegi 
erfolget/unb wirb oug jwepen bog briete 

welcfyg »eber fa^tg ne« fauer 3 
Wie folcfeeg ju fe&en in ber Bereitung 
£ri vimoiati, «nb ber Vitriolorum n 
tallicorum,bie burclj Stauung ber <S< 

SJf!(enjMaterie ©elegenbeif ju gtk 
bof fie eineg gegen bag anbere fan bewe< 
«U(& bie Interftitia ftegrem gematfcf 
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jenungfatn fubtife Materie Dur*? 
'an/ Davon Die gange SSemegung 
liret* i 

sie Alcalia, nehmen Dag ©atieni 
inöegenbeftebet/ in ijjretubu- 

fieverwaftret f£un&e/»en*rec 
lgab!affen: £>iefeBereinigung/ 

einen f*ft>eren€&tper/Denn ivo jwe® 
, :r aneinanDer bangen/ifi mehr ©*we* 
i§ Da ieDeutftc fl* feibfl i(i/ Daher Die S5e« 

sgung au* geheftet fpirD. ®lei*wie Die# 
:$ nun ft*mif Denen alcalibüs begiebet/ ft 
lerbaft.e* ft* mit Denen fetten gingen gang 
uDerS, ^giggejDif/ »ieSffte^geDa*ti 
iag aaegfett unD Del / aus jacfi*ten (ra- 
nofen) Sbetlgen be(teb«t/ melfteDur* Die 
Semegung Der fubtifen Materie, ft* leicht* 
i* umb Die fanem unD ftlgigfen Sibeile 
*lingen unD Diefejben umbtoinben / Pafj fte 
ii*t/oDer Doftfehr menig (le*en unD nagen/ 
-beit tote ein Keffer / ft in einer ©fteiDen 
teilt ober mit einen Su* umbwunDen »ff* 

»aber lei*tli* |U begreiffen / Dafr au* Die 
tten unD obli*ten Sfieile i Daö ©auere 

Fett* 
UkM** WtV -w* www'vv- 'V --- 

ite©teße/Denn weil eg aus fangen fcblupf* 

I 5 ft 
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fo fc&linflet eg (tc& !eit&flit& um 
(flttern unD tlMWßiflen fall 
i»aturc& oucfo ißre Sd&neiDun 
fttltö/ Daju feramt/ Daß ie meßt 
tißftit brauchet / ie meßr Die 

' ilgen »onefnanDer gefallen 
r minDer fcfotteioen/ eben als »er 

eineiUn|en Vitriol-Spiritus ein 16 
flieffe/ rnirD eg fo faner nicfee Meißen/ 
waßl meßrSßafftr Daju feint,® 
SKaffer ein ft&Iipffrifl Sing iß/la 
ntif »ielen 0a!| unD Sauer uerg 
Dtircb Die liieren unD Sßlafe ßintoeg» 
feg iff alfo Dagjenige/ mag mir Den Denen 
ertemperirenDei» ©tagen/ aßßier 
fjatteit. 

©dl IX. 

'in««. 
' ■ 

»elt&e 
/ 
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(17O 
igens unb Siufroafleng / ba&ec 

junb2luff»aflung cntfle&ct; Utt& 
tre matftt eil» 3«&igf eif/ b»q alle jurte 

irgen mit ihren ©ßjlti» txrf leißert/ ca» 
langfame Söemegung «nö 

»mieibcju bringen fmw olsnacblan» 
ten ®ebr«ut& guter unb bequemer Riffel. 

II. ©ec ©cfeleim beßelxt tu ein puffen 

möfieißrig: ©er ©afft/foin unfern» leibe 
nu am begöemßen/iß bet neue Chy l,fo aus 
it ©peife »crfemmt / welker burth aßeg 

16 (alt iß / feine Sßewegnng wrliebrt unb 
innet / Denn afle Kilt« begehet in einet 
tbertt; hingegen afle ©arme in einer 

neflen SSeseegung ber Wbl «ttö» «fl* 
r großen tbeilS mangelt, ©iefe ©affte 

_rben alfe burch 6ie Äälte gtmatfcf/ 0»* 
Purch falte lufft/ trenn man ße einatpet t* 
per ft<6 entblbflef; aber burd» ®tn»effuttg 

[fec ©peift unb XtancfS/weltfte uberßuf« 
inb?m% femmenbe/b enen ©afften ei. 

1 MC 

fpr; V'. 
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ne fr<jqe SSofreflung ftepfcrinflet / fo m i 

Äurc&firom der fufoilen Materie, fit ttii 
tan votuinmtr falten/ eben wie die |§| 

fet/ weil öag ftjfcfere ti&eiiöö f^ft>äc(>ere, 
Oberhand fat; Und ie mefcr die fräfftfj 
SBefüepng ftcf) »erminöert/ it mefir t>< 

l 

#s-r ;‘vfi 

fäleuuä P8«gtn/ famntfötaMi Sfcwj 
ßopffung der jarfen Otofergen ju «marteni 
fondtrn diefranfpiration eöfr .a^gDawpf^ 
futtg foird aucb gebindert/dafKr t>tel J?ranct« 
|eiten entiprin^en. öieföeweflungnunji 

itelato« Seuc&tigfeiten ßiijjia ju mai 
{nd fple&e Mittel «5t&ig/ f»«lc6e diefe* cßei 
»efodern/ darunter die twnebmffen/ fo 
fluchen ®al4 und1 
fielen/ |um£jtempeJ; Sj 

hVS-V- 
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♦ 
mi, 

imom, 
x Mofchatä> 
ri Species, 

iäe Species,0 '?' 
rdamomomi 

fernen, 
latilia ole- 

SSranfeteroein. 

SKufcafen» SßiiUjj. 
gimtoet. 
SKufMrten* 9liif, 
j?nofel<lUC&. 
gmtefreln. - 
€aröernumen. 

©ölie. 

/ feie ©peifen mit ©eroürfce 
in feen fronet fan man t% 

[)*j£)0fn*@at4/ wie auc& fe«S Sai 
oleofünit^un, ' 

iefe ' u,._T,., 
unfern äJiunfee juge- 

inCem0Kunöeunö alfobal 
äetfrö^werfeen. Sffiennnun 

foroegenfee Xleilgen itt iinfer SSIutfe/ 
»ernet)mfic& unter öiefe $$>e unfe |!o* 

gelangen / toerfeen erwefmte 

A. B.C. 
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A. B. C. 
A, in Sfywegung foAre/ uno B, pen gle 
©rJffe/ nitbf/ ePer trüget beweget wü 
fcirö A. etwa! oon feiner ^Bewegung ... 

v überbringen / fo paff fit beppe nach C. gei „ 
«t werPen. SBoraul man flat fpübref/ p, 
Diefe beweglich« Xbeflgen ihre SSewegu 
«n Pie langfam ftweglicbettXbeile überbri. 
gen, Öa nun eine felcbe Sßewegung Porgi 
|>et/fino nicht aflein Pie ©efüffe offen/Unb P. 
©affte Piinner / fo pal feine SScr ffepffun 
ju gegen/ fonPern auch wo 5Be wegung » 
banPen / iff mehr $euer/ paoen beffere 2li 
Pümpffung / welche in fcbleimigtenGor: 
muff befooerf werben. 

V. Oiefel iffbeffer jut&un in fcbleimf 
<en Gbrpem Pie wenig Satten bepffebh 
Uni Penn wo viel Sauer unP oiel äuffw 
lung iff/ parff nur Pal wenigffe non er» 
menpen Oingen gebrauchet werben/ fo fl. 
gen fit über groffe &&/ werPen rotb in © 
fiebte/ befommen £aupf*Scbuier$ett/ uni 
Pergleicben/Paff fte umbfübienPe Oingerui 
fen/ Pie £i$e ju tilgen, aber Pie ieute toi! 
fen nicht mal ihnen fehlet / uno toal ibnei 
Pienlicbtff/ Parumb müffen ffe oon SBepjc 
geleitet tmp unf errichtet werben man fan ii 
ntnwty natb einet? heffern 4eb«m^eg 

WBm8> 
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@«I|e mit ein menig non einen 
ente aus ©tabl bereifet/ vemU 

«gegeben/ ßsobwrdj nie&t aßein m$ 
er temperiret mirb/ fuele&eS Anleitung 
ibullirion gab l fonbern tsaß flüchtige 
I/ foaaljarten/ unbbarumHeiebtbe# 

eglt^en feilen befielet / maßjet jugleiefc 
©cbleimbunne/ bemeglitb/ «nbßiifjtg/ 

„ebiefei befielt ber<3tabl aus febrbar* 
:n ^kügen / bie mit anbern bewegenben 

mgegen bie 93erflepffung angefub* 
:t / biefelbe logmacfien / wie ein b&lterner 

immer ft&fDäc&er i|i etwa« in fidefen ju* 
Sagen/ foißein (Spfemer beßo (Wrcfer fol- 
>g{U tbun/ barumb brandjt man ©tabl 

mb anberePJietaße in ber Mediän: ®em* 
ire’Skile (mb »Sei ßeiffer als bie non ©e* 

idjfen/ 0a%r» «nb ©feinen. 

fit? Medicamenten Wtltbt flU$ 
Qpecffilber gcmat&t 

werk«. 
I. 1 , 

■ v * 
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Die jenigen/ toelcbe ® eiffern ober Sali viri 

ft ' MW gcojQ^rmeröcrt; 
II. b«be an anDern Ortzeit gefa 

Daß DagQuecfftlberaug f leinen runbten 
geigen beließet; welche / eg fep auf m*g w< 
fe/man ße Wein mac&et/felfen fo flein wei 
Daß jebeg ttor ftcb felb(t beßebet.öenn fo fei 
J?iigelgen Dic&fenneinanDer fepn / foberi 
ren ße ttnanber aßein mit Der 
€irculg/ Daher muffen interftitia bleibt 
»elc&e wieber mit anbern #ugelgen aus 
fußet / eben noch Swif&en * Kaum la| 
toiDbiefeggefdjiebet unenblicb. 

III. Saß Da« Qttecfßlber aug Weint 
SWIgelgenbeßebet/ erfc&einef/ weil eg Dui 
Die jarfeßenftaben roflet / unb ftcff nach 
wen Weineßen Dejfnungen fugen fan / m 
iß gewiß Dag Der f leine ße GDrper muß rui 
feott / Denn fo er Drei; eDer'mcrecficbt mäi 
ran man Dur $ Abbrechung Der Scfen/ äi 
jeit ein runbfeg Datum machen / fo Daß uni 
laugbar eg muffen Die £t>ecfßlber#$beilg< 
runD unD unter aßen non Der Weineßen 
gur fepn unD Die meiße fuperficiem 
ben. m 

IV. $eß ßeflenbe nun Dagbie&Di 

>c 

!' 

5 

m, 
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fgenrnnD ß'np unD Da# j*De#$ii» 
i etlichen $t!gelgett Defießet/ fo fab 

► Dafih/Daß jwifdjen Dfefen intet“ 
fepn muffen/ ewft al# wenn ich eine 

iE» »ott jSnitfer oDet onDere J?iigelgen 
if fo fan ich t>te interftitia iudirßffefe* 

U »eiche ich fonfl in fleinen concipite; 
Oie 3»ifchen*Kaume oDet interftitia 
J?nitfer/fan ich jum »enigflen eine tRw 

;l (tecfen ober fonß »ag fchatffe# MS ftch ; 
rein fcfeicft/ unD Darinnen feffe hIeikt/ltnD 
in Deren hunDett/ fo werDen fie einen S5al» 

In »erließen/ Der »ie ein jufammen getofie» 
Ir Jget/ oDer ttnauggemachte ßaflanie »cß 
ppi&ett ß«cff/»nb »ie man Diefe# »o*9lügett 
pßet in gr offen Dingen/ fan man eg in fiel¬ 
en concipiren; Sßenn man nun fuppo“ 
liret / Daß Dte &»ecf filf>er*#iige(gen Durch 
nfereiSäffteunD tubulos roßen unD ge¬ 
hret fberoen / unD Daß Die aßerjartefle» 

■abuli geraum genug ft'nD foletje $u empfan» 
len unD Durch julnffen/ fo f an man leicht he» 
Ireiffen/ Daß ffe aßerlep Stetigenwn man» 
>erle» Figur antreffen/ nicht aßein jacfigi 
’/ ©chlangen»eife/ rtinofe/ fonDern aueö 
Knglichte/ edtchewieäfteißel/ anDere wie. 
Degen ie. unD Dergleichen. 

V. SSJenn eö nun gefchfeßef/ Daß man 
ßj? Da# 

i: 

V i! 

i 

» 1 

f ! >. ij 
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tag ju»or in 
m 

■öoecfftlber in Die ©dffte unferg üihi 
get/ uttD Diefeiben Durch Dic tubulos roßin 
fo treffen fte foldöe lange ©pi|en an / foc 
in Dem 3»ifchen*0iöume Der tfiigelgen 

ier ©pii|en »trD/ nicht fort roßen fon/ o 
fte muß ßecfeit bleiben. 

VI. 3fo Dem nun Diefe ©pit^en iiber. 
Ott Dem ^ügelgen hervor. vagen / treffen 
fluch nie! ©chleim an/ Der auäoflerlep r 
rnofen Sheilgen beßehet/ Die leichtlich u 
Diefe ©pifcen ßi£en bleiben. £ieraus läß ß 
nun wohl faß »erßeben / »ie Die jertbeilt 

in ßch nehmen/ mit Denen fte angefdßet/ a 
ratnofe Shetlgen Daran hangen bleiben / 
ben »ie Der »ermirrefe Sl«eß$ in Dem 
$Ioch$ * Ädmmen ft^eti bleibet. Öo Dü 
Materie nun von Figur begvem iß/ Dun 
Die vafa Salivatoria,ober ©peichel’@efä| 
fe ju laufen / wirD ße non Denen ©peithi 

Dert / »eil ße aber untermtgen* fo vi 
©cbleim antreffen/ tperDen ße Damit belai 
unDfchwer/ Daß ße faum aus Denen©* 
thel'Srilfen in DemS0lunD f ommen f bunt 
Darumb treiben ßch Die iOriife» auf/ unD Di 

gai 



mrwym 
m$e 2lngef«|f/ ja fellff Der SKunb/ße|Ie 

:rgleic|en umlliegenbe 3|eile fe|wel* 

VII. Siefe alfo»ot(©c|Ieim fepnbe 
Igen/ lefoften no<| immer me|t unb me|r 

kttde ©pifcen in |u8/ benn bi« fdleimig»» 
ober ramofen ;t|eilgen/ finb fo bidte 

>t uml bie notigen fauetn obet fdarffetr 
fpifcengefdlungen / baff ffenit&tttot&in- 
•ftitia lätten / in nselt&e me|r betgleic&ett 
| pißen f 6nten ju (teeren fommen/ bie fiel in 

;n ©peic&efcötiifen lejtnben/follcle »et* 
P4ben/(le(6en unb jetreiff en/ba|ei@nf jiitt' 
ng unb ©djwerung in bem Jjalfe/ unb 
ibumllet liegenben iOrtlfen bei SKun* 
ent|ie|et/ba»cn bi? falivirenbe 9>erfone» 

>ffe Ungelegenleit laben: 3fnbem bet 
tfeim in benen »erlebten 3|efleu Weilet/ 
iet et an ju faulen unb ju (lincfen/woDon 

»,e|t garffiger ffincfenber Slt|enentge|ei. 
Heraus muff folgen/ baff baSÜnecffillet 
|S ©auer unb bem ©c&leim trefflich al- 
jttetunb bie ©affte banon reiniget/ bar*» 
iliffmannadbem faliviren fofrifc|/<W 
i gefunber JF>a|n. 

. VIII, 9Bor|er |aleic& gefaget/ baff Mi 
taecf ftllei in f leine $|eilgen nuiffe get|eilet 
trbem ©iefel geft&ielet/ weil es nit|t an*» 

m* m 
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Derg ourcfe Die £aut oDet 2Jiilcfe*®efä 
feen fanj Senn fo maneinige Un|en eijj; 
nimfet/laufft tS Dwife Dem SRagen unoSäis 
«ter/ofene fi'efe mit Denen angetjojfenen^eui 
tigfeiten ju vermengen/ Denn weil eg fefewe 
i|t/fo ftnclt es fealD naefe unten ju/unD feat fei 
neäJlacfef Diefe Steile an&ugreiffen: U 
Diefeg feangen Die Oveeffilfeer* J?ugelgen 
fefer aneinanDer / Daß fte niefet alg mit (§5e 
malt von einanDerjufeolten; SBekfeegmai 
geroafermirD wenn man tot; Övecf ftlfcer un 
tet eine ©alte / pultet oDet Dergleicfeen mj 
jtfeet/Da jfjjeuJ?ugelgen niefet fo tato ane'inan! 
Der f ommen/ eg wiro eineg Daraug/ Dafe 
SDWfee feat fte «oneinanDer ju fealten. 
umfe tfeut eg auefe wenjg ©efeaDentoc 
mit SÖfenge eingenommen mirD. 

IX. Sag öwcftflfeet unter ©alten 
mifefet / unD Die jarte Jfjaut Dtg ieifeeg Dar 
gefefemieref/ maefeef auefe fali viren; SB 
Diefeg flein verteilte &»ecff»Iter / Durefe 
Sorten ©efeweifM ioefeer Der £aut feife inu 
fere ©affte Dringet/ Darin eg Diefelfee SB« 
cfuug tfeutv Davon ofeengefagt. ®Ieiefe 
weife gefeet eg $u mit Dem iSaucfe von Öoe 
ftlfeer oDe: <5in ofeer/weil Die jarfett Steile Di 
Otaucfeeg liefet ourefeDringen/ uno $u ui 
fWjHgen Steilen gelangen. SBer nuferv 

31 



I. 

ftn ftebef &eu<e p^ageba# vielten» 
^ut6*gen»oÖ(3$nu#ff.*3:obatf bep 

haben[/ nnb niemanb toramtfotfpfam*1 
ien/ba# et nie&t ©dmupff*$cbacf f>ro«cl>t Iet bepfitbbaf. <Ss i# ein 3*abr p>ep bi# 
ep/bc# etliche Jungfrauen midi» erfechten/ 
| folfe ein Sraetätgen ton ©chnupff^o* 

acf fthreiben / »eil ed aber nicfet bet SOWbe 
>ertb »ar ein abfonberlich Sßuch bavon p 
ictc5en/fo nehme ich ie$o ® elegenbeit bavon 
rbanbeln. 
II. ©aö «Wegen gefchiebet ingefunber 

euten von ftcb felbfien / »enn von einet 
Schärfe bet fteuchtigf eiten / ober getrocf* 
eten Dio %i ober J?älfe/ bie Olafen* unb 2lu*> 
em>9terven convelliret »erben / unb fob, 
10 ' 3 4* 

/ »v ' ? ■ .Ab_ ! % 
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von einiger SÖefeßfD«. 
liflWf jnerfeießtern. Sag SRießen ftnoet 
ßuc& Np «{ließen ßranef ßeifen / unbifh., 
Convüifion ber Jbüufgen unb SReml 
bienneßberSfinfeJaufFen/ non etmagfo 
ßelf/erreget. Sie ©orte m SRieß 
bavon wir fagen woßen / gefeßießet bu 
J?unß/ eg fep bnreß spulver einjufeßnapff 
vitv etwag in bieSRafe jn ßeefen/iu fauen « 
wiewoßlße aße gradu differiren, SS« 
Spießen iß weiß ein ieber/ rpie eg ober jugeßt 
iß nicöt aßen ßefanbt/wenn wir nießen 
fen wirerßtieffatßen ßolen/ fonß wl,_. 
nieße gehiefen/ ßernaeß folget ein ßarefe 
SfngßJafenßeti «Suft/burcß bie$Raf«n*( 
jugieieß mit bem 2ßigatßenen / unbtti 
Jein bnrtß ßie 2Rafen*4ßeßer/ fonö< 
burtß bem äRnnb/alfo/baß wenn eg 

anSgeßen ,* ®g iß alfo eine ßarefe Remegi 
bet? Sßiaußlein/bes Smercß^eflg nnb SS, 
j®e** oßeg geftßießef weil bfe $Ren 

mit benen 3K4nßIein / bureßi 
Kißßigen ©eraeinßßafft 
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je nach Denen Slugen * SDWus* 
&t/ SD?unD*®e weihe tt. 3n* 

m bereinigen fiel) groeigelmif Denen 
m Des fechfien <paars/ unD fo fort mit 

Des Swifchen.»■Otiti* 

landein Des Unter*S5aucbcS / ®emein# 
»ffe bat/ Daher er fintier n affe Singe# 

seiDe Der SSrujl unD Unttr-SSaucbeS / Die. 
lufculn Des ©efiefftes ut|D 97afen/bcf one» 

iten eine anDere ®e(ialt/ unb Die Singen ge» 
b über. j?ur£ j«Tagen / es i(l eine Con- 
ülfipncDerguefung »orgenennter Al;et» 
I/ unD wieDiefeS gediehet/ fanin meinen 
hftitutionibus gefe^en mesDen/inDeiwf ier 
W Der Orth-fff eine, 
wen ju machen. S ^ 

. III. SieSftie^SDtiftel/ jfoD effit&e fefcr/ 
liebe nicht gar ya fforcf / unD non einanDer 
tradu unterfcbieDen / Dal iff / eines macht 
lehr <pncfeln als Das an Der e/ unD folgbar# 
') gröffere Convulfion in erwebnfen 
feilen. Sie Formuln Der Sftief^SÖiit* 

fi«D(pult>et/ welche etliche §art/ anDere 
wachen. Siefe flnD wieDerumb ein» 

■i 
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faromen gefe^f; etliche tooHnicfecnt»/ äi 

ßarcfeßen/ |ln& folgenDe 

Elleborus albus, SEBeif tftteßtt>ar4 
Piper vulgare, 
Piper Brafilienfe, 

©emerner gOfeffe 
*.: 

Species 
Pyrethrum, 
Tabacum,. 
Euphorbium, 
Zingiber, &c. 

fer. 
©ae 21rt& »ob © 

Demumen, 
SSertroBu i 
^e&OCf* 

.,. „«hb*™..- ■ -«fDelcbemiiföI 
gcnöctt/ gcltBöe§umac&en/ ober uielin&er' 
fonueti ößein gebrflucbef »eröen/ Denn fw 
£# ©cbnupff^oce« nüfct geebnet 

biefeß finO folgetiDe 

Foh Betouic«, 
k * ■) _k •* J *.Jr T ' H i V ". I* 

S5rfoBlen»SSlö(ie«. 
Lorbeer» SSlattec. 
SKajoran __ 

* Eatismanni, ätoßtnaria 
Salvia?, 

Rad. Acori, 
Ireos, 

Cu beb«, 

“■.»1 

'#1 

©Imus. 
iigen»3Suv4eh 

«B. 
Cari 

n 
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,'lli, SRägtein. 
maj. & ©roß unB fleine€ar» 

niin. oemumen. 
2fug Biefcn maßt man <Pul»er / einfaße 

.ier pfammen gefegte. ®emeinigltß neb* 
ien ße fßleßten'Scbocf/ober Me ©tiele mtB 
fafen Daeon/ roelße getraugtunB f lein ge* 
laßt werBen / Baoon nimt man ein menig 

Tßen oie foBern Ringer unB Saumen/ 
t& $eußt eg faßte in BieSRafe/Benn mo matt 
iftarcC auflßnupfffe/fmlrBe eg in Die £eble/ 
jnge unö Dergleichen fingen/ unB Preßen/ 
jujien i?. emeefen/ Barumb iß eg am beßen 
mr in BieSRafen femmen p laffen/Bamit Die 
Wen* JÖäufgcn aHein gefüllt »erben. 
H^tfi auß öie Urfaße l rnatmnb iß mehr 
m Bern groben alg f iaren halten »olte/Benn 
egen Bet groben ^beile/f an er fo boß nißfc 
jnf gezogen wetBen/Baneben folte Ber grobe 
Imdbliß unB nißt fo gefßminBe feine 
)uräung ßun. ^ • 
IV. Sftun fragt ftßg/ auf mag ©etfe fte 

eine SSemegung maßen ? 3> $ habe gefa# 
tl Baß fteeineÄufcclunginBenen mein- 
ranen eBer Jjwutgcn Ber SRafen maßen. 
He Älung iß ein ®eftlbl jmifßen 
»ßmerffunBXiebligfeit/ Bennegiß ange* 
bm unB nerurfaßet gleißmefyl ^Ber&ruß* 

m 5 % 
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ligfeit. <£S fanein 
oDer es mup aus etwas/ Dotfc nic&t aßj 
flecbenDtn SBeilgen Bejiepen / unD 
fiec(>en/ machen jtc Convulfiones; 
mait mm Die Bereinigung Der SRetrt_. 
•Oäutgen anmercfet / wrfoilf «I ft# wie i 

■B. 
rnirD man Die Bewegung fo BafD Die A* 
an B gewahr roerDen. 21!fo aucß tueni 
ge&ogen oDer convelliret foirD/ gefegt/ u 
Da Die 2ftafen#.£<htfgen finD/werDen tu eBi 
Der Seit Die Btduplein Des Untet«Bau#ei« 
3mer#*$efls B. ge&egen, hieraus erfeni 
ne( man Die BetBinDung Der 3$eile/ un 
warumB eines mit Dem anDern map Beweg* 
werDen. 

V. Sur# Dos Sffiefcn-wirD man Di 
vyeue&tigfeit lop/ unD wie man gemeiniglii 
fagef aus Dem® eBirn/fe fragt ftc&s oB feiere« 
warip? hierauf ip jnttiflen/ Dap Beim 
mercfli#e Hefter ftnD/ Dabur# fo eine DScfi 
unD j«Be Seucfjtigfeit aus Dem ®epirn fBi 
te BernieDer fommen, Sie 2ilfen jeigen ui 
tjt einen aufgelegten SoDten * jRopff Die i 
mergen Del Offis eribriformis cDer @i< 
feines/ wel#eiiBerDer9iafeaiBre6i 

paBei 
t. 
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fc^etifte/ baf &ie ®evuclKfter* 
fnb/ unb wenn (te jerfc&nitten wer* 
ft eine geuchtigfeit heraus/ boft olfo 

lernen ibre$eudbtig(eit fo ffe aus Der 
bligfeit bel®€&irnö empfangc/bmcb bas 

icb*S5ein htft in Die Sftafen bringen. Sie# 
S alles fcheinet nicht allein in ber Ration 
>|tbern auch benen ©innen gegrtlnbet ja 
pn. Slflein wenn man in btefe t&kruch* 
lernen warm obetfaltSßaffer fpjifcet/witb 
ichtö bauen in Die 0lafe fommen. Uber Die® 
s ftnb bie (Schergen beS ©ieh * SßeineS mit 
ümt ©cblag*2lbern/ -Oäufgen/ Ster# 
sji/ 5c. febichtenerwathfen/ baß nicht ent 
.topften babutch (an bringen/ in bie Stafe# 

.. (omnten# Slher biefe ^euchtigfeit hat ei? 
ien anbern Urfprung; ®S i(t ja wifjen/bah 
te Membranen eben J^dutgen ber Stofen/ 
öd Heiner ©rtiftgen unb Jörgen fint/ wel* 

Öe conveltiret / mehr geuchtigfeiten »ott 

ich gehen/als ingemein gefchiehet / unb weil 
ttgleich bie Slugen/ Renten/ £dutgenun& 
“nlfen convelliren/ftiegtmanauch mehr 

su^tigfeit? als burch bie vafa lacrimalia 
er$rdhnen*®efd(?e (Snneu weggefuhret 
tröen/barumh lauffen (te über bie unferften 
tigen*(leber hin/ welches man Erahnen 

let. 3fnbem biefe §euch(igfeiten aus# 
gelaf«* 
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gefaffen worben/meinet man baß bäi©tv, 
Daburch erleichtert werbe / Denn wenn Di 
2)«ißgert «ttö £<fatgen mit folchec jäf 
unD rosigen ^euchtigfeit arigefiiflet/ preß 
fie Die anbern näc&H angelegenen 3beil 
wenn ße aber auggeleßret ßnb/wtrD alfobal 
afleg erleichtert, UnD weil foiche SSemegun 
in Denen Sfiemn unD .ftäufgen gefchiebei 
twb foiche mft Dem ©efjirn groffe ©emeir 

haben/ iß eg fein ©nnber Daß in De! 
<§M;irn auch eine groffe Bewegung gefchi] 
fjef/Dabaih Die^euchtigfeiten fo in Den/- 
iigfei(en Deg ©eßirng waren / unD u 
®ebirn preßen / Durch Dag infundibi.. 
Ium ober £ric|ter »on unten auggefiibrei 
werben, %■ Wi . 

\ 1* .©er ©cfmäpiflüKHu/ nwu peuci* 
geg Xegeg gar |u Ptef gebraucht/ fo Daß man 
Die SStichfe faß nicht »on Der Sffafen bringe" 
©mndßiger Gebrauch iß ju loben / »oi 
«ebmlfch Deg iJJforgeng / Damit »ief jafii 
Sjeuchtigfeiten/ weiche Die 5fafe Drßefen uni 
nnfiißen/ Durch Die SRafe unD unD moi' 
ien auggefuhref werben / Denn Der SKtta 
laufff auch»oß ©affer/ fo Daß man Darnac 
«ißt bef ommenDe/ ßch Deßo frßcher beßnD« 
©ieneben weit Die ©ngeweiDe DaDurch g« 
ßreßunDerßhuttert werben/ wirb tir^fal 

ieii 
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'lauf Der ©äffte/ fonDewt au# 

A Des Jtofy&au* Denen ©arme« 
& i(l alfo ein Dienli# SRittclitt 

/ wenn Die Sftafe »cd Dicfen ©#leit» 
\1. Dß§ er Darinnen ffgen bleibet / fo!#en loff 

jen unD balD kraus ju bringen / Da»* 
au# Der nerlofstne ©ecu# wieDer* 
tDitfc* 

ll.SSenn Det©#nupff»3;obaef leufett 

iirtpi 

geHafen wirb / werDen ffe Danen üumter/ 
swo Die ©#laff* jkanefkit fo gvoff/ Daff 
i#f{liefen / ifl cgeinflef<#rli#3ri#en/ 
»eil in Dem wbwxi aflkreit eine groffe 
mnüffiff/unD feineconvulfion juiof| 

..;flung Der neiffopfften$eu#tigfeiten tan 
:ma#t .werben / eben als wenn man einett 
treten Spiritum Salis armeniaci unter 

lieSRafe bdit/unD Der ffranefe feine Sßewe« 
unfl Daren bat/iff es mit ibmgef#eben. 

VHI. SSenn einer mit £äupt‘@#mer* 
;en belaDen ifl/* unD fcl#e gerne halb »ifl 1c# 
;pn/ Den laff @#nupff»£obaif :brau#en/ 
ti#er Die iHemn/membranen unD ©e» 
rn beweget/ Dabur# Die ffiflff eknben uns 

J#metten maekttDett $tu#tigfeifet* 
tangbar gema#et werben» aber Die 

' “ ~ '#rer* 
flopp 

1 
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ftopfft ftnD / rietet er mty etm$ auf' 
ftf>v wenig / inDem Die ©c&mer$ ma 
Materie außer i&ren ®efdfleni|i/ 

ftr €p(er Daraus / ja mancbmaW gar © 
wer; 2!uc{) ifi Der <3cf)tner§en 6ffterS in 
pirafc&akfjautgen/ als in $ran$afen/ 
tep Der ©djnupjf^oDaif fpenig iin 
Dringen fan. 

IX- Jit 3«!w * Sc&mer$en f>a. 
aiiutel manc&ma&I geriffelt t öeti 
3<$n*@di)mer$en rillten nic&t »an 

S^ne mit ißeeti SBurMn an etnanDer 

$en nitfee ebtn in 
manc(jma|»I in Dem 
unD S^nemDiefpet! nun Die 0i 
gen unD 01erpen/ mit Denen anDern 
groffe ®emeinfc&afft fcafcen/ fa Daß foenn i 
w Der 0iafen convelliref aDer gejagen wt 
fcen/ au# Die Bewegung in Die Qäfene flc 
erfiretfef / DaDur# Die geudbtigfeiten Di 
DteSaNeMeiDigen/^ fartgeflaffen/ unD Di 



....... 4Die®emeinf(&afftDer$Beile/eBen 
e gcöasfef/ftjenn matt eine gefpannete ©ei# 

einen £nDe fcblägt/Dag man alfcBalb 
:wegung au# an Dem andern GS:nDc 

immf. 
„I. SSemt einer Me faflenbe ©u#t/ o&er 

jere Convulfiones ^a(/fan man ifrn ei* 
n] ©c&nupff # ScBacf in Die SRafen Bla* 
\i babur# Die Bereifg gegenwärtige Con- 
tlfion bur# eine anDere vertrieben wirb; 
>a$ ©eiirn/ war glcidjfam ebne ©affte/ 
b weil Diefe Bewegung baju fam/wurben 
ieDer mehr ©äfftebafelBji aBgefonbert/ Die 
,rcb Die SRetven flieffen rauften / welker 
influf Die reftiturion vorigerSßewegung 
wegeBrae&te, 
XI. ©enn man geBafjrenbe grauen 

jfenläff/werben Die SRäuftlein be$ Unter# 
ttdjeg ftarif gepreft/ Dabur# Die 3uSfrei# 
»g Der $ru#t feBr fan BefBbert werDen/ 
nn weil Die eingeatBnefe&tfff ftartfauf# 
({offen wirb/ werDen Die S8au#*$D?äujj* 
n trefflich «Ber ft# gezogen / webitr# Die 
eiBer trofft friegen ju Befferer Sortfe# 

,ag Der $ru#t unD 9ia#geBur# : 3« 
Bft in iiBelnSP?on«t*$luft/Ba Dalfölnf Ditf 
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«tiö fiöppicf) ifi / Da§ iS nicf>t wo&J a&ßi 
fon/ Dienet Dag Sfitefen/ unD Dafcer gern 
SSautfcprefftmg, 

XII. ferner fo jemanD mit ©cl>to 
DelaPen i(t/ welcbeg eine corivulfion, 
!9?ageng t ©c&Iunöeg unD anDerer Dar 
fetfDangenDe 3&eile itf/ fowirD fold&e Du 
eine anDereconvulfion jurechtegeDra 
uttD ^ret oufF/ eben olg wie eingre 
@ct)mer|cn Den deinen liDerfäu&et/ i 
mac&t Diefe groffecanvulfion, »an 5ftie 
»erurfaefief/ Daß Die Heinere »an ©$Iu 
»erfc&winDet, 

XIII. 2Wegufe@eDj(!iuc&e fjaDen man. 
mal)l if;re jSliff&reiuc&e/wie foIcf>eö inSBei 
SSranDtewein/ Thee, Coffee unD bergt 
t&en^rancf unD©peife gefc&ief>ef.2llfo mi 
«utlj De» vielen Nationen Der ©c&nupl 
SoDacf nid) (wenig mijibrauc&t/ Dieweil j 
*&n fktiß fc&nupffem Sie Steile Der Sfö 
werDen Diefe priefiung fo gewönnet/ Daf 
niefct mef>r niefen / Darumf» Diefe &ufe h 
nat&ifeinen Dingen Daron DaDen/roenn f?e 
muffen in9fo(f) gekauc&en.UDer biefeö wi 
iilier mein »erfandet/ indem Die DJörj 
Da&uret> DerDfe^ flteffen mufi/ immer eri 
tert werDen/ gleicf) wie Die fo »iel effen. 
trintten/ einen gväffern Stagen / San 

il
 



t (te aflejeit tmfr 3 
‘»fteanc&mebmt 
IV. Leiter ffftb' 
ein t»ie inan iri Die1 

«t>' 
Jbaupte öerftevwunD 

tnebr ©ebnupff^abaef braUcben 
eftjp ^etjebtigfeit to^/ aber 

fr S« Wbefantttmt/ fo 
»0i 
örme;_ ,. 

tftrife jleiff / «nbba* 
gegfeudKrtgWieifrtitbf' 

0 9!afe/ fenüern atitb jum äftiin&e 
l^lafl/unter Dtefen (tnb t>ie troefenenr al& 
abacum, «Jabaef* 
itonica» : SSeteniefe* 

SKajaran« 

Golmul, 

fcfeieMicßeflP 
fingen jüfammett gefegt/ »eiebe jü <pttl»et? 
ftoffett/ unö mit einet fiebrige» Materie.* 
langen 3<tyffgen för miref »erben« SReb(l 
ien troefenen 9liefMitteln / jutbaMtb 
fe/flliH 

lirirusvini, &känbte»eirt, 
lccus ßetonicar, ©aff wtt Sßetcttien« 

•0t Botaej 
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Betae, 
Nicotiana, 
Iridis, &c. 

SpiritusRorisma. 
rini &c. 

SiefcwetDen tn Die 
man ein wenig auf Die _ 
noch Deffer fo ein wenig Spiritus 
»Der Spiritus Salis armoniaci Dar 
getfcan wir*. 

XV. SBaS angefiet Die 
cfen 7 ftttD fie nur etwas in 
©c&nupffc'jafouf unterf 
fe fcfiwät&er jmb unD feiten 

< ■ 

gctriefcen wirD/ unD »or eben Die Rn 
ten Dienen* ' 

XVI. Unter Diefen DJang gehren a 
Die Salivatoria, weltfceman in Dem SSRi 
Defauef / nie! ©t&leim unD ©eiffer Jof?j 
werDen/als Da (tnD : 
Tabacum, 
Piper, 
Pyrethrum, i 
Sem. Staphidis a- 

griae, 
Caryophilli, 
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'k 
'/i.. mc* 9f 

cotus» 
lidis radicis» 

Hi. 

?• - galmu? 

ngelicf* i 
Gnbebetu 

©iefe äße tuerDen itt Dem SOiunbe gefatt* 
DaDurc&Die©rtifen Del SKunDegaufglef* 
e Sßeife als Die Det* tftafen/ afficiret mer# 
n / Davon eine grojje SKenge 5eudjfigfei6 
,il Dem HJfunDe laufe* ' ©er 'Sabacf i(l 
tobl Das jlctrcf efie/alfo Daf/mer Deffen unge« 
of»nt/ DrebenD unD trunci en Davon rairD» 
er SSertram ifl Da? linDefte/unDgtebf feine 

tofe <Pricfelung/eb tvebl viel $!udjtigfeit/ 
ffen ®ebraucb i|t / «ornebmlicb in 8abn|' 
5cbmer$en/ Die umb Die Säbne fliflflebenbe 
eucbtigfeücn in SSetvegung ju bringen S 
aneben faubert el Die gabne trefflicb/ Denti 
rdb Da? (letige faliviren / fommtviel (lin* 

enDe 5euc&tigfeit b«wu? / Davon fonfl Die 
ibne verDerben/ Durc&naget unD fcbmerl* 
,fff »etDen* ©iefeSifteS/ foaS i(^|>tevia 
r J?tir£e Davon ju tagen gehabt* 

Ii - f 

t 
von 

Wif. 
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fominen/ unfere ©äffte ju verDerben/ 
gletchfam fiefS im ®en>ebr fielen gegen 
ju ßreiten. 9Don Denen gieren fom 
<£5ifft / es len aus ihren gifftigen ©ffei 
Durch SSeißen/von toffen £unDen/©6Iffei 
$afcen/ic. Davon Dag SBlutb unD Die ©ä 
Der älienft&en/eben Dergleichen ©ufchßr 
fubtiler Materie befcmmct/ algDerXb«. 
iß/ auch eben Diefelben ©eberDen fo fie an jti 
haben. Ober Durch Schlangenbiß/oi 
Durcff ©nnebmung einiger Xbeße von ^ 
iviffen ^bkren; Gleich feie bet? A.Kirdv 
roerjeblerfvirD/Daß Der 95artb Den Der X 
ger in Bengale bat/ fo gifftig fei?/ Daß/ tve: 
Dag Xbier felbß ober ein SÖlenfcb mag Davoi 
in leib friegt/ ttuiffe er ßerben/ man brau« 
mag vor (§3egen*©ifft man tvoße. 2!n 
(lechen mit ihrem @chtvan|/ als Die ©d 
ßionen/ anDere mit einem ©fac&el/ alg: S8i 
nen/ /jummeln/ tbeilg fliegen tc. 2lni 
(äugen oDer ßecben mit Dem S0?aule/ all 
9Jiliefen/ ffianDläufe unD Dergleichen me! 
Unter Denen ftifchen iß Der Picterman,Di 
fen 8loß*$eDern alfo (lechen / Daß leicht eil 
Srßerbung Deg ©liebeg Darauf erfolg« 
£)ie ©panifcjjen fliegen machen 
harnen. £>ie Tarantula in Tofcan 
macht große Coavuiliones > alg auch 

^rani 

i 
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it mcl(fee Die SBeifcerBaben/ fo <mf 
t at. Viti tonten muffen. 

infer Denen J?r<mt’i§3eft)<Mjfen/ gieBt 
ie/ ols Da ftnD Die 

%< f 

:ura, 
ianthe 
foliis, 

aftinaca filve- 
ftris, 

iconitum, 
rca americana, 
tingi qvidam, 

ngia, 
piutn, 

-■> ' ...• « 1 \;( / ‘ 

’olchictira, 
angas filveftris 
aturalndi, ^faDianffcly.Dätura, 
yofcramus,&c. Sßilfen» J?rauttc. 
III. Unter Denen Mineralien,finD au$ 

ffßeifet 
<§klf>er 
$ptfw 
Sublimirf £>.neef* 

iinac, 
•v . • 

fen*. 
Slmericanifcbe 
ff flicbe 2lrt Sßilfje» 
©cfemamm. 
Xürcfifckr URo«<=’ 

ffltft. 

.rfenipum, 
uripigmentü, 
mdaraca graec. 
[ereurius " 

.tnatus, 
i, dcc. 

91 ? 

k. 
$er* 
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ferner ift Die iufff mandjma&l »et 
uiget/ e« fep Durcfo faule 0iin}le/w>n Rim 
Jen (Brpern/SBaffern unD Dergleichen/ 
iR Durch SJufherffung DerSHinern unDf 
ge/mirArfenicalifchen Xheilgen erfiUlefy 
5er wenn mau in einen nerfchloffenen _ 
nwchiR/ DarinnBchmeffei/ ©iffttf.anj 
jilncet n?or&en/oCxr Dureh;Oampffpen. 
len if. Rirht unD erRicfet einer. 

@g fep feie ij)m fep/ @jl 

- „ -Owjffc geboten rnirb/ muR einer u 
fomtnen/ manmageginDenSRunD&efo 
inen/ einatbnen/oDer einfchlucfen.SIße® 
fe tniiffen fit Die ©äffteoperiren» ©je 
«en folgender 3ufa0eöie bahep Rcheri 
neu Dag SSIutb unD ©äffte ju oerDicfen/ 
fep Durch aflmRarcfeg 21ttgDämpffen,... 
pielen ©fulgang / Brechen unD £arne 
$ieraugläRffth fchlieffen DaR Re aufSb 
gen »on unferfchieDficher Figur ReRel; 
öenn Diegnfäffe R'nD nichfimetfep^luch 
Mefe ©inge einen SRier e gijftig unD Dem 
Dern nicht/ »eilbie-Stru&ur öeg SSiut 
einen trnDern ©nrcfe^fuff Der ftibfiien 
rerie in Dem einen Abiere Rat/afg in Dei 
5ero i £ier differiren Die 2ttenfc&en i 
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tdgticB in Dtp 
feine 

unb 
,. .bin^b^en; 
„tttgeBenj warutnB einer non biefet 

„„einen iScfel Bai'/ tnelc&e einonber mit 
gemlffef/ alfo nrnrcfen aucb cie ®ifffe/ 
Dem fle tilgen antreffen / ftnben jte 

^ unterftCieblide poros, welche nachbem 
k Beqnemcarin tu Banfett / ftnb fte auch nor 
nett feltben Körper mef>r unb griffet trifft. 
V. föieie Species De« ®ifft« maßen 

Convulfiones, Dtaferep/ Sanken/ ndr* 
Mt©e&etben $. ©elße Sufaße afl$u« 
idf»f Unter bie Convulfiones unb wie* 
r ®ißen fiß BegeBenbe «Bewegungen $ti* 
ßnen/ beten Urfaßen wir eBemaBl« au«* 

eleget: SBtnn aflhiet bie Seußtigfeit an« 
ienen ©dfften ju &aufg burß Cie Stieren 
^trieben toirb / tnirb Ca« SJlutB gan$ tro* 
ftn unb biife / caBer fommt fein ©peißel 
it Cent SRunb / woran« Surft enffteBef/ 
ebß biefen Bef oirtenfte einSSrennen im$al* 
’/weil Ca«®jjft an« eflißen tilgen Be jte* 
tu bienißt aßein eine fpricflung maßen/ 
mbern auß viel Jjimmel«*$euet Durßlaf» 
n; cergleißen £ifce man auß aufber 3««* 

,e unb «n J^alfe gewähr wirb / wenn einer 
ie SBeeren non 5?cßer«*.f|jalii cberLaure- 
la in äjluttC nimmt; ®elße« afle« 
1 ' - 91 4 at» 
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gen feu» fo Durch i>«m ©pdcß«l refölvü 
pDep fllf rejiqviea in Der 
Weiten/Dofel^ipt-e sprid 

DurcbfaffenunD ein j 
förennenemecfett, 

VI, 2®ennnun(iaet)ieraei(ie5eut&i 
feie aug Denen ©äfften unD SSfuthe f< 
wen/ formen pon Dem ©ehfutfje feil 
törige fteujtigfeicen an Dal * 
Sil dl ^ aY# #AA AiA-li* ^ ^ J 

,«■***•» Itaco mieDerroiflige SSemegungen entfiel 
fflicöe ftnp aigtruncfen/ anDere tonten / 
Jen/ reDen närrifch/ totenfttptff n 
Convulfiones, ttnD menn folcheg »ort< 
»iffen fte t>on nicbtg; 2faDere taten tu tä 
Seuchtigf eit/| unD.Die faßen in eine Parah 
fin oDppXähntung: ODer wenn Daß S51i‘ 
fpopfen/ Dag mejjie ffiicttifle ©altneeffooi 
Die fernen unD ®etirn Durch Dicfe $eut 
pigfeiten »erflopfft/ entfielet eine Paralyi 
teg ®etirng Dopouff meijleng DerSoDPei 
fc(flce. ^Dergleichen nach Dem®etramh 
Opii gefctietet/ melcheg/ fo man eg tu 
traujt/ Dag fluchtige ©alt fo Dag f ' 
ifi/ mit Der 2(ugDämpffuhg rpeggefütref/ u 

. 
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Ifavu pcivegei ibeiuuw »««»>»**• 
Sbeilgenin bie <23ebirn«ürüf?gen/ 

nac&bem bag Opium verflogen/ bar« 
ledert bleiben/ unt» eine Paraly fmin, 

»e>ebirn bringen/ bgrauffber 'Soöt erfol* 
Siebe hieben wag itb ju vor von bemO- 

,o unb Schlaff^-Kitteln gefögt habe. 
VH. Sie Corrofivifcben (Riffle/ ftnb 

will Mineralien/ ober buvcb ßunflbaraug 
ereitet/unb biefe belieben aug »ielenjtecben« 
en unb fpiligen $ beifen / bie bag Sölutb 
iebl anberg coaguliren alg ber (rptg b»e 
Tiileb; Unb aufer bem bag fte bie ‘Sbeile au» 
rlieb ent jünben / burtbnagen / unb als ob 
e mit $euer perbranbf wären mortinci- 
en/ fo matben ße auch convulfionesirt 
enen gingeweiben/ burcbnagen/burc&bob' 
en/ unb burtbfreffen biefelben. Unb weil 
iS mm fo febr geronnen i(t./ werben bie 
Patienten blau unb gelbe in Slngeftt&t unb 
n anbern ‘itbeilen über bem ganzen <eibe/ 
lob weil bag geronnene Sßlutb bi« unb bar 
ben bleibet. 
VIII- öurcb bag flecben ober betjTen ber 

Ibiere/fcbeinet einig ®ifft/pb fcbon unfit&t* 
m in bie ©unbe ju fommen/ alg ba i(l 
m Seoepionen/ Sßienen/^ornibe«/^“5*1-» 

■/ mein 

.1 

V 
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( 20 2 ) 
mein unD Dergleichen« 93on Denen 
ip#ich/ Das wenn man ihren ©tachel, 
feinen iBldßgen abnimmt / fo frnöet (ich 
bifterer©afft in Denen 35ldß gen/melchen. 

. auf Der gunge probitet/ »on Dörchbringi 
wer Bieter?eit befunDen / unD gelanget “ 
tfeer ©afft außer gweiffel Durch eine fie 
tutffchtbare Deffnung in Die ©unDe. ©< 
DerSroeiffeliffeS auf gleiche weife befcbaj 
mit Denen SSiffen Der©chlangen/Q3ipern 
SSBelcöe faß unficbtbnre ©unben macht 
unD Dennoch DieäÄenfchen befftig beleiDig 
Slber gleich wie ein Sropfflein Siinmefcf 
ober ein grän Opium Das ganhe £5li 
mercfiich afficiref / fo fan Diefer ©ifft 
gleiches tbun/ Denn es ifl eine corrofi vif 
Materie, Die aus fcharffen unD leicht bemt, 
liehen Sbeilgen beliebet/ Die erfl Das beit 
bigfe ©lieD inficiref / Das es blau ui 
fchmait wirb/ Die-J^dutgen / 0ferren ui 
Tendines werben gepricfelt/ unD befon 
men convulfiones, Die porbep fließen! 
^eu^tigfeiten/ nehmen continuirlichwc 
mit (ich / unD bringen es Durch Das gam 
Jbiutb unD alle ©affte / welches ßch alfo 
PonreränDert/ Daß affe feine Sbeügem 
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m ciiiw 
rie oocr otW J^immelg = $euet tief anber5 

als ba men 

o 
unterfc&ietiicij fmb/ bemt bet eine bef 

fo/ ber «nbere fc ? £$ iß bmtnenbero ja 
fett/ baß weil tiefe ®iffte aufffounter# 
ebene weife würcfen / fo ßnb ißte Xßeil« 
ttttb interftitia nicjjt flfle einerlei 2ltfß/ 

nb baßer »ott 
b Sureßffuß bet; futiilett Materie, unb 
ß alfo bet ®ifft nael) proportion feinet? 
eilten ein Xßeii ober ®lieb meßr affici- 

n olö bafranbere/ benn naifebent bie Figu- 
<n bet ®ifft*XbeiIgen ftnb/1 innen fte nutö 
liefen ober jenen Xßeil meßr ober weniger 
leieitigen/ unb biefe ober jene gufäffeer* 

UD twroere jvnmuyuiu»«^ yw« u ■«*,.*- 
er / 9foiße*Diußr unb betrieben »eutfa* 
\mt beßeßen aus benen effluviis bettet* 

ileten Singe / barinnen A. Kircherus 
innffen unßdjfbareX&tejgen ju feßn »er* 

vnet/unb folcbel eben nitftt ttnreeffl; Jbm 
wie ißm wofle/bieSmnäur unferg S5Iu* 
wirbfeßr »etnnbert / bie Xßeilgen am» 

ein«»* 
.. ^ J V H*V V x" - _ Jr 
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citianöer gelteßet / Oie pori Perfelben weif 7 
®0et- enger/ uho foigbarlicp mtfffen Oie J$if 
nielg» Jtugdn uno Oie fubtiJeMarerie unfp' 
ftpieOlicp Darin rou'rcfen morauflfoagfSi 
unö Oie Sdflfte jertbeilef meroen. Sftacpo 
nu» Oag SSIuef» unferfcpiebiicilj affici 
foiiö/fmb aucp Oie^ufdfle fcOfueicr ober lei 

tunq£man E>0t’0n Öe««»ärame 

>«. ^s. 'Qi* eingenommenen Corrofi 
gen ® iffte / fommen fo baio.nicpt in i 
&/fageji/ ooer soeroen fo balo nicpt oon eint 
O'eucbttgfeie aufgeiöfet/fte fangen an ju teffl 
efen/ Oenn Oie $eucptigfeiten mac&en r; 
<vctlgett lo§/ fchmttym bk @al$e f© fkb 
m haben/ Oaourß Oie fcparffen Speil* 
syfetffer roetOen/ Oie Oenn Ourß oagjftiii 
fneJ&$euer bin nno foieoer getrieben/ afl, 
Da fie ju fommen mit £acfen uno herbei 
morrificiren ; Doch oiefem muffen m 
pergeben groffe Bßmeri|en/inoem oerOÄ« 
gen uno Sdrmer / empftnoiicbe Speii 
(wo/ bieju fommen Kreepen uno pefftig 
purebfatt/ Sucfungen uno Spannung* 
Oer (§5!ieomafien/ Uno wenn man Oie (Jom 
n^t& Deut ^oDeöffnet / firiD bk ©armer 
ftorben/ gelb uno blau; Sag &iutp i(i i 
«nogerpunen/uno an Oem ieibe flecfen a 



at& (m) 
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{«allein zufälliger weife. 
>in fern SRogen fommt/ gtülletcr 
»en ^cueöfigfeifen flifo auf/ Dafte 

..n beraufrgebraebtwerDen/ eben wi 
—lf*er/ Dureb Da« ieefen DetJ^aore/ »or 
tub/woion fte faugen/einenKlumpe oDei 

aar* Sollen in Dem flogen befommen, 
Solcher S5a(l »erftepffet aßejeif Den Sluft* 
mg/ Dof Da« Sffennie&t Durch fon / fon* 
•rnoÖDfl foulen muß / unD nur longweili 
iDieSärtper gelanget/ Daher wenig ui 
!>fe Sfiohwng fbmmet/ weil auch Der 9J?a? 
«lange pell bleibet/ unD wegen Der Ungei 
genbeit fo fte Darinnen haben/ betlieret fteb 
fr Appetit/ effen wenig/ retDorren unD 
’tben, > 
XI».; ftnD unferfebieDlitbe Slrthen 

iebwdmme/ (Tubera) oDer <pilfce/ wel« 
>e wenn fte ju alt wotDen Ungelegenbeit 
itben. Senn wer ibrer'geneufl/ bene wirD 
c |*alf jufammen geigen r wirD rafenb/ 
tonnt convülfiones, Der Sieben gebet 

Die Singen uerf ebren fteb »m £epffe/ 
unD Dergleicben.©iewol Diefe gufäl»* 

ebt eben in einer ^erfen jugletcb ftnD/ 
ernbolDofle/ balDwenig/ balDwel; 

etniglieb »erben Die fjftäuflein De« 
©«blun* 
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uno oer 

:n 
9&M Idolen, jjüeimi erfcfeeinet oaf? 

eine 2tref» ftaulung Oie Stru&ui 
oc&wamme aufgelöfet wirO/ fo weroent 
fcfeflrffe Sleilgen lof / meic&e oie $b< 
&«rcft&ringett/Ne jötfen 5Ren>en*3*afen p 
ccdn unö eine convulfion oDer $u 
wpurfac&en. ■ 

XIV. ©ie 6efle@peife felljl »iw 
mo^l ju ® ifft in unfern ieibe / »orneii 
Äinocm wenn fie 3JWc& fangen ooere.,, 
«noerö getn'efien/ unooiefelfcgerinnet/o 
grofTere fetiiefen weroen/ alg fte fömien at 
Oetn IS?agen fommen/ fo »erlerlen Oie j?ii 
Oer weil fite folc&eg weOer ourdü igred&e 
noclj ©(Umgang f Innen lof »eroen: §11 
lan aucf> m SSlut| in Oem äftagen a 
rinnen/ wenn eg Ourcfe jerriffene §loern Os 
^,n !£!*!?* ^fln fragt manc&ma|I ob k 
etn ®ifff in unferm ieibe weroen fo 
21ugpemwagie£ege0ae|f/ erfißeinet/ _ 
eö angelet / nie&t oaf fole&eg an fu* fel 
<»ifft fep / fonoern Oaß eg wegen ®ri 
nitot aug oem UJtagen fan/ jonOern Os 
innen Heilet/ uno Oem SJJagen befc&tt 
m* Uno fel#e$ folfe man unfer oen ®i 

fi 

■*<7W 



tonen/welc&et ben n 
'S. ' ■.' v. • "■ .. 

• ,i:*, . " yfwäpM'ii« : •* • fö . « 

©ennäber iemanb ben ®ifft nett 
©c&langen/ Später/ dienen/ ©tot* 

tviptfU ‘ 
lifcfc ber ©djlangen wirb 
uäJlai 
nichts ^ nwv* 

injen/ baß tiefte ®ifft in bemSJlagen fei» 
jbje&ura ftnDet borein es wßrcfen f Jn*» 
j/obet fo etwas es bec& wenig/weU 
ffen trofft gebrochen efseel tnbaS58lut& 
mnti/ unb «!fe bemach borin nichts aus* 

n f an. Uber biefeS wirb e$ unmittel# 
weife in bas 28lutb gebraut/ unb fojl 
einmobl als eine ^euc&tigfeit/ fonbern 

S ein burchbringenber üampff/ ober fetu 
ge unb fcharffe iufft; Grben wie nicht bie 

e Subftanfc beS SJtännlit&en ©aa* 
ens bienlich iß / ein bei ©eibeS ju U* 
ucbten/ fonbern allein bas fubtileße unb 

ibringlicftfte fan folcheSauSrichtenunb 
an^e §rau nerwanbeln ober alteriren: 

omte machet aße ©oamen<»®ewätb» 
anb^tbiere fruthtbar/nid)f baf jtewaSba« 

iebt / fonbern afletn fo fern jte in benen 
tlen eine Bewegung machet: Süfo aucö 

„,n biefes ©ijft beweg« wtrb/ge|et es fertj 



«Rtfe bie ^feeile beg SSlutfeeö unb Der 
mif gleitfee SJrtfe ju bewegen/ worausafl 
unorbenflitfeert gufafle entffefeen. 

XVI. <£$ ijl unfet 91bfefeen offfeierni 
einegonfje Sßeftfereibung Der ju 
tfeen / fonbern nur etliefee differentien 
»on»orjufleff*n/ fofetjflffgflfferin Corro 
fee» ftcfe feafeen /eß mag gfeitfe au# fhltfef i 
unb ferennenbenXfeeilen beffefeen/betglei 
meferentfeeilg t>cn betten ^feieren fomtnt u 
bflg SSlutfetrocfen macbet/ ben Urin afetr 
feefie. ober fimpJiciter corrofivi 
in 2Bunben unb eingenothmen/ a\8: Arfe 
nicum, Auripigmentum &c. Slflema 
(feen bag SJIutfe biife/ affe »erflopffen/ ent) 
tfenConvu!fiones,J?rampff unfeber 
tfeen mefer / unb differiren affe nur gr 
poncinonber. * ;.^ 

XVII. ©offen wifenun »pn bem 
gen*®ifFfen(Anridotis)reben/mu|Te 
ber 21rtfe beg ®ifffeg wofernefemen; J5 
burtfe f ommen mir bafein/bag in »ielen 
tfeen erfebetf wirb/ unbfolcfce fee» a 
®ifft eingenommen/ wenn bag ®i„ 
nicfet aus bem fragen unb öärmern in. 
S&lutfe f ommen ifi: £)ag anbere 9J?i«eI 
(Iflrcf ftfett)i|en / fee» benen bie ®tfff emg 1 

m 
v 
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itigleicl)en füerfleflot&cn cDer 

..jft Dal ©ebwißen bbcbß Oien# 
mbeb auch äuferlicbe Mittel erfobert 

v ' •’ ' - . ' V '• 

SÜian muß berewegenä&ec&en/ 
Die febarffen ^beilgen nui Deut 

:iv<; m nigen/ auf DolDie Suttner fambc 
im SJiagen nicht Durtbnaget tuet Den / unö 
mer Daß fie nicht ins 35lutb femmen unD 
coaguliren ; 2lnDerl tf>eilö Damit Die 

mtffen Sbeilgen/Durcb Die Materie fo Dal 
^reiben macht/miebten umbwunDen wer# 
W all wie Dem ®ßig Durch Dal Del gefebie« 
tte.g.inSSereitung Del Ungventi riu- 
■iti ober iitargierien ©clibgett. Sum Sßre* 
»en nun gebraucht man Del/ fteit/ Sßut* 
x & vermenget mit etwal warmer geueb« 
jfeit unD'alfo aulgetruncfem ©er nun U* 
riffen bat/ Daß Diefe fette Singe aui jaefig# 
:n(ramofen) Stbeilgen befleben / Der fart 
lieb leitbtlicb ftcb einbilDen wie Diefe gacfgen 
tb umb Diefe Segengen fcbltngen/ unD Dal 
wnacb Die Segengen gleich all in©cbetDen 
eben/ Dal fie niebtl binnen auiricbten, 

Jeicbwie Die ^beifgett Del ©pieß*®lafel/ 
ienn fte rob eingegeben werben / feinen 
Schaben tbun/ wenn el aberaulgeraucb« 
>irD unD Der ©tßwefel weggebet / wurcf en 

D ße 
1. < 
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fie (favet genung/ wie fojcheS an Dem 
Io Antimon», Vitro,»nb croco me 
lorum &c. $u fefren* SKott fe&e mie» 
Schwacf Der ©chmefel bat/ fc ober befTel 
^tilgen Durch Das $euer gemacht/ 
ju einer flübigen Materie mcTDen/ mirb 
•$vnneuD©ouer Daraus/Dem nton DenOi 
mengiebt Des ©chmefeI*(§}ei(teS/ Durch 
©locfe gemalt, ©efchiebet nun D 
burchDteHunji unb ©emächfe/morumb fi 
<en mir nicht gleiches tn Dem ieibe aüSr 
f6nnen; SaS Arfenicum fel&fl / mirb 

Oer gemacht : 2Hfomirb auch Das r 
ripigment mieber Den J?reb$ 
©aS erfle aus Dem Arfenico: 
R.Ärfenici, 

Antimon», 
Sulphuris ana 

fvirj. - ^ 

0tc§ aKeSfleiir/tBue 
fege es fünf ©cunDen lang in 
$u fchmelgen: 5S5enn 
Den/ ffo§ es flor/ unD 
^orte eines Steins/ 
t&ue Dari» r 

Tei 
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;v»J, 
Vitrioli ^ifwl^rBe |Viij. 

I Cslcis vivas Kj.- bebenDigenj?alcfifcj. 
«nie 9ööffen?ot'^ncc|)Iedulco- 

■ Scmt .' : 
R. Galbani. 

Ammoniac. 
Sagapen, ana 

•y • 

ljv* 
SBatlji. 
$erperof)itt ana 

inj. 
SXcfben Praecipi¬ 

tat lbj. 
SÄifcfee cs ju «inero 

*Pßa|lera 

emt Der ßrebi nißjt fc&eiBen »iß/ ßrautf 
an Bai Rainer Darauf/ unB gebrauc&tbai 
»ßaßer. Siefei 'Sorbito betreibe «bbier 
k&t ali ein GSpempel/unD Ba§ bep Biefet®«» 
,enl;eit iemanB ftcb Deffen beBienen fönte* 
iebetnebr wm Bern ArfenicounD Aurip¬ 

igment in mentet; Chirurgie Gap. vom 
'rabi, ©obefrafftige itb nun Jriemit Daß 
lan Biefe ®iff(e einiget; maßen |«f>roenun& 

ingettfan. . : ■ '/ 
XIX. 0}a$betn Srac§en/ tuto »o ie* 

p x mano 

1 
Galbani. 
Atnmoniaci, 
Sagapeni ana 

Ceree, 
Therebinthan. 

rat ru¬ 
bri lbj. / 4' 

M.F.Ernpla- 
ftruixt. 



4 
V 

nunn non einem gifftigen widere ne 
morsen/ muß man fcbroifcen/ Damit nid>t<i 
lein Dag ©ifft aug Demieitegetrietenfoe 
De / fonDern aucft Dag ?81utt Durcf) Die (leti 
SSetnegung/ mocfttc Dilnn fltißig unD ganl 
tae Weiten: Jfjieju pflegt man präcfotij 
Compofirionesju machen/ alöDen - 

Theriacam Andromachi, 
Mithridatiüm Democrads, 
Orvietanum, 

UnD taufenD Dergleichen mefcr/ Denen ma 
Den Nahmen giettAnridota oDe? ©egen 
©iffte: 9Wein wenn ich Diefeg alleg tnofc 
examinire/ffnD eg meift erfndrmenDe «Oin 
ge/DiemitDemOpio, Darauf Dag meißea 
fommf/nermifcbf. Saß Dag Opium d 
nornefcm|le Daten iß/ gefcbietd/ meileg 
Dem ©cftroeiße tneißeng antreitef/ unD 
Convulfiones flißet / Die eineg non D 
grtflen gufdflen ftnD; ©arneten roirD u 
©cfemer^en/Den man manchmahl empftnoei 
muß/ wenn einige fcfcarffe unD fdbneiDeti 
^tteilgen in Dem &ite fmD. ferner fino u 
ter Denen ^nridods folgenne: £almti 
©cfemalten*5Bur|el/©ijfd5Bur|el/^n( 
mer/ ®nf|ian/ SßalDrian/ longe unD run 
£>(!erlucn/ Koßmarien/ Kauten / ©alt 
iorteer^SSJätter / ©aamen non £arDe 

/ 1 
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Peterfilien/ ©efelfr. tSppicb/ 5Silb* 
)wn«©<tamen/ lerbemt»/ tffiatfeolber* 

.■erltt/iSaffrart/pfeffer/ Sfteglein/ eUJufea* 
ii^lütW äJiufeafen*9W|?/ 3imraet/ S5ie* 
igeil/Gamelbeu/Opponax,Galbanum, 
eufdg#£)ceil/0W9trben/<5ampbev/©fo* 

i $/ Opium &c. 2lßer bicfctr ©inge 
(lebet in ibren jarten ^beilgen/ welche aße 
fammen jtnb olg ein Sal volatile oleo- 

. m ober ßücbfig 6bligteg ©al|/unD folcbeä 
flo mebt/ fnettn Eflentien unb Extra&e 
t>on getnaebet »erben. Unb Darunfet? ge* 

.enat j ■ ■ - , ■ / ' 
piritus vel Sal. ®eiflober©fll^Wit 

jfjirjtbborn. 
Urin. 

Öd wn gtmmet. 

' Sfteglein. 
Sftufcaten ^ 

’ ,v bliltb. 
SRufcoten # 

Sftufc 

CG 
Urina?, 

Ueö Ciriamomi, 
Caryophyl- 
lörum, 

Macis, 

NucisMofca- 
Ki-tae&c. -- 
[ße biefe treiben bem <S<b»eif febr/ bieweil 

ingfebrßücbtigen Sbeilen befleben/ bie 
>e Poros haben/ baburcb bie fobtile Ma¬ 
ie bet* Xufft mit SOienge fftlß / »eld}e ihre 

legung «den ©äfften be$ 33lutbe$ " 
O tbei= 
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<*§(*14; $5? 
Reifet / Deren äjewegung in Dem $ram 
gebemmet. 

XX. &wirbpiel ©efens gemacht. 
Denen ©chlangen Die in Dem Sberiac foi, 
men/ aber mit Unrecht/ inbemeg nichts \ 
nlg ein Durreg ftleifih Der 93iper/ ©chlai 
flen/ Denn Diefe Abiere werben gefocbt/ 
ade J?rafft reuig gebet/ eben wie man. 
öleifcf) focbt/Da man Die Cfffeti^ in Der ©i 
pen ftnbet/unb nicht in Dem ^Jeifch/ ba£ 0 
gemeiniglich febr troefen tfl; Siefeg 35ipt 
Sleifch wirb mit etwas SRebl geflgffen/ ui 
ju breiten Jtiichelgen gemacht/ in ©rejitt, 
neö ©chillingg. SSDeJcbe Dtirre unD ihre 
be|ien 3 heile beraubte $tlchelgen / in Del 
Xberiac genommen werben. 

XXI. SRicht beffer gebet eg mit Dem 
TrochifcisScilliticis cberäReer»3wiel 
J?iichelgtnju/ Da in SBabrbeit auch niC, 
innefleeft; Senn erfilicb müffen ge in bei 

traten/ öd&urc5 fit vkk von t^ren ful 
tilegen XbeÜen »erliebren/ ferner wer&enf 
mit äftebl gef neten unb Darnacbgetrocfm 
tooraug Denn aße ßrafft »ertroefnef, - 9li 
»J DagaSeblfo weblbier algin Denen^Oip 
Xuchelgen nichfgniiie bepbem ^hetiat/u, 
macht Die SRaßenurgröffee, SSeflerfel 
«g fepn Dag frifche $leifc& Dtr Vipern 

tr< 



öcftwn/unö Die Scilla frifcßutiter 
r j« Hoffen/ menn ftc jett» ttbtbig/t 

ucfe in Dem äKitbribat/unb unter oHen/bem 
Saudi tM>« einen gemiffen »krfu§igm AMen 

f8lV*,ö «»Wtwicmm 

>en jtnb Die Tröchii». ——j — ; 
> Dobe» / weltfce Materie oflemobl tu MC 
üftbreibung beS 'Aberiacffommt. ferner 
ibnocfewi ungereimte Dinge Dabep/ aUi 
(ußsÄolfe*©offt/Hypociftidis,©ebleetl 

Jafft/ Gummi Arabicum, Chalcitis* 
Ihaponticum, lernen«©ebmottt/ rotbe 
tofeni?. Senn oflebieff frnb Degoemerbog 
'itbmifeen tu binbern ol$ ju bef&bern, 

iemeus genam/ «r- 
rodit wirb/ fonabernic&tg nu$en/rctitbog 
listige ©a(| »ott Biefeti Reinen *b»«8en 
igiret wirb/ »nD folgboilitb feine Kraft« 
um (tfewi^en toben fan ; (Dleietmie bog 
ffebtige ©a!i| »on Dfen«W figiret mir D/ 
ureft guttnung beö ©ee»©ol^eß / bofteS 
liettg »errichten fon bif? ein alcali nxum 
am f ömmt/unb ofteg@ouer beö ©ee*©o»s 
eg in fttfc jeuebh folte olfo fuglic&er 
•t>n / menn matt bie betten Dinge ouölefe/ 
ine beffire eompofition bonon jumoeben/ 
lg Denen SlUennactiufoIgen/ bie nicht be* 
V'-• ö 4 “ 5$C$W 
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&a*t/ mag jte vor eine compofition 
macht haben: äJfan hat $u Der Seif ge* 
aleicfemie not&fcnfr $u Sage gef*iebet/ r 
e« von einem Artige berfommt/alg: Mich 
dates , fror ein Jfjerr über Pontus o' 
weinoSlfien/ unD reDete jroen unb tman» 
ppra*en/Diß giebf einen groflenßlang vi 
Dem gemeinen 23eiif/unD mirD von Dem Si 
DerfireicbenDen J5off*Do<äorn alg eine n 
raculeufe compofition geboten; Öe 
na* bat Andromachus, $<jpfeeg Ner 
ms&ib*Medicus,ibn veränDert aber ni« 
»erbefferf / unD ifi alfo au* Dajumabi in 
üd)f»onge blieben/ ja er rvirD no* heutig? 
^«geö bet; Denen Fünfen / mit greift 
wi'flcftt/ in SSepfepn aller Der vornebmfle: 
Medicorum ju Cairo unD onDerer Öei 
tber tn tbren Sempelngema*t/fo Daß eg »t 
manD vergunt/ privatim Demfelben tu bi 
retten t 2Bie eg Denn au* ne* aflbier i 
pebrau* ifl / Daß Die 2lpotbecfer Dag Co 
»egiuru Der Medicorum Daju nehme 
«Ueg ju examinirc7»el*eg mehr S*ma 
feng halben gediehet/ Denn viele DoSi 

vvml!e,ingre^ens ni*t fennen* 
‘I-vtebÄ Denen innerlichen SDiitteh 

fe appiiciret man auff Die eufe rli*en Sßi( 
au* ettpflg/ »ei*eg glei*falg auf Dag 

piu 
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iura an* 

egitngsu _ 
g Opium jufitßen/ unDfo aftbercit »08 

,itet Die ©äffte femmen / Dnttb Das Opi- 
m juDämpffen / Denn in Dem Das Opium 
inen Öurebffujj »on ©er fubtilen Materie 
it / fo feir© doS ®ijft aut& alfo befregef/ in* 
jifcfeen Dojj fclt&e SSewegung geftfciebef/ 
iti> Das Sßlutf) flüffig be&alten/ unD Das 
ifft Dämpftet jugleic&mit auS. 
XXIV. Unter Denen äuferlic&en SRit» 

ln ijl aut&DaS Sßttnnen nid)t unDienlid)/ 
enn man auf Dem befdjäPigten Dttf» ein 
3renn»®pfen oDer etwas Dergleichen feftet/ 
aDurtb Die $beile Des (DiffteS nicht allein 
eranDect »erOen / fonDern Das »erlebte 

lieD wivD and) »on ©rjtetbung defen- 
iref. ; . 
XXV. 3?n Ofl^nDien giebt es einen 

5fein / welcfeet fcferoar| unD mamfemapl 
M gtau/runD non Figur,in Der®t6ffe ei» 
tg deuits: öiefet ©tein witD wieDer Die 
gifte Der ©t&Iangen gebraucht / unDauff 
em örtb Da Dev 35ifi ijl geleget / Davin fo Jtt 
tgen afleS®ifft $eud>t/ob Diefer©fein Durdj 
*unft aemacfet »itD/toie man glaubt/cDev ob 

Or m 
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<r eben citieö. (£g fcheineti... 
©fein ju fepn »eß fleiner Schergen/ in 
t&e bag®iff( oug ber©unbe getrieben n>i 
«nb Der ©tein auf, bev ®unbe fei? b(ei( 
eben als mie eine neue 3!abacf g=«Pfaffe 
bem Rippen bangen bleibet; 5ßenn 
©tein »ofl non ®ifft i(? / faßet.er fei! 
tDieber ab / »otaufF ein neuen applii 
futtb/open fte legen Den »origen in ftiffcSD1 
banon aßeg ®ifft bevaug gebet/io ju»or v 
ein gef emmen n>ar/ urtb legen ibn mieberi 
bem befebabigfen Drfb. 

XX VI. SBag ang bet bie Tofca ni| 
©pinne Tarantula genant / unb 
j?rancf beit Sr. Viel » befielet folcbe in \ 
cfungen unb convulfionen, unb wirb... 
eine fonberlic&e weife euriret/nebmlifh butt 
tanken nach einer gemiffen SDfußc; biegai 
& Cur beffebet Darin/ baß bie unorbenclit 
SSeroegung Durch bag $am|e alg eine anbt 
SSewegung abgefebret »erbe/ gleichwie 
fflßenbe©ud)t welche inConvulfionl 
ßebet/ Durch ^liefen »erfrieben wirb / tll 
biefeg treiben fte mit bem 3ian|en »i 
©chtoeiß unb folgbarlich »iel ®ifft aug bc 
ieibe/ »eiche fonft in bem&Mutbe »erblii' 
©ameben »erben bie Sbeilgen heg 

m 
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:VIT. Oof 2foerlaffen ifl t»lek« 
folgen £eftim dö§ faß feine .^rancffeeit ijl 
ße eg nicfet vornehmen / fo iß nun Die Sra* 
ofe eg feier nicfet aucfe Dienlicfefen? ®enn 

jg ®ifft aflbereit in» 9$lutfee iß / unD man 
[der laß/ i|i eg nicfet anDerg alg ofe einer aug 
fter^onneBfll^wftffer/ein^feeilflfejapffett 
loHe/ Dag üferige p »erfeeffew/unD fo wenig 
;g öiefeg gefcfeiefeet/fo wenig gefeet eg mit Dem 
Mutfee an.^ft Dag ®ifft notfe nicfet imSSlu* 
i e/ fefan DagSlDerlafen aucfe nicfet nu&n: 

InD in Dem geiaffen witD / jeucbt man Dag 
Kifft gemeiner 3?eDeng*2lrtfe nad) / feinein 
fcertg/DagiflDag SSlutfe wirD Durcfe Dag iaf- 
fn füfeler unD folgfeatltcfe Dicfer/ unD feefom« 
i«t alfo (Sklegenfeeit mit Dem ®ifff mefer 

InD mefer ju gerinnen. @oß man afeer ganü 
bin 35lutfe »en ficfe laffen ? 3a/ wenn man 
lag t>erlefcfe3feeil umfe unDumfe ju Scarifi- 
firet/ nicfet fo wofei Dag bluffe / fonDern p* 
ßeicfe mit Dem Sölutfee Die necfeß angelegenen 
Safte Die nießekfet aßfeereit m&cfetenange* 
fecft feun Durcfe2luffe^ung ein HW feil &ren 

^fefeeraugjujiefeen. 
XX VIII. 2lfleg ®ifft orDentlicfe penf* 

ittfen/ feätten wir wofei mefer ffennen p<pa* 
Vier 

' H 1 
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pier bringen/ weil ober baju «in gon^. 
erfoDere würbe/ finb wir vergnügt Cie ?ii 
Deg®iffteg befeferieben ju baten/ wie unfe 
©äjjFteunc feflen Xfeeiie Canon liefe nerai 
feern/ unC burefe gefeorige Medicameni 
»ertrieben werben/ begeben ung cerowegi 
ju 2(fefeanfeelung «ncerer Dinge, 

©a£ XIII. §gaptref< 
53oit t>enen Gradibus bet Medä, 
cainenten unb Denen Specificis weftfeei 
augeeignet tphb/baüfie incinenfeefbnDe 

Xfeeif/ alö £>attpt/ ßungen/ J&cve/ 
SKagen/ Ccber/ 3D?ilg/ 

renif.ifere2Bfn> 
< tfungtfeun. 

, { ' i... 
baten Cie Spanier gefeal 

'unc ift ouefe noefe feep vielen in &i 
brouefe/ Dafi fte unter ifete Medicamem 
einige Specifica nor Dag eine ober anbei 
Xfeeil/ alg -bcuipf/iefeer/ SOWü unc bergli 
efeen nefemen/ natfebem aber aßeg genau ui 
eerfuefet/ unc Der iauff Der ©äffte erfunbi. 
worben/ feat man gefefeen bag feine Medici 
nenfinb/ weltfee ju|i biefeg ober jeneg fef 
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fttijäfficiren. (fl wabv/Daf id) folcftc« 
tfft fo abfolut läugne/ in Dem icb fagen rauf 
Wafle©peife unDafle Medicamen«ei* 
in «ntetrfcfcieDlicfecnöurcbftu# Dev fubfilen 
ifarerie unD «pveffung Der £immetg* £u* 
Igen bäbett/ unD Daß folget Suvtbfluff 
tD ^reffung mit Dem einen "Sbeile beffev 
leveinfommt alSmitDemanDevn. Siefeg 
nunwoblinSlnfebung M fepen ^eil«/ 
wniebt fo genau wag Die SBiircfung Des 
Jedicamentg welche eg tbun foß/angebet. 
lura (Stempel/ id) habe ein 23tagen*oDev It* 
;r*aD?if fei nötbig/fo untevfuebe id) was Die* 
Sbeile belediget bat / welcbeg aflein Die 

5äffte ftnD/ welcbejäb/ gevonnen/fauev uno 
Irglewben/ Diefe ßeben ßiße/ machender* 
>pffung/ «pricfeln/ ©teefeen/ Klagen ff. 
Jaber iß mein 2ibfeben fo febr niefet / juPie* 
noDer jenen ^beil Mittel ?u fueben / fon* 
ern folcbe / welche in aße ©affte Des ganzen 
:ibe$ w uv eben; fo eg nun gefcbiebet/Daf aU 

. ©äffte febneß genung au« Dem £er&n 
nD <pulf*$Devn / Durch aße ®efäffe unD 
|ße Sbeilc getrieben wevDen/muf notbwen* 
ig Die ^8erßopffung/©cbävffe ff. weg fepn. 
Eie fan man auch in einem Ubeile abfon* 
evlicb/ ohne Sßevubvung Dev onDevn operi¬ 
at? 3tmi fo icb in ein eil afleine wäret* 

1 
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meicteSnkbtgefd&ietef/ »eil Dieipjr 
general fff. Utlö folc&eS tejtnDef n. 
öenett (IdrcfenDen Medicamenren/ fc., 
eingenommen / Den gangen Itib affici 
©n wenig Opium (tut feine SBiircf: 
fließt oflein in Dem ©etirn/ fonDetn in ( 
Säffttni Daraus Das' ®efcirn Die fein 
auc6 empfangen muß. 3(! alfo ju fcßl 
Da^ feine Specifica finD/ R/elcße nießt 
in general tmlrcfen. 

II. 3$ »ift fortgeßen / etlicßept.. 
Specificis »orjufudjen/ roelc&e »ot Di.. 
neßmfien $u fallen» 3$ fofl ater r>or 

uereroif nen&e / unD heraus ließen fie fx 
falte/ feucßte UhD trocfene Medicamei 
unD DiefeSin Dem erffen/ anDern/ Dritten 
»ieroten grad, Deren feter netß feine fui 
vifion tat/ als Den Anfang / Bitten 
<£nDe DiefeS oDer jenen Gradus. Z 
Gradus taten fte gemadjf natß ißren 
dementen / Daraus fo trielerlep -Öralit, 
geßoffen ftnD. 555enn ic& ater afle tiefe G 
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jet<Rfttr«ei0jnt - _ 
|n£> Die @cnne »arm ifl / fc baf/ et jpift&en 
Bdgne unb JPjt^e einen Unfetfcb eib fon m« 
)en/ unb fo ifi eg tiutb mit benen übrigen 
ibalitdfen befdbflffen. SBSenn id) be» einen 
franefen fornrne/ bencfeitb nicbt nie! an bie 
»oalitdten/fenbern unferfutbe »eltbe©dff* 
übel befleflt finb / »eicbe gebrechen/ »eicbe 

mgfam louffen/98er jlopffung obet 2lufWftl* 
mg macben unb bergleicbtn. 

lli.SEDenn bie Opinionuon benen Qna* 
(taten »abr »dre/müfie icb in benen ^feigen 
Itancfbtifen / ba ft'e öfffers net £i§e ola im 
fetter fkben/ unb bie gan^e flammet bamif 
ttfüflen/ füblenbe Singe geben/ gleicb»ie 
»oblebemit Juleppen/ flublo'Stdncfent?. 
t gefaben pfleget.9lacbbem manaber net« 
terctet/Dfl# burcb füblenbe Singe bagSSlut 
irbicft/ bet Umblauff netjbgert/ Die 
tmpffung beg ietbeg nerbinberf »irb/fobat 
in »atmeSinge eingegeben/alg@cbwei$* 
litte!/, bie mit feinen guten effedb fonnen 

ingenommen »erben/ ober bagSMutbiwu# 
|anon mehr £i£e empfangen/ »ag ftnb uns» 
jer benen §ieber*Medicamenten not befie* 
[e Singe algGampber/O pium, Pfeffer tf> 

eicbe burcb ihre flarcf e Siugbdmpffung bie 
/nett 
IV. 

1 



■ H'7 

'4$ («4) 
IV. ©ag haben tote fo uiel f lihlenbe 

dicamenca ronnothen/bennfo fie in geh 
ten fetten J?rancfh«iten unnü|e fini/ 0 
man fte in Denen fogenanbten falten J?con 
{reifen nicht gebrauchen/Denn fo bießdlfe 
fache ifi / wirb ja beffer Durch warme £)i 
geholfen. . 

V. @o man froefnenbe Oinge hob 
raup/ ifieg ©unber/ warumb Die ©affi 
füchtigen fo gegodlet werben / unb nicht e 
ihregewünfebte (§3enefung erlangen; De 
wag bienet Der Terminus trocfnetl 
SMrtge/ wenn ich folch ©affer nicht »e 
troefnenfan. Sie feucbtenben SDltttc 
ftnb auch eben Der 2lrth/wer Surf bat/wdt 
er noch fo th&richt/weip wof)l5rincfen ju' 
f omraen ober ju fobern / ja felbfl Dag f lein 
$inb/ welcheg nur ju reben anhebf. <£g 
©unber / bap man fie in Denen bi|ig 
55ranefb«fen nicht giebf/ba unfer Seculu 
eßerftinben/ gebenbe Denen Branchen hei 
©affer mit Thee,Coffee ober bergleiche 
baburth bog SSlufh »iel ©affer empfdng 
unb ungeachtet man fehr heip Darnach wi 
wirb|tth Doch nach,Dem fninefen/ Die 
unb Sluffwallung beö ®ebliitheg »ermi 
Dem / unb Der Urin wohl gehen. Setter 
peip unb tmfen/ ©affer/ ©c&nee/ ifi feu 



id falt/ Denn wenn matt falt iß/ fuc&t matt 
er/unb »et nafj ifl/trocfnet ftc& Datei;. * 

' VI. Unter Denen feigen Singen/ »elcffe 
Dem »ietbten gradu flehen / ftnD unter« 

lieDene gradus, Denn fo »ielerlep Simpli- 
a, fo »ielerlep ftnD gradus aitpmeraen/ 
iD atfo auch bep Denen anDerh Gradibus. 
Ke »arme/ falte/ trocfene unD feuc&te gra- 
ts mit ihren Abteilungen ju »iffen/ift mit 
len nichts/ Denn »er nur ein einfältiger 21* 
itbeefer ifl / unD feine Singe »erfucht bat/ 
K »iel beffer Da»on ju urteilen »iffen / als 
el ®elebrfe/»elcbe hunbert 3ahr aßein i\» 
|35tlcher Durchfuchet haben. 
VH- 3th ftnbe unter Denen Singen/wel* 
: ini »ierbten gradu (leben/ Dag Auripi- 
nentum unD Sandaracam greeco- 
im, »eiche ehe Falt in Dero »ierbten gradu 
lieh genennet »erben/ aßbiemeil fte nach 
Iraner Operation in Dem ganzen leite o* 
ir einen ^bttle/ Den ganzen leib ober Das 
peil falt machen/ Denn es erflirbt/ unD DaS 
theuS’^euer »erjchroinbet. 
VIII. Sßetfer haben fte Medicamenta* 

men fte Die anbere Facultät non J?rafffen 
tD Dualitäten jufchreiben. Siefe nennen 
i etfoeichenbeunD »erbärtenbe/ Dtlnn* unD 
itlmachenDe/ bjfnenbe unD flopffenDt/ Iwff-9 

öfl 
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figunt» fcflmoc^enDe/ reiffenDe/ gleifch 
thenDe/juleimenDe/ 2BunD*3)?itteJ/ Jl> 
jtwcbenDe/ &icl)=£)ornen rertreibenDe/ 
Der fDacl)fenmacl)enDe/ einbrennenoe/ S 
unD ©aamen »ermebrenD uud »erminDel 
t»e/ -iuflernjccfenDe unt» t>enehmenDe/i@tei 
jerbrechenDeunD fveibenDe il)?itfel/©chJi 
macf>ent) unD ©cbmer||Ment>e SJi*» 
S5IutI)flißenöe unb Dergleichen* Siefe 
culfdfenunD ßräjffe flnD heffer ju adm 
tiren/Doch nicht ade/Denn Die junScf (reibe: 
Singe / fmD nicht Dergleichen/ roeilfeli 
foieber Den UmDlnuff Der $euchtigfeii 
flreitet* 

IX. 5Bir frotten erblich wm Denen ei 
tteichenDen oDerEmollienribusreDen/i 
folche fmD unterfchieDlich/ al$ 

SBur&lm 
<ä:t&ifch*5Bur£el/ 3<mn*9tilben/ 3* 

Deln/©ch»erfel#2ßur4el/ nxißiijii 
2Sur£el* 

Platten 
SDfangolf/ ©bifeh/ (Pappeln/ $<rg 

0iacht/ Violen* J?r<i ut/fBußfraut/ 
©aomem 

.t 

J0* 

tnen. 
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SSlumen: 
>tt/ Rappeln/ ©affcan. 

v üt&tc t 
igelt/ Sßrtt(1 * SSeereu* 

Liqvores: 
lt»en*Del/ ©cfeopjert? , , 
Decorum Der Pf e/ 3?öpffe «. ton 
etlichen gieren/ lein<*Del/ äRantek 
Del. Jg>t«su rechne 

Gutnmui Ammoniacum, Styrax, 
©(fernst unterfcbietlicßer öftere* 

X. Sie ©tlrcfung bierton ift/ta$ bortt 
lerweidjen/ QDerflopffungen üntterglei* 
en/ wieter gangbar ju matben/ taS l(i/ taf 
Itrtft Die trofft eine« fclc&enMedicamen- 
mk «Berflopffung/welcbe etwan pgcgen/ 
eggenommen n>erDe. ia(i uns aber nun 
knaufttaö «Seife tiefe Medicamenten 
keSSdrcfung verrieten. SKan muf wtf« 
in/ taf wenn de etwan woraufappliaret 
orten (Int/ (te turcf> tie duferlic&e ton tent 
euer überf ommeneSBärme/wie tieSßr mt 
Hebungen w. (Int/ grSflen 'ilbdls in tas be» 
itigteSkil turcbtringen / untweflmefe 
salpefrigte unt untere jarte ’Sbeilgett mit« 
efiibret werten/ gelangende p tem barten 
etdopfften Sbeil./ baburcb tie befcbloffene 
Materie angegriffen/lof genww|l wnt (wf tg 

2 wuv* 

■i 
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»ürbc. öarumb mag man biefe er»eid 
De Singe/ mit Olechf jertreibenbe hem 
benn fte »erfreiben bie Sicfe unb J^dtrte/j 
ouffnofb»enbigiinbigfeitober£r»eichi 
folgen muf?.3Benn biefeiJfittel nicht mit < 
ierlic&erSSSärme aufgelegetrroerb'/ald p 
ßer/@alben/0ele/»ü)cfen ftetwnif telj!, 
»iffer Surchfirahlung bei fubtilen Matei 
beriuffc/ »eiche bic' fubtilen ^Lfjetlgenc 
Medicamentes mit ftch filaret unb barii 
«en behalf. @ie differiren nicht »onben 
maturantibus ober®biefmachenben©i 
gen/ weil eben biefelben remedia bojuei 
berf »erben; Sefi »eil nicht ade ®efchn 
ffen unb «Öartigfeifen fönnen refolviri 
»erben/ fo »irb unfer»eileri ein »erborbe 
fe(ier £heil nebfl einer »erflopfften $e«chi 
feit ju €pfer/»elched ein auggelabteb f “ 
tfeneber2Ö?ilchi(l; & fmb bepbeggeli 
jertheilenbe Singe/ aflein gradu »oneim 
ber unterschieben. SJian ifl aflejeit in bet 
©ebancfen geroefen / baß bie »erharfei 
Xheile »erflogen ober diffipiref wür! 
»eil unter bemplafiermanchmahl ein 
nig 5euchtigfeit gefunben »irb/ afletn »ei 
ba$ <Pßa(ler auf einen gefunben Orth gelfj 
»urbe/ folte eben biefep obferviret »eri 
Sarumb ftnb e$ große £8et r ügerepen / 

' V >V‘ 
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an Denen Podagricis wei§ macbt/eS wth> 
;*t Podagra eher iSMcbt Durch DieJPfia* 
t gerauS gezogen/ intern es folche ^floliec 
tD Darunter ©altniacf fommet/ welches 
id& unb nach bevouS fchmel^et unb ft* jmi« 
)m Die £aut ttnD «Pflafter fe|et. hieraus 
etefünan wobl baf bie ^ffafletnicbts f>ev« 
iS jtepen/ fimbetn etwas I)innein bringen/ 
dc&eS Die terftopffenben Sbeilgen jurSße* 
eguiig bringet/ (gleichwie ein SÖafl Den an* 
rn fortßoffef/) ba| fte Durch Die Sßewegung 
v anDringenDen ©affte letcbtlich wegge* 
geht werben/ baburch Das aufgefpannete 
heil ItnD« wirb/ wie jutor. 
Xi. 23erf)attcttDe Singe haben wir 
$t nbtbig / Denn fte »erurfachen emen 
:irrhum, barte Stufen unb Dergleichen. 
nb folcheS gefcbiebet Durch apphctrung 
iterfchieblichev faltet Singe / wenn fte eine 
efcbwulfi ftiblen moßen/unb fauere/berbe/ 
neS wegeS etwartnenbe Singe barauff le* 
n/ baburch Die ffcuchtigfeifen coaguhref 
:rben unb ßocfen/ Da ficbs Doch gehörte fub* 
> unb linbe Singe $u brauchen, ©oiche 
'erbartungen werben »ielfältig gemacht 
n Denen/ welche nfle^eif repelliren wollen 
tadftringirenben Singen unb Derglei** 

7 Da fte hättenjertbeilenbe gebrauche» 

len. ? XIL 

F*‘ - 
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• XII. Sie Rarefacientia oDerßtij,, 
tttiUjenbf / ft'nD efcenfais Don Denen ern 
t&enDen ntc^f unferfdjieDen/ Denn DaSjeni 
was Die nerjarteten SJeilgen Durch fo 
^emegung Joß machet / machet amh d 
* Jeße Xufft/ Darum J ßnb es gelinDe jert fW 
lenDe. Sie Condenfanria ober bidf?tt 1 

; cfjcnbe/ ßnb uns fo wenig nJtljig als Die '$ 
hartenbcn / Denn man miß JaJM Daß 
burcb i^re $<Mte / Die Sßewegtmg tneini 
*Me feiten aufjalten/welches eine grßi 
Jung möchte p wege foingen/Derow * 
fiep nerroerffen, 1 t 

XIII. Unter Denett^thffttenben/ßnb ei 
luheweldhe ße Mt/ etliche Die ße warm ne 
nen * Süßein weif Die falten feljß feine oi 
wenig «Bewegung Ja Jen/ fönnen ße nicht i 
offnen; Senn aßes was wenig ober nii 
Jewegef wnb/fan was anDetS nicht bewegti 
wo feite nun Die eröffnenDe Xrafft jerfoßiei 
jeDotß ßnD etliche Singe welche ße unter t 
f« WenDen rechnen/als ^inDleufff/ eribirfi 
tf.. fo faß nicht als man mepnef/Denn weifj 
eine S&itf erf eit Jähen/ f önnen ße feine fcr 
erweefen. SfucJ feje icj Darunter Den" 
ritum ttnD Oleum Vitriali unD Si 
ris,ahet Den Spiritum Salis Jähen fo «. 
Jie warmen gefegt/ warumlv weiß icj nn 



m 
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jenn m matt Cie fogenanDten fii|)Icnt>e» 
)tnae auf Die Bunge nifnt / brennen fte wie 
itmi nornebmlicb Der Spiritus Sulphu-, 
s'i welches Der Spiritus Salis nitbt tbuf. 
de Die effnenben Singe ftnD nur gelinDe 
.axantia,Deren ^beilgen älfogejlelletftnD/ 
jfi fie eine ^ricMung machen/ wenn fte auf 
lebe SSÄafje non Der fubtilen Materie Der 
ufft bewogen werben/ als ihre port Defcfta^ 
nfiitD/ DaDurcbDie nerflopffenDeApeugm 
i§ gemacht/ unD aus ihren ® efaffen gejub* 
et werDen/unter Diefen ftnD Die Mrnepmjten 

Sßur^eln * * ■ 
(Jppid)/ ^eterftlien/ v« * 

'Onecfengra#/ Spargel & 
trauter: 

grDraucb/'Pfaff^^^tlein/^uDinien/ 

ÄinDleufft «. v "V 
Gummata: ■ 

Ammoniaeum, Galbanum, Aloe 
&c. 

Siefe matbett eine gefinbe Oeffnung/bar* 
itnter auch Der Stahl gehöret/ unD Darumb 
berDen fte öfittertDe Singe genennet; QS 
ner Den twar »telmeht Singe gwblet/welc&e 
tnfer Diefen Nahmen Durch paffiren/fte ftnD 
rhermetfl 
tnter 
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XIV. SSteDerDiefeöffnendeSinge/ 
pm Oe Die jufammeniie&enbe/ »elcbe m 
fleacßf«merDen/ unD «1$ ohne SSemegi 
f W -#*«?## 0*t man in 
tun Deco&istco(i\ infulis au$ adftrio: 
renDett©in^try; Denn wenn We Soluti, 
»on Vitriol paktj fcmmt/fm'tööerLiqi 
fcofudr^/ DaOifl/ eg kgiehtfttß eines in i 

<e»ne Poros, 3Benn fte nun bepDi 
S« fcme35eroeäU,,ä geftße&i 
Penn falte etttftefctans Mangel DcrS£ 
JBfgung. 21bef gleich feie ©datier unD ©di 
fcurco (feeften utiD fc^neibeit/ficö fltiföer Qm 
flen offenbaren/ alfo tbun Die berbenoDc 

g«en&cn.öepafdc6?n/ eben olö.’mi 
nifln Die ^autmie $mep Ringern faffet ui 
Oe ferumb Dre|ef; SarumO wenn man a< 
ftnngirenDe Singein Dem SRunD nun 
löffen Oe eine mortification an DerQum 
firfw 1” ?!^en WlunbeS $int 
Ocö / welcjje gleich alö in ©tiicfen gerungi 
Äf»: Saff aueb Die Urfacbe iff/ marui 
^e SSemegung in Denen Sarmen/ ms D 
©tuHgong OetriflFi/rerjogert mirD. &s 
ft»e iDm in)/ ffe haben eine 2trtb De« ©c&m 
Den« an |ic& / unD belieben aus Diel ©aueri 
unD Darumb coaguliren fte Die fteudrtigft 
ten/ hemmenihre«{«uff Duw& Dich mac& 

ui 
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r.„ ö.„,. unD mo einige ©efajfe offen 

j tu» i beißen fte Die Oeffnüng tm «nD »er* 
)JtifTenßefoIgbarlic&. 
XV. <£g ftnD unterfdjieblicße Singe/Die 

meSäureftnD/ unD gleitftmo&I ßopffen/ 
lg: J?raffkäJte&l/ ©et'ßert^ebl/ barte 
»er/ gebranD ©ffenbein/ 2$olug/25Iutb*> 
(ein/ Doraden ic, ade Diefe Singe ßopffen/ 
»ne gertinnen > Kein es ifi $u miffen/paß fte 
tg Sauer temperiren / unD-Daß inißre 

|oros oiel feßarffe ^ßeilgen fteß oerbergen/ 
ie nac& uno nach aus Dem Xeibegeftißrefi 
perDen» Uber Diefeg friegt Dag SSlutß einen 

(fern Chyl unD föerbinDligfeit/ unDDie 
Jurcßßraßlung Der fubtilen Materie, nebß 
»reffnngDer Xufft*£iigelgen/afficiren Dal 
iluf auf eine anDere SEÖeife» 
XVI. hierauf folgen Die Attenuantia 

,.»D DurcßfdjneiDenDe SDinge/melcße ade aug 
[tteßfigen @al£ muffen beßeßen/ Damit fte 
umß ißre SSewegligfeit Die 3ßeilgen Der 
Bäffte in ISetoegung halten. UnD iß unter 
tnDernoagmarmeSBaffer/ eineg Der t»or» 
tebmflen Singe/ Darumb frirD t»onDenen 
rteißen Do&oribus DagThee-unD Cof- 
[ee-©affer / in aden Xeuten fo gerübmef/ 
»enn Die SHSarme Darin matßt eine Sßeae* 
Ittng/ unD Dag 2ßa jfer iß an fttß felbß fltißig, 

■■ P 5 3# 
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3d> feBe ober Ben Dem Profeffore Heil 
co Regio, Daß er unter anDern Dem 
unD ©atteramplf unter Die falten attenit 
antia geßeflet. SOerS erße galten falte 2)t: 
ge feine SSetoegung/ unD roaSattenuir 
muß aSeroegung {>at»e n/ Darum!» tfi eS falfi 
Das falte öinge Bießer ge(lelief roerDen. © 
fuas efmas tßut/ muß eine SSemegung ßaßeif 
in Das ®lieP/ Die Attenuantia» finD Die 8f| 
föegenDe oDei agirenDe ®inge/unD Die a 

) nuirfen/Die leiDenDe / Darumß fan es Du 
feine falte ®mge gefeßeßen/ Dietoeil j?d.« 
ein gradus iß Des ©fißeßeßens. 3SaS 
geßef Dem ©auerampffunD Sßig / fo ifi B 
fanDt/ Daß fteBepDeDie SÖiilcßcoagulire 
3t. Daß Das SSlutB eineiOlilcB iß unD a 
9Jf ilcf) gemac&f/unD cBen alsSKilefe Dicf un 
f lumpricb mitD/uttD Daß aßeS unfer SlBfeß 
iß/ fein ©auers jugeBraud&en/ DarumB ft 
Diefe ©inge unm% unD ungelernt/ Daß ft 
ein PhilofophusnovfcBreiBf. 

XVIII. hierauf folgen Die Emplaftif, 
ca Die man vermeinet Becjvem ju fepn Die * 
ßuffe ju Bemmen/ unD Die Süppicration 
BefoDern; 2lBer tuenn Der $luß oDeettm 

mef eine Gangraena oDer ßeiffer SSrnni 
Das <Sßeil Daraufetn Sphacebus ober <£t 

. 



petfeung felget/ Detofealben ftWfclcfee Me- 
Hicamentaunnätfeig. Slfeerft>*cfStutenf5c , 
ngteicb Diefeg tfeun unD Dennotfe fuppirimi 

rDer Srpter macfeen / gewiß e$iß eine eigene 
Philofophie, unt> fpieleteinewunterlicfee 
Sccultaq valitas Darinnen. 

XIX. ©eilet fernmen Die Epicera- 
fcica otet temperirenDe Singe / weltfee 
urd) ifere weiefee unD feeugfame 3[feeilgen Die 

Sebärffe Derfteucfetigfeiten minbetn/flumpr 
kttD gelinte macfeen. Siefe Singe baten 
Wfel einen@cfeein/af>er fte nefemen feineUt» 
jaefee weg. 3)ian möcfete ße wofei Emolii- 
bntia cter erweicfeenDe nennen/ Denn weju 
Dienen alle tiefe unntt|e Sftafemen/ Worüber 
’ttfe Die 3!ugenD nur Dem itopff serbreefeen 
nuß. ©ie feeßefeen met|i ans 6felicfe(en unD 
’ltfericfeten ^feeilgen/weltfee Dag Bauer unD 
Heg wag (te fcfeatffeg entreffen/ alfe utnbwi* 
.eln/Daß fit niefet »ielgmpftnDligfeit maefee/ 
>enn in Dem fte fefewerer werben / fennenfte 
>r Bewegung Der fufcfilen Materie nufet 
4aen > über tiefeg »erantern fiel) auefe Die 
,ori, fe fern fte enget oDet weitet wetten/ 
(OcfeDem ße nie! oDet wenig Umbwintungcn 
/aßen / man fatt tiefeautfe PeSoralia opet 
33ruß*37iiftel nennen/ algbaftnb: ©bifefe* 
©urfcel/ ^öpel«»«r/ 

iw 
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93eilgen»Äraut / hierunter jtnde U. 
J£außwuri| uno «Portulae / die 6et?öe ei 
©duere haben/ und daher ju remperirui 
der ©t&ärffe unbequemstem ®erßen au 
geßi&eH/jXeiß/wele&e dem QMutbe gute 9f a 
runggeben/roeifter0J?obn>©amen/25ilfe' 
©amen/ welchenichtju»eradjunindem,n 
gleite Geafft mit dem Opio galten / doefj 
ttichf fo ßarcf/ ferner bat man die handeln/1 
SSrußbeerlein / f leine und grojfe 3Joßnen|t 
welche wegen ihrer $ettigfeit gut find/ item 
(Sper «?. jedoch wenn man alles anßehet/i 
fo muß alles in dem SJiagen fommen unt 
dnrclj die 0Äilcbs®efdffe in das SMutb lauf 
fen/ fo daß icf> abermaßl in genere fagei 
muß/ man dilrffe nicht auf diefeS oderjenei 
in fpecie fehen/ fondern auf das gant 
85lutß fo affe ^ßeile durchfließ. 

XX. diefen fommen die Deter¬ 
gentia oder faubernde Singe in die Dleibe, 
Siefe fagen ße/machen durch ihre rauhe/ßai 
te/ ßharjfe/ j?amm oder SSefenformigt* 
^beilgen/ daß die Unreinigfeiten non einer 
Oberfläche und aus denen poris oer€6rper' 
darinnen fie beweget werden / roeggenot 
men werden. 3°cß befinde aber daß es Si 
ge find/ welche meißens aus einen flilchtig» 
fügten ©al$ beßeßen/als da iß/ Dßerluei 

Slaroi 
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laron»5$uri$ei/ ^eilgen*3£uri|el/u?. 3^ 

ian/©ermutb/ <Sppkt)/ ©cl)efljU’&ut/ 
eVSRprrben / ®aß/ Urin/ SBJepramb/ 

ierpentbin. ©iefe aße haben eine linbe SSt* 
egung/ ft)dcl)e als SReif eigen/ baljenige 
48 gefaubert muß tcerben/Iof machen; tiber 
efel metben fteroatm genennct/ba$ iß/weif 

e gtoffe öurcbßrablung ber fubtilen Ma¬ 
rie burcbgebet/ »itb bol 'Sbeilermarmet/ 
b bag 3ebte gleich all bureh eine Kochung 

iff gemacht/ morauffeglofmirb/ fudc&eS 
«n faubern nennet. 
XXI. 3Beil biefe ober manthmabl $u 
wach/ bat man noch anbete bie febärfftr 
b/ all flauen/ coeif unb blauer Vitriol, 
nlnfpan/Chalcitis,Auripigmentum, 
ugen/ ©ilber«6crro|t»/$3enebifche ©eif* 

n/ fcbmar&e ©eiffen tb., öiefe fon man 
icbt molDetergentia nennen/benn alleine 

raucht/ ftnb ße vielmehr cauftica bren# 
enbe ober ®rinbmachenbe SHitfel. öoch 
enn man fie mit benen »origen vermenget/ 
tvon ich gefagt baßße aul einen bblichtett 
listigen ©alßbeßeben/ befommen fle eine 
bete SSeroegungJÖiefe ftnb jufammen ge<» 

& aulfcbarffen unb fcßneibenbenXbeilgen/ 
ren etliche fpißig/anbere jtvevftbnetbig ober 
8 SReißel formiret/ burtb beren Sßetve# 

gung 
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gung eine ScftneiDung in unfern X. 
cnffteftet/welches eineXöDtung iflDeä Xfte 
fo fie fteriiftret/unD folefteS ftei|t ein ©runD 
Der Efchana. 39?it Denen »origen öfter »e 
tnifcftf/ werben iftre Xbeilgen umftwicfelt/ 
Daß (ie woftl beweget werben/ öfter nicfttf} 
flarcf unD fteftig/jte werben alfb aflein auf Di) 

ferften unD Dtirc&fc&neiben ,* ©ennwofei 
SXinbenftnD/ fteDarjfmanftenicftf. jjjiefe 
umft \>at «tan Das Ungventum Bafilii 
cum, unDwoDtinDenftnb/Dojjtnannfi 
nach SBunbfcft reinigen fan/nimmf man D 
Ungventum Apoftolorura unD wo Di 
nicfttfrafftig genung/wivD Der rotfte Prwc 
pitatoDetnacftSSelieften etwas Dergleic&eji 
Daftet; getftam -/ ' 

XXII. 2tut& ftno Medicamenta 
man Attrahentia ingemein nennet/ wele 
gleich einen Magnet-Stein / Die Splitte 
€pfen/ SJiefting tf. heraus jieften, Sßenii 
man aber Die Sache recht ftejteftet / ftnD feinii 
folche jieftenDe Dinge/ man ftilDete ftch De 
$neip*Sflwgon ein/ welche wenn fte 
Splitter gefaffet ftaften/ heraus holen D 
Die £anb fo fte jeutftt / folcheS öfter ifti 
SKepnung auch nicht Deroftalften laff 



iieren/ ©cfewefel/ w* v-ZJor mitfe fan tcfe 
efeen/ wie eines »on liefen aßen Die 

lacfetfeatsu jiefeen/ Die(eS,jiefeeß gefeetniel1 
..Ders ju/nefemlicfe weil Das Xfeeil/Daeinneu 
|was ßeefet / curefe Das Davinfiecfenöe rnnö 
infe Den <pial| laediret iß/ DaStß/ Weil Die 

l'ibrae ober 5<ißgeh runD feeratnfe Durcfe Das 
»tetfeenlieleiDigef unD griffen ßnD/ «mißen 

ie burtfeflieffenDenSeucfefigfeßen rattD um& 
a ©felßter/ ®vat/1?. ßifle (leben/ Danen 
iS £feeil fefewißt unD enfjdnDet wirb/ fo Daß 
inn Dem®rat/©plitfei ober was es iß/nitfet 

f feen/Diel wenige«; Daju fomtnen fan; 3Ba$ 
feutman nun anDets/als einige Diefer ©tage 
[ufDiefe ober jene 2lrtfe jufeereßet / barauff 

legen/ weltfee aße eine ßarefe Surefeßrafe* 
ng Der fufetilen Materie feafeen / Die auf 

las feeleipigfe Xfeeil $ußrafelen tovrnti Die 
rriffeften Safelgen loß matfet / Der coagu- 
ition DerSdfffe wieberßefeet unD ße in 85e* 
jegung etfealt/ DafeerfolgenDS %fer wirb/ 
ler ©plitfer ober ®rat gefeef isß / Die in- 
lammation netfefewinbei/ un& Der ©plito 

ter 
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ter ober ®rat/ fommet jurn SOerfchein, 
ju Kliffe auch »icl 6er Umblauff unt> ®< 
preffung Der ©äffte; Die eg ftetg nach ai 

unD Bujie&ung/ eben auf Die »eife wie fli 
Die SBuniter bemegen/ unD DiefeS tf>ut 

titiD noch übler »on anbern nacfjgefolget/ Di 
unter fein Emplaftrum Sticnticum Dl 
f (ar geflogene Magn.ee - (Stein gemengt 
ft>irD/ wer Den Magnet fennet / mt§ mof 

»ornebmliclj mit ftettigfeit vermengt. Sifl 
fcaS er Dabet) tf)U(/ i(i Das ©auer temperi 
ren/ uriD baju brauche eg feines DJJagnefS. 
es fönnen es roobl geringere Singe »er# 
richten. I 

XXIII. SESir wenben uns nun ju Denen!) 
fogenanbfen unD berufenen Repellentii 
bus ober jurücf freibenben Mitteln / welcbii 
«fljumabl nichts nü$e (inb/ meii man ja nicM 
repelliren/ bas ifl jurticfireiben fan, Senni 
Wer Den Umblauff Des SSlutbeS »ergebet! 
meigbagbas Sßlutjj unD Der 9ter»en?@afil 
aus Den ^ulg* Sibern unb Sternen / in bff 
^beile laufft/ unb Dag felche unmöglich fön*ji 
nen jurMe femmen/ eher man imlge Dal 

-1 ' Gehirn 
t 
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Jet.. , „ .. . 
..otfFfan nic&igegeneinanberge* 

i/ foeil««« Dem alfo i|l/ niufj frag tSluffc 
Oie SSlutb * Sloetn »ieoer nach bei» 

oer 5]emn*©afft nach oent 
, .-w«v»avttin OftliSlatf» geben/»ie fctl 
: benn nun repelliren/ eg iß gani$ falltW 
»ieber Oie Kegeln beg Umblauffg Oe« 

c&tigfeiten.Ubev ofeflsg/tbunbiefe Singe 
. ,fen ©c&aoen an unfern ^.^cüen/ Oennfte 
io (ttuerunö \««bei/ baber fte auf eine (£nt* 

..nbung gelegef/fitblen/uno ben ©tißeßanb 
I« {$eut&tigf eiten uermebren / baourtb bag 
:beil|»arfofebr nitlbauggefpannef mit 
no Oer ©c&nterüen fo groß nicht iß: Slßei» 
»aggefcbitbetinöeßen ? Sie ^eutbfigfeifeti 
Serben butc&bie lauern unO herben Singe 

unO macht man aug eine« 
tn Scirrhum ober *$er* 

....: »egpbringen eg SRube 
liebt / »enn nfc&t gor ein gani|eg teflieb $t* 
•erben tommt i »elc&eg bftterg gefc&iebet; 

»ie monier Slrm unö SSein finb »egt« 
. .ifflegung biefer Singe abgenammen ttw» 

|en ? ©ie oiei teufe ftob blinb »erben/ baß 
ebergletfben auf bie entjtlnOeten Singen g en 
mU <S3Ptt &&4 oer nun«n&lkb»ßgmeb« 

n - mt 
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Sina« noebldjl/ mit einem SBorte/ man ‘ 
nicht repelliren. iPian fan ater in fol 
Sufflß Die Materie wohl »erbiinnen u 
fl#ig moc&en/ es gefcbren ober »iel fubti 
Singe boju/ welche bi* Materie jerfcj 
&n/ wie 9®oe&$ t>on 5euer/ unb olSbe.., 
Die $3er|ißpffuna weg/ melt&es auch erfobei 
Wirt». > a ; ' •%! 

XXIV. O'iun Woßen wir biematura| 
tia ober reiffenöe Mittel examiniren/ uw 
jufe&enroielte würefen / herunter a«{$w 
»orne^mlic^ folaenbe j 

5Sui^eln: | 
Altheae, wei^e (ilien/3aunrttN8/3»l 

beln. : t 
WW: 

I* 
Altheee, ‘Poppeln. 

^oonttu 
ieiti/ 35edN&otn / ©erflett / W,t 

feigen/ Gummi Ammoniac 
Terbenthin, Jfjor<|/Delift f 

Siefe fon man viel et^enflte&er rciffc., 
Singe nennen/ tiidb^aeaetifle&enbe/ bog 
Bnöe dlflblventia ober lo§mad)enbe© 
gefinb. Senn fie machen lo£ was (te fonn 
ttnb biefes ae&et mit bem Umblauff foi 

welkes fo weit nit&t fon 

> 



an Sief er Sb$ / W Irtan 
l fragt fitb/ obbiefer Soter fein£§ln$ge* 
fen/ uns cb Das SSiutb ftcf> nic&t in Sotec 
•»anöelt ? ^tfe fage glatt weg nein. - Demi 
n Sßlutb außer feinen ®efäffen/ ©irs el 
>«r| uns faul/ mancf)trtablmitein©emg 

iter eermift&f/ Das £8lutf> feibfi aber wir» 
feinen Soter/ foie in Delie« Contüfioni- 
is fattfam erfcbeinM, Sl möchte fertier k<* 

mb fragen/ ab beo einer Inflammation 
ir SntjilnDung fein SÖIutb außer feinen 
"fftn / - uns ob Sflffelbe'Hiebt p Soter 

! ? $eb fage nein/ tote folt&el »orlangff 
p unfern Fundamentis erfc&ienen / fon^ 
|n ei iß ein GhyJ» ein 91abtungi*@afft/ 
gerönnen uns (tifle (lebet / ©eltber p e- 
Mirenattfangt/un&®efc&©ulri/0(brtiet* 

£t4e/jtlucf fen & ermetlef. Briefe ma- 
irenbe Dinge difloly treu ößein/unb aßel 
.1 ßenicbl diflblviren/loßunb ßtißigma* 
infönnen/ baßbleibetft|en/ unbweilel 

;eit auf feinen ®efaffen gelauffen unö 
toieber bineittfan/ »erberbef ei untbber 

Jfjwutuno untbliegenben ^bcile/ biß es 
nbte burcbbricbf/oser surtb eine getnaeb" 
»effnung beraul gelaffen »iro. - . 

XXV. Sftnn felgen Sie Sarcotica ober 
& % Sfetftö' 



pje eigenflicl 
')en/ fonftei 
im me|r 

dicante 
tt>ac&feflD 
unD <m&ere 
nutzen. Unter Diefe/ tegmen fte m 
gcnPc'NtilS' 

' 

Aloe, '©epratub/ Solopbetrien/ 
l>entf)m/ sütprrben/ *pecb-$ar|/; 

■ cocolla, SSlepföeiß ’ 
Plumbum üftum, Lirha 

-Siefe aß« deferidiren 
<5dimeren änb Dergleichen/ Dui 
Den ©urcbfl# Der föbtilen 

feine ?Berffopffung uni? alfo auch feine 
jiinDungfommt/'fonDern Dajjaße 
pffettDe©«fftein einet gelinoen 
etbaifentoeröen/ Damit Die neuberpetf 
fettDen tSprStfgen, Der gen unD an 
SR&brgen nicht gebihDert Werben w 
fen. @o Dafjfte nur aßein Die <BerbinDet 
toegnebmett/ unDDaö SBercffelbjl nicht i 
r icbten. SBie ferner Diefe ftleifdwuu 
jugebet/babe ichin meinen Infticudonil 
Medicinae befcbriebett. 

XXVI. 3Hf0geb«t^<m^ittinitiettiei»| 



:tn welche Die i 

:n ©urc&flrom/ Die $cut&(igfeit 
Ju§ unp iauff Bellten 

m£> * Mittel nun roeldje matt ii 
üttcbf/ftnhcfen fpecia 1 <mf DieSSnn* 
ml fonDern in Dem galten 58lmb/ »etd>e« 

entweder Durch ein fluchtig ©alfc fldMg 
[(en/ feine ©elegenheit ju gehn/ D«f Die 
Afigfeifen umb Me SffiunDe 

fn& bep ®e[egenbei( eine gute 
tgju machen/ ©Der fte nehmen Das über- 
§ige ©a!4 hinweg / welches Der SEDnnDe 

tit nagen und beigen fcbaDiieh mar/ ©Der fte 

unD ®efcbwiere Seindifl. 
XXVII. Sfticht anders net^lt es fiel* 

ii( Denen SKictein Die £atft machen/ E- 
mloticis und Cicatirzantjbus,Danen ge* 
igtwirD/ Dflifte (reefneu/ canftringire« 

jufatnmen halten; 3BieDiefeSge(chiehef/ 
ß ichnithi/Denn allein dag fie Das Bauer/ 

lefeheS DöSJ^öuifoachfen fblte hinDem tera- 
•eriren/und Durch einen febr mflden unD ge- 

3Dut’cfe[U'0tti Det fnbfilen Materiei 
ii erheben/ ft> Dag fie ««& «urDie 

liRDemujfeipegaehtten/ mtd anders nichts 
0 3 ***‘ 

,^V; 



m (h*; 
»errieten. ^& Tehe ober unter biefe 
Sitouen/ jEs-uftum, Chalcitis, Au 
gmeatum,Vitriolum &c. <§3cmi(?/ 
feiten eher Die £aut auffreffen als mot 
Denn was aus nagenben Sbeilgen befiel 
DaSnaget uttb beiß olles in ©(liefen wai 
antrifft, ©aber f5nnen biefe ©inge 
barunter geriet werben ,* weif ,a!fo 
nicht roarnmhber Chalcitis ober weife 
friol unter boS Emplaftrum dia 
getban wirb, ; 

XXVIII. <$ß werben Medicamei 
»ergefdbrieben / bie Sftild) Der SBeiber 
vermehren obergu toermmbern/ bcfi 
tbes getban wirb/ ifl wahr/ baflfte aber fpef 
cial in beneniSriiflen ober SDlilcb ward 
ff falfcfo; ©arumb muf es wieberuml 
bemgon|en SSlutbegefucbet werben/ bfcl 
ßen baju gebräuchlichen ©inge flnb folj 
be: ©eflem/ *peterftlien/ j?6rbel/ ftenc 
©itten/ 2tnif / <paflemacf i?. Sitte biefe 
eben in Denen ©armen unb Sßlute einen ; 
f en unb ßufligen Chy 1 »weites Urfache/i 
in Denen S5rnf*©rilfen eingroffer2lnflui| 
if / baron Die SLRilch^obren auffcbwel 
©ie bef eben alle aus einen flüchtigen 
öbligten Siefen/ baf atte jäbe ßlebrigl 



I 

c 247; 

toßlfCPC$ßf,tTn «nnieiim oi« inuivtui/ vite 

Ufebetn 
fcf 

öictieti äße 
ärtefe/ als: aßt* »0$ num t>on aUertxmö 
lern «webt/ <£rbfen/Sßonen/ Sleif# ff ifch« 
Nrnen/äKilch/®ber ß. blefe 
hyl unb gute SJfilch. 
XXIX. ©ofl Die SKilch wttninbere 

erben/iß »ewig effen unb trinefett febr gut/ 
ben bet Chyl wenig unb bief wirb / unb 
4) »klweniger giebt es / wenn eö ©peilen 
tb barinnert wenig Sftafcfung iß / berglei-« 
,enbiemeißenftlfcheßnb/ Dennftcßnfbalb 
irtepref unb geben Wenig Sftabpnng. uliel 
iut bflju wenn bic Sörüße nicht ober wenig 
ifogen werben/ benn fo sieben ßcb bie 3^br* 
cn bet SBüt^en jufamtnen unb bie 9ww 
itb geswungen einen anbertt ©egjuge-» 
n. '(£$ werben auch »iel duferlicbe Singe 
braucht/ barunter ich ben gßig antreffe/ 
eichen fte auf bie SSruße legen/ bag gleich« 
ablben biefen I0l8(b*flaftben gefährlich 
.. . •<».?. cictiiix /tMumnaf • 

fit 
t\ 
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©cj)t»erung / J?teM unb Dergleichen 
§et, S5e§er t|mt ffe / bafj fie bat Ungv 
tum Altheäe, Agrippa, Emplaftrc 
de cumino &c. auffiegen / bgbnrcb 
ftlnfftigen Coagulation Der ÖRilcbgeft 
rtt wirb, 2lflet ms p 53ermebrung 0 

53cvminberung ber äftilcfc < ppliciretwirbft 
dependiret «Kein von mtfcrern ober tc 
gern ber fwhfilen Materie, bie 
SSdttth nad) geiüiffer Proportion difpo 
«(/ feinen inbafcenben Chyl »ber SR 
tnebr ©Der »eniger abjufonbern. 

XXX. (St fwrben am& ju 53er... ., 
eung äRännlicfeen ©ornent eherauft ra 
nigfie jngrtttcfung gröffertr lufl üRiftel 
gebraut&f. Jf)ieju bilfff »iel eine gute Difpo-i! 
fition ber Pfeile / »enn bie nithf rer})'' 
flolt (tnb/ tß aßet »ergebent. SRebft 
fcilfft m'el MS bfftere (Sflen guter ©] 
benn biefe mup gute 0l#tung unb olfe 0 

»iel unb bitten ©amen geben, hierunter 
nßeg mag »©notieren lortimt/ J?orn/®e‘ 
flent Srbfen/ £5©ncn tf. Unter b« 
di ca menta (letten fie Radices Satyr 
®is, Mofcfmm, Ambr. grif. Jfxjafenb! 
fen/Bpannifcbe Riegen M. Sieporia 
Bi fer öinge ftnb fo gejhrit/ bof Die f»' 
Materie in feiger Proportion bur$ 

. . 

y 

*&,KW. 
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„... üßlutfe alfo difponirtn fati/ bat 
tomen # 3ifedtgen Dänen afegefcfeiebett 

.4/ uernebmlkfe »enn Die GBenieffung 
jufer ©peifen unb $eträncfe Deren ®e# 
brauch nocbergegangen. *Ber$ «nDece fea# 
«n fJc etliche pricfelnDeJfeeilgen/wclifee Daö 
Membrum virile ju Dem Venus*©tretf 
mfriftfeen / unter Diefen ftnD Die ©paniftben 
fliegen Die wrnefemfkn /. baburtfe Der Urin 
cfearff »irD / Daoon oie Dtutfee a fficiret unb 
ajg ju einer Convulfion obet©pannung 
gebracht »irD/DieSBtaügen »erben mit mefcn 
K&lutfe angefußet / Daeen Dal membrum 
tu (leben f emmf. 

XXXI. äßantfee haben felcfeenUfeer# 
£ pa£fieaß$nfei&ig braaffjtaw unb Heber 
jften iinberung haben. £ier|U {ß ««bes 
fferg al$ fcfelecbt unb wenig €ffen unb 
rinden; Oie Converfarion Der ©ei# 

lei*'Pcrfenen meiben/ »eltfee großen 2lnta@ 
batu geben/ Den ©ein $u taffen unb berglei# 
tfeen/ feieri(lb«$ Terendi ©pricfeworbt 

♦ 
Sine Cerore & Bacho friget Venus 

bnö asrßbt unb ©ein ge* 
bricfet/ 

r S0tn brennt ba$ £iebe$ * Setter 
nicht. 

Ö 5 
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33iel Medicamenren bieju gekaut 
unm%/ Denn wenn matt bag SÖlutb ju 
«rfiiblft/ m&t&fe eg jtt einer tframfbeifa 
ftblagen/ barurn »fl cg befer unterlaßen a 
getban / wo wenig 9]abrung ifi / giebf cg w 
n»g@aamen. 

XXXII. febeauch baß benenh\x*'\ 
ten Singe gegeben »»erben / ben ©fein jir jli 
treten. G:g ifi bie $rage ob folcfeeg in ö 
leibe eineg SSJJenfcben bttrdj Medicamen 
ta gefebebenfan? JFjlerauf antworte itß/bo 
icb ber iOfennung bin/ baß niemabf g bergle 
dien SJilf fei ftnb gefunben worben/ noeb 
len gefunben werben; Senn inbemffe febarff 
flnb / greifen jle fo leiebt anbere Sbeile alg ti 
bem ©fein an. 3"$ »iß niebt leugnen baß | 
ber ©fein außerhalb beg Xeibeg leicbf * 
öUfgelbfef werben/ aber innerhalb beg -leibe 
eg fe» in SRierert ober SSlafen gebet eg abfoluf 
hiebt an/finb aueb beflen feine Ware Krempel 
»orbanben. 0cb Weiß woßl baß einige Sin# 
ge ftnb baöurcb ber Urin ßartf getrieben 
wirb/ aber ffe ftnb niebt bequem ben ©fein |tf< 

? 
I 

gung etwag lofen ©anb mit (leb fdjleppen/ [ 
baß iß aber fein ©fein jubrefben, Siefeg 

Slnwacbfung beg ©feineg weg wäre/ baß i 



in«n aiöDenn Octt ©tein fcUe formen ab- 
pieffen/ nad> Den gemeinen ©pric&mort: 

Gutta cavat lapidem, non vi, fed 
faepe cadendo 

2>erSXegen*3ropffen/ bobrt Dur#bötfe 

„nD Daß tbut fbnDer SKad&t Der »fitere $aß 
ißeine.©ejon)egen mütDe Diefel mein! SÄet^ 
c&enfebr langweilig bergeben. Uber DiefeS 
tößen mir Den2ln»at&g nic&t fr gar |>int>crn/ 
»enn DagSSlutb noebfe gefunD/Denn es iß al» 
'eteitöalfcigfeit imSßlutbe/unD Die anöwen» 
>ige $lßt&e Der ©(eine. iß fo geßalt / Daß Die 
fiißen unD fal^gten Sbeileleitbtlicb fefle Dar» 
mf Heben bleiben. €8 iß Der wegen aß ei 
ergeblicb was man tbuf/ Denn fo»iel mir be» 
suß/ßnD fcbleefeter ©tage« feine ©teinitr« 
irecbenoe Sftittel. . „ 

XXXIII. gu Denen fogenattDten Spe¬ 
cificis geboren aut& Die / fo Die Sfitonadicfee 
Reinigung ertoecfen; unter Denen »ornem* 
lifo folgenDe ju ftnDtn: ©aDen * SSaum/ 
SJtertern/ <j>clet>/ Sßenfuß/^eterfflien/eb* 
pieb/ ©aamen »on öebßbael/ SRebwn* 
J?ummel/^ac&olDetbeeren/letbeeren/$eu» 
feil Drecf / Sßiebergeil/ ©tabi/ Sigtßein/ Del 

Oiefe aße miircfen in Dem aßgemeinen 
ISlutb / trnD Darumb fan thtm fte auf em 

2be» 

*1 
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3beil fo ju(i nicht richten / benn wenn 
gonge SSI«tl tmbulfe auch ber fpecial 

befchaffen i(l/ bat alleg feinen gebe „ 
©ang: £ben fo gebet eg ju mit bem »er(lo 
fen biefeg ftlnffeg / burcl) welche Mittel t 
SMufb einen anbern ^Durc^flrom empfati, 
ölg juuor/fo Oa§ eg wieber bequem wirb ei 
folgen tiberflrifiigen 5luf? ju machen. 

XXXIV. 9Qiel Medicamenta 
ben auch Carminanda ober ©in 
6cobe genennet / welche oug fogenon ..... 
warmen Singen belieben/ alg: e«lmuf/lj 
Slngelico/ dJolgan/ äJieitferwurg/ Slnif/fl 
Garbe/ Gorianber/ äebtf&cfel/ftenchcl/äKtt* ?i 
ftofen#?nud/Sr{eglein/<Sorbemume/S5ranb* 
ternein $£. Sille biefe nennen fte warm / ui 
nicbtmtt Unreif; Glicht &afi|ie warm fin 
fonbern weil fte bnrcb ihre poros fo t»iel fu 
tik Materie bnrcblafTen / welche bequem i 
uitg mit £ige ober©arme ju afficiren/un 
darinnen beliebet alle ©arme fo tbeilg Sin 
gen jugefcbrieben wirb, ©enn nun bief 
Singe in bem äDlagen/Särmertc.fommen, 

ber 
machen unb begleichen; ©eiche 29f<$gen/r 
wenn fte berffe«/ ©inbe/bflg i|l/ Xufft fo bai 
innen befc&leffen war/ non «men oben 

;vv. 
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feeflc^cn / Diene» fte einen Beffert* 
iatifflu meefeen / Da Die aufgefpannetett 

SWagen^duigen / 
;er$ Durefj eine $l«B M ßrantptres aurge* 

«ctDen / bßDttttÖ fte »iel iufft mfiefji 
raffen/ auggepreft »erben/ unb SSitiDetwv 
L Ingen» JDarumB greiffett Diefe £0?ittef 

&t eBett äße &eit jufl Die® ätnter an/fonberti 
freien felBfi in DaöfSfttiE ttriö^itn>@dfU/ 

>eft beren©dfffe 
mb®dmei?fBteDen«^ 

inffe öugpt’cffen. SP«t«P nun auef) ge* 
ig gefügt »en Denen ’%Iedica menten/ 

iwpatrft- 
:ularen ^leiten iBte©Mftf«ng »erBtin* 
ten. • 

^A/9?V"TV7ytfmMfätM ’ä 

' iliUlt ll? itllrVI' wf * »r i» ■ i|mf 

<BttngtfjWn; ton ©{Bmtncfo»/ ! 
@#UPft/SfU§ffl|/ Eie- 

<ff■min .phänriafis&c. 

YK' !• 
iSfffe« :r 
iten unter n>orffen/aIfo/Dd£jtepon#let 

|f apBe; fwtjmt §letfett/Eöfiulis,©efotp» 
Ipvfl 

•I 

"rj
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m (*f4)s» 
pen unD Dergleichen befe^f. ®ie garbe iß 
ters non äRutterleibeber nicht annehmlich; 
9Jian ftehet lieber eine toeiffe/ weichbanDig 
unö feine SEBeibeS * <Perfon / als Die gelb 
braun/ ju bleich w, ausßebet. 2ßer nun eine« 
folchegar(Wge ^authat/ unD Damit ai ' 
SSJelt f ominen/ giebf es 0Jiube fclcheju»er|j 
«nDern/ man wolte ftch Denn mit Bcbminim 
anßreichen/ welches (tch aber auch nicht afle»! 
mahl fchicfa 2)ie Jfpauf wirD »on Des Bon* 1 
uen öffters »erbranpt/ gelbe unD hart/wie n 
Denen SSauern ju fehen DerenJ&öuc febr ne 
branDf nnD hart wÄDaß iß/es fomtnen » 
Bäfffe welche Durch Die Jfjauf pafiiren a1 ' 
Da jußetfen/ unD bleiben (tiße liegen / ob 
$war mit DerSeif,»ergehen/ wenn folche it 
te flets in Blatten bleiben/ welches ju febe 
an Denenjenigen fo lange francb unD 5Se 
gerig gewefert/ Die Denn jur ©emige auf Der 

# i 

,r 
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II. Jfjleber gehören Die Bproffen ober I 
©on»mer?$lccfen / welche ßeb gemeiniglic 
Des SBinferiwemt Die iufft was f ubler/rer 
lieren unD gegenöem Bommer wieDer f ein 
men; 3ftre$arbe iß bräunlich ober gelblich 
inber große eines $iöhftecfgenS. Sie Damit 
geplaget ßnD/ haben eine jarte J^aut / Deren ( 
Oberhaut weich iß / unD Damm trifft esain f 



mm Die ©eibeg* iperfenen fe nicbfge* 
>bntfinD in Die ©onnt ju geben. 3brre_ 

Jfdium ijl eine ©eiDene 5fors$appe/Da? 
tü (te Dag®5efid)te beDecfen/Dftf? fte Die ©en* 
nid# fe fefet (reffen fan. Oiefe fjletfgen 

„j& titc&es anDerg alg Sbeilgen Der ©äffte/ 
>ie »egen Der fyityt j»ift&en ©erlauf unb 
überbaut ficcfen Weiten / «nt ibre Öluffigf 
feit »effefcen babenDe/atlDa fefi ft&enbleiben/ 

mge bif fie Dnrcfr anDere »erben ffuffcnDe 
iffte »eggeftoffen werDen. Sie Spittel Die 

in ge»ebnl. Daju fnoucfcf/ifi fd>5n©affej/ 
möere neunten S«eri|en©d)nee*©ajTer/a* 
»er Darin i|t nicf>tg mehr alg in Dem Kegen* 

.. i/iff @4>nee©affer unD©t&nee»3ie« 
ien*©affer/nur ©arin unterft&ieDen/Dag eg 
lag 

ten atig ©egebreit/ »eiffe Wien/ Söonen* 
ftb unD Dergleit&en/ftlleitt ei (iecfetaaf De» 
»eit nie&tg Darinnen / »eil nidfti «Iber Den 
Im gebetalg fcbletbt ©affer. SlnDerege# 
»d>en J&aen/ »eltfeeg eben nidft fe&Iim i(t/ 

Eil viel falligte Sbeilgen Darinnen jtnb/ Die 
;d> ibre ©cfeärffe Den Unffatb aug De» 

itbringen; ©eilaber Die§arbeDegU* 

,1 
■ <■ 

•• 
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e$ mSc&te bieTin&ur in ber£aut fügen i 
gen/unb bieieute an (latt fcf>6n/gelbe »eil 
SSenn ober berUrin fo flor »äre »ieOtej 
SSaffer / »olfe id) es »obi gefc|>ef>en laj 
£S |mb nod) andere ®inge/ ais Xald* Oi 
Liqvor Tartari, ©eijfen/ in ©c&ei 
SBaffer refolvirte Marcafita,Lac Virj 
nis &c. SBekbe afle felcbe 3§ei(ge»bal 
ba§ fit bie Dberbaut bunne macben unb 
ber 3eit abfcbleiffen/bie flctg »ieber an»a< 
unb iteu reirb» Untemeilen »erben bie fti 
liegenben geronnetunSJr&cfgen »eggenoi 
men/ unb dsbenn befommt man eine gl< 
unbunbeflecfte Jfjuut. 

IU. ®S ftnb nocb oöetfyonb 
ber £aut/ roetc&e fommen unb »ieber uerj 
j>en/ auf bie 95rufl/Strme/ S5efne t?. fl< 
genbe / ft'e haben öffterö bie ©tiffe eii 
Jfjanb-Kellers / fleiner unb groffer / geli 
rofb/ Sßleufarben unb bergletcben; SJian fu 
fiet(ie»iel in ©c&arbocffgten ieufen/ ui 
»elc&e jarte £autb«ben. ©ie differir« 
mebr ober »eniger »oneinanber/ unb fit 
nichts anbers als aus benen 58lutb#<&5efc 
fen gefolgte Seucbtigf eiten / eben auf 
SBeife als »enn jicfe einer geflofjen unb 
geringfte ®ef<H?gen jerriffen/ fo»irbrui 
umbberein öle«?/ »elfter fo lange bai 



c *57) m 
f die wrhep laufende ^euc^figfeifen die 
ßltehendenShriiflc« mit hinweg ftfileppen/ 

nt» olgdenn »erfc&winoet der ganfce S'lect 
gwerden feiten riel SHitfel darnieder ge* 
auebt/meil fte wenig ing ©eftebte f oramen. 
5oman aber ja wag thun miß mufeneg fol* 

ein/ ßflwphet/ Spiritus Salis armonia- 
, womit Pie ^ßut euferlitb gewofeben und 
rieben wirb/ damit gehen die ^heilgen lof / 
id werden deflo eher weggefübref, 3Beil a* 
>r feine ®efohr dobep/ wird feiten Dtofb 

eg nur non ficb 

IV. 2luf dergleichen wefle werden 
it6ern/^flf. 

tn/ <pocfeni?. nebmlid) non einer coagu* 
rten $euch<igfeit/welcbe durch einig ®ifft/ 
ougder lufft in unfern leih fommen/ und 

n flifle fiehen / dof? »or aßen in denen *po* 
en $u fehen/ d« die gonffe liwuf wie eine 
indewird/JP>alf/©cblund/ SDtugcn und 
Mrmer hefe^ef» üjfn diefn guflande werden 
je Patienten worin gebalfen/damitpiel von 
;m ©iffte ougdämpfe und oug dem leihe 
»mme/ darutnh gieht man oueb riet 

9t Bcbweif' 
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©chroei§ * SRtCfel ein / u 
jfjaut injoetn 
Oliven 
mit Die 
aufgeben/Denn bci#DeJ mo 
nnblinDe. Sarumb merDen 
efen otelmafel mit einer SftaDel aufj 
Damit Der fcharffe Spfer Die 
fefcr »erleben unD ja viel ftäfelgen unD 
(SJefÄfegen feurchfreffen. m&chte/ mono 
ipotfengrubig feleibet / Daroieber nicht 
juratfeen. 

V. Sie J?räi|e/3iaufee/ 
ptomtiafis unb Dergleichen gefeören o 
Der J^aut/unD wenn man noch fo ' 
$rt/purgimt/ SlDer laß ff. Jji 
nicht#/ Darutnb ifl e# eine ©aefee 
poris Der Jjjaut oDer Ofeerfeaut felfeer fti 
nicht adejeif au# Dem (SJefeliiffee/ fonbern 
ntafel# Durch 2ln(lecf ung non außen feerfi 
tnenbe: Senn e# fan einer Den anbern 
im 95effe/ Durch J^onDgoelen/ ©eroetfen 
«nfieefen/ alle Diefe ©orten differiren1 
einanber gradu unD Dem Ortfeenach/ 
«# i(l auf Dem 3?opffe ein anDer ©chuvffo 
®rinD al# an Denen J^anDen unb 
IDrtfeen / weil Die J^auf aflpa-non 
Dem Stmdur, al# melcheniitn 



weieb und 

•giß «SB 

mm 

:mer(wiew 
nit&tiffOfo m 

Somebr wenn Sie 6 

mh 
i näbern/und fcli 

: fvarm ifl i £)i 

Kd ein Ö^ricfdn oder dürfen 
nun tiefe XfKilgen an einen 

it puffen »erfauunlen / werben 
ippen/ fc aber da$ 3facfen grof 

' :a$t / werden ©rinoe t>or* 
int £aupte/die da fein weif 

, Sad ärgfie unter allen ifi die Eie- 
-fis, in welker die Jfjauf hart und 
liefe wird/ bep nabe wie ©epbanfeti 

diefe i(l die aflerft&werefie/ fe au# 
;t wird/ 

/ 

K4y • ‘ 
, '•.• ^ vy-.fyr-fcjii A* 

■ 

wodurch 
'V i 
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geit augfaugen fan/ unD Denn iff aß« 
(len unD^Pö|en aug,^a 
men in Der ©ee feilet Die gemeine J?rni 
menn «tte innerliche Mittel nichts hol 
«uggerieftfet: SDtuf? alfo Die Jjaut ermei< 
werben wenn Diefe ©alßigfeiten feilen lof 
hen unDbeqöemflugDämpffen. ©ieani 
auferlichen äftiff el/finb meifiengfauerten 
perirenbe unD Die j)au( öffnen 
fen*Pult>er/ 'Pfeffer/ Pix Lii 
Ovufi/ geroafchne SSufter / Ungventui 
caularum cum Mercurio,Mercurali; 
An ti m o niara, ^reiDen/IeBenDiger ©chftH 
fei K. iDiefe Singe finb heiffenD uni? Durch* 
bringenD/ DoDurc| Die Pori geöffnet »er * 
unDnfleg mag fo faltig mailc^gehet/mie 
Dag Sauer temperiret miri^* 
j^rafftfin. 
jartet 

nigeÖeffnungen finD/tinD er mitDiofen ©al? 
' iD Dergleichen; Dermifcht Darauff geflti* 

wirb / troefnet eg alfobafD/ weil er Die 
©liuere tößtet. UDerbiefeg muff man hiei 
auch wie an »ieldförtfien fchon gebucht tm 
Den/Der © nrchfirahlung*De«.fnbtiIert Man 
rie viel jufchreiben / inDern Diefe Dflg meifii 

tl;ut/' 
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et) Der SBurcfung Der Medica- 

ni entert getnefniglKÖ Dafr'J&aupfmertf iff/ 
i>Jjne »elcöe man Den effeft nicht fpiibveti 
Mmi Denn jeDegMedicament hat feine 
befonDerne ©orte von 3f)eilen/Die in Figur 
SJröfle/ ©{eßuhg tc. fe&r »oneinauDer “ 
'eriren fonnen; -Gäbet ftttD Die pari 
als affe uriterfc&ieDen/ fo Daß Die fubtile Ma- 
erie fwtrcft natffDem fte Diefe oDer jene po-, 
•os Der 3l&eile atifrifff. 

Jt>encnv 
»upplantaiibus, ttViö ulten 23!afen ttt®*- 

i.v 

Caufticis,Septicis,Efeharo- 
ticiSj Moxa &c 

I. 

,0 pflegen Die 
©pötti|v»/v u”»8v*r — -.v 

..afen jieienDe Mittel/ auffol^e Oerfer/ 
elt&e (te Da ja feiern a^ten/ju legen* ©« 
ienen am metften an folc&en Öertern »a 
Scfcnter^ett ijl/ Die poros unbfBetffeßffun* 
enmerofnen/ unD einen Öun&gang vor 
“^eregeuppfen 5tfl)erei(en.2)ie©^ 

Ov 3 . ntfc&ea 



nifcben fliegen/ befte|enaus»»*i 
©al|/iebec&giebteine 
»ber 
fcertforamen/ Cie 
ttnb nachbem jte lang ober f 
getwfen; 2>nrc6 i 
jt'ealf» gänzlich »lhcf 
brmglich/ fo baß bi« Äuferl 
(c6ei ; 
allein »on ber 
tvetenen ^Saft**» «nwimu mm 
Sltegen u^« *»»**[ i *** *****. 
aaf/aig ©auerfeig/falben f?,meich g< 
mjerben/tooburchbas flüchtige ©al|/i 
in ihnen trocfen nnb fonber 255ut ' 
feucht unb a&iv wirb. Sa£ $e 
flüchtigen ©al|e belieben/ habende 
bern^hiereB gemein/ aber beweinen 
fo burcbbringlich als Des anbern/ : 
einen fubtiler/ grhber/mitfetmdfnger i?, 
fan; ^nbiefenaberiftegfebvfttbtil/ ( 

«Sapplicirel/manchmahl^tui'' 
«acht/ «eil bie 'tytütl baburc 
$et/ felbfl mit Olafen angefüf 
eufkec&enöe / unb non best 
barthbij/en/ etmas SSlatb geben: 
ein Seiten/ baf? fee nkhtaßein inbie 
«dreien/ fonbern auc&inbie »erben f 



©pamfcben fliegen hoben ; Das ifl / 

fSC J- - : 
' hli . ' • V* v*' 

* 
' r ( l6l L mm0"m-- ~ ^. 

Dringen/ Dänen Die 

terie Durch f an / all »obl fonflea. 
li. Sie ©tife/ wie tiefe SJMaf flfl 

iwerben / muß Diefe fep: ©ie werben ge* 
ic&t/Docb sie! langfatner/gleitfcroie Die vor 

. uerauffabren. Sßenn man $n Mit» Seuet 
m weiten nabet/ empftnbet man &it 

me/DgSiß/DteFibras eher " 
fuerfce« öttrefe Die 

ie etnflüfletiDen <§5e»|ler Des ®e* 
uirlich erlangest ufiperfiir&e 

wirb/ feßeffen Die iartenb""l'<1'"f«3l>«l* 
gen Des SeuerS Dargegen; 
fiel was Harrtet bewegen/« 
Der $ü|elung tan genennet werben, 
man aber Dem Senet etwas näher/ wirb Die* 

wfe f.{ 

V ] 

W l 

fl i 
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Jjaut abgefc&lieffen werben/ wob 

Kaum gemacht wirb. ^nbem nun ef 
$%en Der ßauf geöffnet ftnb/ loffen ftc 
geuebtigfeitflet« augfiefern / ftjelcfjeö ma., 
twß cie Ober * Jf>aut auffc&mißet unb «itt, 
Sßlafe wirb. ©ieman bernaßj burcftfdnetä 
bet unb Dag «©affer ßerauö laff* <£*en au! 
Metui ^ mmmm 
leget/ PHS| |P| 
gemaefc^t iß/ werben i&re Stetigen eben mn. 
baö $euer bticeft eine ßarefe SSeroegung bee 
fuöftlen Materie Dutcl) Die £auf*§afelget 
fo ßattf bezogen werben / baß ße »on bq 
öfcetvßaut Joß gtf/cj! / baßer auf eben bi« 

gemaßjtwerben 

bagjenige/ fe ©ßjmttfjsen maßt/ Dutcl) eine 

ßefe niefcf alfe/bertn erwerben in benen gefun^ 
beßen SOtenfcben/ Der fo roß ©cßdrffe tttcfji 
iß/ bergleicben «lafenmif folgten SBafftu 
erfebeineh/fo (Uel/l alg in bem ber ©tfjmer^ett 
leibet. Qie gati^e Sßürcf uttg beßebef bar 
iny baß Dag SSfUtß »iel ^ßeilgen 
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bi nehft aßett anDern^euehttgfeiten beweget 
wi#/aiifDi'e ®eife als Ute Xheilgetf Inbenen 

pannifchen fliegen/ welche etliche mahl in 
Bi(? jwet) ©tunueii/ Durch Den Umblauff 

.. Dem* fchmerlihafftett Xheilgen langenbe/ 
ie fchmerhhafften Xheilgen fortfreibet gleich 
ie »iel Sßiffe unu ©tiche Der Xhiere / aße$ 
Sluthunb ©äfffe in Dem ganzen ietDe t>er# 

>ern fSnnen/ alfo fern ein wenig »enDiefen 
.jchbringenDen ©alle auch auf gleiche 
>eife fo viel fSlutbeS »erdnbern / unD per 
»nfcqvens in DaS ©<h merfchaffte Xhefl 
Wcfei ^'W ■■T**!.TWt 
3mt ... ...■■HP. 
m unD anDern ©ehmer$en habe ich hie 
>panifchen$liegen mit greffenlBertbeil ge# 
auchf. SRachUem aber eine folche 25lafe ge# 
id&fifl/ haben uielDie Gewohnheit/ Den 
r# eine Seiflang offen ju halfen/ Damit 

>ch mehr®affer heraus fommen mbthfe/ 
lein es ifl nicht not big/ manwolfe Denn Der 
‘ ‘tilDung Des Patienten etwas ju gefallen 

/ welches manchmal gefc&ehen rm% 
in wo ein'Pafient/aufeinenMedicum, 

.lirurgum, Slpothecfer / einig Medica* 
tent, ©peife/ Xrancf i?» fornmet/ foßes 
.Iffett wenn es auch gariß contrar wäre. 
:S (inD Die SSlafen afleitt Durch Äunß ge# 

t Ot 5 machte 
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nidcftfe Oeffnungen/Dienach ihrer Defft 
nichfg onDcrg erfoDern alg Die J^eplung/ 
fie ihre ßräjfte unD ^ugenDen aße in 
SMuth abgeleget haben* Siefeg (an ich n 
»erwehren / • Dag man Dag Veftcatoriu 
wenn f#n Die Sßlafe gezogen / noc&etii 
0tunDen liegen lag / Denn alfo wirD eg fei 
Operation noch langer »errieten/ not 
gleichen üStircfung ftnD noch etliche 
»ächfe. Radices ranunculi, Fiam; 
la, Succus albus Solfeqviae &c. 
thymalli, Cortex juglandis &c. 
machen auch,S5lafen mieDie Cahthar; 

V. äJlanche geben Die 0»anifchen 
gen ein/Den Urin unD faulen @aa 
treiben/item V enus-iuß juermecfen 
leg mag bteraug gerichtet roitD/iß Dem 
gen unD fc&arffen @al§e ju jufchreiben/. 
cheg DieSSlafe unD®eburtg»®lieDer ptri 
unD gangbar machef/Denn Die Materie 0 
in Diefeg fubtile ©all befcbloffen/mtb Diefel 
SSefoegung »ermittelß Der eg Durch Die 
unD ®eburtg « ©lieDer pagiret unD fol 
»riefelt / incliniren wieDerümb |ur 21 
fwg/ worauf eine gan|eDifpoütionD 
ieibcg erfolget* 

VI. (5g ftnD nach afferbanb ©ittge 
tfK Die £aut roth machen/ unD gleich! 
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fee« 
M 

Jmiebein/ tauben 
S8tec*£e»en/ letfenbige grbroutmer/ 
cbnittene tauben ünb Jg^inet/autfe Die 

iantharides in weniger qvandtdt unter 
hma« anber« gemengt/ aufgefc&nittene .pe» 
*i«ge/' al« auch bie orbinat Supplantalia, 

efe alle machen eine Speciem be« sieben« 
»et rote ber gemeine COfann rebet/ ©au* 
ingy baß eigentlich feine (Saugung i(1/ »ff 
sfuiß/ benn e« muffe eine Urfadbe ba fepn bie 
uaet: fonbtrn ba wirb eine gr&ffere 25ewe# 

i fnC benen 'Xbeilen unb folgbarlich in be* 
Jdffcen »erur fac&t / an bem Ortbe tu® 
©inge appliciret werben. /Damitbtc 

Iconvuifiones unb Sluöfponnung etliche* 
©efdffe unb Jjdufgen in bem £aup 
nen I?« natblaffen m&cbte.Senn wo 
0c6mer|en »ovbanben l leget man 
eben Singe auf bie $uß*©oblen/in« ® e* 

(fei?« ba« Sßlutb non benen Schmer^ 
ifften Sbeilen absusieben/ welche« einigen 

othein bat/ benn wobl ein ungleicher ume# 
lauf be«SSlutbe« fepn fan/ ber mehr nach 
bem J?opffe al« Pffen ju gebet/barumb auch 
öe* ffopff beiß unb gliienb/ wenn £anbt unb 
gaffe (alt ftnb: Serowegen fachet man bte 

V 



"L i' 

>"i.-*r .• ÄS cr2«8; 
Jlarcfe spreffung Die Durchs SSIiiff) tc. i 
@Jef)irngefc&iebet/ $u mehren/ Denn Die 
woßung Des SSlutfieg / fo in Dem *' 

langfam fortgieng macljfe Die JP 
©c&meri|en, Ste Srageifi Derewegen/ 
fte «jürcfco ? 9Jianmuf? D'arumf* wiffen/ 
Diefe Singe aus fc&arffen un& tf>eilöauö 
Jigten unD ßuc&figen 3$eilgen befielen/ 
Dag Diefe leidjtücf) Durch Cie fubfile Mar 
gegen Die pant angetrieben werDen / Daui 
Diefe beleibigef werDen / woher an Dem 0r 
eine Dvötbe entliehet/ Dero wegen mup t 
SSIutt) J»ier eine geoffe Q3er4nberting frieg 
unD eine anDere SSewegung/ als mehr m 
iengeDac&t: Sarnebenmiiffetfbie#iert 
membranen&c. Sie in Dte3$eiiel< 
fen mit pem®ebirn eine folcbe iSJemeiriftha 
haben wie eine gefpannefe ©äiten/Denft fo 

. A - C - B. 
A Der $opffi|fy unD B Die Suffe oDer eina 
Der ^beii oeS ieibeS/unD »on C nach A meb 
gepreff wirb alö C*urc& Die 2lbern na 
fan fpmmen/ muffen Die membraneh De 
®ef)irng unD ®efdffen ftc& auSDebnen* St 
robglben macht nach B ju eine diverfioii 
Damit oonC nach B $um wenigen fo »iel _ 
preß werbe alt! pon C nach A wenn nun afij 





m (*7o) 
wenn Die Riffen caufticä Daraufgefeßt 
Den/ altf jam Stempel/ an Die ©#l4ffe 
Jbaupteg in 3ö^n?@^mer|en/ ober a 
nig <§5lieb gegen Die ©i#t/ fogef#iet 
Dur# bagSSrennen/Dag viel futtileMät 
muß bur#ftralen/ »eil bag^euer f«tv f#n 
lewogtn wirb/ Davon muffen Die ©# 
jna#cnben ©affte eine groffe Slttfligfeit 
fonimen/Dobur# ftc lof/geten/tmb Da« %\ 
verlaffen/ alfo wüteten au# Die otengemel 
tenVeficatoria. 3>n-®gyptenf#i 
Prosper Alpinius, pflegen jte mit SS< 
955oUe ober Xeinwanb in fe|r vielen JSroi 
leiten ju trennen/glei#»ie vor 2llterg p Den 
den Seiten Hippocratis mit fungis cj 
©#»4mmen von ISdumen gef#a|e, 
Chinefenunb Spanier ater verri#t< 
mit Der SBoße von einen gewiffen tfraui 
DerOrt|en »a#ff/ Davon jte Die SSofle1 
SCReffern atf#aten unb alfo fammeln, 
|ier fönte man Derglef#en von Der nntei 
©eite Der £8epfu§»25lätfer fammeln/ 
folte i# fafl glauten baf eg von einen j?t 
gema#f wirb/ berg!ei#en täte i# au# j_ 
fel;en Die aus fffieflo^nbien getra#t war/1 

Do# wag trattner vcnftarte; unb ijl fe 
jweiffel biefeg trennen an mefcrDerfem 
SSelt tr4u#li#» ©ie laplanDer ‘ 
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ad) sein Sengniffe Herren ©Keffer« über* 
l fea (te ©cbmertien ftifelen / mit®d)»Äm* 

öie an feenenSSircf en in $etm feer £ud>en 
baifcfen / tneltfte f*c an $euet anferennert. 

eil feenn nnn fo »iel Nationes fcpn feie 
a# trennen in ferattd) feafeen/ müffen fte 

greifen 9tu!enfea»on fpüferen /«nfe fa« 
S55iircfungnid)t anfeerS jugefeenals ge* 
%t i(l/ es gilt and) gleid) »iel mit hsaS t>ot 

WateriefoldjeS gefefeiefeef / feenn feas §eues 
rctef feldseS allein/nnfe stiebt feie Materis 

amit es getfean mitfe / wir gefeen feiet in etli? 
|en ©elegenfeeiten »asfacbterumfe/ feenn 
nSafen/Söaneb/knfeen/ .§aapt»©djmes«> 
enic. gebrauten mir feeiffen ©anfe/fo feti# 
6 feer patiente »ertragen fan / item feeiffe 
nfe burcbbringlicfee Olea. ©öS SSrenne» 
(Cauteriis oberSpfen/pflegt fee» 2Hmefe» 
mg feer ©lieber/ SSrnfie i£. in ©eferaudji 

tt fepn/ wie fee» M. Aurel. Severino, 
sculteto nnfe anfeern mefer jufefeen/ tneltSfe 
n iferen SÖsiefeern roofel feunfeerterlep Figu¬ 

ren S5renn#£pfen »otfleflen: iß ei* 
:e©aefee feie »an »pr|idjtigenä)teif?ern ned) 
efet gar »ermptfen mirfe; unb fearumbnocö 
bt ganfj abf ommen. 
VIII. Sßab angefeet feie atifeere fcfef»«* 
ere©prte/fofee|ieS*n feie©ing« aus fefenei» 

;-v feen.« 



Ä=J ( >7? > 
:.!*WtW 

Senden dacfenden und Werbenden 3(xila< 
«nd find Bepdeö aus ©al| oder einen 
eßendenSöucj beflel/end/ais dafind da$R 
ptorium commune Lapis infernal 
Sublimatum , Arfenicum* Aqvöfo 
tis, Oleum antimonii , Oleum vitri 
li&c. iöiefegebrauchetman/wennman 
ttnnlehjl oBnegtofFe ©chmerj&en ein 
nuna Mafien\miß / welches fonfi .... 
fchneidenwobl fonteserrichtet werden: 
wenn etwan in dem dünnen oder jwi 
Sen äftufeuln ein wenig Cfpter liegt/ 
SSein »erdorden i|t ic.foinncbet man jwifi 
Sie Mufculos mit »prerroehnten Glitte 
eine Deffhung/ dag ifi/ (te werden au' 
Bequemen Dftd eine weile geleget/ aömo i 
Sheilgen/ nachdem (te »orfer »er mittel 
Her geuchtigfeitlofgemacbt/ jur SSemegun 
f ommen/und in die Jfjaut undSRauflein 
den und f erden/ fo da(Ü alle ggfelein flerbe 
und ihre »orige pfligf eit »erlieren/ welche 
Sann eine 'SodkSilung ifl SSennöiefeS 
fch eben/(licht man durch das »erfiorbene 
weit als man die Deffnung Baden will/ 
durch das (St/ter/ SBaffetit. ausläufft, 

IX. 9lach dielen folget noch eine gehn 
re21rtd/ die meiJlenS gebraucht wird/ 

fi iY. f /f' . „ »/> # 0 * . 
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htüiet w. not& unD nach fnegjunebmen: M 
« ftnD Die Species Des Vitrioies, ' 
!r2ttauen/rofberPrzecipitar,<3 
mit w. Siefe nntvcfen auf eben Die 2£eife/ 
uv geltnDev unD langfamev / unD tuerDett 
ntweDer unter Die ©albengetnenget/ t>Der 
ufgeftreuet/ fo erflirbtDaS 2Ju%tt»acf;fene 
IfobalD/ fepariret fttb btrnacb unD ttWD ge* 
eilet/ biebtr gebären auch Die Öinge »elc&e 

jfjaar ausfaflen mat&ert / uud Diefe Drin' 
etiDurcb DteJ^auf / jemagen 

i* 
>en fte J?alcf*2Mee / ftarcfe laugen unD 
tagleieben; 2lßein Diefe fännen ftbrnp® 
tts 3Bercf gejkflet »erDen/ Dß£ Die Jpaut 
itbtnerleüet werbe. 

f$w§3bt$ *. ©tiüungw, 
i. 

fftfer.Detr er (len 3t ang non SBlufbfitl# 
lang gehren Die SSrenn*fEpfen Danen 

wfagt; Diefe werben glüenbeinen abgenom« 
nenen&Miebeapplicirtt/ Damit eine 3tinbe 
Efchara) Dafelbß werbe / unD DicSölutb» 
Uefdfle feine (Udegenbeit haben mät&tc/Da« 

© Dur<b< 
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feutcBferinglic!) unfe ttitöf mincer Bewegt 
SBefen/BeffeBet nug »iel Aicali unfe Acid 
feeren 3Beilg en fc&neiöenfe / Bacfenfe unfe fe 
Bette ftnfe/ wofeurd) Dag leifeenöe ©liefe a 
gegriffen/ unfe feeffen gafelgett alfo jerBa 
unfe jerf erBet werfeen/ feaff ftein fiücfett geB 
unfe ferner unBegoem ffnfe etwas feurtBjula 
fen/ feaneBen wirfe feas SßlutB geftoefef u 
auSgetrocfnetfeurd) feie große J^ige/ unfe fo 
d&eg madbt eine Barte Dtinfee/ feaBinfer/ feie» 
95lutB*®efdffe fffcen/ftd) aßmäBlig »on fee 
geBranfefen ©dteifeen unfe guwacBfen fe 
fte fein SSlutB meBr fBnnen feurdffaffen. 

II. Sie Species aBer »on§8lutBffiffun* 
gen welt&e »ori^o Brdudtlidy/ ftnfe »iel geling 
feer unfe Beq»emet/alfo als ©cBwnr^-^Bur 
©ranaten*6d)alen/ ©aff*2{epffel/ ©cBl 
Ben/ Hypociftis, 2l(oeS/ Slrmentft&en Bo 
Ius, Terra Sigillata , Vitriol/ flauen 
SSooiff / Colchötar vitrioli. Siefe aff 
fiemmen cöer coaguliren MS SSlufB fo aus 
feer 23unfee!dufff/ feartlBer rann einen SSo 
tffff Binfeef / worein MS üBrige 3Baffer fee 
SßlutBeS lauffen fan; 9IeBff feer Coagula 
tion aBer/werfeen feiefe SBeilgen aud) ff 
ffatef Bewogen/feag fte feie $a|en feeS^letfcBeg/ 
gleitfe feem SSrenn5 Sfefenin ff tiefen f$nei* 
feen/öaj? fte fferBen unfe einen ©rinfe tuniefe 

laßen/ 



I III. ißt wir» »on einen gewiffen 9>ul»er 
jgefagt/Pceder de Sympathie» »of in Hof« 
fen gemeinen / in ©offer folvirten fXHtriol 
Seßebef/ wie 0 er Ritter Digby er&eblet 5 i$ 
er »ie blutbigen 'Jucker genommen / in 0o$ 
k8itriol#©offer getfjon/ uno »oSSßlutbert 
«ngebolfen. SoßfolcbeS gefdKben ifi/ glou« 
Seid) webl *• oiiein in ©orfeit f?a( »öS 5ß(u* 
tben oa»on nicht oufgeb&ref / tenn wo Oie 
©un»e feße fon $ugebun»en weroen/ uni 
ßifie gehalten mir»/ fofl »öS Sßlutben noch»» 
loffen/ weil olSOenn Oie ®efäffe jugefdjlof* 
fenftno/ uno nach Oiefem beiltt Ote ©unöe 
»cn jtd) felbßen. ®oß erferner erjebltt/Oaß 

| »er potiente in Oer ©unOe@cbmer^n fiib* 
! let/wenn»ieblutbigen Hwberbcpoasgeu* 
er geholten weroen / fon weblfam / wo »er 
»otiente ßcb ju »iel beweget bot / aber eS iß 
nicht »on oem beiffen Suche f cdten.^cb bobe 
es on mir unO onOern probir et/ ober ich fttt« 

: oe es nicht wor/ bgbe oueb »iel »on feinen on=* 
Oern gingen insSSercf geßeßet/oflein falfch 
befunOen / uno fo bicroer ÖrtbOoju wäre/ 

| 'Wnröe icb fie wieOerlegen femnen. ; _ ' 
1 bV. ©>en eine föläie §atel iß m Oer©el£ 

Oie ^erbinonng OeS Inftrum«nts, Oowtf 
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einer »errounDet i|i/ unDanoerS nichts 
tfmn als Die SBunoe täglich mit trocfene 
idpgen fbifcö ju nerbinDen, märe mob 
einefchone SrjtnDung menn fie wahr wäre 
DiefeJpepIunggefc{)ie{)e(aufDicfdbeii)eife/al 
Die mit Dem Pul vere Sympathetico,Den 
wenn Die ©efaffejugebunoen uno Das®Iieör 
miro (lißgebalten/fo |?6ret DaS^lut b auf«:' 
Die SBunDe feilet ju weilen. 

V. 93or Das Olafen * SSlutben giebt 
auch aflerbanö Spittel jußißen. Unter oiefe 
|inD »iel Superftutieufe Singe/ fo meb 
in Der ©nbilbung begeben / als Dag |te mag 
tfumfolten. ©onßftno etliche gar gut/ als 
äße Singe welche adftringiren/ mennge , 
mit einer ©icfeninDie Olafe gejlecfetwer*.d 
Den/als/ Silanen/ Colchotur Vitrioli, ) 
©ranatefyöchalcn unD Dergleichen/ Diefe i| 
werDen pulverifiret mit <£nermei(h>ctmi» i 
fchef/wrmittelji einer SBiefen in Die Olafe ge» 1 
flecbt/bieourth fiiflet|tch Das 35lutb gleich/ | 
unD DaS SSluth wirD coaguliret / weiljte 
ouffDem offenenOrthe (tch ein wenig corro- 
fivifch bejeugen. Sahen werDen einigeSin* \ 
ge inmenoig eingegeben/ als 5Sluth*>©fein/ | 
6oraßen/©alpef er/ßampher/La «da num 
opiatum &c. JjSieuon macht maniDlfa» 
turen mit SSJaffer non SSegebreit if. © 

' ’ th« 

■ 
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tjjttn jftwr nicfetö mehr al« gemein ©affevy 

'1 Darffman nur gefeiten ©affer neb* 
.„„D Die obigen Singe in geb&riger Pro- 
>ortion Darein mengen / fo machen fte ein 
lüffiger ©ebliif&e / Damit Daffelbe frener 

trehDie9Iafe gebenfan/ »eiche« auch jh 
v;rricbten »ar/Denn Da« Sßlutb »ölte »egen 

! feiner Dicte Durch Die Arterien nicht paf- 
firen. , „ 

VI. Manche balle« einegefpalteneSso» 
ne/ deuyt (ßupffer^fertnige) oDer Der« 
‘gleichen/ auf Die ©tim^Der / nermeinenDe 

[aber Diefe«i(ifalfch/ 
gefebiebef e« noniftch felbff/ »eil Da« Sölutb in 
Der SRafen DicH geronnen unD Dürr tmrp. 
<£« i|t noch eine anDere j?ün(l/»etm Da« 0ta* 
fenblutben* Durch Srfchreefen ge(liHef»irD/ 
al«tum Krempel/ wenn man einen unwtf» 

| fenD falt ©affer in Dem Olaefen oDer 2lnge<* 
ficht geufl/ jbfüff Da« SÖlutben nach/e« ift ju* 
»iffen / Da« Durch grfchreef nüfi alle tfeuch* 

‘ ’ ‘ eine#Der^#“ 
icht 

unD 

in« noch »ieDergeben/.—„ ä 
gewepDe erfdptfert/iwelche« man beben/oDer 

's 3 l 

1 
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Jittern nennet. 9$ep folgen guflnntse„ 
anci) Der iauffin Der 9iafe geanDert/ Daff, 
ne ®efä£gett jugeDrucft/ unterDeffen geri 
net Das S3l«tj> in Der Uiofe unD jjalt an. 

VII; ferner giebt eg SSlutbtfiß: 
in einer Imagination »Der ©nbilDung 
flehen / alö Da wieDerumb iß Pulvis Sy 
patheticus, noelc^eS in ein b!utf;ig 3ucl) 
legt/ Dag SSIutlj auf&alt/ aßein id) habe ft 
c&eg nic()f aflejeit waf;r befunDen. 2lIfo iß 
auclmit Der Xcfung einigetSScrte/ ober» 
mas in Dag 'Ol>r ju jufc&eln. 2lfleg Die 
ßebet in einer Superftitieufen ©nbi 
fnoDimh Die ©äffte Deg äJlenßfeen ! 
gan&anDern^rieb befemmen/Denn1 
tbet / »erlanget nach .fjulffe / unD bil. 
ein/ weil genlbmet wirD/ Daß eg fo sielen 
hoffen/ eg werbe ihm auch helfen; J}iei 
befommm Die ©äffte einen anDern 3ri 
Denn Die^rettDe giebt eine anDetelBewegi. 
ölßDieSßefnibnüß/ ergo muß eg hier au 
gefcbeben :\lhr —^ ! ' *>■*"• *« 
liehe Dag Riebet 
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3?ef»ohl ich mehrmablS Dfefe Materie 
»orgefteßet/ fo Dienet eS Doct> t>ier nodj 

inmabl Davon juhanDeln. fBiele Nationes 
.alten nichts Davon/pornebmlich in China, 

^ apan unDT ärrarkn*^err AnvreaSCley- 
„ er fagf: ©a# {te »eu Dem Sobtfchlagen 
!„unD allen flarctcn S5lutb»ergteffen ein an« 
„gebohrneS Sntfefjen f?af»cn / Denn (te fagen 
„Da# Die gtroffe JjjifjeurtD trofft Des SSIutheS 
„Durch Das Abjapffen nicht mehrtetnperi- 
„ret / oDer abgeftiblef merDe / als ein Keffel 
„bei#©affer Durch Auftgieffung einer por¬ 
lion Deffelben / welches man fon|i mit 3u*> 
„giefhtng falten ODer lauen temperiret un& 
„Dampftet; Auch DaftJDaSSßluth laffenehe 
„Die ^rancfheifminDert als curireft Das ift 
„mit ©chwachung Der ^raffte Des bbfen/ fo 
„Den leih Durch eine uberfluftige SSermi* 
„fchung mit Dem 83luffte überrunpelt/fö Da# 
„Durch Das »erminDerte SSluth/ Das minbere 
„Übel feine Ärafft fan haben. Auch halten 
„ jte »on DenenG'lpfliren/lah^öpffen/aufer“ 
„liehen Auflegungen/ fchmierenmit01ita=< 
„ten tt. nichts: SUian ftehet nun nicht Da# Der 
ttarrtfehe Appetit unter Denen Leuten hier p 
ianbe fo gro# ift / fo offte julaften; Jch habe 
Pielen Familien Davon abgerathen / Die es 
ir ©4 fonfl 



fonf? beg JJabreg etliche mabl tbun liej 
unb fte leben nunmehr piel gefün&er «lg' 
wr. UngeaibtetDagSSlutb mcßi »leben 
»acfefi / fo »eiß I* bot& nicf)f ju »ag 0 
folcl) laffen/ fopidmabl gefebiebef.<15efc&iet 
ts ttrnn baß man meinet ju poflbliitbig: 
\m! »eil inan laß unb frage iß/ ober Die L 
bern aufgefc&woßen ftnb ? ©ag iß fein Sei 
wen baß muffe gelaffen »erben / biefe teige 
mclit an baß jnoiel 23lutb iß/ eg feß aut cd« 
ft&lim: ©o eg gut a$lutb »are/ iß eg fc&ai 
baß man fo fiel gute ©peife unb 5rancfgi 
noffeh / ba man mit Überfluß beft&»ereti|. 
eg baffen nie! arme äftenfcben bamitfJnnei 
gefpeffef nnbgelabetmerben. Jß: " 
bofe fo laß man »obl ein bauffenl 
»eg/ eg bleibet aber beffen nofl 

«ec6 befbmmf ein» mwm «i 
gut »Intb / eben ajg »enn «& ein gaß faut 
S^er habe/ unbicß »ölte eßjSfc&eil ßeraui 
laffen/ bamit bag übrige mfc&fe frifcfc »en 
W ^lpf|if geringße JOienß^äJfag! 

<£gfömmfpenei. 

» unb 
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in? f*e «Hefe B^Urengt unb befutben ftcb nicht 
»bl/ fonfi folten |te baron nicht gebet! cfen; 

<atumb ifi bag iaffenbier $u »er»erffen/unö 
im beflett nicht ju tbun / benn eg fan nicfffg 
krachten/ alg mit ber Seit ölte unb fcbwacb« 
teilte machen. 

II. ^JeE>oc6 ftnb Gelegenheiten / ba bng 
Überlaffen »oblfan juflatten femmen. 2Uö 
enn temanb Pleuriti d e ober@eif enflccben 
iboriref/ unb ber ©effiner^ unerträglich 
nt> mit fchmeripflenbeh SÖiitteln nicht $u» 

fertreiben t foifleß ein Reichen tag bie'pref« 
|ng beg SJlutbeg afljuffarcf i(l/ baburch We 
lembranen ober Jpäufgen gleithfam non** 
inanber berjlen unbraiffen/ io fan 2lber ge* 
iffen »erben / nicht ju SBegnebmung bet 
tranefbeit/ benn bie bleibt »obl/fonbern ba* 
iit ba« SSlutb fo (lorcf nicht preffen rnbehte/ 
tnbfoegjumerflen möble feine ieicbternng 
[ringet/ mirb eg nidjtg belffen tote ich foltheg 
iielmabl atrgemerefef. ^cb »er mich fan fon# 
[er 2lberlaf curiren / unb »erben »on inet« 
len «Patienten nicht mehr / fonbern weniger 
[erben/alg »on benen bie gelaffen hoben, ©o 

eg tbun laffe/ gediehet eg mehr bem prae- 
_ dicio betffjatienten/btnen einfältigen dm« 
iehenben/ob unb jugebenben jur 93etgnu# 
ittng olg ihnen babureb jubelffeu. Unter# 

© 5 beffett 
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defien gebe ich andere Singe die mehr 
fheii bringen. 

UI* Sag andere 2lbfeben deg Slderla1 
ifI/ wenn der Utnblauff deg SSiutbeg ga 
flifle gebet / alg in Schlage / da dag (§}ehi 
»ergopfft und gelähmt ig/ fopflegf man „ 
lagen/ dieCirculation deg Sßlutheg etml' 
jurerändern/ damit eg gegen dag »ergopf 
t e ® ehtrn nicht gar jufef» anf reiben / Ulf 
die Q3ergopjTung »ergrbfTern mochte. 5lßef 
wo man einen garcfen Spiritum Salis at 
moniaci unter die Olafen hält/ und der *p 
diente denn nicht »jeder ju geh fomrnt/ » 
fein lagen belffen. Seromegen gefchie 
diefeg allein meigeng dem Praejudicio def 
äftenfchen ein ®enugen jn thun. .1 

IV. 5Benn jemand erfchroefen/ jnm 
pempel/mein J?ind fällt die kreppen hinnu 
ter/ meine ^rauerfchritftfehr darüber/ d 
man mit ihr mehr ju thun hat/ alg mit 
findet ^>ier lieg ich feinender/ jadäch 
nicht daran / fcndern lieg fte bald ein <§3la 
3Bein trincfen / dadurch dag SSlntb in fi 
nen rechten ©fand fam/und feine ^oth 
gen der Goagulirung hatte. llndmemt-, 
bep manchen da»on nicht überhingehef/ lap 
ich fte in ein marin SSette bringen/gebe ihnen 
* ' * ‘ eint.g)! 
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b ße beg aJcorgeng erfrifcht / Darauflaffe 
b ße ein Sal volatile kaufen mit Thee 
m Goffee. 5Bo matt ober ja bog laßentn§ 
Sßercf ßeflet / ge(chiebet eg aflein fern Prae- 
jdicio Der leute $u liebe. 3$ habe mehr 
g hunberfmahl gefel;en / baß Denen leufen 
ach Dem 2lberlaßen »iel fchlimmer »erben, 
)erobalben muß Dag laßen nicht »iel belf» 
n/unb Denn iß eg beß« unferlaßen/alg nac$ 
m laßen ärger »erben, 
V. 3?n Äofereo unD 3!eflbeif/fSnnen O- 

iata gebraucht »erben/ »ornachßemobl 
innen gejdbmet »erben / oßein hie braucht 
an baglaßenaueh algein fouverainSKit* 

\\ / unb iß eg in tiefen $afl »oßl nicht gan$ 
»erachten/ »ie ich eg Denn manchmal felbß 

iäSejcf geßeflet/benn bießräfte ihrer Fu- 
e »irb Daburch fe|>r benomnten/»enn man 
aber mit anbern ©tagen »errichten fan/ 

„,l man Diefeg lieber bleiben/inbem Die *patirf 
Inten/ »enn ße hernach »ieber ju SQerßanbe 
emmen/ fchwa^ßnb/ ihre ordinär ©iem» 
e/»ofcrn ße fch»er/ $u »errichten, ©iefei 
nb alfo Die wornehmßen Puncfta.babegich 
:hen fan / baß Dag laßen nicht ganh ju »er* 
chten; jehfageaber/ baß »/> man mit an# 
ern©ingen heißen fan/bebihffe eg nic&t/Di« 
'ußueht $u tiefen Mittel iu ne&nwu > 

V i* 
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VI. ©liehe Medici rnerDen noch bi| 

eo »on ihren Praejudicio regieret/ met)! 
De/ Daß eg nicht gleich viel i(l/ aug »eltfei 
Der Daö 95luf^ gelaffen toeröe/ haben l 
einen Unterfd&eiD t»on StOern gemant/ al 
Jgxmpt^ber/ Sölut^btr/ Scherzi 
SKuttety&bett?. unD Dergleichen $al 
gen mehr. Oie SlDern fo »ott Dem Jßoi 
herunter nach Dem Jfjerßen gehen / fan 
füglich $aupt*&bern nennen/ unDfoi 
feinen Der Sftahmen beffer $u. Oajjichal 
Die ^aupt^ber in Dem $rme »iß fucbi 
iß gefehlet/ Denn Diefe Dringet ihr SMutp ai 
Dem 2trme nach Dem J^erßen / ohne mit Del 
Rauptem comuniciren. Oafelbßfuchet 
ffe auch Die 3Jtil$<*2(ber / DaDurch Die SKil 
»on Der <}>ort*2iper unD Der 2lrm non 
«S>ol«9JDet ihre SlDem hefommen / unD i 
»erhält ftchg mit Denenjlhrigen. 
hefemtcnDah ftein China unD Japan »ui 
Derliche Concepte haben/ aflmo fte pon Di 
A natomie fo trie! »eiflehctt/alS einSchläd 
ter43«nd{« Oah man aber hie pXanDe 
falfcb miß reDen/ Da man ein heßer Riecht »i 
Der Anatomie unD Umblauff Der @ä| 
hat/ iß fehr gefehlef, ©er Den Umbiauff i 
©äffte gnlnDlich »erßehet/ roeiff feinen 11 
terfcheiDju machen/ obDal^luthaugDi 
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prjenerStber gdaffen] mirb. 5Bie bat matt 
ht big auf! Schlage« auf bene« Acade- 
[en miebereinanbet di fputiret / maSt/or 
hmeig tat man nicht «an Dem Slngefichf 
jifchet/ afleinjuerforfcben/ auf melden 

|m in Pleuritide ober ©eifenjlecben ju 
yen; SEBeber bie Griechen noch Araber 
m ben heftigen ©freit befchlieffen fön* 

3>a es mar in Italien / ftrancfreich/ 
jamtien/unb Seutfchlanb fok&e Uneinige 
Rüber biefer Qvaeftion, bas ber Magi- 
■at geh bamif bemühen mufle/ big $ule|t bie 
Üßigfeif Durch bie Authorifdf DeS ^>rin« 

tif Dem blutfgenSegen gefcblitbfef mu>* 
^heils meinten bie 2lber müfle geöffnet 

leben an Den ,2lrm an melchev ©eite ber 
lbmer|en mar/bie böfe Seucbtigfeit Durch 
| fünften SSBeg abjuleifen. SInbere moh* 
1 in bem gegeniiberfiebenben 2lrm laffen/ 

> Revulfion jn machen; Slßein e$ ifl aU 
j ein eiteleS ©eplapper/ mer bie Belegen» 

: bes&ibel meig/bat feineQvaeftion bar* 
; fuhren/ es ifl eben eines mo baS Sßluf 
ius lauft; Senn ob ich ein Sag SEBein 

icen ober fernen an Der einen ober anbern- 
iten anflccbe / es i|l afleS einerlei SEBein/ 
• es lauft fo mahl aus bem einen als bem 

I?" ; VH* 
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VH.OEJiel meinen not® wag neueg eri 

Den ju Ratten / tuen« jte an (lütt Der Slbe 
»orgenemmen tie <puljj * 21bern ju lafp 
welc&egffemit einem ®riecbifc&en Ter 
no, Arteriotomia m nennen/ allein fie b 
geben eben aucf) einen Rebler ,* Senn wie 
ben gefagt / eg ijl eben nielaug wag oor eii 
■Cocbe eg laufff/bennSlbern uttb *pulf #2lb 
finb aneinanber bangenbe $lüfle/ wag ei 
auggeuft/ nimbt bag anbere wieber ein/ 
biefeg gebet alfo continuirücf) fo lange ei1* 
lebet. Serowegen i|i biefeg eine unmi|e 
vention »Deren ©unbe griffe« ®efa 
fannacb jtc&jiebenalg bie Deffnung Der 2 
Der. 

VIII. ©h wollen nun audj biefafj» 
fe anfeben / welcbeg eine Operation ifl / 
monbießautannielen Drtben baeft/ 
lenn einen umbgefebrten JSopff mit br 
nenben ©ercf Darüber feget: ©enn 
©er cf »erbranbf itf/wirb Die inwenbigef 
falt/unb weil fie algbenn weniger 3?aum et 
tilmbt/alg Da fie warm war/ unb fein vaci 
um ober iebigfeit Darinnen bleiben fan /1 
prefi bie auöwenbigefufff/Die aug Dem Mep 
fe gegangen war/ »on au§en bie J^auf/ fo bt 
SBlutb an bie ©teile foiltf/ ben nott Der afi 
gegangenen iujft nerlaffenen sOrtb ju erfü 

. . Ie 
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n. 3Bag ßilfft Diefeg nun mefcr/aig 2tDer» 

..ffcti? ©te fagen eg gefd)ej?e/Dog SSlutb fs 
Ibtjt&en $eß unD §leifd) iß / |>ecauö ju Drin* 
letr. Sag iß nic&t maßr/ uttö miß id) fie nur 
I Dem ttmMauff Oeg 2Öluet;eö gewiefen ha* 
in ( meltfeeö in feinen ®efdffen unD nieU 
itffer Denen/jmifc&en 5eflunD$lcifd> Idufft; 
:g iß nur ein ®eßfemd^e Der ©dnopffa 
fnec&te; Siefeg SSlutf) fommcforoeßlaug 

Inen 2lDern / «lg of> eg Durd>eine2tDerlaß 
krror fame/ unD bringt nitfet meßr 9]u$en ? 
’iefe ©cbaDen. 

IX.(£f;e mir Defc&fieffen/ßeDet nodi ju tut* 
rfue&en/ mag Die Hirudines eDer SSlutf)* 
rgeltfmn? Siefe fegen ße auf ein oDer an* 
rnÖrtD/ DaßeDag SSIutß faugenoe/ mit 

)auffen fjeraug Dringen. Siefeg SSIutfj 
iirD and) aug Denen jarten SSlutf)*® efdffen 
efcoDlt/ unD iß Dafcer eDen DaffelDe / melcijeg 
ßtcö 2lDerla|fen oDer £aß* jtupffe Deraug 
|mmt/ eg iß aßeg ein SSlutß/ mit Diefen Un» 

cfc&eiD/ Daß eineg aug Dem J^ergen nad) De* 
>nen ’SDeilen/unDDaganDereaug Denen 

-3Deilen/nacß Dem ^erlenconti- 
nuirlic6geßet, ^ 
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i£fr frafre fottfi an Dielen Drtfren 
•■j?rafft»er»orffen / welche man Denef 

Öifieln / ^«ileneHen unD J^aar^Seilen 
f<frreibf/unD fonDerÜcfrin einen Tra£ta 
tianDt Het Gaft-huis der Sieken 
»eil eö frier auefr Die ©elegenfreitgiefrf/ ma 
eS Den £efec niefrt »erDruglicfr fallen / Dag icfr 
dergleichen Materie noefr einmafrl rot Den 
3ag bringe, 3$ werbe Denen Theologis 
gleich fetm/ »elcfre man gerne auf Der €an|ef 
fcfrelttn frötef/auf Die gemeinen ©linben/un» 
ob fte es ftfron jum frfftem tfrun/ i|t es Denen 
gufrörern Doch eben niefrt unangenefrm. Dil 
gigeln/auf Die SEBeife wie iefr in meiner Chi-t 
rurgie, betrieben / ober auf eine anDere 
Spanier gemaefrt/ ftttb niefrta anberö/ Ol# 
ein©cfdwier/ burdj bletfunft/ an bie* 
ffcn ober jenen Xfreil / 3t»lfcfren jmen 
Äuglein gemaefrt. JjieDurcfr meinet manu 
Dag Die Excrementa »onbem J^augle/S! 
gen/ Dfrren/unb anbera feilen ahgefu i 
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t Die Materie ? ®Smufk fepnDOfijtl 
itt DenenäKaufilein na# DerDeffnuttg 

i# fencfeie/ tceil Das ^rnfontH jmifdjen feie 
lauflettt gema#t ifl. <£$ ijl alter Dem ni#f 

/ ttnfe niemanDInn es »er Singen (teflett/ 
Du:# rationejgfceifen fec#fo!ef^e^ fol» 

:f#ef)en fü>nnfflH©erof;allten IserDert 
Die $>atienten Damit geplagt. SBetttt 

itt gleich lein anDer SKittel weif/lafl man 
e felen/untetDeffen ftofeet ft# DCath 
irancfpeit »ergebet »ott ftch-fclfefi/ 

i feäö fiinctettöe -ioch/ Dem Die 
( mirö. 

II. ®ehn§i(leln fcöen gemacht ttserbett/ 
eS inanDern®e!egenpeitett gef#e&en/ 

Darum! ftn& fte nitht gan§ ju »era#ten/ 
*;"-Denn Da# fteiemanb crDnefe m m 

te ft# Daijn »erflefjet/tteimli# «et# jt»i* 
len Denen Mofculis £pter liegt/ Die Dur# 

ine »Der anDere @#f»erung entfian&en/ 
[San 2(rmett/Sßeinen/in Ötinnen ö?. wenn 

tfteile mit gpfer angeftiflet f!n&/ »fl es 
er (eitles Dur# eine Riffel na# unD na# 

$ |er* 
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Ärtia ju laffen/ als Da§ eft Das SSeirt;, 
MufculnoerDerbet; 23ornehmIkh » 
(er/ Söiu(J) oDer Dergleichen in Die Jjjobli 
Jer I8wl(le od«( SSau^eö 
ehef matt an felchen Drthe eine giftel/ Da 
ISpter füglich fan auslauffen. »©iefe mit 
»ermittelff eines fclepert|3f6hrgens offen g< 
haltenDamit es nij 
manserfkhett/ Dal 
mehr Darinnen.^ 
tern if. fan man |te mit einen $ügelgen i 
grünen 58achS offen galten / friß man 
€pter mehr pifchen Denen Häuflein i 
fpühret/ fetten fie Derowegenfo bnlDroieDcS] 
jugemacht merben als es möglich» 

,111.3(6 bähe Diel Sontaneße/J5aat*©ei- 
le unD Dergleichen laffen jugeben/ unDDe 
nicht befunDen Daff Die Xeute Dornap in 
Jfrancfbeit gefäflen ffnD / feie man einanDe^ 
ju üherreDen pfleget ,* maS noch mehr ich bn* 
he fie gefchmtnD laffen jugehen / unD iflaßeS 
100hl ahgelauffen; Daneben hat eS feine Uv« 
fache /»cuiimh es ©ehaDen bringen folfe/ 
DennaßeS maS aus Den ^onfanefl laufft / iff 
nur Spter / fo täglich ln Dem ®efchmier ge* 
macht mirD/ift auch wr anöerS nichts juhaU 
(en. 3?ch laffe fleußt jugehen Die mir rorfom- 
men/ Damit 

bette* 



fl nb/ »ave Denn Daß ef ließe Die 
in g fäeteß Daß eg ihnen gut tbüfe. 
ifiDer äJtetjnung/ welcher auch ich 
i Daß Die ©äuereunD Ferment fo 
Denen Leuten gewahr wirD/ welche 
aben/eine 2(u wejDeDer- 

..... ffcnUhreinigfeif; 
ein/ ei i(i Dev €i)fev/ welch« in Dem ©<* 
wiere äug Dem Chyl wirD, 
I V. ©ie ftnD »or etlichen Jahren Die im* 
nicht gepeinigte Worben mit ©efcung Der 
aar=»©eile in Dem aefen ? SSennDie 
mmit einer fangen gefafl/ unD mit einen 
ienDen Stylo Durchbohret »urbe/ einioeh 
machen/baburth 'Pferbe^aar/ ©nubor* 

&tg / eg ifi auch Die Urfaehe wa rumb man 
turifänget weiter ja feßen / unD foicheg fo 
v nicht mehr bornimmf. 2iucl> fürchten ftch 
re Patienten mehr Dam alg bor Diefen/ 
ümd nicht unbißieh. tiefes iß eg mag 
• fitb fürfclich Dabon jufagen f 
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mng/ iffDer 
f/ Denn Dtetä:_ 

ingDieSßurcbungjufe 
unD ju greiffen. @o nun Diefeg wahr/ f» 
umbfolteDenn Die Imagination in unfeij 
©äfften nicht eine folthe SSeroegnng 
Jonnen/ Daff ein patiente »on feinet 
|eit erlofetroifrDe? Soff Dureh unfere I 
gination oDer SEmbilDung Die ©äffte 4 

mehrere ober mtnDere Slilffigfeft hefomtr"1 

ifiunläugbar; wie folcbeö Die Jjiflorien 
ren; gum Stempel: SOteine $rau 
ref ein JinD/jie geDencfet nicht fe offte D 
»DerJe fänget on $u heulen / unD aße £ 
beö 2lnge|tcht0 retänDern ihroSfeßung 
5&nnieinanD »an geringer Coi 
einem hohen ©fonDe fbfl erhöhen »erDen 
her biel erben/ wie fvblich wirb er/ 
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Iran geendet, ©af »ermag Die Impres- 
»n oter <8ortilDung gegen Den SltenD 

ieff «iuenSSrtcff tef omme/D# 
. J t>on meinen guten SreunDen toDt i|ty 6* 
; Daß mein Sreunt/ Den «ff etliche 3abr 

fett gefeiten/ unD »er toDt getiten / letet/ 
tD ntergem ju mir foramen fofl/wie wirt Die 
inge Sfaufftmir feletef in Dem ® ebirn »or* 
gbleh/ Daf id&DonoeniÄiff^lflffenfan/ fo 
ißef gewiß iß (per iß nic&t Der Drtb ju te* 
ifen/ wiafolc&eJsttgebet) Daß Die©w> 
mg Der Seelen/ Darinnen unfere OÖortit 

»äfften mittbeilet JMS! I (PI 
II. SUfKageiff)/ fanefbennauctgefaie» 
1/ Daß auf Daß lefen etlitber ©orte/ etwas 
:Daf J^er|e p längen/ oDerDuretantere 

„et werben / worauf eine gänpic&e SSewi»* 
mg Der tilgen folget / weltfee eine Seit«»1 
ng anfeält/ unD felgtarlicfc Sieter unD am 
|re ^ranefteilen curiret werten / weil Die 
»affte nact Der alten febriliftfcen 5titfe tlicfet 
eßr gemengetfint» 211$ wenn 

o o o 
A.a o o B. 

o o o 
, E fepnbe einige ßtigdgen/ Die Duwffefoe 

* 
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®efc6»in&Sgfeit »erfchoben wM*J. 
nun Die mittlere 9Jeibe/oCer einige »on Demi 
nnCern fertgefleffen »erben/ folget eine 

•nnoeteDrcnung/ caf? nicht leifhtmiecerf! 
Cemrigeniu gelangen i Sllfofogeitb/ 
J>ie SSewegung/ Cie auf Cie ©ecantfen u 
rer Seele folget/unc Denen ©äfttenmitf 
teilet foicC. /■■■■•’■•■ i 

III. SJian fon «Ife nicht fagen C# 
Jpjedüng Durch ^euffelg^unfle gefchi 
wie Dag gemeine 'üohfmeinet/unC olg nuf 
4>e ®ett=unö D?ed)t^®ele^vte nerftcbi 
wenn fte gute Philofophi wären / »ur 
fte eine@acfee beffet- auglegen f ennen/eg r 
ref Cerowegen nicht non 
aKejeif wenn man fon(l feine Urfacbe 
Ion Cie @d)ulc giebt / fottCernalgiefjog 
gef/ Caf unfere ©affte Durch Cie ©nbilD 
fb unc fo beweget »ercen. Daher fern 
auch/ Ca? einer glitcf Icher curiret alg cer 
Cere/»eil einer eenen Patienten eine bc 
Impreffion unc CfinbilCung machen 
«lg Cer anCern. <£g ftnC ieufe Die Ca me 
fte fonnen nicbtgefunC »ercen wenn fie n 
Cie#« ocer jenen brauchen / unc Denn i 
»oblgetban; ©ölte aber iemanc einen a« 
Cernp ihnen fohlen/fe hoben fte ein SSeCetj 
»le«Darüber/ meinettCeCßf erfeineSach« 

' ,V\ 1 nitl 
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isbenn werpen fte langfamer gefunP/ Par? 

tmb fan ich ni*t ungehalten wPer neiptfch 
epn/wennichin meinet Sftacpbatfcbafft ober 
>ep meinen guten SreunPett einen anDern 
Do<äor feh? pra&iciren/ fonPet’h miß gef* 
ie pufch Pie ^inger lehen/ meil ich auch nicht 
jeneibet »erpe twenich Pergleichen tpue* 9Ufo 
purgieret mancher Pur* Imagination w 
)et€inhtlpung/ft)ie eben gePachfmerPen 
Gliche ©innlofe als Pie Melancholici, 
piept curiret/als Pur* Beibringung eines 
mPern Im preffio n,worauf Pie ©äffte an» 
fer S fließen unp affe ihre tränet heit tffweg/ 
welche juoor Pur* Pie Imagination gani£ 
tnPerS heffeffet war, ,2Ufo teer Pen Sieber/ 
Safen*Bluthen unp anpere SSrancfpeiten 
furch Srfchrecfen curiref. SS würpe wer 
han*e übel gef hau fepn/paff erraff feinBer* 
rauen Darauf fe|te/ unp fel*eS als eine Su- 
Derftition glaubte Paff eS wom Teufel her 
\kmi PennPas wäre wen ® otf abgetwichen/ 
>er ihnen eigentlich pilfft / man würbe ®ett 
emiff erzürnen / (welches auch Pie Urfache/ 
mrumb Pie Öbrtgfeif fol*e 2trtp jucuri- 
eu ni*t gerne julä|t. 

IV. SSJirP nicht Per Stoff fa| Pur* P«S 
Inrühren pes $hniges in Srantfrei* ®&er 

X4 £«» 



««gelang curiref/ »te Laurentius i 
gef/Oer #m tsiei geftN» »an aOer 
melcßealfp curiref roprDen? 5BaS »er 
AlterationgieOfegnic&f/ trenneinM 
ju icmanofommtuno t&tnanrü&ref; er oem! 
efet Sftadjf tuio %g Daran / eg fömmf iW 
niefef aug Dem <§5eDancfen/ feine £5eifier fpieJ 
len »iel anDergnlg ju»rr / Oie ©äffte 
etnegan&anDere SSemegung/ Die jlrancf 
ß>irDnicf)tmef)r genäbret / unö Derp '' 
fpitDerJeoiget, 3M)fe&fonbergfeine 
tbe frammbDie non Harletn, Denen 
ligen eine Klapper gelten / Daff fie fein aiioet 
^roOf effenOilrffenalgOag gebettelt ift/ eit 
«en fc&mari|en äKanfel umbne&men muffet 
«nD n«6f reoen Dörffen/ alg retten eine. 
Imagination ju machen / jpoDurtö 

i * /n 

SSelf iji »pK Superftitiöf 
«nDSiberglauben/ men» Die Imaginatio 
nicl)f in Die©äfffe ttnirefte / unD Oiefub' 

fe, 
ücum awfftblage/Daran fo »iel äRätwer ge 
arbeitet haben/ ajg; Digby, Strausz.Pa 
pinius, Moyus, Glocenius, Robertus 
Helmont, Robert.FIudd, Bekker,Ba 
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frellus, Barrholinus, Servius, Kirche» 
r&s, Matthaeus,Sennertus, Wechtle- 
rus, Nardius, F reiragius,Conringius, 
Burlinus, Fracaftorius, Wecker &c. 

ftnoe icfe nicfet »or ®riflen »on Dem 
| Pulvere Sy tupachetico,3Boffen«0glfce/ 
<S$e|Wme/ pflrieten unD ftfetteiße« öiefeö oDec 
jenen .fjolieg/ j?touteö unD SBnrfceln/ouffo 

| einen %%i StunDert tc. von Influenz De$ 
dfcftimg ;»on Figuren in Steine geftfenih» 
ten uno folcfee feen tiefe getrogen; von oder» 

1 feonD 2lrtfe Sigillis uno wo$ Des 'JMun&eri 
tnefer tji.SBenn nur einer ein gut äJionl feat/ 
tino einem Patienten fclefees uno Dergleichen 
fan weif maefeen/Daji er liefe einfeilDcteS nuif^ 

i fegefefeefeen/ töte ifem Oer »erfriert/ fo eg ge» 
1 jagt/ fo tfeut Oiefe feerfcfeafftige2luffmunt&* 
j tung Dteßur DmtfeSDielmagination wie ge» 
! fägt/ DagSSlutfejunerottOern/unoniefetOec 
j Stein/ 95ein/ SSilDhunp/ tS5iin|el/ Crantz 
l Influen^De$ ®ejtitn3 ic, 

VI. 3»ar WOS ongefeef Die Influen| 
! DeS@e(HenS/ fo ijl topfe»! wo« Doron / Denn 
I wir rniffen gemit^DaS Sonne uno &>fanö 

Durcfe ifere SBejlrofelung viel auSricfeten/ unD 
I oße Die SßJtircfnngen tfeun / fo feiet ouf£r* 

Den geftfeefeen/ Denn weil DiennDetn Stern« 
ifere Inflneiuie» non iferer Admofphera 

j j 5 - . , , all 
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«t öie Unfrige tfberbringen/ »arumb feite «8 
ttic&t feenfhnnen/ D«§ fte in unfern ieibe unö 
«lien $hieren unö ®ewäc()fen nicht auch et*; 
n>a$ werrtc&fct» feite, Saf? man folte fageu 
Jupiter tbut öie$S/Saturnus öafj/ unö Die 
Gebern <£5eflirne auf erbalb uhferer admo- 
fphsera richten öaf aug/felche$ i(l bisher u* 
nen öie noch leben unbefant, SBag Slöam/ 
fftoab/ 2lbral;am/ ©alomon/ €bri|lu$uL 
©apongeroult haben/ ftifTen wir nicht / tea§ 
öie iebre öee ^Egyptier een folcfjen Singen 
angebef/ ifl falfcher al$ falfch/ öennftefon*» 
ten mit aller ihrer SSBeifheit / Pharaonis 
'Sraum nicht auglegen / welches ein armer 
Unecht/ ©er umb falfdjer SSeftfculöigung 
reiften ins ©efangmib geworden fear/ thun 
snufle.. V.. ' täI 

» euv 

i 

lec ihre Strafft tuiffcn 
fhnntf 

% ftttö etliche feunöerlicße tl mef 
1 cb<7 »or flug angefehen $u roeröen/ Die 

&uteibcteeöen unö fagen/ öaf? man au8©er 
üigur unö <S5e(ialt ©ergrauter teiffen fern» 

mt 

i 

V-1 
m 
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tie wofür jie gut,jlnw ich »iß fi»4 jugeben/ 
einige Stempel »erbringen, 

i. ©er äftobn feß »erg J>aupt gut im/ 
weilet eine $ugel ober jSopflf praefentiret; 
(ggiftöber Die$rage/ in wag »orJ3aupt* 
Jttancfkeifen / Denn Da ftitD if>r Die ©c&laff 
etfoDern/ anDete feinen* ©arumb fmD Die 
SJüben / gafianien / Antirrhinum &c. 
nicht auch gut »ot Die £aupf * SSejcbmerun» 
gen/ Denn Dag Antirrhinum iß einen «^oD« 
ten^optfganidbnlich. 

©ie ©elften SRuffe defigniren and* 
Dem JJopfF/ D«»on fte fagen / Daß Die dufetli* 
ige ©c&ale Dag Pericranium ; Die barte 
jfjMfcerne Dag Granium, Dag Dünne ßduf* 
gen umb Die tftuß/ Die ^irn^dufgen; Die 
Sftuß felbji aber all Die Qvinta Effentia, 
Dag ® egirn felbß beDtufe. £g iß gewiß eine 
febr naße 93ergleicfeung. ©er bat aber ie* 
mablg gehöret/ Daß Diefe Sftuß fc frefflitb gut 
»ot Dag ©ebirne fep; ja Die ration lebtet 
fok&eg nic&t.Unb wenn eg wabr/fß muß auch 
Die jjafchSRuß »or Die®ebdbr^aiter «nD 
J?inD gut fepn/ (tebe wag ich in meinen Tra- 
ftat »on Der Fermentation,Danon gefaget 
gäbe. ,. . 

5. ©ag Afarum bat Die 5lebnltgf eit ei# 
«eg SPtanneg £>b»«$ > »iß auch Die JuDag«* 

Ob 
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m 
öfereri/ man ferauefetjte aber/ wiefeefanöt , 
niefet jum®efeferi; 

4. Sie SRufcate foß ber ISäfnväRutfer 
gleicfeen/icfe fan eg aber niefet fefeetr. ©oltfee 
©leiefemtße wären taufenb feettjuferingen/ 
aflein fte ftnb unnitfc und »eemerfliefe / wer 
wirb an einer SBeinrancfe fefeen/ fte Die 
ieufefantrunefenmacfeen? Sßerfaneöbe* 
nett äftufefeeln unb ©tbneefen anfefeen/ baf 
fte Dag ©auer temperiren UnbDagSSMutfr 
«rbeffem ? Oiefe fabeln feafeen alleine fiacl 
feetj bettenfofteglauben; ^tfeuoctSitfe/ miß 
tfenen nteinenleib niefet tibetgefeeh $u curirett 
wenn itfe franef fein/ wenn fte äflein aus bet? 
Figur urtfeeilen/ bie man von außen fielet* 

11. Siefeg tfeun (te niefet aßein mit benett I 
Kräutern/ fonbern macfeen autfr eine große , 
(Kleicfefeeit unter Der großen unb fleinen 
SBelt; Denen £feieren/3afereg>3eiten/J&ira# 
inelg^auff/gufcnunbfeofen @emtffer. 
mag miefe mit Diefen Singen niefet lange auf 
fealfen / fonbern lieber faferen laßen / weil es 1 

unnötfeigeunD ungegninbete Specula¬ 
tiones ftnb/roelcfee feinen ylu» 

, $ 

AV, 
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rum 
>is Phiiofopho- 

obet ©tet 
fagen: 35ie © 

neralien/ anbereouS öenen 3Lbtet'en/ un& 
enöere »tebet aus »aä anberf .Soh biegyh* 
lern Metalle §w einen fnbtilern ©efiin ffa» 

e&nuht »erben/ »itl kb nicht gänzlich 
bof? ober fo »iel ©erefs/ fe 

ufe ®ebetgen/ unbtcb»ei# 
*. • x * dfa i ^tf £ a 5 ^^as. a f J**1*C* 

:»QS4«eß 

fc fan ich audi) hkt»o« §§|j| foflen« 
II. ©eit nun »iele barnoeb getrachtet/ 

nnb nicht wt‘ her ©eit höben »otlcn befdjä* 
tnet »erben / bofi fte fo »iel ®elbunb Süttlbe 
ongewenbet; hoben fte &em Slnfehen noch ei» 
ne f rafftige Medicin gefuebt/ fbelcbe außer 
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ralien $u erlangen i|t, Diefel {fl nun eine o 
Deranbere Tin<£tur,manc6mahIinein*PuK 
»er/ober in einer «nbern ftortn hereitef/bomif 
machen fi'e ©ch»i|en/ Sörechen ober fonjl et* 
»öS. ©iefes wrfauffen fi'e fehr theuer/ Denn 
e$ fi'e »iel@cfb gef ofiet/ fagenbe/ baßes ein 
groß Arcanum fep. SBennntan aber oU 
le$ rechfanliebet/ fo jfl eg nur 95ctr tigere« 
unb ft'fll fiecft rnebrin bicfer Materie nfä i 

' einenanbemSinge. SKac&te$Schft% 
SSrecöen ober fotifl cfmaö / fo Dürften mir.. 
nicht erfl mit großer 9Jiübe fiid&en / fonbern fj 
fonnen leichter Dahinterfommen. Un&alftf i 
finb affe Arcana nichts anbers als ©ecf* I 
3)JiänteI ®elb $u machen unö ihre trancfe i 

; SSeutel ju curiren. ^fcf) will ihre ©inge I 
eben nicht gar rerworffe'h haben/ ich halte fi'e 
«her meiner äJfuthmaffung nach t*or 
©cbnarcherepen/ Damit fte aufgeblafen ffob. 
©ie ^rancfen haben (ich nicht Daran ju hii 

Den/ man fan ihnen wohl mit wenigen 
Sofien unb beffern Dingen 

fiilfaa 
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'ätvi haben btfonbete äJiafevien \%xt 
Gamlen ju curiren/ aU mir fneu ju lanbe 
mn/Dennnebfi ibrep Moxa Damit ftebven» 

ten raie$uDoreme(mt ruov*Den/^at>en fte eine 
»on ©olbe gemalt / Deren 
jti fcfcen hinten an meinen 

&*fbott<po&agra unbbttrdj WkäM 
ittÖCtm Ten. Khyne M. T>, UttÖ Trofejfor 

jhirurgia ftt 'Batayia communicat* »Oeten 
Bepticfttung unb in foaö Swfattett fi'c ge«® 
raucht rnirD/ it(j biernii^tfagenifeiß/fDeikS 
ßDaaßbepeit betrieben, Sie bienetaßeiit 
b aßett©c&meri|ett / unb Die ©enefung be» 
e^efbio# barinnen/bafroo eine©eff&töft!fi/ 
ue&Bpannung Der J^ufgen gefUnDen 
irD/ unDDiefebureh eineSRabel/ #arffe5 

■Jfteffepgen ober ettuag Dergleichen geöffnet 
tpb/ gleiß) bejTePtoirb/ unb Die ©van» 
ung »eggest/ ft> Daß Diefeö/ was ©pan* 

1 imng l 
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nung augldfl. £g ifl wunber Daß man eg hieir 
ptianbe nicht auch thut/ Da man fo Diel m€ ] 
Scarificiren unb £ajj * $opffen umhgehet» 
3$ fött Der SRepnung/Dafi weit man fclcheg 
in «pobagra unb anbern ungebulbigert 
©(ferneren thdte/fo viel ® efrechfe unb®e? 
ioemmer nicht rot! vDe gehöret merben. 

Siefeg ift eö nun wag mir non Denen Q| 1 

perationen DerMedicatnentenlange »er# 
fprochen haften; 3$ hafte meitldufffige* 
fepn fennen / allein »er meine anoem 

©chrifffen Durchliefet/ wirb Materie ge« 
y nung ftnben/ ju erfe^en/ mag etman 

hier mangeln möthte* 
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fßon Serien etnfac&en Medicme s 
tml welche, Uuimr Slpothewenfol* 

MalfervritWttktiU 
^y^Ebuli.. J -f ■ SBurfceln 

Acöri, 
Allü, 
Altheae. 
Angelicae 
Apii 

Foeniculi. 
Galangae majori! 

fiinori! 
Gentianae. 
Glycyrrhizae. 

Ariftolochiae Fa- Helenii. 
bacea?. 
Longae. 
Rotundae. 

Afparagi. 

Grammis. 
Hellebori albi 
W- ''l-m?" • • 'Tg',i 

: ' ;• • • h 

Jalappae. 

¥ - "fl 

Bardanae oö Lap- Imperatoriae 
Oftrutii. 

Leviftici. 
Liliorum albor. 

pae, 
Biftortae. 
Brioniae. 
Cepae, Mechoacannae. 
Chelidonii majo- Petafitidis, 

ris. 
Chinas. 
Cichorei. 

Petrofelini. 
Polypodii. 
Potri. 

? -Wo n 

Confolidae major. Pyrethri, 
Contrayervae. Raphani rufticani 
Curcumae, Rhabarbari. . P 

' 4$ 



Zedoaria. 5 Artemifia. 
Zingiberis. Baccabunga. 

©djalett. Betonica. 
Arandorum. Cardui Benedi&i, 

mi . _ _ _■_ - — m, 
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Matricanx. Lavendul». ■ /"> 
MelilTs, Liliorumconvall. 
Meniths crifpx. Meliloti. 
Nafturtiiaqv. Rorismarini. 
Nepetx. Rofarum pallid. 
Nicocian®. Sambuci. 
Origani Cretici. Stutzte 
Petrofelini. Cacoa. 
Phellandrii. <•, t Cöffee. 
Puiegii. Colocynthis. 
Rorisraarini, Ficus, 
Ruts. Gariophilli. 
Sambuci. Juniperi. 
Salvis. Lauri. 
Saturejae, NuxMofchata. 
Scordii. ' Papav. capit. 
Sens. ' Piper Nigrum. 
Verbafci. Pruna rotunda. 
Tanacfitj. Sands Catha- 
Thee. rina?» 

SSlumett. Uvs paff». 
Anethi. Corinthiae», 
Arantiorum. ©aaraen. 
Camomill vulg. Allii, 

Rom. ' Anethi. 
Cariophiili, Angelicae. 
Croci. Anili, 
Jasmivi. '"Apii,;,;. , : ; . 

Bar- 
I 



'Cannabis. 
Chardamoi 

noris. 

Coriandri 
Cubebae. 
Cumini. 
Dauci. 
Foenicufi; 

• 

:xcu 

•; ii &«3 

(n 
f :'.5 

. II |« 

Grana paradifi. 
Hördfeum mün 

[ datum 
Hyofcyami 

* “ Nigri 
li' 

Lini. 
Lupini. 
Miiii Solis. 
Nafturtii. 
Nigellae. 
n Ieris atri, 

acae. 
eris albi. 
Nigri. 
,-V s 

• ,* >'» / (I ■< r , * ’ 

Petr< 

Pheilandri. 
Santonici. 
Sileris montani. 
Sinapß 
Sophiae. 
Staphid 
Tanaceti; 

Slufige1 
Acetum. 
Vinum. 
®e(ro<f ne£e ©äffte/, 

GummiutlÖ 
-Oarfce. 

Aloe Süccotrina. 
Ammoniacum. 
Afla foetida, 
Balf.Peruvian al¬ 

bum. 
Nigrum. 
Copayvae. 

Benzoin, 
^amphora* 
Colophonia. 
Euforbium. 
U 5 Fu- 

■ i 



(3 io) 

jjcarnmi» 
Galbanum« 
Gutta \jamua. 
Gummi animas, 

• * ' 

:um. 

menra 

. •IW*!; 

hi 

1*»4 M'W.; 

■n 
l s * 

Tacamahaca. 
Lacca« 
Ladanum, 
Maftix. 
Myrrha. 
Opium, 
Opponax« 
piy 

Refina abietina. 
Guafaci, 
Pini.. 

• • f ft # . iräj 44' ji A 

Sachari gcnera. 
Sagapenum. 
Sangvis Draconis 
Scam m one u m. 
Styrax utriusqve. 
Succini genera» 
Tartari genera» 
Terebinthi«, ge- 

Thus. 

Bufones! 
»* 

* !U 

n 7, . - - 
caftoreucn# ,, .* WO 
cera alba 

y, ;;U 

concbili 
cornu c 
Ebur : 

4." 

Mef. 
Millepedes» • 
Mofchus 
Oculi cancri & 

chelas 
Ovorum cortic 

7; - &c. 
Sapo 
Sepiae os 
Sperma ceti* 
Stercora anima 

um. 

.,»m 
»,♦* 

?■ „ 

Teftas ' 



m du) 
Teft* conchiliq 

rum. 
.methum 

vrgenteum* 
Minium; 
Nitrum« 

Mineralien/* SRe* Plumbum uftum* 
tafle unb ©(eine* Sal armoniacumi 

iErugo. 
Alumen rupeum 

Uftum. 
Antimonium. 
Auripigmentum, 
Boli genera. 
Borax, 
calx viva. i „ 
iceruflä. 
chalybs. _ 
cinnabaris. —. 
Lapis calammaris corallina. 

Häematites. Margaritae. 
Lithargyriumau 

reum 

T.vulgare. 
Sublimatum» 
Sulphur* 
Tutia. 
Vitriolum album; 

coruleura. 
Viride. 

6ee*@ew<itf)fe* 
Ambra grifea. 
coralium album; 

rubrum« 

Mater perlarum. 
Pumex. iCUUL * 

*)ic tr&uter unb SMumeo tntlffm t>er# 
Sammlet werben/ wenn fte in Unen Befielt Vi¬ 
gear nnb troeten ftnb/ bei Sliittagl. 

Sie trauter unb SSlatter/ mu# man 
pfyicten e&e fteMu&en/ anberifmbgetobt/ 
meti ibie feinetfen Sbeile ju Sfla&rang ber 
asiutfen unb ©«amens angewenbtf w* 
&en. 

U 4 8« 



( JU ) 

Sie 95lmwn aber/ pflticft man wem 
en jttiD/ nicht j« unreif unb nttfit ji 
Sie 33cereo unb <s5aamwmd|Tei 

Oe benn inibrer »olfen trofft noch nicht 
, Sie 2Bar$eln füllen beg ' ' “ 
Srdblingg gegraben werben Dt. 
unb welche beißig/ flopfftman ein i 
Oheibet (ich bie Äinbe »en bem bol|ij_ 
i&egetrocfnet unb aufbebalten wirb. 

i(l am beflen / wenn eg fepn fan/ 
man alleg frifch baf/benn ba ftnb fic »oll <2 
Oer unb am frafftigflen / unb beffer all... 
Srotfnen: (SMeicbwobl muffen fie jumtbeil 
getrocf net werben / *pul»er unb 
öarauö jumaehen/ auch fanmanfte i 
ler fcbwerltcb onberg alb trocfen haben. 

Sie SKlnben fcßtt ben SSäuitwn 
man im grdblinge/ SBinCer unb J^erbjli. 
fchälen / bie Schalen ber ^reichte aber/ |tt 
am beOen wenn (le reif. 

gen/ ba manbieDtfabenabfchdlet/ bag 
wenn bie Sölätfer/ ^reichte unb Blumen a. 
gefaßen/ eg märe benn/ bag etliche adere 
Blumen/ brächte unb SSIatcer trögen/ 
tottfe feine Seif gefeßt werben. 

€g folte ieber Slpotbecfer feinen eigei 



Spirit 
inamomi. fj. 

Cariophyll. ?§. 
Muds. 
Nucis Mofch 

an.5ij. 
Piperis* -f '•© fr 

wmiu 

ire- 
cenr. 

Arantur« rcc. 
an.§y. 

Stifte ©trenen« 
©d)«len 

fPrnnmeran|ett* 

Spiritus viöi. Iß 
xij. 

F. s. a. deftiilatio. 
. wmtrM 

Grl'ftörcfet bie tfräfftetrab: ■■■ 
wne fet>r: Seromeflen fcfa&erf ei ben Um« 
lauffbes Sülutfceg unb anbere ©äffte/ metrc 

U 5: man 



Wm 

1 -I i; -t 
t;1vi v ■ ■ 

. i': KIM .r 'WfrBSfcK - 
IV "(f'. 

8*1« 

i * j, ’ nilif'!; 

. X Mi« 

I 

Derman 
9>efet|iliett 
^cNljtDcfato» 

manouretnrnopie 
ne 2Bein Dat>on bvauc&t 

Spiritus Diureticus, 
cfcer .f>arn*unD ©riefKrafcnDen Spirr- 
R. Rad. raphani. R. 9letti$», 

Ligni nephriti- 
ci.. 

SaOäfras.an.|jv. ©affefa$.ieDe$ 8- 
j " • , 4l0t0. 

45^UCci.:Äe4ei^ 
terreft. 
Petrofelini. 
Cherefoliian. 
§x, ; • . . 

Baccar Juniperi 
ibfj. v 

Sem.Dauc.vulg. 
Fraxini. 
Leviftici an. 

l»J- 
Thereb-Venet. 

c lbjV n z* Spir. CG §jv. ’ 
• y'■ ’ : > i'•' • ' 

Vini optimi, 
ffixij. 

M.F. deftillatio. 
£)ief«$ Riefst man 

♦ Fl* 
©amen non n>il* 

Den 
gfcben*35aum« 

©Uten SBein. 
bannen. 

/ ' 



(31s) 

ti i|t and) bfüiticb in 93etfr>Uung to* 
rinl/ falte pfje«n& <Sflamen*$lu{i. 

Spiritus Volatilis olepfus. 
.Cinaraomifjv, R.gimmet 
Caryophill. 01eglein 
Macis. SKtifftifenMiifß« 
Cardamomi, Cfartemumen. 
Sem. Carvi. J?arte. 
Galangae. 
Zedoari®. 
Angelica?. 

nian.fß. Qimmec ie&eg 1. 
&t|v 

©trpnenfcMen. 
^Pemeranf^nfc&a* 

len teöeö 4.(0$. 
©aflefrofd.iotf». 
SSraniHemein. 6. 

^annen,:i;fr't: 
F.s.a. deftillatio biflifltre eg fSie ft$g 

Aurantiorum 
an. §ij. 

Saflafras. fiij, 
Spiritus Vinl 

Ib.xij 

; 

i.juiiivorem ßa$‘t>ett 
ritten Sfeeil Spiritus Salis armoniaci, 
nö Piflißire eg wieterumf» «ufg neue, 

Siefer Spiritus n>irD tropfen * weife in 
paniftfcen oßer onöem fuffett SBeine ge** 

tmdbU er nimmt weg öte ©nr|el afler 
RrancE* 

v «. . 



A3 C ?i6) -  ... — —— 

ifl 
) • 

j^roncf Reifen/ t&btet bag 0ÖWCP/ 
9 g V ^ ’ — J» » A i r. •'.* fl iSflf** . » 0 

bie jaben 

-;' ':V 

Spiritus Matricalis. 
R,01ibanä. R; Olibanum 
Myrrha?, SSlprrben, 
Succini, 3Jgtflein. 
Maßich. an. part. SRaliije eines 

jeqv. ölgbaganber 
Spirir, Vini reftif. 2lbge|0genen2 

qs. 1 tcfuctn fo t>i 

bcf ber SSranbteteein »iec %in&tv bttibef 
gebet digere.Qfg treibet bie tobt ejjrm&t unb 
Sflacb«® eburtb/beffoert bie ®eburf&&,2l«* 
beit unb3Äonatg.©tmjben/»on rbtj? 2.X0 

mit 5ßeiB eingegeben / äuferiicb gebraui 
perfreibet eg bie barten ®eftbfeul|ien / u 
beplef bie SKunben, 

Spiritus Carminativus, 
©ber SBinbfreibenber Spiritus. 

R. Rad. Angelica; R,$lngeiic»8. 
fjv. 

Acori. €almuß. 
Imperatoriae. SSJleifterfB» 
Galangse an. §£. ®alganjebeg i.foi! 
Fol. Rorismarini. JMnwrien. - 

Mai 



tenti an. Mj 
- .Oanbnoß. 

äacc.Juniperi. ©ac&eiber* 
-aurian.lij. iorbeeren iebe$ 4* 

yfii 

4acis* 

PC 

( 

' 

--; < ■ 1 . 
hieran, 

.... , . 

«tue 

»'■‘i' e«kn*©flamett, 
iieb(|JcfeU©aamen. 

lardemom atnfj, garbemume. iebeS &. 
!V# %" 

orf.Aurantior, 
kitrian. 

Sfteglein/iebeOsMb, 
<Pomeron£en unb 
ßittcnenft&alen ie* 

biefeö rock jufammen geßoflen eine 
SRack in SSranbteroein roeickn ttnb bißißtV 
te t§ nach Den; j?unß/eg jertreikt bie ©inbe/ 
krbtinnef Den Bckeitß / unb bringet Die 

raffte roteber; man nimmt einen ibffel ba* 
on mit ober ebne ©ein, - 
Spiritus Cornu cervi, ober J£>irf#» 

■4 u 

SRim -OitfckJfjprn injhiefen gefügt/ fuße 
«mit eine erbene Selben ober Retorte / unb 

; febeu 
be 

UX1 

/ 



ÄS ( 3i8) 
te tag ftintfente Del bat>on/ unt 
Den übrigen liqvorem mit ober ob 
matifcbe Kräuter. 

temperi ret tag Bauer/macht Me 
fcen $euäjtigfeiten flil^ig unt ifl ein Un 
verfall 
jU praefervirutjg ölg curirung/Utan nimmt 
20. Stopfen tat*on irt ©ein ober a* •“ 

2lufgleic&e ©eife werten gemacht. 
Spiritus Eboris. Ser Spiritus »Mt 

©ffenbein/ 
Ofiium, SSetnen. i 
Fuliginis. Scc. Dffen*»t& 

werben auf gleiche foetfc reftificiret/ fiflb 
»on gleichen Kräften unt muffen auch 
gebraucht werben. 

Spiritus Salis armoniaci 
R.5al.Armon. R. ©almiflt. 

Tartari an.part. ©einfiein tL-.*, 
aeqv. teg gleich »ieb J 

gcrlaf? jeteg abfonberlich in warmen 
fet/giejj eg jufammen unt tifUßire eg m@aw 
te/ ten’Liqvorem re&ificire/ unt b 
wahre eg jum <55ebraucfc. . 

(Sv i(lgut in fcbarbocfschfen Krancfhei 
ßjg ein gvoffeg antidotum, tag Bauer i 

©# 
5 •' '/ 

- V 



äs r jis ) s* 
©djleim j« temperiren/in Sein io. Sire* 
pffengegeben. 

Spiritus Antifcorbuticus. 
i R. Fol, Cochlear, R. •Ceffelft. 4.1b, 

ibjv. 
Rad. Raph, Syi- Silbe Oiettige 2. Sb. 

veft.lbjj 
Cort. Winterani, 

Spir. Viniqs. , 
f 

F.S.art.deftillatio 

SDRageöanifdje gim« 
rach 

©emfMSaamen it* 
t»eS8.ioib* 

SßranDtetpein foniel 
genung. , \;j 

bi(iißtt’ceSfl)icftc&g 

Vwirb Slrcpffenweife in Sein in aßen 
©Gbßrbo#geDrauc&t< 

! ' £ 
|R, Fol, Cochlear* R. Öffelfr, 4. Ib, 

Ibjv, 
Spir, Vin, qs, SStanDfemein fo Diel 

genung. 
S5if er »ier^inger breit Darüber gebet/bi* 

ßiflire eD Durch DieSMafe mit einen jimternett 
-,<J ■ 4/ t ^ 

SirD raieber Den 

$uf 



fefe 2luf folc&e weife möt&entanben 

Spirit, Allii* <S5eifl sott JlnoB 

lJ| 
M 

v. 

Anifi. 
Aurantiorum, 
Catnotnillvulg, 

3^0 IQ, 

Citri, 
Carvi. 
Fceniculi. 
Hederae terreßr. 
Juniperi, 
Laurf. 
Majorante. . 
Meliflae. 
Menthae, 
Pulegii, 
J^utae, 
Sabinae, 
Salviae &c* 

lautb« 
Stnie^. 
9>ejneran$en«©c(j 
©eracineunt» 

3töm,&mtiflen. 
€itronen*© ' * 
€atbe.; 
Senkel, 
©unbetman, 
©at&otoer. 
iotberen, 

,}« 

tinle. 
«Polet). 
SXauten» 
©a&enbaum. 
©albetne. 

Unb «Ifo «erben aus allen J?t4ufetu/ 
©aamen/ 2Bur|eln/£?. ©ie ein B&lid)£ 
(Wtbtig ©«% Baben Spiritus ganotbe/ b 
ren ßräffte mit Dem was bi|Miree worb 
tibereinfonunen. 



■ T 
■t pi] Q1A44 

f - *v,. < 

Xtnctttt gttj&irgUrtö. 
R. Rad.Jalappaeffij. 

Spiritus Anifi, 
carvi ana Ib.iij» 

3euc& bte TinftuV heraus / filtrfre unb 
bewahre fie/öatxm ein btf brep Löffel gtnwu# 
inen purgieret in aßen ® elegen&eiten, 

R. Vitri Antimonii pulverif, 
cinamomi. §i. 
Vini Gallici* §xx, 

f mmieTinainrnm/JilMVem 
fcema&re bem iig vore m. SttDoüstfiw» 

Ti n %. ura Diaph oretica jün» Idswi^en, 
n.Puiv.Buvonum r. 

Extr, Scordii, 

cöntrayervae. 
Angelicae. 
Zedoanae» 
Juniperi, 
carde-bened. 

ana. |ij. 
■nlT 

I / W »> fttt# 
£xtra& twniacben« 

>*■ - ■ 

♦ 

£ 

»beknebiet, 
ie&eS 4. Seth. 

11 

■ i. 



Refinse Quajaci, VW1» 

SSiekrgeit 
Camphora?. 
Caftorei,«;, 
Myrrh®,' |:;. .;4v4^ 
Croci ana.fj. @afFröRteöeg2.$off>4 
Sal volatile ce.?£. ©fll$ »OR 

io j^orni.iot| 
z. 

m mm. 
Oleimacis deftill. ' 

r. 

f* m m i 
Cariophillian. 1 

5ij,, 
STlifcfte aßeg jufamnten / un 

Goniirien^eeteine Tindur 

Tindura Anodyna,« 
-P««- 

R. Opii thebaici §j 
©c&neiDe e$ in f leine (ittcf gen/1 la#ei fte# 

cfen werben/ unö wenn 
Sie Tindur borouS mif fxx. Spiritus vo¬ 
latilis oleofi, filtrireun&ktoß&veftepm 

Sie DofasiönwijUo, Stopf* 
fcn- ■ St 

Tin- 1 



Tinäura Diuretica, n. 
Radicis ononi- R., 

dis. ' $d. 
Eryngii ana. SJiaitneStwu UB.ie* 

^eferfilien^r. 
. •, • { r, • m, | - 

»cß. 
©affwm. 
e^*©öftraett. 

§y< 
.«p .. 

PetrofeLrec. 
.5W 

WiJP? 
* % T ' »O.V T,« 

tan. an. 
, .1.1 

m 

pviillepedum, ßeflete ©t&ö&en. 
ccar. Juniperi fa®eemte|&0d,&# 

an.fiij. 
igni Nephritici ©rie 4.io$. 

Jß * 
Sal,Succin.voI.|j« 
Spir, hedere terr, 

lb.jv» 
?.f. a.Tin&ura 

*•, v eineTindturöötr* 
fl|f& 

Sffifefc $fftlft>eife mit c&es ojwe 2ß«i« 
iBSenommttr, 

3t 2 Tm- 

■ i 



imum 

■r ■■ r~ 
' ; f 

' i \ ;m 

n-MmvQ. ' 
.Mt m 

Tin&ura Stomachica, vor &tm i 

Angelicas, 
Galangae. 
Helenii. 
Oftrutii, c 
Zedoaris. 
Cort, Cinatnom, 
^rantior. 
Citri. 
Macis, 
Caryophillorum, 

anfij. 
SBerttmt&. 
SRojowwn 
§SRin$e. ; ' 

^bfihth. vulgi 
Majorans. 
Menth®. 
J^orismar.an, 

Croci* 
Cardamom. 
Carei. 
Piperis, 
Sinapi. 
Myrrhs. 
Moesan.fj.v 
Spirit.Vini lb.xii, Sßnmötero.i 
M.F,s.a*Tin£tU' 

ra. 

JPjon&vofl. 
Saffratt. 
€arDtmumen. 
Farben. 

»emff, 
SPlprrljetT. 
2(I<K$)e&eg». 

ne Tin&ur. 



fftedetm 

• ? f'V#35 

ür» 
nk 

f< 

/ JEKifcoberäRagett 

4 4;* 

namora.fiv, R. $»mef 8. W 

ItHttg. 

beöj.icff). 
SßronbfefDtin »feö* 

l > ? •«* 

- > 

** ‘ 

§ rillige nwt> etnwri USranbtewein /beim 

Praefervirung oli curinuig bei 
r„ 



yi 

'? ':ri 

>',Mv 

. i1, tu. i* 

Wf: 

R.Sem. Santonici R. 
Ib.j, t 

Flor, Tanäceti 
fjv. 

croci 
Vini Hilpanici 

Ib.iv.i 
F.f. a. TinQura, 

z,m§. i 

Tinflura Bechica t)cr 

R.Rad, Helenii, R.Sflan 
Angelic,an.?ij. Slttgeli 

croci 5j. ©offran 2,, £ 
caphoraesi). Cömp&er 
Maftichis, SKofHj: 
Sem, Anifi. 2ii#. 

carviana,fj. ßarfie iebef ». 
Benzoin ff, 95ejoar r. £©tk 
caftorei si, SSikrgdl i. Öwnd.if 
€>pii Siccati sg, ©efrccfnetOpii ei» 

Jölbö&end, 
Spirit.Anili Ib.viij. 21ni^©et(i 4.®?« 

F. Tinöura, söiadje ernenn 
Söfotj toirt» unfewtilen ein&ffei »cü && j 

nominen^^BBBBHilMlBMiHi 

■m ■m 



(4 

m 

i <• croci 5b 

V?fc ’ Sophiae* 
Nafturtn* 

Extraö. 
m** an, ff 

PjHBÜB ff r, 

KSgQ&ß 
Sangv* Hirci 

m 
Gurgel »eliär&et* 

c&d»eg.ietb* . 
©affran a. £ot&. 
©ebfoar^Jlüntrael; 
Sem. Sophiae* 
j?fefen=©aamen* 
©afft t>ott SSintet* 

grün ie&eö i, &>$. 
£ßocf$blud>. 

Sperm* ceti anjt>. 9»<tt&* mtäM< 
Vini Hifpanici ©pamitfc&m 3Beifl 

Ib.viij* 4‘ äKßff. 
i E.^3Tiödüra, URac&e ein« 

ftur. 
- fri 

nach ©5eiegcnpeitgtgekn/unb Dienet icufcn 
fe &oe& g<faflen/et#wcfen/ u»& Dergleie&eii; 
Timäimtad Mehftrua 

r* Rad. Angelicae* R.5Ütgelic. 
Ariftol. EOt.an* 9fani?ee Öffeiftöf. te* 

fiv* &e$8. f|f| 
Exer.Arremifiae* Extr.’ 
f Mätricariae, ■ IWertetJÄ , 

Puiegii. ^olep. 
Sabinas ana.iij. ©a&enkum. 

kdcö 4. S&tff* 
croci §ii. ©affran 4* Si®#* 

30 4 Sem. 

#''>Xi+r 

mu 



i >. - . .j v: y l 4 * • < 

Sem, Anili, 
Apii, 
Dauci, 
Leviftici, 

Paccar,Juniperi, 
Myrrhae ana fii, 
OleijSuccini |j. 
Spir.Vini Ib.x. 
F.C a, Tin&ur, 

Serant«» 

■OietJon »erDtij i. friß a. Unfy 

Tindura ad Partum fadlirandum. f 
r. Pulv. Succini. R,^ulrerijfrt,21g(3 

Myrrhae ana.fii, 
Afläe feetidae fij. 
croci. 
Spirit, cc.fi. 

Vini Optimifxxij ©uienSSeiM i, 30?. 
F.f,a.Tindura. ^ierou« mcroe «ii 

Tin&ur. 

bfcSRenatg-Seit i,Un4e&<»on 

R.tiuo^cmnaejy. 
Radix Gentianae, 



■ •" 
s- * 

,vü,. i. 

k 
rm 

♦ 

Serbe««, 
iü. Slices teöeSi, £0$.’ 

§ij. _ iebtö 4. Sistb 
Bacc, Lauri ?p. 

1 

’ 

-':r ‘ 

J&ieratts mat&e eine 
Tinftur. :~C: fK 

■ > . --/V,', . p 

R.Gorr.'"' 
fe-.fi; 

itidyfenterica, »or CieDJe* 
m ] 

'■ 'xi ;7 

mi §iv. 

Maas anafij. 

Ligni Santalini 
citr. fiij. 

FoKThee §if» 
Croci, ij. 

10- R, 
' . 1, 

Sßlutben ieb«4* 

♦ 

0«ffran a.ßetb, 
' N\' 

saif. peruviani. ^erUüiöHif^ SSalf. 
' ?i Gummi Elemi. 

Succi catechu an. Succi catechu an. 
§J. 2, Cefb. 

30 « F.f. 

41 f 
m 



_ *8 ( 330> SE_— 
F, f.a.Tin<ftura. S0?ac|>c ^tecBonÜne 

j Tinäur, 
Oiefe Tinäur Menet In aßen S5auc&* 

diiffen/ 3iofbe*Dfobr/ liberflüffige SDmati# 
Seit/ C&ffciweife gtbraut&t. ■ ■ ■. ■ w 4| 

Tinäura Antieolica, »er feie @oIicfl. 
. R.Sem.levitt. R,@amert »enßieb» 

ftScfd* 
Carvi. Öatbe, 
Aniii. Slttieff» 

Cort.Aurant« $>onieran^en*©c{j. 
Lign. Saffafr. ©affafraß. 
Flor. Cam. rom. SKbmifcbe (Eamiffeii 

an.fij. iefcei 4. £etb» 
Croci. ©affron. 
Macis. SDlufcatenbltffb. j 
Piperis ana. §j, Pfeffer ieOeS 2. fiotb. 
Opii Siccati 3ij. ©etrofnet Opium ; 

2. quentl. 
Spirit. Vini lb. vii. Sßianteft). »ierbte« 1 

balbäKaff. '1 
M.F. Tinäura. SÄatfee ei §u einer 1 

Tinäur. 
Tinäura Antifcorbutica > »erben 1 

. ■ y fi ' ©c&arbocf. 
R. Rad. Angelicae R. 2fagelic, 

Helenii. Siianö. 
Cort. Arant. ^omerawienfc&alen. ( 

I ' , •’ Citri» 
jffl’ 

> 



Winterani 

Baccar. Lauri, 
Croci ana.fi. 

«teete&e$i.iotfti* 
Sortem. 
©ßffratt ieöeä 2.S. 

Sem.Sinap. fijj. ©emff*@amen.3.C. 
Cochlearia S6ffelfr.®ei(i»iert# 

jMiJI 

lb. vij. 
M. F. Tindura 

RfrV/ 

SRifcfte eg uttb nta<* 
<fte eine Tin&ur 

Daraus. 

inftura Antepileprica, wtbfe 
i > 4 

»rigaoi cret. 
Lutee. 

Salvia?. 
Cinamom. 

K. Slttgelic. 
Origaa. cret. 
bauten. 
©aßtc9. 
Sitntnri. 

Cardamom.an.fi. eortemom jefttf £ 
Sofft* 

Croci §f. ©affratt i. Seift. 
®e$ von Wltm* 

.f % ftljhngen. tfliß 
Rorismarini. Äoftmarien ieöeö i. 

I 
m 



ÄS ( 33* 
SEßivöaUen ieufCH idffel 

Elixir Pro 
r. Aloes. 
Myrrhae, 
Croci aha, 
Spirit. Vini 

M.F. Tin&ura, 
Qi (idrcftt t»enC0lag«n/Sffnei Die ©ngwei» 
&e/ xo, ‘Sropffen in einen Liqvoreeittge* 
nommen M SO? ergens mk&tern. 
•rinäura Cordiaca,Jjjet|*@tdt*cfnng. 

R. Cinam.Unc.iv. R, 3immet 8. £ot|. 
Nucis Mofchatas. SWufwten^il^e. 

Macis. SSltöfien. 
Coryophyllor. , SReglein, 
Croci ana. Unc. i. ©öffrönan.x.ßct^i 
Lign.AloesUnc.ß. 2Hoe&>JfjoJij| i. £otf, 
Spirit. Vini. SSranfewein. ■] 

Vini.Hifpan. ana. ©panift&en 2Beii* 
Unc. xij. t.^f. 
F.M. Tinftnra. 

SSefoöeri Den Umfelauft t»ei SMu#ef mtS 
«r<p>icfett>ie®eifier. 

Tindtura MartiSj ©fabhTm&ur. 
R; Limat, m artis R;©tabifeilt8ßo$> 

Unc.iv. 
Tartari albi Unc. SEBetffen ©etnßetn, 

viii. 16, fiotb. 
t 





m 
h 

| '4j 
. 

t;d. 

as cw; 
Salis armoniaci Spiritus t>oi 

Unc.f. nwöc.i.£o<k 
M.F.Tinäura, SDfac&e damit eilte 

"m 

2)ientf»or©^»inbeluttl»a)?atfer-l8e» f 
Jiw 

/■ 3 • •• ;? ■ uätiM&MT 

npmmtn. 
Tin&ura Croci, 

R. Croci opt. R,®an^n( 
Unc.ij. 4. Sott. 

Spiritus vini dpt. (Bitten SÖrontei 
Uoc,xx,e r' r r.S9fa^. 

F. tindura. Scttd) Die 

’,MW 

Arantiorum, 
Affe F cetida? 
Caftoraei, 
Catechui 
Citri. 
Galangae. 
Galbani. 
Gentiana?, 

Gvaiaci. 
Ligni Albes, 

colubrini. 
A v „ 
< ß-j?- i 

•' «1^ 

' 'I v • V 

>c. 

Sem 
Zedoorfe. 

i-l I 

**«1 

IV, • I 

■Äi 

U
 



- V;' m 

üp'i. ..-..«nHi 
Ettraftum purgans. 

’ulpse Colocynthidis Unc,ijh 
k. 

eneoori mgri anaUnc.j. 
aus Diefcm «ine Smctar in« 

raaferbein/ «niftseflnje luv^aeftegen/ 
|ne folgende toulm öapt. 

Aloesopt.Unc.ij. ^ ( 
%Jmk 

Extra&s. Dofis 3). 
xtraäum Diaphoreticum, 
mmm 

Rad, Angel. H. 
Contrayerv. ®iffftt>un|el. 
Petafitidis. ^efltlen|ns. 
Viacetoxician, 6AatalNnw« tele« 

Unc. iv. 8, 80#. 
Ligni Gvajaci iwnfee/en^el^id, 

Unc.yiij. m. 
JaffafrasUnc.vj ©afföfrog, 8.8»#* 

6ac&ektteöiefen. O 
©cotöifcif* 11^ - ^ _ ... _ 

ie&el»*9>f. s 
, ■ Bac- 

Äcordii 
Cent. 

1b. ij, 



Eaccar.Laurilb.il. Sorbett!.a. 
Croci.’Unciijr 

21u$ Diefen Singen jeu 
SSEaffer Die «Önctur / b§ fit «braunen u 
tljue Dflju: ' 
■Sal.voI.CC.Unc.ij 

Sotb. 
OpiiSiccat.Unc.fj. Opium i.£c%' 

■:t-( ;■ . }‘ 'ti 
)j, 53 

t $ '»1 
Extra&um Emeticum 35rec&*Extra< 

R. SucciLdecofti Tabaci q.v.Jajti 
■" ucbe« jttt cb* “* 

Dofis gr. v 

Extra&um Anodynum» @(bmet$iil» 
lenDer Extra &. 

5^. ,Opii Siccati R. <55etrocfnet Opi- 
Unc.i). um. 

(btöciUnc.ij. ©affran ieDeS 4.S. 
Seucb mit warmen SSJaffer Die linetur 

Daraus / raucbe es ab jur Siebe eines Ex¬ 
trems, tbue Datu: 
Sal.CC £irfc&born*©a% | 
OleiCinamom. a- gimmefcOel.ieDeS*3 

. na 3ij. qtentl 
fißewabrees jurn ©ebtaueb* Dofisein/ 

jwev bif Drep gran, 
" ■!■■■■' I Hü ii i ^iEsbj1 



j% Ligni Nephri- R. 8.8. 

Petrofelin, 

4 te 
»A, 

••v * r>. \ 

ra« 
«v. 

treikrif 
,, r •<*'., ; 

dei Une, jv. 

. . ©unDernwu. l 
labinis ana, M, ©obenhourakÖtS6, 

vj. 
Sem.Petrofel 

Sileris monr, 

Baccar, ; 
ani 

•OanDrotU 
'' m" 

Ssm fileris mon¬ 
tani,' . ■ - ,M 

eri Coriwren ieDeS 4, 
Ti" ‘ mr' m 

■t 
fu/ 
mijic&e darunter; 
Millepedum, 
Tereb. Co&» ana _r ^ 

Unc,ij, tbinieDef4.8rib, 
Balfam. Copayva, Baif.Cbpayvaxß. 

Uric.f, SOfacfee Daraus ein 
F, fa, 

■ / 
Straft. 

_... 

rmingfivum» 
cnDer Extra £t. 

R* 
Angel. Stngdtc. 
Oftrurii, 

ani» Core* 

M 



f 

m (338) WS 
Corr, Arantior, ^otncrßn^en * ©$• 

  

Cirri, €t(ronenfcl)akn. 
Macis. £9foifcotenbHit{H«, 
Fl.Cammon.rom, DJomifdjedEamiHeni 
Sem. Carvi. €art>c. ’ -^1 

Dauci. äJtobcenfiimmel. 
Anifi. 2lntefc. 
Foeniculi. $?encbtl, 

Jiler. mont, ana, SiJ. monf.Sem, ie» ! 
ünc.ij. m 4. ßoff). | 

Baccar, Juniperi. ©acboloeefcetn. 
Lauri, ßor&ern. 1 

Piperis nigri ana, iebeä 
Unc.iij. 6. Cotfe. 

JSod)? eS tnif ©affer / laff t>«$ Mitt&geffe* 
geneju Der Dicte eines ^tracti abraudxn/ 

3^. Aloes. '*'■ -''V' ^ 

Myrrhae, 
Crocianö.part.aeq. 

3eu<6 mif SSrantemcin öie ^inrtur &ar* 
<mS/rombee$ geling of> fciff jut confiftenS 
eines <?rtracts Dof. )j. 
Extra&um Deobitruens, S»$ffn<tiDeS 

Extrad 
3^.Guai. Ammon, 

* 



\_ (m ) W , 

Guajaci. ana. Unc. (?♦ 
Vitrioli martis. 
Aloes ana. 3ij. 

M. . .. - , 

Extra er. Croci. , 
Xi Croci qv. ; , , 

f Smtö Me Sinetur mit warnten SBaffer 
|eraus/ unt> laj? e$4U einen Extraft afcvau» 
^en. ; 

Sdfomacbfman 
Exträft. Acori. « Zedoariae. 

Angelicae. Cardui Benedifti. 
Rhabarbari. Scordii. 
Sen®. Chelidonii maj. 
Galang®. - Euphorbii&c. 

<;£ ;;V.. 

$ßon Eleduariis. 
EleftuariutnPurgans, 

Eöttoerge. 
Xt Fol. Senn®. lb.j 

Rheielefti, ,ä.. ' - _ >, 
Jalapp®. 
Mechoacan. ana. Tb. 
Prun. Sr. Catharin. lb. vj, 

S»#nmgjtt>eu Sage lang in fiebettt feif<? 
fett ©affer |i«f)en / fwbe es man#ma&l auf/ 

92 fei'* 
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cf e eine« Ele&uarii, juk$t Cf>ue tioju,* 
icammon. pulv.Unc.f, 

■ Pulv. Cmarnom.Unc.j» 
Caryophyllor. 
Macis ana.Sip 

M.F.Eleöuar. 
Dofist>on))»f^5iij. 

Ele&uarium Emeticum^ f§ 

Fol.Afari, ^.9$lättemttJ£w 
felmurfcel, 

GratioUe. (Sjctteö <S5ena&, 1 
Ä — • • , Ca V ■“ Nicotianaj. “Sabac. 

rinrhjb.iij, i(Pf. 
** ,f • • v 

ßfif e« in genungfamet önanfifclf fte&etif 
heiß fflBaffer £4» ©tunötn lang »eicben/fo# 
ehe e8 etliche ©üin&en lang/ Dg$ fcurcbgefte*» , 
gene laß $ue öicfe eineöEle&uarii abrau* 
chen. gule^t tbue baju: 

Pulv. Macis. 3Jfufcatcn*SßliJfb %t 

Unc.j. £ctj). | 
Dofis.Sjl, 



__ m ( hi ) m_ . 

Antidotum Sudoriferum, jttlJl 
©e&»fi|en,' 

% Pulv. Bufon. ^i<pufoec t»on ge# 
ificc. ficcfneten&öfen. 

Exrr.Scordii. (gptt. »oti ßacften* 
j?neMaucf>. . 

Anget Slngelie. 
Zedoar. Sitfoer. c 
Juniperi, SGDac()o|J>ert>ettt, 

OL macis ExpreC 3(ngepre|i QRufco* 
an.fij, ten • Del ieöeS 4> 

■ ßetfe. 
Ref.Gvajaci, J^«r| non Butlfy* 
/ fen*£cl$. 
Camphoras. Cömpfeer, 
Caftorei. föiebergcil. 
Myrrhae. _ SRprVfcett. 
Croci an.Unc.j. ©afffon ietef 2, ß. 
Sal. vol. CC. Uc.fi, JfttrfdJ&orn*’©«^ 1» 

m. _ : 
Opii Praep. )iv. ipräpaiirt Opium. 

))v, 
01, ma cis deft. ©iftifliri SSRufcafen* 

Del. 
Coryoph. an. 0Tegktri«Del ie* 

5ij. a. gnentl. 
Vini Canariui qs, &maritn5 0eet fo 

»ielgeming. 
$ J » 



m. 04* > m 
SKifcfje folc&eg biß eg Me tiefe bat/ eineg 

Ele&uarii Dof.3j. mac&ef florcf ©ebtoi# 
£en nnö i(l ein SJiittel w>r aßeg Grifft. 
Eledtuarium Diurericum, Den 

ju fej&rDern... 
Bacc. Juniperi ^.SBatbol&erbeereii 
rec*lb.iv. 

Ligni nephritici 
ib.i. 

Sem. Petrofel. 
Dauci. 

4- 'Pf. 
$Jrieß 

efer(ttien<©amm. 
obren *j?Hnnnel<* 
©amen. 

Sileris mont. Sileris montani- 
analb.ß. ©amen.lb, ß. 

Äocbe Dkfeg mit SEDaffer !Q5ierunb 
©tunken / Dag Snrtbgeftege^ 

ne laßabraueben biß gut confiften| eineg 
Ele<äuarii,ibueDaju: 
Millepedam Unc. j?eßer|c§aben 4. £ 

• • • .f - * | - 

»J* 
Conchenilior.§> Concheni! 

Dofis 3iij* 
Eledtaarium Stomachicum» Dem 

' SRagen. 
J^Rad. Acori. 7^. £a!mnß» 

Angel. Sltigeiif. 
rlaag^;;;>i «Sialgan» 
fdoar. gieroer* 

ß: ■ ! v-, Zingi 
1 



rn (m)W_ 

‘4 ,C ^ingioeris. s. j; 3'’1fln,eP* 
Oftrudi ana. SRdfiew.ieöeg 4.C, 

U nc. i j. 
Piperis nigri. Pfeffer. 
Bacc, Lauri, lorbern. 
Myrrhao. 9)iorr&en« 
Aloes. ?lloeg. 
Croci ana Unc. j. ©offratt iefcefa,. L 

©to# ofleä |U einen 'Puloer/ uno t>ermi* 
fcfee ei mit fo mei ©pannifcben $Bctn/ fnjj eS 
ik jDi&f ^oteines Ele&uarii, mengenoc& 
Darunter: 
Olei m acis deftill. Siftiflirt SJjtafeaten* 

Une.#, Deli.ioiü?. 
Dotis sj. 

Ele&uarium Bechicum, S5ru(l» 
gatmerge. ■ 

3^. Rad. Glycyrh, ^.©«$1)61$.4»Pf. 
rec.t6.iv. 

Sem. Anifi. Sink# ©amen. 
Carduisened. üEaroebeneöicten»©. 

ana te. j. ieDCöi. ^f, 
Pafltmin. ib.iij. Jtleln.Äofnun.j.'Pf. 

JSocfee aflei m5Baffer/unb la# Dag?)urc&«> 
gelegene a&raut&en jur confiften(| eine$E- 
leduarii, tfrue Daju 
Pulv. Zingib. ' ©diciTenen^ngwe?. 

Angel. an,Uc,i. 2lngetic.i«0C3 %> i» 
D4 Fl. 

"• V ' 4 c ( ' .. I ' * t - 



«L*5 
r. • jt? 

FI, Benzoin Ucvf. Fl*Benzoin 
Opii prasp.sf, ^reparirt Opiut 

ein (jalfe ötentl. 
M.F, Ele&, Sftac&e afleg gu einet 

fiatteerge* 
Dof.Unc,0, \ 

Eleßuarium ^ntifcorfauricum, »cm 
©cfcarfodV 

3^. Cortic. Winte- R* SKßgettanifd&e« 
ranl, Simmet. 

Baccar.Laur, ana, Wertem 
Unc.ij. 

Croci. ©affrdtf. 
Macis, äJiufcafenfcliifti. 
Caryophyll, ana, 9ieg!ein ieDeg 2iotfc» 

Unc.j. 
öfleö f tat un&rtue Daju: 

Olei Cochlear, Icffelfp. De! i. iet& 
Unc.j?. 
Cinam.^j, gimme^öel )j. 

Vini Hifpanici qC ©pannife&ot Sffieitt 
jbPiel 

F. Ele&uarium. SRacfte e$ gut üt» 
■' fwr$e. 

Ele&arium cardiacum, |Wt<fttt&t 
iafwerge. 

Cinam. acuti,' R, 3fmt*ef 2» &>$, 
Unc.jt, 0]eglei«, 



Caryoph 
Macis. 

Sfteglein. 
SERufcafettbUitb 

Croci ana.Unc.f, ©affvon teöe$ i, l^ 
Mofchi. Mofchi. 
Ambra? griC Stmka. 
OleiCinam. £>el von 3imtntf« 

Caryoph. SReglein, 
Macis. SJiufcaten. 
Gort. Cjtri non Zitronen* 
. putr. 
Arantior. non ^omerattten tefc. 

putrid, an.sjj. ein fcolb Q». 
Vini Malvalic,q.f. äftafoafterJo viel ge# 
i 1' ,• ' •. ' • „ * 

nung. 
F.EIe<9:. StRac&e e$ jur lat* 

fulrge. 
<£* fon and) ohne SJiofc&us unö 2lmk« 

bereitet totreen. Dofis sij. 
Ele&uarium acidum temperans, lat* 

merge &ie ©duere ju bdmpffen. 
fftitn ©pief)*<531a{j mW 4. teilen Gafpe* 

ter gekaut*. 
Dtof k SoraHen. 
JCreb6>9ugett* 

' .£itfc&ktn*©ßl&. 
Gaffran* v s' 
Gum. Ammon. (ekSUnc.f. 
5>ulper PonSalfa parilis. Unc.jr.' 

® s m«U ' 

m 



Ele&uar adftringens, an^oWenDe 
iacmerge. 

R, Cortic. durior, R, Oie fontenBcba. 
amygdal.Unc. 

iv. 
Ovor.Unc.j. 
Cinamom. 

Nucis Mofchat. 

lmt)on 3SÄfltiDebi 
8. &fb. 

Coerfcfcaleti 2. 
Simmet. i 
^?ufcaten«tflH0» 

Carbon. Suberis ^p^len »on >pafi(of* 
anaUnc,ij. fel»J£>oi(pe&e$4.4, 

TfnfturaeGatech* TinfturaCarechu 
q.f. 

M. F, Elea. 
-f 

•M 

fc »iel genung. 
. SJiaebe Daraus eine 

iatroerge,; 
fiarcfen 3Konat«>$luji uhd Ounfc? f 
. 

VI. &\s 

9ßon9>ufoer. 
Pulvis Purgan?. 

R. Scamrhoni.Uac f. 
Antimonii crudi. 
Crem, tartari ana. 3ij» 

M. 

I 
5 

J?in= 

i 



Kintern giebt man gr.vj. gjtenieuten )ij, 
bifj 3j. aurb fvnnen einfache 'Pulner afiervi- 
ret werten nmt Aloe,Senna,Gutta gam¬ 
ba, Rhabarb. &c. 

Pulvis Emeticus,. 35redH 
^.Cryftall. Tartari. Unc. ij 

Vieri Antimonii. Unc.f. 
$öcbe e$ eflitbe ©tunten in genungfa* 

men SSaffcr / filtrire unt €rp(laflifiere e$ 
ttad) ter 

Sanon pflegen 6.bifl 8* gr. gegeben $tt 
werten/ näcbtemtie Äräffte (int. 

©ergleicben SSrecb»5Diittel f an man auch 
bereifen »on Hoffen $dbacf/ Turbirh mi¬ 
nerale, Mercurio vitae unt begleichen. 
Pulvis Sudoriferas, ©cbwei^'Pulner. 

R, Opii crudi & R, SXobe getrcefnel 
ficcatiUnc.f. 

Croci. Unc.j. 
Baccar. Lauri. 
Ariftoi.fabac. 
Scordii. 

Opium i. f ctb, 
©affran 2. fet&. 
Korbern. 
Dflerlucp. 
iacben=5?noblautb. 

Salis abfinthvel. SBermutb ober 
Card. Bened. an. <Sattebeneticf.@flf4» 

Unc.ij. 
M.F. Pulvis. 

jeteö4. fetfr 
SRtfefoe |u einen 

unt 



4 
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S&(34*)Vi _; 
unb folt&e* in aßenßiftncf{>eitenbft©c&weif | 
««fdbertwitb, » - ' i . * 
Pulv. Diureticus, JfjÄ«nt«eif>enb Ruinen 
R. Calc, Oftreor. ®e&ranWt 2ln* 

Unc.ij. ßer«©£jjafen4,S. 
Sabina?. * ©abettbaum. 
Baccar.Juniperi. 
Sern. Apii. 

Petro fei ini. 
ijlilieped. an.Uc.j. 

M.F. Pulvis. 

(£ppicb*©amen, 
fPeferftlien* ©amen. 
&eflerf(bßf>eniebef2. 

isth ' • 
SJlifcbe ef $« einen 

'y& 
« i 

IDkmt wo« bem ©(ein/ Verhaltung Des | 
JPjarnd/ faßt ^>i#e 5j, mit ©flchoibe«*®eifi. ) 
Pulvis Stomachicus, SRagen^ulper., • 

R. Galangae. f R. «Sialgant. 
Acori. €fllmuf. 1 
Oftrutii, SHeißetttar^. 
Bac. Lauri. iorbern. 
Piper nigr. ©cbmar&n Pfeffer. J 
Myrrha?. SWptTben. | 
Antimon.crud.a- ©piejj»®laf iebei | 

na part, asqval. g!etc&»iel. \ 
M.F.Pulv. SRütbe eg $tt einen 

pulser, ' i 



©t&tetm/ «ab führet ut». 
Pulvis Antifeorburius.twn ©c&atfotf. 
R, Vitrioli Chaiy- R. Stor.wn ®U$ 

bisUnc.Ji. r. ictf). 
Oculi cancri. j?refü*?lngen. fi 

Antimon, erudi SXo&6pieflglofHtbe$ 
f anaUnc.ij. 'ififi-' 

M. F.Pulvis. 

mit 95ier eingenommen. 
Pulvis Anodynus, 

* AA ' € . 

r. Croci. Unc.ij. R. ©offron 4. Cotfr 
Opii ficcati)i j. ©eftotfnet Opium 

Mofchisj. 
Amb.grif.)). 

M.F.Puly, 

Mofchi j, qneati. 
Sim&et. )j. 
SKiftbe es ju einen 

tb ©<&mer$en )j. ge* 
>cfftig bi# auf 3j, fee« 

©ei&er (mW welc&e feinen Mofchum wr« 
trogen/ fan man ihn megloffen 

Pulvis Bechicus, S5ru(l^ulner. ? 
r. Sulphuris cru- R. Xo&en <5#wef> 

cro- 
> ^ 



i 
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croci. ©affrott. 
Benzoin. §5en$ce. 
Zingiberis, 
Sem.anifi. 21nie£. 

Papav, SJta&n-Saniett. 
Sperm. Ceti an§£. SBMratf). ieDeSi. £. 

M. F. Pulvis. SRift&e cg ju einen 
sputoer. 

J^iewott mag man täglich 5 j. nehme» i 
ittBli etmag ©pannift&en ©ein. 

PiitiSßÄli^stis» (taceto ^uloer» , 
R. Rad. Angel. R.?tngdic. 
cinamom. /gimmef, 
Macis. SRufcaCenWlIt^. 
caryophyl!. SReglein, 
cardern. rnin. GarDeimmten. 
Mangaritar. ana. ©erlen »Deli, lotfe.. 1 

Unc.f. 
Ambra; grif,)§. Sltnftra. )£, ! 

M. F. Pulvis. SJliftbe e$ ju eitlen 1 
pulper, I 

M0t toirb bonon «uf 3j, eingegeben/ 
?6nnen aud> etliche ftärcfenpe Dele Doju ge> 
mifc&et totrDen/ ol« Sftegfein/ Simntet jc. D«' 
mit D«$ pulper Defio f räfftigev »erbe. 

Ppl vis ad Vermes, 
R. Seminis Santonici Unc. ij, 

Mercurii dulcis. )iv. , 
M.F. Pulvis; Dofisifi)ij,&if 3j. 



i 

,_ 

Pulvis Denrifririus» jumSabnett. 
JuLapid. Puinicis, # 

cryft. Tartari. 
Tartari Vitriolati. an.part. sqval. 

M. F. Pulvis* 
Damit reibet man jtimeilm bte gdbne 

Uttb mdfc&et fte mit Mitten 5Baffer mieDer ab. 
Pulvis adftringeüs,attbalfenö ^nlwr. 

R.Rad. Biftort. r. 2ftatter»ur$el. 
corr.Granator. ©ranatenfc&alen. • 
cornu cervi ufti ©ebranD ßirftbfi.tV 

an.part.jeqv. De$ aleitSttief, 
M.F. Pulvis. SRiCtfee e$ ju einett 

pulser.. 
Die Dofis iß »o« 3j. biß sj. in Durdj* 

faß/ afljulkttfen SDlonatb<«5Iuß/tlbei'ßi3ßi« 
gtr Keinifluttfl Der ®M)tierin/ fliflet auc& 
duferlicö Dag S8lu£|> inSBunben unD Sftafen* 
btatfcen. 

Unter Die ^ttlnergeßdMtt <m$ falgetibe/ 
<tfg: ■ 

Ruptoriurn. 
Sal. Abfinrhii, 

I cardui Benediää. 
cryftalli Tartari. 
Tartarus Vitriolatus, 
Lapis Brunellae» 



Vitrioiumtnartis, 
Crocus m artis. 
Salia volatilia. Cornu Cervi.. 

benen (5f;t;miftfeen befdjriebcn/bar« | 
umb ict> ibre praeparationes auc& f>ier ni$< i 
tr(l erbringen wifl. 

vii. aw^iiuna. ' 
Son bifttllivten Oeftit. 

Oie DlttcUeh melcfoe in einer 2lpofbecfett i 
tu afferviren deftilliret werben/ (tttb ftl* i 



I 

Fceniculi, §encbe!« 
Laterum. Siegeln. 
Ligni rhodii. JXofen<>^oI§. 
Macis. gSufcatenblufb. 
Nucis mofehatse. SJ?ufcaten‘01ilffe* 
Origani Cr et ui. ö»«nbel. 
Spicae, ©picte. 
Succini. gigfßdn« 
Therebinth&c. ^erpentljftt tf. 

03on beten Praeparationibus »iß ich 
auch nic&fg erwähnen/' toetlfie fattfam in De*» 
nen Gfjptntfcfeen SÖtlcbern jujtnben. 

2iuSgepre(ie Oele fino: 
Amygdalarum, £>el non üJfanbeln, 
Lauri. ierbern, 
Lini. ßeinfamen. 
Macis. SJluftfltenbld#, 
Mofchatae, 85tufcafeg=01#. 
Olivarum 5cc. OlwenJt. 

Siefe femmen f|etl$ ool 
tbeilSauS (euont/ Italien it. -ibeilö »erben 
bierjulanDegeraödjt bie Spanier folcbeju» 
bereifen ifl fcep benenAuthoribus jujtnben. 

Olea per Infufionum, 
Oleum Allii. Del »on jJnoblau#, 

Chamomilli, &»tniflett. 
Hyperiei. 2°^onneßfp‘ 
Lumbr.terreft. SXegenwHrmer. 

3 Menthae, 



#2RV 
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■!* 

■■*■)>«< " < --- •" --- ■- ~2--“ -- 1 >■ 

Menthas» 9Rin$en. ;• 
Trifolii adorati; ©telnflee«. 

dcc. 
S5?al infundiref merDen faß/ Wirt» flein 

geiloffen/ Dii»en*£>el Daraufgegoffen/bif? es 
6. ginger heit Drüber gebef/prcjt e$ aus und 
»ieDerboblet Die infuGon Drei? bifi 4, mall 
unD aflerviref eS feevttacfj» $um (ÜfcSraueii 
5d> laffe fte nicht folgen / weil Daburtb äße 
Staffle »erfliegen 

* * i 

18on. 
Ujigyentum Campharatiim. 

r* Olei Oli vanum R. S5«um*ötl»i,^f» 
lb. j. 4 

Cerce albae§iij. S55ei# ] 
Sperma Ceti. §J» , ©ajiratb. a.Ictl). 
Ceniflae fvj. SMetwei#. iz. lotb* 
Camphorae. §j, €«mpbet 2> W. 

M. . . . *V| 
©iefeö i(t beg»era in öden SntjünDun^ : 

gen/; jlißet Die ©chmer^en/ feilet DielSla* ; 
fcn nnD Dem @chmer|en Der abgetriebenen 1 
-Oawf. . ■ 0 . 1 

Ungventum^Egyptiacum. 
R-iEruginis.lv> R.®rü«fp.io.'l4fb* 
Alunt Crud* §j. U$* I 



Cafes ju einer ©altenf cc&en. 
gef Die®ef$fl,utr anfc blu^enteg 

| Balfam. Vulnerarium« * 
&. Balf, Peruviäni. 

Copöyvseanalb.f« 
i OleiPetrs fiif. 

Mafticbis lb.}, I, q. f. 
• M* ■ • v'' 

£>iefe ©alte $et)lef Die frtfc$cn ©unten« 

i Ungventum Detergens, «inigente 
„W ©alte. ’ w;..:- ■: ,a 

fe. Refina?. R.J?ar(|« , , 
Terebinth, ^erpent&itt* 
per® citr. ana, ®elb ©acbS ieteS t. 
Ip «^.Uncif. • Xo(&. -. 
jLythargyr.U c.iij.. ©lefte 6. ifofb» 
lAriftol. long. fiange Djhtlucp. 
jMaftichis* SRaftij;» 
Galbani, • ©altani. 
Myrrhae an,Hc*j. SJtprrbenieteS i.& 
«Eruginis sij. ©rtlnfpan 

M. • . 
! reiniget tie®ef(&itnic ttttt f$eitef tä$ 
:et(e S’letfcb» . 

• ■ 3-i Ua* 



tmmf 
lt .. L.i »' 

I 
Ungventum Epuloticüm, 

R.01ei oTivar. Uq* R. SßöluteDel i$>f, 
xv j. . • ■ ,f 

Ceräsalba?. SBcif ®«5l, 
Plumbi ufti. S5Jet>2lfcfee. » 
Terrae vkrioli, Terra vitrioli* I 
ceruffie. SSleptseijj. 
Litargyr.an.Uc,iv ®letbeieDeS 8.8oft» 
M.F.Ungven- SJtacfee Ööraug eine 

, tum. ©ölte. i 
machet -Oöu( tsatöfen/unD erfüllet Die| 

gereinigten ®cfcferoür mit Sleifcf). 
Ungventum Nervinum,Otersen» 

©ölte. 
r, Olei Laurini. R.(oor*Oel.. 

Terebinth. ^erpenttin^-OeC. 
Teme an. Uc.iij ®rD*0elieDe$<5.C, 
Nuc. Mofchat. SJuggepreft äRufca.« \ 

expreß, - ten Del, j 
Styracis calam, ©forop, 
Pingvcd.ex pedi- Sßdren,*©djmöll fö 

busurfiqf. sklgenung. 
M. F. ung vent. Sötifcfce e$ jut ©aU 

ten. 
Stenef mietet ade fidtmung / serremffe i 

©lieDer/unD aßen ®etred)en Der Otersen. 
Ungventum Bafilicurm 

R. cerae flava?, R,®eite5B(M&$. 
Picis 



^_ man)®* ■ 
IPicis naval. ©cfeiff^ech,. 
IRefinaBan.unc.vj JPmcij ieteg 12.4ot(j, 
Oleiolivar.lb.j, JSanm Del 
Myrrhze. SO^rrten. 
Maftich. SKaflije. ;v ' 
Thuns an. uc.iij. 53eprauc&ieöeg<5.1. 

m. R.ungve»r. . ffiifc&e 'tS ji|u ©ab» - 

®efc&flMir reiff. 

23ßnf)f!aftern. 
Emplaftrufticarnphoraturo. 

R.Olei olivarum 1b. iij. 
Lithargyrii auri lb. ij. 

Roche ei mit OfegenSSaffer jür tiefe et* 
heg spßaflerg fietg mit einen ©patel «mfyje 
'Mut: tbue doju : »: lß'*_-; ■’ :i"s 
! Axu g.porci mund. lb.ij. 

camphor.unc.ij. 

V 

:eti.unc.j. - vr-/ 
* .J. A, Emplaftrum, ^ 

Jfjilfft »er tag getagte/ machet tie J^aut 
oaebfen / unb vertreibet ßffterö tie ®e#- 

m«l(len unt Sntjuntungen. 
Emplaftrum deGummis, 

Empl. Supra deferipti. Ib.j. 
3 $ cerse 



cerae 
mumm 

Gummi Ammon. t 
Galbani» 

■'i Refin.Pini. 
Terebinth. ana.unc.ij. . : 

■ v ■»■F*ESlp]w!8;:/’i. ■ 
^ jeucbt &ie©p!ttfer<wf/ maturiref! 

MttD mac&e ®$et» 
■ si :■ Rtnplaftrum Citatrifaris. 
R.Lapid.calam, r. ®oImep(ieSn» . 
ceruffie.', SSleoroeif?.’ 
Lithargyri?« *' ©ilbet<?<§ilaC, | 
Turiae. Jf:. ■ SRic&f. 
Thuris. S®C9rattC©> | 
Maftichis. SRafliy. i 
Myrrhae. i iMwviW* 
camphorae ana. (Sainpfcetiebeg4, L ; 

i unc. ij. ■ %4 
Terebinth.uc.iv* ^erpetttfjin & £ct{j« 
cerae alb. qf. 3Se$ 35at&S fo fciel 

geriung. 
M« F. EmpI» Attache t$ einet» 

-y;, *pfio(ter. 
Emplaftrttm Croceum. 

R«Ceraec»r. wv R.®elfce 35ac&$. i 
Colophon. . Solopfomen, ^ | 
Picis nav. ana. ©cbiff‘P#kE>egi2. 

vnc.vj» £etfe. ' f 
V ero- 



Jroci optimi uc.ij. ___T. ,r 
Galbani, unc.iy. Galbanüm 8.8o(f>* 
Maftichis. ^ SUtoßip. 
Myrrh®. r -SJlpt#t1t, * 
Terebinth. : ^erpent&m. , 
Thuris, an.uc.ij;'- 58et)t‘aud) iebeg 4X 
Spiritus Viui qf. SÖranfeftein ju 2luf* 

. ' löfung bcr (§iutn» 
> • ,u;ntifcttjelgertug, 

F.Empl., SDlflt&e ein <pflsi{lev. 
Emplaftrqm de Mercurio. 

R. Axungi® Por- 2^. @c&tt>eme|c()nter 
ci.lb.j. Pf.j. 

Litharg.aur,lb,f.-' ©olÖ^UÄ, 
G. Ämtrion. Gum. Ammon. 
THerebinth. 3erpent|jn. 
Mercurii vivi ana. •leben? 

une. i j. iebeö 4. £0$. 
m. F, f. a.Empl, SPJifc&e eg noti) ber 

J?un|t ju eilten 
‘Pftofter, 

x. fKStfjeilmu). 

jfyrtfonnm. 
8J?<m foti in einer Stpetbeefen aßejeitta 

fclaenbe ©nffen :$J|f 
Aqva 



»S c j<so ; w 
Aqva Calcis 

.. f 

♦. .♦ 

SäiOi. ' 
Ophthalmica. , 
Ad Inflam mationes. 

? r Ulcera detergens, 
i vi ■ Ad Gangraenam &c., r 

Lixivium Salis Tartari &c. 
It. Suppolitoria &c. 

4 . % ;n. 

- i- I 

:• V 



m :o: m 
n - fi 

li 
21. 

$f&erfafien * , 
ob e$ ftr SSergifftungt>ien(it& 

. 3« bettenjJecfcen , 
Aaftringentia * * ' 
ffigyptiercauterifirenöiei t 

Anodyna 

279 
119 

28* 
232 
276 

m 

138 

208 
286 
■'f ‘' ■ Jr 

*3$ 

2J8 
269 

Antidota _ 
Arteriotomia # * 
Attenuantia * # 
Attrahentia . " a > 
$u|fa& Durt& tfnrö&ren curir« 

05. 
95<mc&grtmmentiac& Dem purgieren 
05« f(|> wibwnÜ öeS ©cl;(un Des ;4 * 

Wagens * 

©armec 
SSefefiene ' * » , 
SüitfenErajtf > * ' 
dienen haben ein flaggen heb öem ©fa^el/ 

- * » S 202 
ißfafen wie fte »erben *. 6z 
O5futi)(li0en t 273 
05(uti)*§gel * t 287 
^retl)bittetrooeonfie gema$t »erben 8» 

kommen ms OMu» ibid, 
OSBerben ju *}>urgan|en 40 
3Bie fie operiren . *> 8».84 

SBm&en fotnmt emenfcb»erer«n nebenan* 
* l><ro * * 4^ 

B 5 SEßtrb 

a4 
? 
4 
9 

76 
»J3 



to: »®* 
M 

C 

ejBitbbuKl) f<^en unb boten semifer 
$D wgeiit tt)dlss©peifen ctroecft, 50 

©et@<&»an§*ri| " : p - 
QBoe&bienUd!) v * .78.87 
<300 utrbotett * 

c^Bieju fttUen ' 
!Brcnnen/roie cö 9cf(I)icf>et 

3)t gut in Qßetgifftung 
©ttßet öaö tölutb 

v / 4 v. • *»• * * ■■* -■ 'v •' 

Catholica Medicamenta * 

Carminantia . » 
. *Ti , *- _ 4 ■ 

Cauftica * * 
<jSt)ta«[en liefen mit einet 'D'Jaöei 
Cicatrizantia 3 * 

GfetHse ’ * * 
^ojufte bienen 3? 

Coffee 4 * / x * 
Confe&ioHamech * 

$ H r 

80 

<M.'I 
»*9 
*17 * 

- J * v *7 ,, 

27? 

«• 
m' 
237 
3oj 
245 

}°t 
! ■' \ -■< :■ .1'. j 

Corre&oria : 
Coccoftöifcf) ©ifft 

©. 
©arm« robben befdmtben 
Detergentia , * 
Diabetes # * 
DiaCarthamum 0 
Diacathoücum 0 

Diaphcenicum 
6 ■ r ' • & 

Effervefcen|/ Wfytt fte f mttä 
Elephanriafo ^ * 
Emollientia 0 i 

0 

IM 

124 
j« 
Mn 

,zq£ 
►4ZJßu 

6 
$ 

iif 

* 1 

?! 

*?.- , 



Epiceraftiea / ■ v * , * *jy 
fepulotica' « 

Crweic&enbe '•Kittel, k 22<s 
tgtfcbrocf ene }ucuriren * »82 

*47 

8 
l6) 
*4J 
258 
288 

in 
3)e|?en Materie ijl bieler(et) 169 
SfBa$ e$ i|i unD wieeö roürcf et > 19g 

gen fe&aDet uicbtö 208 
©egen#©ifft . „ 198.208 
©ölDobe$roljwa$ operiret . 0 167 
Gradus Det Medicamemen 220 

«öortleibtg wol>ere$ fommt 4.7. ar. 3* 
*parn wie er gefommlet n>icD 107 
*j>atneö SSerbaitung wöbet fte fommt 119 
•Damen warumb eö notbtg « 104 
•Dam wag er fep » 109 

«Ob et öufjer Dem orDentiic&en ©ange 
- noch einen habe * m 



«•« :©; s«» 
nn f fas 

«ft 

i.Mr 

©e(>et betj «inen bejfer als betti anDern 
*1 . ' * . .*■. ' II? 

Hiera fimplex 0 # 
Hirudines # * 
Hypercatharfis >, # 
Hyofcyamus #. • $ 

~ ' si 
Imaginations* (£up. i» 
Süden. # 
influen| bet ©lerne. # 

o\ • ^ «•’ ■ > ’ _i 

jfrandbdten E>aE>en jwep $aapt * Ucfacl)en. 
C V ' 5 170’ 
S'übfenbe Medicamenta jtnb unbteniic& 214. 
Ärafce 0 

8. 
258 

Lapis Fhilofophorum, 301 ' JH 
>. m. 1 , ■ 4 

Materie prima,- 0 0 8 1 
Secunda, * ibid. 

Magnes afifenicalis. . ; ai© 1 
SWagenö*33efcbm&ung. * 4. SV 
^afcr*§(ecfe, 0 .0 25 y 
Maturantia. 0 0. 24* 1 
Medicamenta VDa^ fte ftn&- 0 2 

?XBic »ielevtep ; 7 I 
Mercurialia, 0 0 \ »71 1 
SJZilcl) oetmebrenöe unb öermittbembe Spittel. m 

•• ;1 ’fV v.: ;; 246 m v 
Mithridates ^onig# 0 '216 
Moxa. fit 

Sftonfltlic&eStemiguiigjubefobern. »51 
Olafen» 



;o:a* 

3?. v 
BteMNaffeiu * , vS 

S5ur4) 9)iufe«ten 2Mut&erroecft. i?4 
Narcotica. . 
Oftmroegtfd)23ii!F. ■ * * ,4j 
3iiefenroob«re$Jomme. s i«7 
S?ieJ}»3)liftet. * o jg3 

?8erfmb«nbte^opf»@c|>mer|en. *89 
3etf)n*;@d[> Illeben* # f^O 
§allent>e©ud>t. * # I9I 
©4)iUCf<lt. - * * xgj, 

5S«foÖ£W Die ©eburtjj. # 19 t 
£>. 

Opium bieftefeocaDjuüWeöOJuraiereB. 40 
(ö fep* ? 0 132 

Opü Corre&io. - - 
Opium roie ts fcfrtaffen ma$t. 

^reibet Öen ©ci)trei§. $ 

gertbeiletDie ©efdwulfl. 
3|t gut oor gntjünöung. 
©efien ©ampffmefct fc^abltc&. 

üfb3oDinnifcl)er©fdn, 0 

. . % 
Peroralia* * * 
^efV^ftafter. * , 

^iefetman ettt gemfiet ftifcb, 
$afEett*§(e& # $ 
Principia coiporum, 
purgieren tvaö es fet>. * 

^urgan^nmoDon pe gemacht werben, 
©t«D feine specifica, $ 

® referies ©orten. 0 

*39 
142 

ibid. 
14 J 
14# 

235 
310 
196 
*f7 

7 
9 

10 
11 

©oBen 
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«s:o; s» 
©ollen ein gehörig vehiculum haben. rB 

gjurganhen wätcfen Durch hWfri ^wfeh'e«* 
©ecuchrc. i* 
3n SiDeragefpröht, * 43 

Pulvis Sympatheticus. «• ’ • •. *7f 
: a - ^ 

£>.ö«cffi(bet woraus es befielt 
■ ^Jßieegöperiret ibid- 

SKoh in Cwantttat eingenommen fchabef 

* 

nichts * 
«Siachtfaliviren 

Rarefacintia 
Staube -V 
3tbabarber*©afft 
SieiffenDe Mittel 
SteinigenDe Singe 
Repellentia < 
Stob woher et ffonmt 
Rubificantia * 

0. 
Salivatoria « * 

©almioc * 

©alpetet woraus er begehet 
•giat feinen ©chwefel 

©amen »ermehtenbe töliffei 
SBerminbembe'üÖtittel 

©auer temperirenöe ‘Kittel 
<2Bieftewürcfen * 

Sarcotua 0 

Scincns 0 0 

180 
ibid* 

0 0 
0 

0 0 

0 

0 

0 

230 
2?8 
.34 
24* 
i%C 
240 
186 
267 

0 

$ 

0 

0 

©charbocfi^tenher©urchfallgtf5hrt*ch 38 
©charbocf’glecfe t t . ajo 



ß • 0 
" * ' # # 

* V 

* >. # 
*• ✓ 

; ■ e 

131 

Ibid. 
13* 
146 
17* 
t7* 
i 

©#fa§*0HjteC, 
j p @tnD biefcEfep 
! ©c&laff jusertreiben 

@d;ieimroaßerfet> 
I @d)ieim jertbeilenbe tOlitfel 
| ©dSluniXö/^fd&fttbung 

@#upff* <£abacf o , ist ,gr 
. ©effim unb 1 gg 

I <3$wffen / * 7 * 286 
' @d)wei|? wag eg fei> , , *19 

©cfywety; utt&^arn finö miceinan&et: fefer&er# 
■ -0. -0 0 <* lic 

©c&wam wie er giftig 0 „ 20c 
I ©ee^trancfljeit * , A 

SBir&prseferviref * § 6 g 
.Signatur Der trauter wag Dabon jufjaiten m 
©ummerfproflTen , „ „ 
Spadanifd) ®ajfer. ? < , 
©pannifdxe fliegen. * * 
Specifica Medicamenta, 0 fi 

i©fecDen Der €binefen mit einer OlaDei 
<Stein ob er fan jerttieben werben 
(@tein Der^Beifen / „ 
@tein auö £>(i/3trt)ien , t 
©tepffenbe 'Singe purgieren * 
©föbl^apffgen - , . 30.33. 
©JweiJmttfef warum ftege&rauc&f werbe 9z 
S4)Weig ifi unterfcDie&iicf) 0 .. I04 

©er lobten; *. , m 
ptym§tn Eommt einen leic&ter an atö Den an» 
\f *## ••? W- • 96 
! @ef$ie* 

iff 
12t 
261 

*20 

3 »3 
afo 
301 
*17 
*7 
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©«fdne&et aufoiierijötiJ) 2lrtben. gi 
gutvrtreiben , , ,o5 

<pcoroet|}*5Ritte( uoD purgantia ob jualeicb tu 
• gebrauchen # , IO(S 

Suppofltoria 
Syrupus Diacnicu 

Rofarum . L 

33 
Bf 

q» 
^abacfrauch macht brechen 
Tarantula 
Thea Gaffer , , 
TemperirenDe 35inge , 
Rigere in BengaJa giftiger Q3art|j 
Trochisci viperarum § 

Scillitici 
Hedichroi • 

QJerb^rfenöe SDinge , 
St.-vid ^ants * 

Ungve ntum de Arthanita 0 
" , OB. 
Cfßacben t 0 

SCßaffer^rincfer 0 0 
SBaferfärcft. # 0 , 

Teraperircf öae @auer 0 
SBein treibet Den Urin » 
SflßtnDtreibcnDe Mittel » , 

3. 
3n SebrungDer 5urc!)faBgefährlich 3» 

Sufnmmen jie&en&e SDinge 

' n 

iptf.ng. 
124 
23? 
196 

0 214 
ibid. 
iij 

229 
197* 2l8, 

01 30 

*31 
74 
»fr 
169 

m 

e st © e i 
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